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Die freundliche Aufnahme, welche die im Jahre 1842 herausgegebene erste Lieferung

»Über Formelbücher« bei Geschichtforschern im In- und Auslande gefunden hat, lässt

mich hoíTen, dass auch die gegenwärtige zweite Lieferung ihnen um so weniger unwill-

kommen sein wird, je mehr neues Licht sie auf eine der dunkelsten Partieen der Geschichte

des Mittelalters werfen dürfte, — ich meine vorzugsweise die ältere Regierungsperiode des

römischen und bühmischen Könige Wenzel (1378 — 1403), die trotz der Mühe, welche

einst dessen Yater Karl IV sich gegeben, Geschichtschi'ciber heranzubilden, dennoch weder

in Deutschland noch in Böhmen einen nur halbwegs befriedigenden gleichzeitigen Chronisten

hervorgebracht hat, so bedeutend auch die geistige Bewegung war, die damals vorzüglich

durch den Ausbruch des grossen kirchlichen Schisma über einen grossen Theil von Europa

gekommen. Der Mangel gleichzeitiger aus dem Leben selbst gegriffener Aufzeichnungen

lässt sich zwar durch nichts ersetzen; das Auge des unmittelbaren Beschauers fasst die

wechselnden Erscheinungen der Zeit immer lebendiger und plastischer auf, als jede noch

so richtige Construction sie hinterdrein noch bieten kann: doch wo das Originalgemälde

unwiederbringlich verloren ist, muss der Geschichtsbildner um so froher sein, je mehr nur

ächte Steine ihm zu der von ihm neu zusammenzustellenden Mosaik dargeboten werden.

Solcher ächten und mitunter kostbaren Steine haben bereits IVencker und vorzüglich F. M.

Pelzel (in s. Lebensgcscliichte des K. Wenceslaus, Pr. 88 — 90, 2 Bde.) viele geliefert:

aber sie reichen noch lange nicht hin, ein klares und wahres Bild jener Zeit möglich zu

machen. Ich hoife, dass man mit Hilfe gegenwärtiger Lieferung sich dem Ziele viel näher

gerückt finden werde; um es ganz zu erreichen, müssten deutsche, italienische und franzö-

sische Archive noch viel vollständiger und sorgfältiger durchgeforscht werden, als es bisher

geschehen ist. Prag, als Hauplsitz der römischen Kaiser und Könige in der zweiten Hälfte

des XIV Jahrhunderts, war für jene Zeit die weltliche Hauptstadt der ganzen Christenheit

geworden; in ihrem Schoosse wurden die Geschicke vieler Länder und Völker, so wie die

Angelegenheiten Europa's im Allgemeinen berathen und verhandelt; die Prager kaiserliche

Keichskanzlei, als Centralpunct, wo so verschiedenartige Interessen convergirten, griff mannig-

fach oft in die fernsten gleichzeitigen Ereignisse ein, wie man Solches auch aus den in den

Beihgen hier mitgetheilten Acten wahrnehmen wird. Es ist daher die Voraussetzung natür-

lich, dass je reichlicher die Lichtstrahlen aus dem damaligen Centrum strömten, auf der

Peripherie durch die nolhwendige Rückwirkung gleichfalls um so mehr Licht für das Cen-

1 *
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trum zu sammeln wäre. Wenn wir uns schmeicheln dürfen, durch die Bekanntmachung

der Briefe des Antonius von Lemaco und Leonardo von Therunda (Beil. 24 u. 30) insbe-

sondere den italienischen Gelehrten einen willkommenen Dienst erwiesen zu haben, so

dürfen wir auch die Hoffnung nicht aufgeben, dass auch italienische Archive für uns nicht

ganz unergiebig bleiben werden.

Bei dem grossen Reichihum des vorhandenen Materials habe ich in der gegenwär-

tigen Lieferung überall mehr auf Beschränkung als auf Ausbreitung Bedacht nehmen

müssen; darum habe ich auch die bei vielen einzelnen Formeln sich darbietenden Bemer-

kungen um so mehr zurückgehalten, als dieses Werk überhaupt nicht für Laien in der

Geschichte, sondern für eigentliche Forscher und Männer vom Fache bestimmt ist, die einer

Anleitung von mir nicht bedürfen. Für sie werden auch meine Jahresangaben nicht überall

massgebend sein. Dass ich aber so viele Formeln über die inneren Zustände Böhmens

unter Wenzel IV (Beil. 128 u. fgg.) in diese Lieferung aufnahm, — wird man dem vor-

zugsweise für Böhmen sammelnden Geschichtforscher wohl zu gute halten.

VII.

Formelbücher des Prager Domcapitels.

Die für Böhmen äusserst schätzbare Handschriftensammlung in der Bibliothek des

hochwürd. Prager Domcapitels, welche mir seit 1841 zugänglich geworden, enthält eine

grosse, noch ungezählte Menge von Formelbüchern jeder Art, namentlich böhmischen,

italienischen, französischen, deutschen und ungrischen, meistens über Kirchen-Geschäfte und

Verhältnisse, jedoch auch die Civiladministration verschiedener Länder betreffend, aus dem

XHL XIV und dem Anfange des XV Jahrhunderts. Der zu Anfange des Jahrhunderts

verfassle Katalog weist zwar nur folgende hieher einschlagende Werke nach :

1) C. 67. Summa artis notariae.

2) G. 10. M. Petri de Vinea dictamina.

3) G. 19. i. a. Epistolae memorabiles.

4) G. 20. Joannis de Zredna epistolae.

5) G. 31. Ivonis Carnotensis epistolae (ad Henricum Zdik oc.)

6) G. 34. Richardi de Pofis summa dictaminum.

7) G. 38. Diversae recommendationes magistrorum et doctorum .
8) G. il. Petri Blesnensis variae epistolae.

9) H. 3. Epistolae variae et singulares-

10) /. 26. Caroli IV summa cancellariae.
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11) /. 40. Joannis Primda formularius notariae de ann. 1377.

12) /. 46. Pelri de Unczow tractatus de arte nolariatus.

13) /. 63. Nicolai de Auxuno formularius notariorum.

14) /. 6S. Contractus varii ab anno 1379 — 1447.

15) . 13. Modus formandi libelios .
16) . 16. Formularius advocatorura .
17) . 33- Summa seu formularius advocalorum.

lö) K. 34. Jü. Codicilli Tulechowa stilus cancellariae.

19) M. 13. Aeneae Sylvii epistolae.

20) M. 115. Wilhelrai canonici summa de arte diclandi.

21) M. 117. D. Joannis exposilio super summam artis dictatoriae.

22) M. 144. Summa dictaminum .
23) . 43. M. Thomae breviloquium de modo diclandi; M. Aegidii labyrinthus de

arte rhetorica ;

allein diese an sich unbestimmten Angaben sind, wie ich mich überzeugte, nicht erschöpfend,

und auch darum unverlässlich, weil manche Codices entweder in den letzten hundert Jahren

in Verlust gerathen sind, oder doch nicht aufgefunden werden können, und dafür wieder

andere Handschriften zum Vorschein kommen, die im Katalog nicht aufgeführt werden. So

befindet sich z. B. die von Pelzel in seiner Lebensgeschichte K. Wenzels IV benützte und

oft erwähnte, einst der Prager Clemenlinischen Bibliothek gehörige Handschrift »Cancellaria

regis Wenceslai«, jetzt in der Bibliothek des Domcapitels, während darin viele, vorzüglich

in böhmischer Sprache verfasste Codices, schon seit lange vergeblich gesucht werden. Ich

habe bei Besichtigung der oben genannten 23 Handschriften nur auf solche mein Augen-

merk gerichtet, deren Benützung eine Ausbeute für die böhmische Geschichte hoffen Hess.

Mehre von ihnen kommen auch in anderen Bibliotheken vor. So enthält z. B. die lland-

sclirift K. 33 (membrán, in 8^" min. folior. I2i, seculi XIV ineuntis) auf ihren ersten 107

Blättern dasselbe Formelbuch aus den Zeiten K. Olakars II und Wenzels II, welches aus

einem im kön. Archiv zu Königsberg befindlichen Exemplar für das böhmische Museum bereits

im J. 1828 copirt worden ist; es heisst hier auf Bl. 107; »Expliciunt instrumenta U(enrici)

Ilalici,« — was in Verbindung mit anderen aus dem Inhalte selbst geschöpften Gründen glau-

ben lässt, dass derselbe Henricus de Isernia gemeint ist, welchem wir auch schon die von

Dolliner herausgegebenen Briefe Otakars II verdanken. Die Handschrift , 26 ist der wich-

tige, von Pelzel in seinem Aorbericht zur Lebensgeschichle K. Karls IV unter dem Titel

nSumma cancellariae Karoli IV« beschriebene und viel gebrauchte Codex. Was mir ausser-

dem Bedeutenderes vorgekommen ist, führe ich in Nachfolgendem an.

1. Johann Piimda^s Formelbuch.

(Sig. . 40. auf Papier in fol. 350 Blätter vom J. 1384.)

Es ist diess, wenn auch nicht der wichtigste, doch der reichhaltigste Codex dieser

Art, der mir überhaupt in die Hände gekommen. Denn er enthält nicht nur in seiner
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ersten Anlage schon eine Vereinigung mehrer sogenannten Cancellarien, sondern auch in

den späteren Zusätzen und Nachträgen auf den letzten Blättern, am Rande durch den ganzen

Codex, und wo sonst noch ein leeres Plätzchen ührig geblieben war, eine Menge zum Theil

ganzer Briefe und Urkunden von mitunter crhebii« her Bedeutung,'. Diester überaus grosse

Reichlhum drang mir die Nolhwendigkcit auf, mich sowohl l)ei der Anzeige des Inhalts,

als bei Mittheilung einzelner Formeln auf das VViclitigere zu beschränken.

Auf dem ersten numerirten Blatt des Codex (obgleich zwei beschriebene Vorsetz-

blätter vorangehen) steht mit rother Schrift die Notiz: n/ncipit Formulariiis Johannis äicti

Przymda, Jilii Nicolai aiirige seu vcclcris piiblici , notarii de Tusta, in quo ccnlinentur diverse

cancellarie .0. Man sieht wohl, dass da, wo die Worte »Johannis dicii Przvmda filii Nicolai«

stehen, früher andere Namen standen und radirt wurden: doch sind die neueren Namen

von derselben Hand hineingesetzt, welche den grössten Theil des Codex selbst geschrieben,

daher sie um so richtiger sein dürften, als der Inhalt selbst es bestätigt, dass der Tausser

Stadtschreiber bei der Anlage des Ganzen vorzüglich auf die Bedürfnisse seiner Stadt und

seines Amtes Bedacht genommen. Schon auf dem zweiten Vorsetzblatt befindet sich eine

Bittschrift der Tausser an K. Wenzel IV um Steuernachlass , welche der Sammler wahr-

scheinlich selbst vcrfasst hatte. (Beil. ÄGS.J Der weitere Inhalt ist aus Folgendem er-

sichtlich :

Blatf 1 — 1 i" Causa Raczkonis abbalis et conventus Kladrubensis cum ßlasio pres-

bytere de Nova Pilsna, super ecclesia in Wieczkow eidem Blasio ab apostolico (Gregorio

pp. XI) collata ab ann, 1377 sq. Eine ganze Reihe Processschriften.

Bl. 14* — 17". instrumenta regimen ecclesiae et scholae Tustensiuni concernentia

ab ann. 1371 sq. — ubi ad marginem alia ad idem facientia ab ann. 1397 sq.

Bl. 17* — 18*. »Jura Judacorum sive Judaismi.« »Juramentum Judaeorum.« Die

deutsche Formel des Jiideneids lautet hier wie folgt: »Ich beswyere dich, bey der . dy

got gäbe aufF dem perge synay, bystu vnschuldig, so bestee dich allir gesegen dy got gäbe

auff dem perge svnay, bistu abir schuldig, so bestee dich aller fluch, dy got gäbe auíF dem

perge synay, So spreche den der Jud, Amyn.« Eine im Vergleich zum damaligen Christen-

eid überraschend milde, einfache und leicht fassliche Formel.

Bl. 19 — 20". Instrum. de plebano in Ilodnicz interfecto ann. 1375.

Bl. 24* — 57. »Magistri Johannis de Bononia summa notariae in foro ecclesiastico.«

Bl. 58 — 59. Epistolae Senecae pliilosophi et Pauli apostoli (apocryphae).

Bl. CO — 68. instrumenlorum civitatem Klatoviensem etc. concernentium forraulae

variae (in negotiis privatis).

Bl. 69 — 70, dann 105. Inhaltsübersicht der nachfolgenden Formeln, welche mit

einigen Unterbrechungen bis Bl. 326 gehen.

Bl. 77 — 105. Formulae literarum regiminis ecclesiastici in dioecesi Pragensi, Jen-

czone praeposito S. Crucis oc. vicario generali existente.

Bl. 106 — 127. Formulae communes ecclesiasticae sub Jenczone . , wo jedoch

gegen den Schluss auch interessante weltliche Formeln vorkommen.
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Bl. 127 — 137 meist ganze Briefe und Urkunden verschiedenen Inhalts aus dem

XIV Jahrb., darunter vorzüglich zu bemerken Bl. 132" Papst Gregors XI Brief an den

Prager Erzbischof dd. zu Avignon 23 Feb. (in der Beilage ±2.)

Bl. 138 — 151 ähnliche Formeln und Acten, darunter Bl. 142* Arliculi D. Milicii

(ia der Beil. 223,)
Bl. 152 — 216 formulae et literae temporibus Arnesti et Johannis archiepiscoporum

Pragensium editae, — mit vielen ganzen Urkunden und Briefen am Rande.

Bl. 217 — 291° Cancellaria Johannis de Dražicz episcopi Pragensis, mit voraus-

gehendem rhetorischen Unterricht {Bl, 217— 221), der da anfängt: »Antequam dicam de

processu judicii, videndum est quid est Judicium et quot sunt species judicii« . Diess

Formelbuch stimmt mit dem des Stiftes Wilhering (s. erste Lieferung, Seite 247 fg.) grössten-

theils überein, bietet jedoch gewöhnlich richtigere Lesarten.

Bl. 291 — 333 vermischte Formeln meist vierter Classe, darunter einige von bedeu-

tendem Inhalt, welche in der Beilage milgetheilt werden. Der wichtige Brief K. Johanns

vom Dec. 1310 »Concessio libertatura regno et incolis regni Boemiae«, welcher auf Bl. 313

steht, ist bereits in der ersten Lieferung (iN" 129, Seite 331) mitgetheilt worden.

Bl. 333 — 350 folgen, als Anhang, jedoch von der Hand des ersten Schreibers,

ganze Briefe und Urkunden aus K. Wenzels IV Zeit, namentlich aus den Jahren 1384 bis

1393, mit noch späteren Zusätzen am Rande. Dieser ist der werthvollste Theil des Codex, wie

es die Beilagen darthun. Doch habe ich mehrere vollständige Urkunden daraus nicht in

die Beilagen aufgenommen, sondern dem allgemeinen Landesdiplomatar vorbehalten, um
den Umfang gegenwärtiger Lieferung nicht allzusehr zu vergrössern.

2. Cod. MS. sign. II. 3.

Eine Handschrift auf Papier in 4, aus dem XV Jahrhunderte, nicht gut erhalten, da

sie nur nocR aus 81 Bl. besteht, nachdem der Rest längst abgerissen und verloren ist.

Sie enthält:

Bl. 1 — 7 einen Tractatus de diversa conditione hominum (cleri, militum, rustico-

rum ), der da anfängt: »Si te a laboribus consuelis abstractum et a curis quidem quoti-

dianis supportatum agnoscerem« . — ohne historische Bedeutung.

Bl. 7 — 19. »Epistolae altricatoriae et correctivae inter spirituálem et secularem

fratres« — eben so.

Bl. 24 — 28. »Epistola Luciperi« und andere dergleichen Apokryphe.

Bl. 29 — 30. Literae Johannis pp. XXIII ad Sigismundum Romanorum regem, —
gedruckt bei Von der Hardt, IV, 259.

Bl. 30 — 31. »Rex Ungariae scribit cardinalibus« . vom Jahr 1403, ein Klage-

brief über Papst Bonifaz IX, wird in der Beilage A" TS mitgetheilt; vgl. Geschichte von

Böhmen DI, 1, Seite 152.

Bl. 31 — 35. »Rex Franciae scribit presbytere Johanni amicabiles literas et déclarât

statum suum,4 dd. Parisiis, 28 Augusti 1406, r. a. 26.

Download from The Biodiversity Heritage Library http://www.biodiversitylibrary.org/



8 Palacký , über Fcrmelbúcker :

Bl. 35 — 81 folgt endlich ein durch seinen Inhalt interessantes Formelbuch, meist

Briefe an K. Wenzel IV oder von ihm geschrieben. Der erste führt die Aufschrift: »Hex

Ungariae sollicitât fratrem, ut suscipiat imperialem coronam sine dilatione ampliori;« der

zweite: «Rex protestatur, quendam fore ortum de militari progenie« oc. Ich unterlasse

eine specielle Aufzählung, da das Bedeutendere in den Beilagen ohnehin vorkömmt.

Bl. 82 — 93 u. fgg. fehlen, wie gesagt, gänzlich, und zwar zum nicht geringen

Schaden der Geschichte, da nach dem auf ßl. 21 enthaltenen Verzeichnisse des Inhalts

darin folgende Briefe enthalten waren, welche auch sonst nirgends vorkommen:

»Cardinales regi grales reddunl de sollicitudine scismatis« (fol. 86).

»Papa ad regem Franciae ratione scismatis.« (83.)

»Rex Anglorum super scismate.« (90.)

»Rex W. super eodem.» (89.)

»Roma scribit regi Romanorum super scismate.« (92.)

3. Cod. MS. sign. G. 19.

Eine Handschrift aus der zweiten Hälfte des XV Jahrhunderts, 215 Bl. auf Papier,

in Fol. Sie enthält:

Bl. 1 — 93. Cyrilli episcopi Quadripartitus moralis.

Bl, 97 — 203 eine ungeordnete Sammlung von Urkunden, Briefen und Formeln

verschiedenen Inhalts und aus verschiedener Zeit, darunter insbesondere zu bemerken

Bl. 97 — 99. Literae anonymi ad quendam, qui ordinem religiosum proiiteri et

monachus fieri voluit, dehortatoriae.

Bl. 99*. Bonifacii pp. IX dispensalio pro D. Johanne de Wartenberg, canonioo

Pragensi, ut ad seculum redire et matrimonium contrahere possit, dd. Romae, IV non. Febr.

pontif. a. IX (1398).

Bl. 100 — 102, »Forma magisti Alberti (Rankonis de Ericino) missa de Parisius

magistris almae Universitatis Pragensis ann. 1372.« Wird in der Beilage AQ2 mitgetheilt.

Bl. 10 i* — 107 ein Brief des in einen Mönchsorden getretenen Magisters Job. von

Rakownik an M. Job, Hus, ohngefähr vom J. 1412, polemisch und voll Vorwürfe, aber an

historischen Daten unergiebig.

Bl. 116* — 119*. Karoli IV privilegium monasterio Portae Apostolorum concessum,

dd. Pragae 1356, 1 1 Mai, eine ganze Urkunde, lateinisch mit böhmischer Ubersetzung. Das

Archiv des einstigen Stiftes Postelberg ist im Hussitenkrieg bekanntlich verbrannt, so dass

Urkunden, die es betreffen, zu den grössten Seltenheiten gehören.

Bl. 120 — 125. Formae curiales de gestis inter Wenceslaum regem et barones regni

Bohemiae ann. 1394 — 1397, — lateinisch und böhmisch. Diese wichtigen zwei Aufsätze

sind bereits in der Geschichte von Böhmen (Bd. III, 1, S. 75 fg. 100 fg.) besprochen wor-

den, und erscheinen hier in den Beilagen N" u. ííí vollständig.

Bl. 125— 126. Formae literarum regis Wenceslai ad principes italos datarum, ne assistant

antipapae Gebennensi, sed Urbano pp. VI [dd. Nurenberg s. a. et d.) (S. Beilagen "LV — J2J.)
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Bi. 12". Matthiae clorti 14î,ms Hiiiij,'ariae literac <ld. in caslro Strážnice fer. IV posl

Dorolhciie 1 iô8, — ein Versicheruni^sbrier für Georg von Podielnad, damals noch Gubcr-

nalor von Bölinien.

Bl. 133 — 203. Eine reichhaltige Sammlung von gan/.en Urkunden und Briefen,

meist Georg von Podiebrad, zuerst als Gubernalor, dann als König von Böhmen betrefTend,

aus den Jahren 1452— 166. Diese Sammlung ist für die böhmische Geschichte dieser

Zeit von nicht geringer Bedeutung, indem sie gerade denjenigen Zeitraum urafasst, welcher

in der oft besprochenen »Cancellaria regis Georgii« am wenigsten bedacht ist.

Ausser diesen drei, habe ich auch noch aus anderen gleichzeitigen Handschriften

der Bibliothek des Prager Domcapifels' mehrere einzelne Formeln geschöpft, wie solches in

den Beilagen jedesmal angegeben ist. Den historisch nicht unwichtigen Brief Papst Urbans \l

an K. Wenzel IV, cid. Rom, 24 1379 (Beil. A'° 22) schrieb ich unmittelbar aus dem

Original selbst ab, — ein Buchbinder des XV Jahrhunderts hatte dasselbe zum Einband eines

Codex jener Bibliothek benützt.

VIII. Formelbücher des fiirstl. Archivs zu Wittingaii.i

Zwei Handschriften [jSum. C. 1 und 2.) des auch in dieser Beziehung reichen

fiirstl. Schwarzenberg schen (einst Rosenberg schen) Archivs zu Wittingau (Trebona) sind be-

reits in der eisten Lieferung angezeigt und Beilagen daraus mitgelheilt worden (S. Tai fg.).

Hier haben wir noch andere zwei H.mdschriften [. . 3 und . 6) anzuzeigen und die

daraus geschöpfte historische Ausbeute den Geschichtsfreunden mitzulheilen.

Cod. MS. Treben. C. 3.

Eine Papierhandschrift in 4" aus dem Anf;mge des XV Jahrhunderts, 159 Blätter.

Auf dem Umschlag steht die gleichzeitige Aufschrift : nSumma cancellariae. rc^is Bchemiac.i<.

Der Codex enthält nichts als Formeln aus K. AVenzels IV Zeit, namentlich aus den

Jahren 1382 — 1402; die meisten sind aus der Kanzlei dieses Königs geflossen, oder an ihn

selbst gerichtet, so dass das Ganze einen wichtigen Beitrag zu der Geschichte jener Zeit

bildet. A'ieles, was einst Pelzel in dem Urkundenbuche zu seiner Lebensgeschichte des

Königs Wenceslaus aus der (oben berührten) »Cancellaria regis Wenzeslai« (welche sich

jetzt in der Bibliothek des Prager Domcapitels befindet) hat abdrucken lassen, findet sich

auch hier, in einer zum Theil correcteren .Abschrift: doch ist die Anlage der beiden Co-

dices verschieden, und der Witlingauer ist in seinem Inhalt nicht nur reichhaltiger, sondern

auch überhaupt bedeutender. Ausdrückhch muss ich bemerken, dass ein deutscher Ge-

.\bh. V, 5. B. 2
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schichtforscher, der in den Ereignissen jener Zeit so wie in der Quellenkunde darüber

b'nlängUch orientirt wäre, aus dieser Handschrift wohl noch manchen willkommenen Bei-

trag schöpfen könnte, den ich aus Mangel eben jener Orientirung, eben so wie aus dem
Vorsatze, zunächst nur für böhmische Geschichte zu sammeln, unbeachtet liess. Was ich

daraus in den folgenden Beilagen vollständig mittheile, will ich hier nicht aufzählen, sondern

nur einige Excerple aus solchen Formeln anführen, deren Mittheilung per extensum weder

nöthig noch zweckmässig schien.

Blatt 1" fängt an mit einer Passformel: nCcnductus.u »Universis et singulis prin-

Cipibus« .
BL 2". nRestitutic honoris super cxcessibus.v^ — Vos vero poprawczones, uednikones

et scabini ipsum sie reslilutum in foris ac locis publicis, dum et ubi major populi multitudo

aflfuerit, proelamari publice, et de tabulis seu libris proscriptionum aboleri penitus facialis—
Bl. 3°*. Desgleichen. — N. pro suis proscriptum excessibus ad quorumdam fidelium

nostrorum instantiam gratiae nostrae reformavimus ac in regno nostro pristinam ei res-

tuimus libertatem, universilati vestrae et vestrum cuilibet praecipientes firmiter praesentibus

et volentes, quatenus vos, ad quos id pertinet, de tabulis proscriptorum eum deleri con-

tinuo faciatis, et per omnia loca, civitates et oppida, in quibus opus exstiterit, publice pro-

elamari, eum esse talitcr nostrae et terrae gratiae reformátm .
BL G''. nAcùil/fat , dando clencdimn.a — Auctoritate Caesarea nobilitamus — vobis

et cuilibet vcstriun et praefatis vestris heredibus ac domui vestrae nobilitatis insignia, quae

ad vestruin beneplacituin possitis eligere sub tali signorm diíTerentia, quod per hoc aliorum

nobilium armaturis, qu;ie a tempore veteri habuisse, possedisse et exercitasse noscuntur,

nulluni praejudicium generetur, ex certa scientia elargiraur, ut eadem insignia in clypeo

gestare possitis .
Bl. 13*. nLocatic.» — Urboram nostram in et super montanis nostris auri Iglaw

(sie) — ac aliis omnibus aurifodinis regni Boemiae, tam inventis quam inveniendis, una cum

moneta cudendi numos aureos sub illis forma et modo, quibus tales in regno Boemiae

antea fieri consuevit. —
BL 14*. "Habilitât barbilonsorem, quod possit ad officia admilti.«

BL 21". »Indulget super recipiendis devolulionibus a decennio.« — Begia auctoritate

Boemiae decretum posuit noslra Serenitas, ut bona quorumcunque decedentium absque

legilimis utriusque sexus heredibus, ad cameram nostram et non proximiores defunctorum

beredes devoluta sint . . et . . subcamerario . . commisimus, ut super praemissis devolulio-

nibus in universis et singulis civitatibus regni Boemiae, habitis scrutinio et investigalione

sollicitis, quidcjuid taliter repererit devolutum, ad usus regios accipere et camerae nostrae

effectualiter debcat assignare —
BL 22°. «Consensus fundationis monasterii« — nobili cuidam Bohemo.

BL 22*. »Indulget civitali, quod bona absque heredibus decedentium ad propin-

quiores devolvantur amicos.«

BL 26°. »Prccnratcr administraticnis in rcgnc.v^ — Ad supportandum nobiscum regni
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nostri oncra et gentis nostrac necessitudines congrue relevandas, vices regias libcntcr viris

fidei constantia et niorum honestate conspicuis nostra solet Sublimitas delegare. — Vos et

vestrum qucmlibet in solidm per pracdictum regnum nostrum Bocmiae nostros admini-

stratores, procuratorcs et negotiorum gestores générales et speciales facimus et constiiuimus,

— dantes vobis — potestateui burgravios, judices, consules et olTiciales nostros castrurum,

civitatum et vilhirum jier Boeniiam ad vestram praesentinm \ocandi, — rcmovendi et alius

surrogandi, reddilus et jura noslra exigendi,— bénéficia ecclesi;istica conl'erendi oc.

Bl. 2ü". »Ccncessio Iclcnci i}iccrta.v. — Ut venerabilis . . pro pacificatione viarum

nec non reformatione pontis possil a transcuntibus — de quolibet curru 4, de carruca 2,

de equo autem venali seu quaslibet ineiccs duccnle sive portante l dcnarium reciperc .
Bl. 32* siebt der mit »Pigere me fatcor« beginnende, und Bl. 'í,^'^ der mit »Non quis

ego te verbis adoriar« bcgmnende Briei" aus Italien an K. Wenzel [v^l. Beilage 24: \inà 30),

BL il*. nTuidcn i. e. recipit quendam in familiärem, überaus cum a jurisdictione

conimuni et aliorum, praelerquam regia, a solutione teloneorum, ab exaclionibus, beinisoc.

BL 44", »Dat devolula per sentenliam criminis capitalis«; 45* »donatio in Montibus

pecuniae septimanalis«; 48* (indulget, quod quis possit donare bona sua, acsi iniabulata

essent« (i. e. list mocny, Maclilbrief).

Vom Bl. 53 an zeigt die Sobrift eine andere Hand , die jedoch mit der vorigen

gleichzeitig ist. In dieser Ablheüung finden sich viele von Pelzel bereits aus der Cancellaria

R. Wenceslai im Urkundenbuche zu dessen Lebensgeschichte mitgellieilte Formeln, z. B.

BL 54" »Rex ad cardinales« bei Pelzel Bd. II. S. 130; ferner »Rex ad capitolum«, I, 79;

und »Rex ad cardinalem«, I, 121; BL 55* »Sanctissimc pater! miranda novitas«, II, 151;

BL 60* »Scribit papae dilalioncm sui adventus«, II, 3; Bl. 62* »Revocat capitaneum regni

sui«, II, 9; Bl. 67" »Causatur rex de papa«, I, 50 (ein nicht unwichtiger Brief, der von PelzeJ

nur unvollständig und uncorrect mitgetheilt worden); BL 72" »Constituit vicarium in parlibiis

Italiae«, I, 90 (derselbe Brief, den Pelzel aus dem Original vollständig abdrucken liess): BL
82" »Serenissime princeps, consanguinee carissime! Arduam novitaiem«, II, 70; BL 92" »Rex

Romanorum regi Fanciae de unione ecclesiae sanctae«, bei Pelzel Ii, 17.

BL 77*. »Dat Mag. Albico cambium in civitale Czaslaviensi«, — »ut cunctis vitae suae

temporibus eidem cambio praeesse, monetám ibidem dativam tam parvam quam magnam
cambire, ipsumque cambium omni eo jure, dispositione et ordine teuere, regere a tque pos-

sidere debeat, quibus illud certi campsores, praed ecessores sui, lenueruntet rexerunt« —
BL 104". 3Iandat, ut treugas teneant« — »in disscnsionis materia vertente inier te

ab una et Johannem de Zlunicz et fratres ipsius parte ab altera« —
BL 105* »Ut cives non arrestentur« •— nempe Wralislavienses a duce Stetinensi.

BL III". »Forma nobilitationis cum donatione clenodii«.

BL 115*. »Non obediatur literis cardinalium et auditoris aniipapae, nec fractatus

cum eisdem habeantur« — Wenceslai regis literae ad universum clerum dioecesis Metciisis,

Virdunensis et Tullensis, tempore Bonifitcii IX et Petii de Luna antipapae.

Die Blätter 93—100, 142— 147 und 153* sind leer, was bei dem letztgenannten Blatte,

0 *
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welches den Anfang der nicht unwichtigen Urkunde über Sigmunds Erhebung auf den ungri-

schen Thron liefert, {Beil. 63 vom März 1387) sehr zu bedauern ist.

Bl. 156— 159 enthält unbrauchbare »Arengae«.

Folgendes sind die Verbesserungen und Ergänzungen zu dem von Pelzel im Urkun-

denbuche Bd. \, S. 50 N". XXXI mitgetheilten Briefe K. Wenzels an Papst Urban VI:

Sanctissime pater et domine reverenAïsûme — in hiis, quae super erga nos gesta

sunt, veritatis per se \oí\uen/is evidentiam amplius palliare non possumus, nee per taciturni-

tatem indebitam cordi nostro violentiam inferre — post cmJus obitum — contra scismaticos

et B. V. rebelles certas confoederationes et ligas mí»'mus — militaris exercitii causa terras

nostras pertranseuntes — impendimus, in hoc nos aliqualiter déviasse senímus — nee

non in cerlis (anstatt maturis) indiciis — nunc autem . V. procurante quondam

A. et ce adhiic in huinanis agente, non obstantibus lileris et nunliis ncstris, qucs pro dilaticne

prcvisivnis diclae N. ad vos Iransmisimus, quendam suuîn consanguineum ad dictam N. conjirma-

viC, et de ccrlis cathedralibus . . pro lune in terris nostris vacantibns contra desideria nestra

certis providit personis, non adveriens, quantum haec eadem confirmatio B. V. et provisio

sanctac N. wr^a^ in dedecus, quantumque processu temporis poteril praejudicium importare,

dum N. aliarum N. in ccdem prcpcsito pcrsiste7ilibus, non per viam successicnis, imo pctius jure

hcnditario praesulcs N. regimina de cctero subinlrabunt. Dignetur igitur V. B. clemenft'a ea,

quae scribinius benigne, qui Beat, ut praefertur adhaesimus, gratiosis favoribus compen-

sare, ut in talibus pcrsevcrarc nos dclectet in antea, intcrvenieiUibus opus si aliquibus quod

absit obsfaculis ncslram in hoc vcluntatcm mutare. Nam in casum etc. {f^gl' Geschichte von

Böhmen zum J. 1382, III, 1, S. 25 u. 26.)

Cod. MS. Trebon. . 6.

Eine Papierhandschrift von 161 Blättern in Quart, aus dem Anfange des XV Jahr-

hunderls, welche mitunter, jedoch irrig, für ein Autograph des M. Job. Hus gehalten worden

ist. Der letzte Rosenberg'sche Archivar Wenzel Bežan (ums J. 1611) schrieb auf das erste

Blatt folgende Bezeichnung: r>Mcnaslcrii Tieben. Tlamy hvamy (d. i. sinnloses Geschwätz)

Ad rheloricamv^. Diese etwas derbe Charakteristik ist im Ganzen nicht unpassend, indem der

bei weitem grösste Theil des Codex wirklich werthlos ist; doch hat in dem Wüste unbrauch-

barer Aufzeichnungen auch manches nicht Unwichtige sich finden lassen, wie die Beilagen es

beweisen. Die Handschrift scheint ein Prager Student, ein Zuhörer des M. Job. llus im .1.

1402 zu seinem eigenen Bedarf angelegt zu haben. Es finden sich darin

Bl. 1 fgg. Institutiones rhetoricae et grammaticae (ganz werthlos, ausser dass an

mehreren Stellen böhmische Glossen beigefügt sind), dann Instit. philosophicae, physicae etc.

Bl. 44* fgg. fangen Formeln aus K. Wenzels IV Zeiten an, sowohl in öffentlichen

als Privatangelegenheiten, welche planlos und mit weiteren rhetorischen Anleitungen unter-

mischt bis zum Bl. 113 reichen; darunter befinden sich einige (unerhebliche) auch in böh-

mischer Sprache. Blatt 61 steht ein offenbar fingirter Brief K. Wenzels an den Papst, da er

von der damaligen Kan/Jeipraxis und Courtoisie gänzlich abweicht, und unmittelbar darauf
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ist folgende Notiz beigefügt: »Explicit exercicium rethorice per Magistrm Johanem dictum

Huss anno dorn, millessimo C(]CC" "2" fcria quinta scriptum in die sancti Bartholomei

amen«, — worauf jedoch wieder Formehi folgen, die sich von den vorhergehenden weder

durch Inhalt noch durch Ton unterscheiden, so dass jene Notiz hier keinen passenden Sinn

hat. Was aus diesen Formeln für die Geschichte zu schöpfen war, findet sich in den fol-

genden Beilagen,

Bl. llo und 116 enthalten mehrere lateinische und böhmische geistliche Lieder,

namementlich »Salve regina gloriae« oc. dann »Zdräwa králowno slawnosti, ocistonie nasie

zlosti .\ »Navvstew nás Kriste žádúcí, pane svvèta wseinohúci; — dann Gebete: »Otce náš

jenž jsi w nebesiech« . nZdráwa Maria milosti plná« oc. »Weri w buoh otce wsemoluicieho«

OD. — und wieder Lieder: »Jesus Kristus naše spása, tot" každý zlý die ot hlasa« . —
»Wslal buoh z mrtwých swú mocí, a slawn do pekla kroci« .

Bl. 118—111) bictet böhmische Verse über Physiognomie, welche mit den Worten an-

fangen: »Posliichajte wšickni toho, klož žádá múdrosti mnoho« . und bereits im asopis

eského Museum vom J. 1827, Heft III. Seite 9— 13 aus dieser Handschrift abgedruckt sind.

Den Rest der Handschrift füllen wieder böhmische und lateinische unbedeutende

Formeln, und ein lateinisch-böhmisches Glossar S. 155— 161, alles von gleichzeitiger Hand.

Inhaltsübersieht der folgenden Beilagen.

A. Historische Briefe und Acten vor K. Wenzel IV Num. 1--14.

B. De schismale 1378— 1379 . » 15--23.

C. K. Wenzel und Italien 1382—1402 • • 24--33.

D. » » » der römische Hof • • » 34--61.

E. » » » K. Sigmund von Ungarn 1386— 1403 . » 62--77.

F. » » " Polen .... » 78--84.

G, » » » das königl. Haus in Frankreich » 85--94.

H. » » » das Haus Luxenburg . » 95— 104.

I. » » » der böhm. Herrenverein 1394— 1401 . » 105— 115.

K. Andere öffentl. Acten unter K. Wenzel 1385— 1410 . » 116— 127.

L. Hof-, Land- und Kreistage in Böhmen » 128— 139.

M. Öifentliche Sicherheit, Kriegswesen 140— li 8.

N. Königl. Unterkammeramt, Städte . » 149— 156.

0. Handel und Industrie . . , . » 157— 165.

P. Steuer- und Münzwesen, Finanzen , » 166— 182.

Q- Juden . . . . . . » 183- 191.

R. Studienwesen, Meinungen und Sitten . » 192- 205.

S. Kirchliche Acten vor K. Wenzel IV » 206— 235.

T. n » unter » » » . » 226--239.

u. Privatverträge . . . . > 240- 252.

Download from The Biodiversity Heritage Library http://www.biodiversitylibrary.org/



41 Palacký, über Fcrmclbüchcr : Beilagen.

Beilagen.
A. Historische Briefe und Acten vor K. Wenzel IV.

I.

K. Otaknrs II Schuli- und Gcleitsbrief für die von seinem Hofe rückkehrenden Gesandten der

Tataren. (MS. Cap. I. 40, fcl. 261".;

Rex rogat principem, ut nunlios ') conducat Tartarorum.

Excellentissimo principi, domino . (sic) principi Racoviae (sic) affini suo carissimo,

(W. dei gratia rex Boliemiae et marchio Moraviae *) salutem et sinceram ad quaevis bene-

placita voluntatem. (Vestram) Sinceritatem, de qua plenissimam oblinemus confidentiam,

duximus praesentibus amicabiliter requirendam, quatenus nuntiis Tartarorum, nostrae con-

templatione personae regiae, vebtis in securo conductu usque ad dominum . (sic) ducem

Rusiae providere: quia in fidem et animam nostram sub conscientia pura assumimus, sicut

et alias literatorie et veibaliter per nuntios dedimus vobis scire, quod eosdem nuntios non

vocavimus, nec cum ipsis aliqua tractavimus vel ordinavimus in dispendium et gravamen

populi Cbristiani ; eo quod nos, tamquam praecipui zelatores et defensores religionis et

fidei Christianae, ad augmentm et ampliationem ejusdem intendimus, ad ea, quae quietem

et commodum prof(issoruin fidei nostrae inducunt, soUicitudinis nostrae curas accuratius

dirigendo. Et sic fiducialius et securius provideri petimus etiam in conductu securo, cujus

praesidio et praecepto usque ad illustrem ducem praedictum rerum et pcrsonarum suarum

omnimoda securitale gaudeant et utantur; in quo nobis gratam reputabimus voluntatem,

quam vicissitudine débita Dilectioni vestrae loco et tempore utique rependemus.

3.

Königin Giita von Böhmen meldet dem Prager Bischof die Geburt ihres ersten Sohnes Pemysl

Otakar. (Cap. I, 40. /. 275.;

(1288, 6 Mai.)

Regina miuit episcopo literas.

Reverendo in Christo patri domino Jo. (sic) venerabili Pragensi episcopo G. dei

gratia regina Bohemiae oc. paratam et sinceram in Christo ad ipsius beneplacita voluntatem.

1) MS. inimicos.

*) Dieser ohneliin niclit kanzleigemässe Titel ist offenbar von einem sp.itoren Formelschrciber hineingesctzt,

indem der Ton und Inhalt der Urkunde bestimmt auf R. Otakar II buiweist. Ein ähnlicher Fall hat auch

bei vielen andern Urkunden dieser Sammlung Statt gefunden.
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Certo conjíulurae experimento didicimus , et iJ indicia ipsuin in nobis asserunt mcn«'s

nostrae, cjuod Vcstrae honorationis Paternilas nostris fclicibus et jocundis eventibus debeat

de corde intimo congaudcre , nostra quaevis felicia nostris sin^ularibus successibus com-

putando. Ecce enim gralia dei favente in die ascensionis domini aurorae nuntio sidera

propulsante filium gcnuimus salvis naturae viribus et illaesis; id circo nova recentis partus

vestrae Paternltati per nostrum capcUanum N. voluimns nuntiare, spei gerentes fiduciam,

quod Vestra Reverentia in eodcm devoto nostro faciet clarere indiciis manifestis, quantae

jocundilatis applausu nobis congaudcat vestra sinceritas in nostrae novae prolis origine

vel aiiginento.

3.

Tc^'ias Bischef von Prag an die Königin Gala über ihre glückliche Enthiiuliing. (Cap. I, 40.

(1288, m. Mai.)

Episcopus congauJens rcgratiatur
,
quod cum tali misit sibi nuntium.

Ex série vestraium literarum Vestrae Praecellcntiae duo mire digna laudum prae-

conia recepimus cum ingenli exsultationis tripudio cordis nustri: unum videlicet, quod

primogeniti fdii vestri carissimi nativitas praelucidam margaritam vestri praecellentis nomi-

nis niirifice adornavit, et aliud, quod favente divina clemenlia, deposito gravedinis onere,

salvis et illaesis natuiae viribus in persona vcslra votiva periVuimini sospitate. Quia tam

decentis tamque laudabilis universalis solatii nobis universaülcr singulis et singulariter uni-

versis bravium attulerit, altissimum in solio majestatis sedentem, qui nos supernae virtutis

suae gratia visitanSj ad felicis status noslri reformationein, sicut hoc non ambigimus, id

fecit, devote et sincère laudisonis vocibus collaudamus ; Celsiiudinis Vestrae clementiae pro

eo, quod nuntio vestro et literis in hiis consolari dignata estis, assurgentes non immerito

ad gratiarum plenas et uberes actiones.

4.

Jchann Bischef von Prag an König JVtnzcl. (Cap. I. 40, y. 243'.^

(Ohngefähr 1303.)

Episcopus congaudendo de sanitate et prospeiitate regis, conqueriuii- de captivitate fratris.

Ex intimis praecordiorum nostrorum affeclibus pura fide jocundamur, quam pluri-

mum gaudentes ex eo, quod divinac dispensationis gratia non solum Majestatis Vestrae

praecelientiam dignata est sanam et incolomem conservare, verum etiam successus ') vestros

per viam prosperam dirigendo, tam duces Poloniae, quam alios principes, cum quibus

coUoqiiium habuistis in festo assumptionis virginis gloriosae, ad vestra dignata est efíícaciter

1) I\IS. successores.
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inclinare beneplacita et mandata. Quo circa Dominationis Vestrae praecellentiae, quia

nos vestris visitare literis dignamini, ea, qiiae honoris vestri pariunt incremenia, augendo ')

gaudiorum nostrorum materiam, tamquam plus noster naturalis et benivolus dominus inti-

mando, giatiarum quascumque possumus, conferiunis hilares et ubcres actioncs. Regra-

tianiur insuper regalis Celsitudinis Vestrae clemcntiac humililer et devotae, quod regiae

Majcstatis aíTectum, quem ad nos et nostros amicos et consanguineos geritis, multipliciler

augmentantes, Mariino fratri nostro purcraviatus tnlis castri bcneficium contuhstis, '') alia sibi

bona plurima favorabiliter impendentes. Ad hoc, licet inviti, dolorem gaudii cumulando

Dominationi Vestrae intimamus, quod C. frater noster dilectus de . ., miles vester fidelis, per

honiinem C. fratris (sie) fraudulenter deceptus insidiis, captus per ipsos, ad eundem M. est

detluctus, et ibidem ad huc graviter detinetur. Qiiare piae Dominationi Vestrae devolis-

sime supplicamus, quatenus super hoc taliter providere dignemini , quod vobis cedat

ad gloriam et honorem, et cnptivus de caplivitate, qua sine culpa premitur, valeat

liberari.

5.

Ein schlesischer Herzog an K. TVenzel II über die von ihm befohlene Zerstörung einer Sladt-

(Cap. J, iO./. 279').

Dux tlcstruit civitatem.

Excellentissimo et magnifico domino W. inclito duci de . . N. dictus de . . devotum

suae possibilitatis et fidele. Dominationis vestrae beneplacitis nos toto posse nostro co-

aptare volentes, H. buigravio et aliis nostris hominibus injunximus per nostras literas, ut

ipsi ad mandaluiii vestrum jam dictam civitatem nostram destruant, juxta vestrae beneplacita

volunlatis. Seimus namque veraciter et sie de vestrae praecellentiae benignitate confidimus»

quod nisi vestra et terrae vestrae ardua nécessitas exigeret, quam nobis Serenitas Vestra

innotescere non dedignalur ad praesens, ex causa rationabili et condigna destructioneni

praedictae civitatis vestrae fieri nuUaienus oplaretis. Quoniam nos honoris vestri semper op-

lamus augmentm, ad vestra semper beneplacita praeparati, civitatem ipsam destrui facimus

ad mandátm Praecellentiae vestrae, confisi quam plurimum de promisso dominationis vestrae,

quod (proul) in vestris ad nos directis literis continetur, post non magnum temporis intervallum

reaedificare permittetis et facietis eandem, sicut vestram deeet honestatem, ad vestrae celsi-

tudinis gloriam et honorem. Ad hoc petimus humiliter et devote, quatenus purgravio et aliis

nostris hominibus clementer indulgere dignemini et vestrae eos gratiae et favori vestrae

clementiae misericorditer relormantes, quod ipsi nobis non requisitis destructioneni nostrae

civitatis non praesuinpserunt facere supradictam: quia et si hoc ipsi i'ecissent sine scitu

nostro, vobis, sicut bona fide crediuius, displiceret, propter publicae justitiae honestatem.

1) MS. agenda. 2) MS. consdtutis.
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e.

Bischef Johann von Prag klagt dem Kviiige über die Zerstörung seiner Stadt und Herrschaft

Böhmisch-Brod durch Hynek Berka von Duba U7id dessen Marinen, (Vgl. Erste Lieferung,

Seite 34.^

(Ohngefähr 1304.)

a> {Cap. I, 40. /. 242.)

Quotienscumque in bonis et possessionibus episcopatus nostri, quae specialiter in

vestri regalis dominii debent lutela consisteie et consistant, in personis et rebus sine

culpa nostra praecipue et noslrorum, dampna patimur, injurias et offensas: ad vos tamcjuam

ad Pragensis ecciesiae, malris nostrae sanctissimae, ac patronorum nostrorum, tenemur re-

currere tutorem et dominum specialem pro defensione qualibet et tutela. Ideo ad .Maje-

slalis Vestrae notitiam deducimus cum lamento, quod in octava resurrectionis dominicae

proxime praeterita, nobis Pragae consistentibus, secunda, terlia, quarta feria, H . . . cum

suis et de . . • cum suis hominibus, qui per eum ad noslrum et nostrorum dispendium

manifestum injuriam et gi'avamen missi fuerant, Brodam, forense oppidum nostrum, ^
XII villas ad ipsum spectantes, in personis et rebus totaliter vastaverunt, ila quod spoliis

multiplicibus et rapinis, quae ibi exercuerunt bostiliter infra spatium quatuor dierum non

contenti, quam plures ex hominibus nostris, quos invenerunt ibidem, occiderunt et alios

vulneraverunt, in . . crudeliier deducenles, pocnis diversis afficiunt captivatos, in vestrae

jurisdictionis et vestri honoris regii evidens praejudicium et contemplum. Quare Domina-

tionis Vestrae clementiam cum plena fiducia bumiliter deposcimus et obnixe, quatenus divi-

nae remunerationis intuitu et oralionum nostrarum interventUj sie nobis et matri vestrae be-

alissimae super hoc providere dignemini, sicut Veslram regálem condecet Majestátem,

quod vobis cedat ad gloriam et honorem, nosque cum jam dicta ecclesia matre vestra sanctis-

sima et hominibus ejus speciali tuitioni vestrae divina dispcnsatione commissis in sub-

sistere valeamus, ad praemium vestrum, quod per hoc deo vobis proveniet serapiternum.

»> {Cap. I, 40. /. 244.)

Episcopus concperitur de laesoribus episcopatus sui et ecclesiae suae.

Excellentissimo domino suo carissimo, W. dei gratia regi Boemiae et marchioni

Moraviae, Johannes dei gratia Pragensis episcopus, cum sincerae fidei et devotionis con-

stantia, promptam ad ipsius beneplacita voluntatem. Super actionibus nostris, et ecclesiae

nostrae Pragensis injuriis multiplicibus et pressuris, Majestati A'^estrae déférentes querelas

lamentabiliter cogimur cumulare. Nuperrime namque vobis conquesti sumus per Hieras

nostras in . . ,
quod C. filius Quassatae cum hominibus suis, qui collocati sunt in mu-

nitione . . . forum episcopatus nostri et villas meliores, quas aput caslruin habuimus,

vastaverunt totaliter, et per spolia et rapinas oc. Nunc eiiam Dominationi Vestrae conqiie-

rimur, quod ex func idem . cum hominibus Quassatae praefati patris sui, in bonis nostris

1) MS. personibus. 2) MS, collati. 3) MS. muuitione ipsorum.

Abb. V, 5. B. 3
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episcopalibus pcjora mala prioribus faccre non dcsislunt. Qucrulamur insuper Praccellen-

tiae Vestrae, laiiujuam noslro et Pratensis ecclesiae advocato domino special!, quod

Andreas, ^;(;' ejusdem Quassatae, de noslris et donvinii nostri arafuris in campis quam
pluriiniis O(juos abduxit et abstulit violenter, quos omnino reddere contradicit, se facturum

pejora et magis atrocia comniinando ; sicut et hoinincs . . et . . in bonis nostris episcopali-

bus, ubi volunt, mala faciunt incessantcr. Quare cum post deum in hiis et aliis nostris et

praefalae Pratensis ecclesiae nostrac, spiritualis veslrac mairis, magnis injuriis et ofl'ensis,

ad mdluin praeter vos refugium babeamus: supplicamus Serenitatis Vestrae cleiiientiae liu-

niilitor et devote, quatenus propier dctim, et jam diclae ecclesiae reverentiam et amorem,

providere dignemini et maiidare, quod rcslituiis abiatis in bonis episcopalibus nostris, de

ceiero rapinae et spolia conquiescani, et malelici debilam recipiant ultionem.

C> [. l, 40. /. 1\ t* .)

Episcopus coiujueritnr regi de l)aione «jiioilam, (jui bona cpiscopatus devastavit.

Ad tlu'onum Celsitudinis Ve.slrae, praedilecle domine, conquerenles defcrímus in la-

mento, quod cum nobiles viri H. purgravius Pratensis et Thomas subcamerarius, fideles

vestri, ac poientiores cives de Praga, receptis Dominationis Vestrae literis et mandalis, inter

nos et riinconem purgravium de . . interposuissent partes suas, generöse viro domino H.

patrc suo praesente et nobis Pi agae in episcopali nosira (curia) constitutis, consulentes ei et

ad boc eutn monilis suis rationabilibiis inducenics, (|uod ipse ab invasione violenta bono-

rum episcopatus noslri et ecclesiae Pragensis totaliter desislendo, super spoliis et rapinis

nobis et nostris hominibus irrogatis congruenter satisfaceret et nostram gratiam inveniret:

idem vero purgravius de . . , eorum consiliis et monitis vilipensis perlinaciter, discessit ab

eis, contra nos et nostros et ecclesiae Pragensis et (sic) offensam pejora prioribus commi-

nando. Ditricus insuper et sui complices de . . , de quibus etiam Celsitudini^ fui-

mus querulali, in bonis nostris episcopalibus spolia non cessant committore et rap nas. Et

quia nos nulluni nlium post (deuiii.) praeter vos, in icniporalibus nostruni et noslrae ecclesiae

recognoscinuis dominum et tutorem : capropter Majestátem Vestram praecellentem omni

prccum instantia, qua possumus, exoranius, quatenus sic super hiis et aliis nostris et ecclesiae

nostrae, matris vestrae, injuriis et ofi'ensis disponere et ordinäre dignemini, sicut de vestra

pleiiius confidimus bonitate, (juod dexirae vestrae potestate perversorum malitia opprimatur
;

pro (juibus graliarum rcleremus vobis uberrimas actiones.

d[> (Cap. I, 40. /. 2436.)

E|)iscopu.s rogat piotonol.irium , ul querimonias suas proponat régi.

Johannes, dei gratia Pragensis episcopus, honorabili viro domino nec non magistro

.loh., prntonolai'io régis . Indtsincntia mala, quae paiimur a N. de . . , celare modo non

valentes, cogimur in hac vice domino nostro rcgi literas destinare. Quare sinceritalem

vestram more solito deprccamur, quatenus no!)is et Pragensi ecclesiae niatri vcslrae obse-

quium gratum exlubentcs, sua et nostra ncgotia, quae etiam vos contingunt, apud dictum
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ddininum re-^em talitcr promovere dignemini, sicut de vestra confidimus plcnius bonilale:

praccipuc in hoc, si fieri polest, quod bcneficiariis Pragensibus, per quos praeiatiim . . ad

terrae Judicium fecimus evocari pro obtinendo apud eos justitiae conipiemento, in contrnrium

nullae rc'gales literae destincnlur. Dalum oc.

«> (Cap. I, 40. /. 279*)

Jude X cum civibus Pragensibus rogant , ut non infestent bona e]iiscopaius.

Gloriosissimo, praecellentissimo domino suo W. dei gratia régi oc. judex

cum civil)us Pragensibus, devoti et fidèles ipsius, omnimodae subjectionis suae obsequium

tam debilm quam paratm! Scire dignetur Majestatis Vestrae praecellenlia, (juod nos super

providenda in vestra absenlia vonerabili in Christo pati ac domino .Johanni Pragensi

episcopo suique episcopatus hominibus, specialiter a Ueynmanno et ïho. dieto de . . ac eoruni

complicibus, receptis Vestrae Dominationis literis et mandato, quam plures V* leria post

octavam ascensionis domini proxima accessimus ad Hyn., juniorem in hospitium ejus (in)

civitate suburbii castri Pragensis, coram generoso viro pate ipsius Hyn . de ... et cum ejus

auxilio ipsum quantum poluimus inducentes, ut ipse cessaret omnino ab invasione bonorum

episcopalium el a molestatione praedicti patris venerabilis Johannis Pragensis episcopi, super

injuriis sibi illatis satisíactionem sibi congruam imponendo. Qui inter alia dixit, se fecisse spolia

et rapinas in bonis episcopalibus supradictis, et (quod) contra eundem dominum episcopum et

homines ejus multo graviora prioribus conimittere non cessaret; et hiis dictis de Praga recessit.

Haec Vestrae Praecellentiae, prout vidimus el audivimus, exponentes, Vestram Magnificentiam

exoramus instantius et attente, ut supramemorato episcopo et Pragensi ecclesiae, quae in

vestra una nobiscum et cum eodem domino episcopo speciali protectione consistit, taliter

providere dignemini in hoc casu, sicul Vestrae regali Magnificentiae competit et honori.

7.

Johannes rpíscopus Pragensis Henriciim de Lipa, IVilhclmnvi de Landslcin ct alics barones

regni Bchemiae hcrlalur, ut facta ad régis et reginae obedientiam revertanlur, (Cap,

I, 40./. 323*;.

(1318 m. Jan. — Febr.)

Exhortatio atl nobiles terrae, ut piocurent pacem in terra.

Johannes Dei gratia . . nobiübus viris Henrico de Lyppa, Wilhehno de Lantstayn,

celerisque ipsorum fautoribus, ea quae sequuntur intelligere, et intellecta efTicaciter adimplere.

Inter virtulum species quae deo acceptior, quae utilior, quaeve omnibus in commune sit gra-

lior, diun nostrae versatur intentionis affeclus, id sentimus, id speramus, id vere contemplando

conspicimus, quod in onmibus plus eíFicax et magis operosa est pax, per quam dei et pro-

ximi ordinatur dilectio, per quam bonimi quodlibet miiltipliratur el vivit, quae cnmium bo-

narum aclionum est summa, sine qua nullus placuit nec ])laccre polest deo, quae finis est

omnium coelestium praeceptorum : haec suae placiditatis amica teniperie ouncta pulcln iíicans,

ad slatum reducit omnia suae virtulis opei alione couibrnieni ; haec inlormem et confusam
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elementoruni congeriem summo jubente rerum opifice ad unionem vocans concordiae, anni tem-

pora solis et siderum diverse circumducta gyraniine amicabili ligatura conjungit; haec res

parvas amplificans et inquinamenti omnis extranea, nulli prorsus redargutionis vitio est

íjubjecla; quam etsi cum omnibus, multo forlius tarnen necesse est teuere cum illis, quibus

débite subjectionis astringimur, quibusque non liberum resistendi arbitrium sed manet

nécessitas obsequendi. Cum igitur vos et vestrum quiiibet, personarum acceptione postpo-

sila, serenissimo domino nostro, domino Jo. Boemiae et Poloniae régi ejusque consorti ca-

rissimae, dominae nostrae reginac Elisal)elh, eorumque pueris, ad obediendum et subessen-

dum et omnem honorem, qui dominis delietur a subditis, exhibendum sitis et esse debeatis

astricti, nec hoc 'prohdolor inveniatiir in vobis, quin imo erecto contra ipsos rebelbonis

calcaneo, forte non sine laesae njajestatis crimine, vos eorum et eis adhaerentium manifes-

tes constitueritis inimicos : hortamur et monemus vos tamquam filios carissimos in visceri-

bus caritatis, qualenus mala, quae ex hujus dissensionis veslrae radice proveniunt, prove-

ncrunt hactenus et provenire formidantur periculosius in futurum, vestris oculis praeponen-

tes, sic mores vestros ad ipsum dominum regem et dominam reginam humiliter et devote

coniponile, ut exhibito eis per vos dcbitae subjectionis eorumque regimine raliona-

biliter et graliose ducto in vobis, ipsi vobiscum et vos cum eis sereno tranquillilatis fructu

et pacis opulentae dulcedine gaudeatis, nomenquc ipsius régis et vestrum ex reciprocae di-

loclionis et unionis conjugio gloriosae Inudis praeconiis ubique terrarum publica praedicet

vox et fama ; nam nunc, ut res gcritur, pigot c\priinere, quid hacc vestrae procacitatis rebellio

inducat et induxeril populo Chrisiiano. Ex hujus enim inobedientiae et recalcitrationis ves-

trae malo ira dei omnipoteniis desaeviens sic virtutes commovit aëreas, sicque debitum

elementnrum slalum et ordinem perturbavit, quod terra, nutrimenti privata sufiragio, non

potuit neque potest prohdolor, ut patet ad oculum, reddere fructum suum; et cum eliam

cessantibus aliis pro poenae numeratae sufiiceret, (sic) adduntur et alia, quae non minus

aiTligunt et cruciant populum Christianm ;
praedones enim et malefactores quiiibet in ves-

trae defensionis lutamine et in veslri invocalione nominis spem poncnles, carilate in proxi-

mos et honore, qui ecclesiis et ecclesiasticis personis debetur, abjectis, in omne malum ex

audacia impunitalis prosiliunt, abjicientesque jugum disciplinae laudabilis, sic in ecclesias,

ecclesiastica et ecclesiasticarum personarum, orphanorum, viduarum omniumque miserabilium

personarum ceterorumque fidelium bona debacchantur et furiunt, quod eorum actione pesti-

fera in cediis, (sic) rapinis, spoliis, diversisque exquisitis oppressionum et violentiarum modis

vastatis et deslructis penitus bonis ipsis, omnes quasi bonorum ipsorum ex clero et populo

possessores, victus sibi ex eis necessitate sublata, coguntur discurrere et in Christianae

religionis obprobriun) mcndicare. Cumque sic omnibus ad extremam quasi exinanitinnem

deductis, vix inveniatur aliquis, cui alimenta pro sui status qualitate sufllciant, non est nec

esse potest aliquis, qui praedictis mcndicantibus in coruni posset indigentia subvenire.

Ex quo fit, quod dolenter referimus, quod maires filiarum castitalis oblitae eas, ut ex earum

turpi lucro alantur, proslituunt, virginesque et aliae feminae deo devotae quam plures vere-

cundo victus commercio suae relegani pudicitiae honestatem, communeque aliorum homi-
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num genus latrociniis, furtis, ceterlsque malis, imo morti corporali se exhibons, eligit potius

morte repentina se perimi, quam cum dilatione deducendi ad mortem famis anxietate ve-

xari; alii quo([ue, ut ad tollcndum vel alleviandam saltem famis molem perveniant, ad morti-

cinia, quae canibus et besliis relinquiinlur comodenda se conferunt, ut sie aut optatae mortis

potiantur eventibus, aul a rugientis famis crudclilatc solvanlur; sie quod universis <{uasi ex

viclus destitutione proslratis, ubique non videtur nec auditur aliud, quam morientium dolor

et gemitus debilium, irifirmorum ululatus et fletus et indicibilis fame perenntium cruciatus, ita

quod cor haberet lapideum, qui super eoruui possct miscria non moveri. Levaie ergo in

circuitu oculos vestros, et videte humaniler, quis tanti mali sit occasio, quisve tot mortibus

causam dcdit. Et cerle, salva caritate vestra lic)C dicimus, prout ex praedictis colligitur,

per vos in regno suscitato disturbio et per vestrum ab obedientia regali recessum haec

omnia sunt secuta. Sed quia ut dicitur, in vestrae justificationis patrocinium hoc allegatur

a Tobis, quod dominus rex et domina regina erga vos injustos se exhibent, quod vobis

vestrain, prout asseritis, juslitiam non observant et ob hoc non vos sed ipsi sunt omnium

praediclorum occasio, quia vos pro defendenda vestra justitia modis oportet vobis congruis

vos juvare: haecque vobis pro vobis allegantibus, in conirarium pro domini régis et reginae

justitia hoc profertur, per vos ei praestita fracta fides, violata super observatione fidei

juramenta, inobedientiae et rebellionis temeritas, rupta generalis pacis foedera, eis per

vos, quod dominis debetur a subditis, obedientiae debitum non servatum ; et licet praedicta

per vos allegata pro vobis apud aliquos, et eos praecipue, qui intentioni vestrae subser-

viunt, pro vestrae excusationis colore suiTiciant allegata: tamen pro domino rege et domina

regina in contrarium eos communiter apud omnes et ubique terraruni justificant, vosque

et gentem noslram totam in infidelitatis notam et in non observatae fidei infamiam et illau-

dabile nomen ex praemissorum consideratione adducunt. Pensantes ergo, quam crudelis

est et detestanda illa justitia, quae bonum commune proscribens, privato et proprio hostili

severilate innititur, per quam in iram dei, in interitum populi et patriae probro conscen-

ditur et in proprii honoris et famae exterminium pcrvenitur, H (sic) sunt potenti

manu dei, et vestram non per elationis vel rebellionis superbiara, ex qua tot ut videtis ma-

la proveniunt, sed per humilitatis et obedientiae bonum a domino nostro rege et regina jus-

titiam requiratis, per quod pacem vobis et populo dabitis universo. Quod si forte, quod ab-

sil, deinceps non appareret in vobis: contra vos tamquam contra turbatores pacis et boni

publici et injuriosos et violentos ac malis omnibus causam dantes, nos spiriluali gladio oppor-

teret assurgere, et in vos vestrumque quemlibet dignam meritis divinam animadversionis mo-

vere censuram. Et quia cordi nobis sunt, quae scribimus, nec in eis nostrae recubuit con-

ceptionis affectus: hortainur adhuc caritatem vestram, monemus et petimus, quatenus vestro,

filiorum vestrorum et totius gentis nostrae noinini miserentes, vos ad praedictum dominum

regem et reginam taliter convertatis, quod amplius memoria praeieritorum non redeat, sei

et sequentium continuatione vel laudabili fama vestri nominis in sublimes laudum titulos al-

lollalur. Super quibus certum nobis detis vestrae deliberalionis responsum. Datum .
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8.

Karl IF llnt^t dem Könige, (ven Ungarn?) über den Vcrreith, den Kenrad von Aufcnsttin an

ihm durch Gefangettnchmung seintr Getriacn begangen. (Cap. H, i. f. ^.)

m. ?ínv. (?)

Coiitjuci ilur de cjuodam, (]ui sibi suos spoliavii oillcialcs suli s[)t;cie arnica, et rogat, si fucrit opus, coolra

lalom auxiliiim sibi im[)frtiri.

Screnissime princeps, fraier carissime! Rem displicentem animo, quae veslris et

quoruuilibet fidem et honorem amantium cordibus nauseam polest et non immento prae-

parare , ad vos querulose deducimus^ qualiter Conradus dictus . . suae virtutis et hono-

ris obhtus, non considerato recessu aniicabili, quo a nobis nuper de Clemona recessit,

post exliibita nobis suae i'alsilatis obsequia, et post sumptionem regahum ciborum et

potus a nostra majestáte discedens, dum nuila de ipso majcstati nostrae foret maU suspicio,

sed dum de suis obsequiis, quae nobis false praebuerat, firmam ac indubiam nostra cel-

situdo fiduciam retineret, de civitate Portenaw avuncuH nostri ducis Austriae cum cora-

phcibus suis egressus, nobilem Sbinconem de Haseniburg, magistrm camerae nostrae, et . .

barones familiäres et fidèles nostros captivavit inique, equis eosdem, rebus et pecuniis spoliando.

Propter quod antedicto avunculo nostro duci Austriae, cujus idem Auffensteinerius capitaneus

ligius et vasallus existit, et in cujus tcrritorio lalia pejpetrata noscuntur, specialem legatio-

nem dudum ti'ansmisimus, sperantes, quod ipse consider.ito sinceritatis aiiectu, quo ipsuni

prosequimur, et pensatis tam fraudulentis et iniquis injuriis, adversus praedictum praedonem

et malefactorem publicum absque cujuslibet morac dispendio judiciura fulminet ullionis, et

de absolutione plena nostrorum, recuperatione ablalorum quorumlibet, ac ut nobis juxta

regalis honoris exigentiam super illatis ignominiis satisfaciat débite et sicut aiuicum decet et

principem solerti studio pi'olaboret. Praedicta quoque, serenissime frater, eo ad vestri de-

ducimus fraternalem notitiam, quo vos in quibuslibet odiosis eventibus majestati nostrae

aniplioris fidei studio gererc dudum agnovimus aniinum compassivum non dubitando

üumino, quin in eum eveuium, ubi vos invocaverit nostra Serenitas , nobis circa praeuiissa

oppurtunum exhibeatis auxilium et favoi'em.

9.

Kai'l IV an einen italienischen Fürsten. (Cap. H, 3. J. ^h,)

J. 1355.

Graliarum actio et coniortatio cjusdem.

Fidelis dilecte! Eximiiim tuae fidelilatis affectum quotidie et verissimis argumentis

experitnr nostra Serenitas, eo ([uidem fortius, quo singulas neccessitales , quas Majestati

nostriie noscis incunibere, plus quam tua recipis, sicul hoc fidei tuae teslalur constantia.

^am audita rebellione civitatis Pisanae et adversum nos conceptae malitiae infurmatione

1) JIÓ'. omnium compassiouum.
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majestati nostrae obtulit tua devoiio; nee cessas contiauatis fídelissimac devolionis aíTeclibus

ea prose([ui et ad (iiimia fervenler inniti, quae majestaMs nostrae et sacri Komani imperii

prospiciunt commodum et honorem. Ouocirca mistra serenilas tantae fidei zclum acccpium

respiciens, tibi vclut fideiissimo benigrnas «jralias agit ex animo, et iidelitatcni tuaiii alle-

cluose requirimus et hortamur, qu itenus cum ad praesens diclo . . literas niiserimus, quiljus

ejus invitamus adventm, tu eidem siuiiliter literas velis diriü;ere, ul ni)^tris in ea parte votis

obediat, cum nostra nécessitas id notoric censeatur exigeie, et in hoc nobis tu-i ildeliias

more consueto procul dubio soliti amoris et fidei faciet graium indicium et coiupi.icenliam

singulárem. «

lO.

Karctus II Hinricuin de Lipa de ftcdis, quae in Mcravia tcnet, Jchanni Mor. rnarchictii hcma-

gium factrc jubet. (Cap. H, 3. yi 73.^

(Ohngefáhr 1364.)

Ut pracsu-l omagium fidelitatis, cui principátm commisit, mandat, absolvons eum de juramento sibi faclo prius.

Karolus clc. noliili H. de Lippa, regni Boemiae mareschallo, fideli suo dilecto, gra-

tiara et omne bonum. Dudum siquidem illustri Johanni, marcbioni Moraviae, geimano

nostro carissiuio, jure et titulo porlicmis hereditariae ex divisione communis patrimonii

illustrem et magnificum principátm marchionatum Moiaviac eum omnibus dominiis, hono-

ribus, juribus, feudis, feodatariis, et generaliter omnibus, quae possidebamus ibidem, reco-

limus contulisse, sicul hoc in literis hereditariae divisionis hujusmodi sub certis verborum

expressionibus plcnius atque lucidius et magis specifice conlinetur. Et nunc pro bono statu

principatus ipsius cidem nostro fratri injunxit nostra serenitas, quod se de talibus inlro-

mittcre dcbeat, et sibi constituere realiter obediri. Quapropler fidcÜtaii tuac mandamus

et praL'senlil)us praecipimus seriöse, quatenus omnes vasallos tuos et feudatarios, quos in

eodem principátu nostro Moraviae habere dinosceris, ab eodem fratre noslro, tamquam

marchione .Moraviae, naturali, ordinario et legitimo domino tuo, post requisitionem ipsius

immédiate absque renitentia seu dilatione in feudum recipias, praestiturus eidem ratione

superioritatis dominii, omagii, obedienliae, fidelitatis et subjectionis debitae solitum juramen-

tuuj; nam dum hoc rite feceris, te de omnibus promissionibus et juramentis, quibus maje-

stati nostrae occasione talium vasallatuum seu vasallorum tamquam mnrchioni Moraviae, aut

alio quüvis lilulo obligabaris hactenus, liberum dicimus et facimus ac penitus absolutum.

Alioquin in eum casum, ubi contumacia tua illud exigeret, te ad consummanda praedicta

viis et remediis opportunis absque ulterioris morae dispendio compellemus: sicut etiam

antedicto carissimo fratri nostro commisimus, ut te auctoritate nostra et propria ad id

faciendum modis quibus poterit arceat et compellat.
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11.

Nachrichten über Karls IV zweiten Römerzug. (Treb. C, 6. f. h6^J

(1368, m. Mai.)

Domine et amire carissime! Nova omnium novitalum magis novissiiDa narrai vobis

Jo. nani talium novorum vos desiderosum animadvertit indubie; quorum sic sumatur

initium: Ecce enim serenissimo domino, domino nostro imperatore, di-e sancti M. in C.

veniente, . . quondam militari, nunc vero habitu indutus monastico, cum alio seculari legum

doctore, in legatione domini . de Mediolano dominum imperatorem visitaverunl; ad quo-

rum legationem audiendam dominus imperator transmisit aliquos de consilio suo. Qua
intellecta, jussil eos in crastinum astare suae majestatis conspectui, ipsis respondens vocis

propriae oraculo in hunc modum: Non potest nosse majestatis nostrae serenitas, quo ausu

temerario ipse B. praesumit hostiliter invadere cum suis complicibus civitatem M., in qua

celsiludo nostra caesarea unacuni nostra consorte mansionem ad tempus facere disponebat.

Admiratione etiam vehementi imperialis ducilur sublimitas, qua temeritate ac intentione fri-

vola plura imperii sacri propria occupât ille . manu violenta. Ipsis vero nuntiis hoc

audientibus et dicentibus, quod dominus B. se vellet totaliter ac integre imperiali submittere

voluntali, et si qua fecisset majestati caesareae contraria, ea vellet emendare ad mandátm
ipsius imperatoriae majestatis: dominus imperator iterum respondit, se nil velle facere in

causis omnibus absque scitu domini papae, consilio et consensu; asserens, se velle continue,

quam diu vixerit, tamquam devotus fdius sanctae matri ecclesiae obedire. Et his diclis jussit

ipsos nuntios a conspectu caesareo disparere. Quibus omnibus sic peractis, feria III pro-

xime sequenti venit in W., ubi nunc quiescit, populum sequentem se inibi exspectando.

Quo ad cum veniente, intendit ulterius procedere, castra metando sine mora, facturus quod

melius poterit divino auxilio sufTragante. Scire ctiam velit Vestra Dileclio , quod dominus

papa scripsit manu propria domino imperatori, exspectans cum magno gaudio adventm

suum, quod de nuUo vacanti beneficio cuiquam viventi velit providere, nisi de ipsius domini

imperatoris scitu, voluntate et consensu. Sciatis etiam, quod sabbato deinde proximo, XII

cives honorati de Venetiis, habitu induti unanimi, videlicet rubeo, se conspectui caesareo

obtulerunt, quos die dominico sequenti unacum omnibus principibus comitibus baronibus

in vicino tunc existentibus , dominus imperator ad prandium magnifiée invitavit. Quo per-

acto, ipsi Veneti dominum imperatorem adoraverunt in terram procidentes, et promptos et

paratos ad omnia mandata sua oíTerentes. Dominus autem, qui solus novit abscondita cor-

dium, seit cogitationes eorum; quoniam, ut communiter credimus, vanae sunt et repletae

dolo. Promiserunt etiam iidem Veneti domino imperalori cum omni sua gente per terras

et terriloria eorum conductum procurare securum, et de victualibus sufíícientibus providere;

de quo tarnen eorum promisso dominus imperator non intendit gerere confidentiam valde

plenam. Et haec nunc festinanter scripta sufficiant. Sed me et fratrem meum vobis con-

tinue et fiducialiter recommendo. Salutate omnes socios ex parte mei diligenter. Sciatis

etiam, quod ipse B. de Mediolano una cum illo de W. jacent ante M., quam ut creditur
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expugnare non possunl ante advcnumi domini iniperatoris. Sed lucrati sunt et obtinuerunt

pontem ., quem etiani combusserurit, ut transitus noster eo diíTicilior nobis apparei et ; de

quo tarnen dominus imperatur non turbatur. Haec nova singula domino archiepiscopo per

dominum meum sunt transmissa. Parcite stilo non praemeditato , sed facto festinanter.

Ultimo mandato claudetur epištola parvo: Sit tibi cura mei, sit mihi cura tni. Care vale,

valeatque, cupil qui<'umque valere Te, tibi quodque cupis, dct deus omne bonm.

Gregorius pp. XI. Jchanni archiepiscopo Pragcnsi (Cap. I, 40, . 132).

Avignon, 137—, 23 Feb.

Gregorius . Venerabilis frater! Perurgente nos necessitate validissima, quam

calamus, sermo brevis sufFiceret explicare, crebrescentibusque continue perfidoium

Florentinorum actibus exsecrandis, adeo, quod stalum ecclesiae jam in partibus Ylaliae

quasi totaliter subverterunt, Serenitati Caesareae per niodum sciibimus bis inclusum, Frater"

nitatem Tuam nobis caram praecordiose rogantes, et pariter obsecrantcs, quatenus pro di-

vina, nostraque et sedis apostobcae reverentia et amore, statui praedicto compatiens aiTectu

benigno, apud Serenitatem praefalam insudare velis fei'ventibus instantiis et inductionibus oppor-

tunis, ut nobis et ecclesiae Uomanae, tamquam ejus peculiaris filius et praecipuus advocatus et

defensor, in tantae necessilatis articulo celeriter subvenire, et talia, quae nostrae praedictae

continent scriptiones, benigniter exaudire filinli devotione dignetur. Ceterum, venerabilis

frater! ad dissipandum colligationes et ambasiatas impiorum Florentinorum, (|ui fiiscae, palliaiae

veritatis verba dolosa mendosaque fingentcs, advcrsus innocentem ecclesiam, quam tanlis

airiixerunt et incessanter affligunt injuriis et jacturis, venenum aspidiim dampnabili callidi-

tate nuntiis et scripturis ubique diffundunl, ut in virgulto piarum mentiuin catholicorum

principm et magnátm calumniosis eorum flalibus semina detractionis efTundant, et corda

ferventia in Subventionen! ecclesiae deteslandis coruni latralibus teperc fariant et torpere

fidèles et efficaces operationes, vires et ingénia Tuae praecNirae Sincerilatis ostcndiis, ne.c

non ad procuranda nobis auxilia, pariter et subsidia, sic favores et consilia Tuae industriosae

circumspectionis impendas, quod Cdnfidentia , quam de Te specialem gerimus non inanem

vel vacuam, manifestu comprobemus elfectu, indeque Tuis et Tuorum honoribus et commo-

dis adhuc sincerius astringamur. Sciens insuper venerabilis frater atque patefaciens, dum
locus afluerit, Serenitati praefatae, quod legationem cardinalis Gebennensis, nedum pro nos-

tris et ecclesiae negofiis, sed et in f;ivorem domus Boemiae, ad quam etiam in minoribus

constituti sincerum gerebamus afl'ectum, decrevimus faciendam; quia nuper, audita gravi

aegritudine, quam imperialis Serenilas passa fuit, de ejus ubitu, quem deus avertat, nostro

praesertim tempore, timuimus vehementer; scire, forsitatis casu alium quam regem Boemiae

ad impérium eligerent electores, et praecavere volentes in posterm, dictum cardinalem, qui

consanguineus est, et ad domum illam afficitur, et ad partes Almaniae cogitavimus destinare,

ut quidquid legatione durante de imperatore contingeret, ipse legatus procuraret dicto régi

Boemiae apud electores auxilia et favorem, omnemque futurara electionem de quovis alio

Abh. v, s. B, i
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possclenus impedirot. Verum ubicumqiie fucrit Imperator in ejusdem cardinalis adventu

hinc brc'viter reccssuri, ill tune velis infallibilitcr intéresse eique assistere et agendy pro-

uKivcre ierventerj prout de Sinceritale Tua íiduciam gcrimus singulárem. Datum Auinione,

die Will Februarii.

13.

Karolus IV cuidam principi de btllo Ludcvici R. Hang, cum Venetis. (Cap. H, .. 48^.

1372 (cxeunte).

Cougialulatur libcraúoni piincipis, cl inlimat, qualiler vult rcgi Hungariae contra Venetos praebere, et

lioitalur, ul scribat ceilis vicaiiis imperii, sciscilalurus ab eisilem, si voluerint cum imperio perraanere.

Princeps devote dilecte! Sicut de sinistris eventibus tuae captivitalis dolendi ma-

teriam nostra susccpit affectio, sie novitate tuae liberatiunis aiidita, causam accepimus gau-

diorimi, eo qiiidcm de eonsolatione tua plaudcntes alacrius, quod te crebro reperit inipe-

rialis sercnitas fide praeditum et iniljutum virtulibus constantiae purioris. Verum quia sere-

pissimus princeps dominus Ludovicus rex Hungariae illustris, frater noster cai'issimus, ex

certis Icgitimis causis communi Venetiaruiu et ejus scquacibus guerras movere proponit,

nosque simus cum dicto rege talis et fumae fratcrniialis et amicitiae vinculo ioederati, ut

eum in guerris hujusmodi nulia ratione possimus aut etiam velimus diniittere: ideo finali

decisione imperialis serenitas decrevit dicto regi, tamquam fratri dilectissimo, in hiis et in

aliis incumbentibus sibi negotiis juxta nostrum posse adversus dictos Venetos, et signanter

vicarios et ofiicialcs noslros, qui sibi adversari contenderent in guerra praesenti, quam ex

dilectionis ardorCj quo dictum fratrem nostrum prosequimur, et occasione suae justitiae,

(quam) propriam reputamus, cura sollicita et íraternae dilectionis studio subvenire. Consultum

nobis apparet, teque requirinius ei hortamur attente, quatenus tu velut a temelipso consultive

scribere et intimare délibères nobilibus Barnaboni et Galeaz de Vicecomitibus, vicariis I\le-

diolani, nostris et iiuperii sacri dilcctis fidelibus, quod ipsi adversus praefatum carissimum

iratreai nostrum regem Ungariae, nobilem Franciscum de Carraris vicarium nostrum Paduae

et alios adjutores regis ipsius, dicto Vcnetiarum communi et eorum complicibus confoede-

rationibus fsicj consiliis vel auxiliis nullo modo seu quovis praetextu subveniant aut aliquo

modo suiTragL'ntur ; nam qui secus faccret, quod tamen de ipsis et aliis vicariis nostris non

confidimus, tunc adversus tales inobedientes disponimus eidem fratri nostro persona et re-

bus pariler suííragari. ünde industria tua provideat a pi aedictis Mediolanensibus postulare

rcsponsum, ul coium intenlione comperta, eo securius dicli carissimi nostri f'ratris negotia

dirigantiu'. Et ut a tua devotione super hiis onmibus latius infoiiiiari possimus, v(j!umus, ut

statin! visis pracscntibus iter assumens, sis apud nos in Nuremberg aut in civitate Pragensi

iinaliler conslitutus
;
provisurus niliilominus, quod tua consilia, sicut praemittitur, dictis Me-

diolanensibus indilate scribantur, nullam in hoc facturus negligentiam, sicut de te imperialis

celsitudo rctinel praesumptionem indubiam fiduciae singularis.
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14.

Karclus IF Rem. imp. ei Bcli. rex, cuidam principi consanguineo suc. (Cap. H, 3. f. 8.

Intimní principi Sanitätern suam et totius domus suae felices successus oc.

Frater carissime ! Aiiotore benignissimo domino nostro Jesu Cliristo, suae beni-

gnitafis cleinenlia illud disponente, féliciter unacum liberis nostris corporis incolumitate

jjaudemus, et in omnibus aüjendis nostris circa partes Alamaniae et regni Boeniiae ac vici-

narum regionm optata prosperitate polimur, de te non dileclis consanguiueis nostris,

tua consorte, (ilio tuo et conthorali ipsius, duices novitates et placidas semper desiderantes

audire et potius propriis oculis intueri; et de sinceritate tam constantis et solidae dile-

ctionis et fidei, quibus sicut nobili . . familiari tuo referente cognovimus, erga personam

nostram et sacrum Romanm impérium indesinenter aflFiceris, nuillum contenlatur nostra

serenitas, tibique grates inde referimus, volentes dei adjutorio non solum tibi vcrbis aut

scripto respondisse pro talibus, sed opportunitate nacta, et dum conditio tuae sortis illud

exegerit, hujusmodi tuae dilectionis et fidei merilis gratis beneficiorum fructibus, clarissimis

operum indiciis gratiosius respondere ; desiderantes attente, et hoc a te specialis hortaminis

studio deposcentes, ut nos de tuae consortis, nec non filii tui et ejus uxoris, neptis nostrae,

statu et successu felicibus velis ad singulare solatium tuis literis multoties informare; nam
tua et ipsorum corporalis sanitas et prosperilas dis|jositione dei jocunda cordi nostro pro-

cul dubio pariunt laetitiam singulárem. te moveat praefati tui familiaris diutiu'na ab-

sentia, si forte ultra creditum tempus moram traxit in nostri praesentia, cum praeter volun-

tatem suam ipsum tenuerimus, ad hoc specialiter, ut de nostro statu et successibus te, ipso

redeunte, possemus plenius et sufTicientius informare, sicut eliam ipse de his, quae

vidit et expertus est in tempore demorationis, quam fecit, te debebit et poterit lucu-

lentius edocere.

B. De schismate 1ST8. ÍST9.

15.
Karclus IV Rem. imp. collcgio cardinalium , de schismate, (Cap. H, 3. /. 58 cfe 61,.^

(1378, m. Oct.)

Scribit dominis cardinalibus , ut non opponant se domino papae et ut sint uniti.

Reverendissimls in Christo patribus dominis . . sanctae Romanae ecclesiae cardina-

libus, salutem et sincerae voluntatis affertum. Reverendissimi patres, amici carissimi! Decet

imperatoriam majestátem orbis promovere rempubhcam, et dampnosis discordiarum peri-

culis, praesertim quibus status et sperata tranquillitas universalis ecclesiae sanctae dei

laeduntur, quantum allissimus dignalur concedere, salubriter providere. Sane volubilis famae

4*
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loquacitas his diebus Caesareum re stupenda nimis turbavit auditm, qualiter quidam domini

cardinales se sanctissimo in Christo pati et domino, domino nostro reverendissimo, domino

Urbano papae VI, quem assumptum divinilus, elcctum concorditer, et ad apt>slobi'us api-

ceni dtidum nmltorum tani dominorum ciirdiiiaüum , quam aliuruni fide dignoruni veridira

scriptura nos docuit, canonice sul)hmalum, mul aiilur opponere, et ab ipso quibusdam

praetensis coloribus sint diversi; quod t.mto fert gravius imperiahs sublimitas, quanto id

ipsum vcrsari cognoscit in depressionem sedis apustolicae, et subversionem fidei Christianae.

Verum quia, sicut ex Hreris majoris partis dictorum dominorum cardinalium, nobis post

electionem, creationem et corcjnationem dicti domini nostri papae successive transmissis,

quas cauia custodia recondi mnndavimus, constat clarissime, collegium dominorum cardina»

hum, vosque singulos cardinales, dictum dominum nostrum Urbanm quintum fsicj papam

modernum nominasse, reputasse et asseruisse, nominare, reputare et asserere summum pon-

tificem, et ipsum tanquam verum papam concorditer et canonice electum ac soliempniter

coronalum, ultra ea, per quae summus pontifox a Christi fidelibus agnoscitur, nominatur et

etiam repututur, assislentibus et conscniientibus sibi vobis , plures, imo multipliées solem-

nes actu) exercuisse, et justo tiiulo f'ecisse papales, tam in publicis consistoriis, quam pri-

vatis: mullum et digne iniramur, si diversit.is hujusmodi, quod tarnen non credimus , veri-

tati innitalur. Quis inter vos reverendissimos dominos cardinales seductor et non cardina-

lis exstiterit, qui tam scandalosa lamque dampnosa reipublicae et animarum saluti contraria

in agris ecclcsiae sanclae dei, quae est unitas (idei, et congregatio Cliristi fidelium , maU-

vole zizanizare praesunipsit? aut qualiter in tantam imperitiam tot peritissimi viri devene-

runt? quorum concordia salubrique praesidio per dictum dominum nostrum papam per

multa secula praeteriia non audita, quae ruinam totius militantis minatur ecclesiae, obedien-

tiam apostolicae sedis deslrucre et in catholica fide sanctissinia saevos errores et liaereses

immiscere tumescente fastu tempuribus nostris, quod absit, levetur in altum fsic); sed per sin-

ceram concordiam , quae fidem generat et nutrit amorem, et per reconcilialionis optatam

niedelam, prudcnlcr et subtililer supprimatur, Paternitt. Vestras et quemlibet veslrum attente

rogamus, immo medullitus per misericordiam allissimi requirimus et hortamur, quatenus,

si inter dictum dominum papaqi et vos quaecumque, quod absit, versatur adversités, ne

mundus et homines misorabiliter involvantur, ad cor et puram conscientiam converti velitis,

omnem adversitatem hujusmodi sinceriter déponentes, et eidem domino nostro papae pro

regenda féliciter sacrosancta Romana ecclesia et totius Christianitatis republica cordialiter

promovenda, meritoriis ut decet assistatis consiliis et auxiliis opportunis. Taliter, ut ultra

relributionis divinae mercedem ad complacendum singulis vobis celsitudo Caesarea merito

tenealur, procuretis. Super hiis honorabili . . nonnulla ponderosa et ardua mentis nostrae

vobis et cuilibet vestrum referre mandavimus oraculo vivae vocis; cui fidem pro parte

nostra adhiberi placeat per ornnia, Praeseptium sub imperialis nostrae majestatis sigillp

creditivam oc,
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.
Collegium cardinalium IVenceslao liovi. et Bch. régi modum describit, quo post Gregorii pp. XI
mortem Urbanus pp. VI in summum pcntißcem eleclus et consecratus est. (Cap. H, 3. f. lA.J

(J. 1378.)

Domini cardinales insinuant domino régi novi pontificis electionem.

Serenissime princeps ! Quia pleruniquc, imo ut plurimum, praesertirn in rebus arduis,

famae loquacitas veritatem quibusdam adulterinis coloribus obnubilât, ideo quod bis diebus

in Romana ecclesia gestuin sit, vobis praesenti scriptione veridica nuntiamus, ut et bis,

qui vobis rem aliter factam narraverint aut scripserint, non credatis, et mens vestra, bac

nostra insinuatione clarificata, in tranquillo et sereno veritatis litore conquiescat. Regia igitur

Celsitudo cognoscat, quod sanctae fclicisque recordationis domino pâtre nosto, D. Ger-

gorio papa XI die XXVII mensis Martii nuper ebipsi viam universae carnis ingresso , et

sicut de largissima dei pietale confidimus, post labores ad praemia evocato, tantique patris,

prout erat juris et moris, cum debilis honore et reverentia exequiis celebratis, die VII men-

sis Aprilis nuper praeieriti conclave palatii apostolici, in qua praefatus dominus noster

abierat, ne dicamus obierat, juxta sancliones canonicas decrevimus inlroire, sed certis ex

causis ad id nostrum inducentibus animum, bujusmodi nosirum inlroituni ad diem immé-

diate sequentem duximus diiTerendum ; qua quidem die, videlicet VIII die mensis Aprilis,

primitus gralia spiritus sancli invocata, conclave praefatum intravimus, de electione et sub-

slilutione fuluri pontificis tractaturi; sequentique die. Lucifei nescientis occasum ut pie

credimus radiis illustrati, circa iliam diei lioram, qua spiritus ille paraclitus in sanclorum

discipulorum corda descendit, ad personam reverendi in Christo fratris, domini . archi-

episcopi Barensis, viri utique magnorum meritorum claritate perspieui et multiplicium vir-

tutum lampade refulgentis, libère et unanimiter direximus vota nostra, eum ad celsitudinis

apostolicae speculam concorditer evocantes, et banc nostram evocationem seu electionem

in conspectu maximae Christianae plebis niultitudinis nunliantes. Ceterum die IX ejusdem

mensis Aprilis idem dominus noster electus coram turba fidelium copiosa super thronum

dignitatis apostolicae sublimatus, sibi Urbani VI (nomen) ascivit, acdie qua Christus Jesus sum-

mus pontifex vitam nostram resurgendo reparavit, sicut in Romana ecclesia consuetudinis est,

in basilica principis apostolorum de urbe cum ingenti tripudio et laetitia innumerabilis

populi Christiani pontificali regno magnifiée et sollempniter exstitit coronatus. Quaequidem

serenitati vestrae ideo nuntiamus, ut sicut abitus memorati domini Gregorii vobis amarilu-

dinis et tristitiae calicem propinavit, sic de praesentis patris concessione nobis coelitus facla

gaudii et exsultalionis spirilum assumalis. In illo enim, cujus vices idem dominus noster

gerit in terris, firmam spem fiduciamque tenemus, quod sub ejus felici regimine status Ro-

nianae et universalis ecclesiae reflorebit, et orthodoxa fides felix optatumque suscipiet in-

crementum.
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17.
Wenceslaas Rom. et BoL cuidam principi Itale de obedientia Urbane pp. VI scli prae-

Stauda. (Cap. G, 19. . 125.^

Dominus rex scribit cuidam iluci, ut non assistât antipapae Gcbcnnensi.

Nobilis fidelis dilecte! Reeepimus tuas per N. de N. literas serenitaü regiae prae-

sentatas, in quibus scribilur, quod apud te plurimuni instent sanclissimus pontifex Italicus,

ut sibi velis assistere, quod in summi apostolatus dignitate, ad quam asserilur esse in Roma

juste promotus, roboretur pariter et quiescat. Ex alia quidem parte principalitcr apud te

consistens comes Sabaudiae, ut alteri Gallico, inci vitate Fundorura degenti, vidclicet Geben-

nensi velis assistere; et quod uterque offerat se tibi tribuere bonam pacem
; tuque non

velis inter baec Catholicae fidei errorem incidere, nec a nostrae majestatis proposito deviare.

Super quibus nostrum velle tibi postulas sinceriter aperiri. Eoce fidelis dilecte ! Gratanter

accipinius hujusmodi scripta tua, quae diiigenter accepimus, audivimus et intelleximus evidenter,

et ad hoc, quod le ofFcrs pariturum votis regalibus, fidei tuae referimus grates multas; nam

non vertimus in dubium^ quod jam multo tempore transacto novisti per literas divae et

felicis memoriae quondam invictissimi Coesaris gcnitoris nostri, domini Karoli, tibi et ceteris

nobilibus Italiae desuper destinatas, eundem dominum et genitorem noslrum non advertendo

deeeptiones erroneas, scismate plenas, cardinalium complicum et sequacium Gebennensis

antipapae, nec alicujus carnalitatem sanguinis, qua idem Gebennensis extiterit sibi junctus,

sanctissiinum in Christo patrem dominum Urbanm VI verum summum pontificem electum

canonice, prout hoc ex lileris cardinalium conslitit et constat, tamquam Caesar Catholicus

recognovit. Et in hac fide Christianissimus ipse Caesar sancte decessit; cujus vesligia nos

rationabiliter imitari decet, nec expedit, quod nos aut quicumque fidelis et amicus noster

alium quam dictum dominum nostrum Urbanm VI verum papam et Christi vicarium re-

cognoscamus, aut ab iis, quae sacrosanctae Romanae ecclesiae rempublicam et stalum pro-

spiciunt, adjutrices manus et optima subsidia retrahamus. Verum fidelis carissime, cum te

inter quosvis alios nostros et imperii sacri vicarios partium Italiae reputemus et ab experto

sciamus nostri status et nostrum fidelissimum zelatorem: eandem fidelitatem tuam seriöse

roganms, requirimus et hortamur desiderantes ex corde, quatenus ad dictum Gebennensem

antipapam et suorum complicum deeeptiones et dolosa figmenta, quibus sanctae Romanae

ecclesiae prosperilaiem imperii (sic) subvertere et errorem in populo Christano dampnabiliter

concitare nituntur, nuliatenus te convertens, nobiscum sis, unum recognoscens dictum

dominum papam sextum Urbanm, verum summum pontificem, praestareque velis sibi pro

roboratione Catliolicae fidei statusque sui consilia et necessaria juvamenta; securus existens,

quod in hoc nos promptiores habebis in tuis profectibus promovendis. Quis enim dubitat,

si pro te et tuis regiam benignitatem obtinueris, profecto te et eos comitabitur pax et

quies. Etiam quoscumque vicinos et amicos tuos de hac intentione nostra certos velis effi-

cere, nec non instare pro viribus, ut in praemissis propter utilitaiem communem et orbis

rempublicam voluntati regiae se conforment, prout etiam insuper dictus N. tibi nostro

nomine latius rcferet voce viva.
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Tf^enccslaus Rem. et Boh. rcx Jchannam reginam Siciliae hortatur, ut ab ohedientia an/ipapae

Gtbennensis rcccdat. (Cap. G, 19. y, \1''
.)

(1379.)

Item scribit ciiíciam comiiissae , ut non assistât aniipapao GqbenjiensL •

Screnissinia princcps, soror dileicta! Duduin serenissimi pi'incipis divae memoriae

domini Karolij Romanorum imperatoris, geniioris noslri carissimi literaSj dum adhuc ageret

in humanis, ad vos crcdimus pervenisse, ut ab assistentia anlipapae Gebennensis et suorum

complicuin, qui deceptoriis dolosilatibus et figmentis reinpublicam sacrosanctae Ronianae

ecclesiae subveriere, statum domini nostri summi ponlificis, domini Urbani scxli fallaciter

opprimere, quin imo in Catbolica sancta fide foedas haeieses moliuntur dampnabiliter semi-

náe, recedere dcberetis ad verum dominum nostrum Urbanm papám sextum sanctum et cano-

nice promotum, Jesu Cbristi domini Dei in terris vicarium, et lieali Pétri apostoli successorem,

prout in principio creationis suae et eoronationis fecistis, sinceriter convertenda; sic et nos

in utilitatem vestram, quae est animae vestrae salus, vos seriöse requirimus et hortamur,

volentes, ut scismatis errore deposito, ad obedientiam apostolicae sedis et dicti domini

nostri LrJiani papae quanto citiiis redeatis; quod nisi feeeretis, scitote pro certo, quod culpa

vestra vos destruet, et nos adversum vos velut inobedienlem et indignam vasallam imperii

opportuno remedio procedemus. Datum domo nostrae mansionis.

19.

Jf^enceslaus Rom. et Bch. rcx Oltoni Brunsvicensi duci scribit., ut ccnjiigem suam Jchannam

Siciliae reginam ah cbcdicntia antipapae Gebennensis rrdiicat. (Cap. G, 19. y. 125*.^'

(1379.)

Scribit, ut regina Siciliae iuducatur, ut non assisal etc.

Illuslris consanguinee dilecte ! Super iis, quae nobis per nuniium tuuin, praesen-

tium ostensorem, significare curasli, tuae dilectioni finaliter respondemus , quod a paternis

divae memoriae quondara serenissimi principis domini Caroli iniperaluris genitoris noslri

fclicibus vestigiis, quibus sacro-sanctam Romanám ecclcsiam et stalum dommi nostri

ürbani YI catholice quam diu vixit prosecuius est, discederc non volunms , necjue licet.

Et igitur te, quem a progenitoribus tuis calbubcum esse confidimus, seriöse recpiirimus et

hortamur, quatenus una nobiscum dictum dommum noslrum papam Urbanm, Chr isti vica-

rium et verum beati Petii aposloii successorem, summum poniificem sinceriter recognos-

cens, non solum ab adhaerentia Gebennensis antipapae suorutiKjue complicuii» m hae parle

amphus abstineas , sed et serenissimam Johannam Siciliae (sie) cnnjugcm luam ad ipsum

tahter faciendum inducas ; nam dum ab hoc per eíTecluin suíTicienter edocti i uerimus, nos

uirisque voliis utique senües possibiiius favorabiles et benignos, pi'out etiam diclus nuntius

tuus, per quem reginae praedictae similiter scribimus, rcferet latius voce viva. Datum oc.
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.
f^enceslaus rex quibusdam ducibus, ut non assistant anlipapae Clementi VU. (Cap. G, 19. y^. 126.^

(1379.)

Item scribit quibusdam ducibus , ut non assistant antipapae.

Fidelis dilectel Gredimus affectionem et zelum, quibus divae memoriae invictissimus

quondam dominus Garolus Romanorum imperator , dominus et genitor noster carissimus,

sacrosanctam Romanám ecclesiam et stalum sanctissimi in Ghrislo patris domini Urbani

papae sexti toto mentis conanime, quousque vixit, fuit prosecutus, sinceriter dudum ad vos

ex imperialibus literis pervenisse; verum quia nos, qui de dono dei post dictum divae

memoriae genitorem nostrum in Romani regni solio féliciter residemus, a paternis ejusdem

genitoris nostri vestigiis signanter in iis, quae sacrosanctam Romanám ecclesiam et catho-

licam fidem respiciunt, aliquatenus exorbitare non licet, dominum nostrum Urbanm papám

verum summum pontificem Jesu Gbristi vicarium et beati Petri apostoli successorem esse

recognoscimus
, pro cujus etiam status obs.ervatione necessarias opem et operam, quan-

tum allissimus faverit, impendemus : Fidelitates vestras ideo studiose requirimus et hor-

tamur, desiderantes ex corde et omnino volantes, quatenus vos ad séductrices dolositates

scismate plenas antipapae Gebennensis et suorum complicium in parte, quae statum

ecclesiae sanctae Romanae subvertere et errores in fide calholica concitare dampnabiliter

moliuntur, nullatenus convertentes , pro republica dictae sanctae Romanae ecclesiae et

roboratione status domini nostri papae Urbani praedicti promptibus [sic), rebus et animo

sinceriter, quam potestis devotionis benevolentiam adhibeatis. In hoc itaque (sie) deo

facietis acceptum obsequium, et majestati noslrae regiae complacentiam utique singulárem.

Datum .
31.

JVenccslaus R. et B. rex administrátoi et capitule ecclesiae Wratislaviensis mandat, ut Theo-

dcricum, qui ab antipapa Clémente VII se in episccpum consecrari fecit, évitent et exauctoratum,

publice denuntient. (Cap. G. 19. 126.^

(1379.)

Scribit de simili capitulo et administratoribus ecclesiae Wratislaviensis.

Wenceslaus dei gratia etc. Honorabilibus N. administratoribus et capitulo ecclesiae

Wratislaviensis, devotis suis dilectis, gratiam suam et omne bonum. Devoti dilecli ! Ad

nostrae serenitatis advenit auditm, quod Theutricus quondam decanus Wratislaviensis ab

antipapa Gebennensi provisionem ecclesiae Wratislaviensis accepit et se permisit in epi-

scopum consecrari. Verum quia constat, dominum nostrum Urbanm papam VI electuni

et promotum canonice, verum esse summum pontificem, Jesu Gbristi domini dei nostri in

terris vicarium et beati Petri apostoli legitimum successorem, quem etiam talem divae

memoriae quondam dominus et genitor noster carissimus, dominus Garolus imperator,

Romanorum et Boemiae rex, quousque vixit, sinceriter recognovit, nos verum apostolicum
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et papám recognoscimus , et cujus mandata et apostolicas Hieras vos obedientcr saepius

recepistis: nullatenus licet, ut occasione dicli Gebennensis antipapae per dictum Theutricum

seu quempiam aliuin in regno nostro inter Christicolas error aut scisma aliquatenus con-

citctur, praesertim cum simus ex Romani regni nobis attributo coelitus officio sacrosanctae

Romanae cccicsiae advocatus praecipuus et defensor. Et ideo vobis sub obtentu favoris

regii et conservalione omnium lemporalium bonorum, quae in regni nostri dominio obti-

nctis, praccise mandamus, expresse volentes, ut vos ad quaecumque mandata seu literas

dicti Gebennensis antipapae convertere nullatenus debeatis, nec patiamin'i dictum Theutricum

vobiscum aliquatenus conversari, sed ipsum potius tamquam haereticum et scismaticum ab

omnibus per edictum publicum vitari et in ecclesia Wratislaviensi et per totam diocesim, ut

moris est, publice denunliare mandetis, taliter, ut sicut erroris et scismatis in Christiane

populo rogni nostri concitator existit, sic velut inutilis, reprobus et repulsus, inter Catholi-

cos sit dcjcctus; scituri pro certo, quod nisi praesens mandátm rcgium executioni debitae

mandaveritis cum eíFectu, culpa vestra vobis erit in poenam, sub rerum et bonorum vestro-

rum perii ulis irrecupcrabilil)us et jacturis. Praesenlium sub noslrae regiae majestatis sigillé

lestimonio literarum. Dalmii Nuremberg.

22.
Crbanns pp. 1 iVenceslac regi prospères sucs centra schùmaliccs snccessus nuntiat, eumque ad

persequcncíum ecs el ad imperiale diadema suscipicndam hcrtatur. (Ex crig. in bibl. capit. Prag-)

Romae 1379, 24 Maii.

Urbanus episcopus seruus seruorum dci. Carissimo in Christo filio Venceslao regi

Homanorum semper Augusto, salutem et apostolicam benedictionem. Super diuersis uicto-

rijs, quas dominus deus ministrauit e celo, uidelicet caslri Sanctiangoli, quod in vrbe per

Höstes tcnebatur, deditione, Britonum asconumque confliclu, nouiter autem nobilium popu-

lariumque senm et iuuenum utriusque sexus ciuitalis Neapolitane victoriosa deuotione ac

Regin Johanne ad nos conuersione, signis nostris in eius casira positis et per ciuitatem

cum solcnnitale transmissis et pre Iclicia luminarijs noctem illuminantibus , exultamus in

domino ipsamquc celestein patriam laudilíus exultare speramus, deuiiupic anima nostra

magni6cans sibi ad laudes et graciarum actiones reuerenter assurgit. Cupientes itaque te

Harum lelicie laudumque et graciarum esse participem , Serenitati tue hec omnia duximus

intimanda. Sed quia princeps scismatis, hoslis rei publice, Piobertus uidelicet de Gebenna

antipapa suique scquaces olira cardinales Itnliam
,
quam iniquo consilio persecuntur, dese-

rcre, ut plus noceant, cupientes, in mari positi , aufugerunt: cordi nobis est, et tibi Rex

inclite débet esse, ut quorsum dicti fugientes diuertantur, persecutio minime desit eis.

Nempe honoris Italie et Romane ecclesie ac fidei catholice defensio spccialiter ad te spectat.

Igitur tamquam deuotionis filius et dicti honoris precipuus zelator ad deprimendum insolen-

liam salagentium hunc honorem confundere, uires regalis potentie coUigere non différas,

uenturus nicHilominus ad suscipiendum preparátm tibi Imperialis fasligij diadema, ac impo-

siturus finem tam periculoso scismati, quod universalem ecciesiam et fidem predictam cona-

Abh. V, . .
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tur inficere, in quo perennis .... (membrána laesa) tilulos preclare defensionis in hijs

assumptionis lue primodiis adaugebis. Datum Rome apud Sanciammariamtransliberim (sie),

YIII kal. Junij, pomificatus nostri anno secundo.

' N. Tricardi.

33.

Ä. Wenzel an einen Fürsten des Hauses Faids, über die Empörung der Bürger von Metz.

(Treb. C, 3. /. 138*.;

Nc credatur civibus de resjliontia a summo pontifice, quia Icves rebelles; ideo contra eos conalur arma exstnicre.

Illustris princeps, consanguinee carissime ! Deducto noviter ad regiae nostrae maje-

slatis relatione fida notiliam, qualiter cives civitatis Metensis, nostri et imperii sacri rebelles,

vübis conficta falsitate dcdcrunt agnoscere, quomodo nos oecasione scismatis et causa redu^

cendi eos ad unionem et obedientiam domini nostri summi pontificis, disposuerimus oppu-

gnare: Dilectionem vestram scire volumus, quod bac oecasione adversum ipsos numquain

ab antea indignationis concepimus animum, nec per adhaerentiam eorum, veluti levium per-

sonarum, posse scisma perpendimus sublevari. Ut autem nostrae intenlionis plena pateat

certitudo, ecce, quod dicti cives, imperio sacro Romano subjecti, jugum imperii excutere

molientes, banno imperiali et sententiis iniperialibus legitime irretiti, ac etiam ab antea ducatu

nostro Luczemburg. gravibus dampnorum dispendiis et pervasionibus demolilo, in rebellio-

nis contamacia persistentes, sua immani malivolentia gravcin regiae indignationis aculeum

meruerunt, et ob boc, et non alia causa poscente , disposuimus adversum ipsos arma

movere, et juxta magnificentiam regiam viclricibus aquilis nosiris procedere ad eorum con-

tumaciam edomandam. Si itaque Dilectioni vestrae seu cuiquam alteri dicti cives contraria

suggessissent, lalibus precamur nequaquam, tamquam veritate vacuis, aures credulas adbibere.

e. König Wenzel und Italien 138^ — 1402.

34.

Aiitcnius de Lcmaco JFcnceslao Rem. et Bch. regi. (Trcb. C, 3. f, 32*.^

Veronae, 1382, 24 Oct.

Pigere me fateor, excellentissime regura'! cjuod priores epistolas meas, quas ad tuae

conspectum Majestatis Iransire sors dederit, cum rerum acerbitate novarum, tum severiorum

incomitate sermonm auribus tuis nimirum infestas, et facti novitas et impatiens morae

nécessitas ordiri coegerit: easdem tamen solidi veri nuntias, quae nec sui nec auctoris

vitio rigiJiorem frontem exhibent, benignius admitte; demum quaeso ne, quod plerisque

apud imperatores et reges contigit, sacralissimum sibi favorem tantum reseratae veritalis
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indicium aufcial. Sane j.mi lecum invecliva, non obsequio opus est. Facta sunt vulncra,

quae nisi ad cicatricem repente ducantur, incurabili prorsus cogitalione universum corpus

inficient; noc jam lejçationibus utenduni est, literis: ense resecanda sunt mala, crede

mihi, arduum et inevitabile aj^gredicndum est facinus, et contra virulenlam anguem, quae

quolidie adversus te Italiamque tuam violentiorem caudam erigit, explicandae sunt Boemiae

regni et Romani vires imperii, quas in praesentiarum si vinci et labefactari sinis, necesse

est, ut de Germania relato in Galliam imperio, et ignavus splendidissimorum proavorum

lieres el indignas patris imperatoris successor toti Hesperiae totique Germaniae denotatus

monstratusque digito, exsecrabile monstrum, per silvas et latebras infamem et lugubreni

vitam at;as. Nescio, si sentias, ubi sis; volo te tibi ostendere, ut te perspicacius fortasse

cognito, quae immineant pericula, quaeve sint adeunda remédia, satius infeiligas; nondum

enim, ut audio, vicesimum quarlum attigisti annum, el avorum tuorum lilulis aeque ac vir-

tutc adjuuis, pateinaquc industria promotus , ad Romani regni fastigia imbellis adolescens

non sine orbis administratione volasti. Quam diu igitur quantumve tibi elaborandum esse

credis, ut strenua virtute tua temere intempestive juventuti tuae fuisse crcditum

Romanae reipublicae magislratum coram probes; non decet liercle, ut apud Latinos fama

vulgatur, silvestres adversus feras et aves te noctes et dies pucrilitcr terere; hominibus,

non bestiis praefectus es. Respice priscurum mores, a quibus quantum adliuc distes, tem-

pore judica, tibi dignum existima, quos dignitate aequas, ab bis virtute superari. Glo-

riosum, testor, est impérium accipere, niulio aulem gloriosius cvcrccre. Quid piodest regem

esse et non regere ? quid imperatorcm esse et non imperare? Laudabilius quippe arbitrer,

non esse regem, quam regno operam negare. Nescis, quid (de) Sardinapollo (sie) scribit anti-

quitas? Quam longe beatior, si crines nunquam suos diadema cinxisset! El ut de ceteris

taceamus, quid de Alberto Theutunico Dantes ciamal! Satis decet dixisse, reor; nunc ad

incumbentia proccdamus. Annum ultra jam quartum, ut scis, nova pestis abominandi

scismatis in ecclesia dci, cujus defensor et protector es, Gallica machinatione violenter emi-

cuit, contaminatisque cardinalibus in ofTensam Pelri Ürbanique, 'erissimi successoris sui,

nec minus in tuae Majestalis obprobrium, prob pudor! nefandus prodiit antipapa, qui

deum timet nec Caesarcm reveretur; adde, quod nec anlipapatu conlenttis, de Romani sub-

versione imperii jam conclusil, Ludovicum Andegavensem ducera, iniquitatis filium suique

antipontificatus pugilem, adversus Urbanm noslrum fautoremque suum Karolum, Siciliae

regem, cum valiJissimo Francorum exercilu, non sine imperii sponsione transmisil
;

qui,

ut rumor est, ante Xeapolim castra firmavil, rrdactisque e vestigio, ut opinalur, ad dedi-

lionem regnicolis, infelicem desolatamque urbcm tuam confestim invasuius, ubi inlercepto

ciematoque Urbano et inlruso demente, le luamque Germaniam celeberrimi fulgore imperii

aeierna censura pivábit. Haec sunt, quae, sereuissime princeps, in gemebunda Italia tua

urgent nova: et tu per lucos el thermas inania consilia agitas, nil de ecclesia, nil de imperio,

nil de llalia, nil de le ipso prorsus cogilans. Haeccine sunt imperatoris opera? hae ad

defendendam ampliandamque rempublicam viae? Sic pro ecclesia, sie pro imperio militas?

Hisne modis Heinricus de Luczemburg, proavus tuus, ex mediocri fortuna ail sublimiorem

5 *
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perrexit gradm? Eisdemne artibus Divus Julius Caesar, Romani creator imperii, magnum
populum totunique senatum, et, ut rectius loquar, majorem orbis partem subegit? Sic

Camillus urbem a GalHs captam redemit? Sic Scipio rebellem Carlhaginem delevit? Romulus

quippe, ui'bis conditor, pro salute patriae, ab Acrone, Caecinensium rege, ad dimicandum

provocatus, exercitu etiam superior solus in aciem descendit. Quid de Horatio Coclete dis-

seram, qui extrema pontis Sublicii parte occupatus, irrumpentes per eum in urbem Etruscos

infatigabili diu pungna cohercuit, interimque post terga ponte sublato, in Tiberiiu prosi-

liens, et se et palriam liberavit! Proinde, inclyte future Caesar, si te Cliristianae fidei dc-

votio, si augustorum Caesarum reverentia, si progenitorum tuorum auctoritas, si denique

propriae majestatis et gloriae dulcedo tangit: abrunipe nioras et propera, victricibusque

aquilis in Latinum demissis, succurrere tibi et Romae, nec ad tarn prctiosa discrimina transire

formida. Virtus enim in periculis maxime deprehenditur. Et ne tibi Inngiori oralione mole«

stior sim, boc ultimum obsccro, ut more proborum potior sit tibi dignitas sine vita , quam

vita sine dignitate. Vale et veni unicum miserandae Italiae praesidium ! Datum Veronae

xxiiii Octobris, indictione quinta.

Majestatis tuae servitor

Antonius de Lemaco, cum humillima recommendatione.

Tf^enzcl meldet den italienischen Fürsten, dass er den Markgrafen Jcst von Mähren zu

seinem General- Vicar in Italien ernannt habe. (Treb. C, 3. y. \Qb.)
I

(1383, m. Jul.)

De adventu suo in Italiam, et praemittit principem Jodocum.

Fidelis dilecte! Seimus et experimento didicimus, quod ex diutina nostrae majestatis

absenlia in Iialiae partil)us pro varictale tcniporum bonor, jura, justilia et libertas imperi

distracta sirjt liacienus, et per amplius quolidic dislrahantur. Pro quibus reformandis dudum

partes ipsas personaliter adire decrevimus, si non hereditariarum terrarum nostrarum, nec non

aliorum grandium agendorum imperii per Almaniam evidens quidem et diversa nécessitas

hujusmodi nostro proposito firmo obice restitissent. Ad providendum itaque praeniissis

opportune remedio, et tarn ecclesiae quam imperii reipublicae salubrius consulendum, illu-

strem Jodocum, marchionem Moraviae, principem et patruum nostrum carissimum, in partem

nostrae sollicitudinis evocantes , per totam Italiam et partes ultramontanas nostrum et im-

perii sacri constituimus vicarium generálem, ut videlicet
, quem nobis originis et naturae

junxit idemptitas, in dictis partibus non solum nostrae majestatis repraesentet imaginem, sed

etiam ad reslauranda earundem incolarum antiqua jura, justitias, libertates, utilitates et com-

moda, prout decet, possit nostra auctoritate et nomine sollicita diligentia laborare. Qua-

proptcr iidelitatem tuam ex animo seriöse requirimus et bortamur, quatenus eundem patruum

nostrum, utpote nostrum et imperii sacri generálem vicarium, honorifice ac decenter susci-

1) MS. vcriiate.
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|)ere, favorabiliter el carilativc iractare, sibicjiic in procuranda paitiiim illarum re publica et

signanier in fonnandis et eíTectualitiT conservandis juribus noslris et inijierii universis et

singulis vicariulus praedicti concernenlibus, super quibus (le) requisitum babuerit, ac

si majestas nostra peisonaliter adesset, prout et (juantum valetis, assistcntia assistere velilis

cum, quod desiiper cor.im majestáte nostra commendari possis et de fidei tuae

meritü teneamur nostro nomine ad reddenda licita (sie) merita gratiarum.

K. Wenzel an Galcazzo Fisconti in Maila7id. [Cap. H, . f. 69.)

(J. 1387.)

Rex inveliit contra Comitem Virtiitum, quod contra promissum suura suam alteri detlit, sui honoris in

dedecus et confusionera.

Galeaz de Vicecomitibus , Comes Virlutum ! Unde te tanta pridcm potuit animare

temeritas, ut sub ingeniosi propositi fomite regiam majestátem offenderes, et noslrae mentis

quietem irreverentcr et infrunite turbares? Tu enim pro rontrahenda inter illustrem., prin-

cipem et fratrem nostrum carissimum, et natam tuam parentela ^ tuas nobis Hieras et cum
ipsis solemnes nuntios destinasti, quos tunc in favorem luum hilari vuilu suscepimus, lega-

tionem ipsorum diligenter audivimus, obmissisque noslris aliis arduis agendis, ad prose-

quendum dictae parentelae negotium inclinavimus mentem nostram; et quod plus est, dictis

nuntiis tuis apud nos exstantibus, quamquam nobis per majores et potiores te casus similis

offerretur, nos tauten offerentibus repulsam dedimus, nec tarnen eisdem super hoc iractatus

aliquos voluimus conservare , utpole qui certum magis tenebamus , quam dubium , quod

omnia ea forent veritale fulcita, quae literarum tuarum tenores et dictorum nuntiorum tuo-

rum assertio continebant. Nec mirari debeas, si desideria tua per tantum temporis spalium

pendere pcrmisimiis et in conclusione ipsius negotii dilalionem fecinuis aliqualem, praesertini

cum nosti, quod in contrahendo sacro matrimonio incedere opoi teat pedo gi avi. Nobis

autem in diclo proposito persistentibus , nunliisque tuis ad te non reversis, imo apud nos

adhuc exstantibus, tu voluntate raulata, sensibusque tuis datis in reprobum, praedictam na-

tam tuam alteri copulasti, nobisque in hoc circa fidelitatis et obedientiae debilm, quo nobis

et imperio astrictus es, illudere praesumpsisti. Revera, si qua virlus in te dormiret , ex

olio poteras imo debeas (sie) potius ipsius membris praeponere, teque noslris utpote tui

superioris et domini in hoc beneplacitis coaplare. Sed ex quo tibi magis dedecus quam

honor applausit, pateat, te in hoc erga nos perperam processisse, nec non fidelilatem et

fidera, quibus nobis et imperio stringebaris, infregisse. Ceterum sicut te Virtutum Comitem

in vulgo denominas, sie te decebat illam sequi virtutem, quae stabilem in homine animi

constanliam repromitlit. Sed quod tibi natura dédisse, quodque Iractu temporis in te hae-

sisse dinoscilur, mutare forsitan minime potuisti. A fructibus autem tuis manifeste cognos-

cimus, quahs fuerit praeconceptae tuae voluntalis inilium, quod lam vilis finis explicuil, no-

bis etiam praegnantis tui propositi timor exstiterit, quem partus tam foetidus, tamque dolo-

rosus excludil. Praeterea non latet majestátem regiam mors nobilis Galeaz de-
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tibus patrui tui; a quo tantae crudelitatis flagitium originaliter processil, non est a mea no-

titia peregrinum. Cujus mortem tanto fert gravius regalis excellentia, quanto ex defectii

suae personae nos et impérium sacrum utilibus servitiis orbatos videmus, et quanto etiam

debitam et necessariam vindiciam expetit sanguis ejus.

.
Wenceslaus rex principibus Italis, (Trcb. C, . f. 140'.)

1395 (inii.)

Nobiles fidèles dilecti ! Ah eo tempore, quo nos licet immeritos omnipotens deu«,

sacri Romani assequi voluit culmen imperii, ad hoc fréquenter nostra suspiravit intentio

ad hoc praecipue rioster tendebat affectus ut in Italiae simul et Lombardiae parlibus cjus-

dem imperii rempublicam et commune bonuni disponcre , attritum gravibus dispendiis po-

pulum de manibus forliorum ejus eripere, nosira quoque et ejusdem imperii jura in eisdem

partibus partim depressa, partim vero conciilcata possenius ad debitum reformare. Obstitit

autem huic justo proposito nostro negotiorum praegrandium improvisa varielas, guerrarum

continuata disturbia et clamor populi, dampnis, ut praemittitur, multiplicibus lacessiti; nam

et fortunae '^) volubilis proprietas sic evontibus variis nobiscum certavit, ut non solum desi-

deria nostra nobiscum senescere non perniittcrct, verum eiiam voluntatem nosiram quodam

violentae auctoritatis iinperio penilus iminutarcf. Et licet do hoc regius animus turbetur

quam plurimum, non minus tarnen Vestrae Fidelitati super eiTusione cruoris vestri, oppres-

sionibus Gallicorum et corum incursalionibus, ac aliis dampnis vestris, quae ex vestrarum

literarum tenore comperimus, sincère compatimur et compaliendo turbaniur. Fidei autem

vestrae constantiam dignis laudum eiFerendam censemus pracconiis, quae nec vicinorum

exemplo summota, nec prosecutionibus hoslilibus stupefacta, erga sanctissimum in Christo

patrem , dominum nostrum summum pontificcni nos et imperiuin sacrum stabilis extitit et

ex hoc tam ipsum quam nos ad ipsam graliis et fjivoribus compensandam ferventius in-

citavit. Ad finem igitur, ut de cetero non a vcrl)ali scd potius rcali aJjutorio spcs vestra

dependeat et ad resistendum suis hostibus Fidelilas Vestra animum simul et vires assumât :

ecce quod vencrabilem Albertm archiepiscopum Magdeburg, principem cancellarium con-

siliarium, honorabilem P. de W. archidiaconuin Ilorssovicnsem et alios anibassiatores

nostros ad praefati domini nostri et vestram praesentiam decrevimus in proximo deslinan-

dum; qui de regio favore, quo vos prae ceteris suis fidelibus Celsiludo nostra prosequitur,

de praestando vobis auxilio et aliis occurrenlibus singulis vobis exprimere debebunt et

poterunt distinctius mentem noslram. Vos igitur fidèles carissimi sic in obedientia et fide

praedicli domini nostri ac nostra constantes persistite, ut fine laudabili principium coini-

tante noslrac Screnitatis dextram ad vestrae generalilatis et speciaiitatis augmenta quasi per

debitum obligetis; nos etenim aita mente et dignis quidem retributionibus fidem vestram

adco compensare disponinuis, ut vos in cadem perstilisse fideliter mcrito gaudeatis etc.

1) MS. cfTectus. 2) MS. forte. 3'i MS. íibbaium.
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JVenccslaus rex (hici Mediclane.nsi, (Cap. H, . /. Ai.J

(1397, m. Aug. od. 1400, m. Apr.?)

Refert graüas de Ilde, et gerit fíduciam de ampliori, sibi succcssus prospères nuntiando.

Jllustris princeps, sincère dilecte! Variis tuis lileris, ex annario tui pectoris intime

prociil dubio procedentibus, graianter diligenter auditis et clarius intellectis, ex quibus luae

fidei pruiiiplitudincm suliicienter cognoscimus , lanto libi gratiarum actiones uberiores ex-

solvimus, quanto staïus nostri niagnificenliam le silire sentimus. Nec in hoc frustra tua

desudat devolio, praeserlim cum exaltalio nostrae regiae dignitatis tui status et domus, quos

liberali semper favore prosequiimir, stabile prorsus fulciant fundamentm. Nos itaque vice

simili in te, veluti columna et uiembro notabili sacri Romani imperii, pedem regium con-

stantissime defigentes, te aiTectuoso studio requirimus et hortamur omnino volentes , qua-

tenus, si quae ad tui notitiam aliquorsum pervenerint, quae in nostram vergere possint

laesionem, hiis remcdiis opportunis fidelitas tua veiit ocurrere , nobisque hujusmodi creb-

rius nuntiare, prout de te gerinius coniidentiam specialem. Et ut tibi status regius ac etiam

nostrae voluntatis conditio patefiat, ecce quod annuente dextra régis regum, optata mentis

et corporis incolumitate vigentes, prosperamur ad vota, ac nobis unacum serenissimo prin-

cipe etc. unanimi voluniate dcgentibus, mutuae dilcctionis et caritatis sumus foederc sociati,

adeo, ut inantea nusquam possit seu valeat suggestionis scissio suboriri, quin potius votis

nostris vula sua et suis nostra plenissime correspondent. Insuper statu regni Boemiae in

pacis et tranquillitatis comniodo posl teiga relicto, ad quod etiam barones regni Boemiae

sua praestant amminicula, mox ad partes Almaniae personaliter pergimus, sacri Romani

imperii et sacrae Romanae ecclesiae negotiis de consilio principm sacri Romani imperii,

nostrorum fidelium, opportunam operam et sollicitudinem impensuri. Haec tibi, princeps

carissime , quem votivorum nostrorum successuum avidum zelatorem agnoscimus, ad spe-

cialis laetitiae tripudium nuntiamus, ut quem in arduis nostris agibdibus et imminentibus

nobis inbaerere conspicimus, in cupilis procesbibus per eíTectum et operis participem faciamus.

39.
jycnccslaus rcx Johanni Galeatio de Viccccmitihiis , diici Mcdiclancnsi. (Cap. H, 3. f. 43.

Trch. C, 3./. 33*.;

1401 (m. Sept. — Oct.)

lllustris princeps, sincère dilecte ! Exuberans et praegrandis est in conspectu nostro

fidei tuae constantia, quam erga IMajestatem nostram clara semper operum exhibitione prae-

tendisti , et prompta fidelitatis alacritate fréquenter ostendisti , prout hoc providus .Johan-

nes . . a le ad nostri culminis praesentiam nuncius transmissus, nostrae Magnificentiae lucide

et aperie declaravit, quem gratanter recepimus, hilariter vidimus, ac propositionis ipsius

verba pleno collegimus intellectu
,
quibus etiam tenore praesentium respondemus , pro sin-

gulari consolatione significantes, quod serenissimus princeps et dominus, dominus Sigismun-
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dus, Rex Ungariae . frater nosler carissiimis, cum omnibus baronil)us plene concordafus

et totaliler unilus , pristina gaudet liberlaie; ({ui etiam major et potentior quam uniquam

prius fueril, exstilit deo disponente, prout hoc ideni experienlia nos docente et lileris suis

lucidius cognovimus ab experte; cum quo una cum iiiustribus Jodoco et l^rocopio Mora-

viae et Brandenburgensibus marchionibus et quam pluribus aliis principibus, patruis et con-

sanguineis nostris carissimis. in civitate Wratislaviensi praetermissis aliis nostris agendis et

negotiis statim convenire proponimus, et abinde ad Sanctissimum in Christo patrem et

dominum D. Bonifacium summum pontifirem ac ad tuam diiectionem solemnes nostros

ambasiatorcs volumus destinare. Quaproptcr sinceritatem tuam aíTecluose requirimus et

liortamur, ex animo desiderantes sinccrae fidei tuae puritalem, quam ad nos continue et

constanter gessisti, nobis pro inimicorum et rebellium nostrorum repulsionc fidehter et

incessanler astare vehs modis et viis, quibus tibi visum fuerit opportunis, prout de sinceritate

et amicitia tua pienam confidentiam gerimus et indubiam Icnemus praesumptionem.

30.

Leenard Thcrunda an K. Wenzel. (Treb. C, 3./. 86. MS. bibl. Clement. Prag. X, H. 18./. 16.;

Verona, 1401, 16 Nov.

Non quis ego te verbis adoriar, dive Caesar, nostra omnium tutela spcsque, summe

principm princeps, instar divinae majestatis in terris; et quanti sim, tua nihil intersit; modo

ex veritate sit, quae ex nie non est, verbis autoritas. Nec enim tutum est summis viris, mino-

rum verba spernere: cum possit exiguus scire, quae magnus ignoret, et cum constet, pleros-

([ue magnos fortuna homincs nullos esse virtutibus; prudentis est, non opiljus homines

aestimare, scd moribus. Cetcrum satius est, quid ad te, quam quid ad me sermo pertineat

scisciteris. Modicum, fateor, exiguum hominem res magnae contingunt; possum verba per-

dere, cui nihil perdendum est majus: tu multa, cui sunt omnia. Et siquidem aures tuas

modeste minus oíTendero, stimulis doloris acto indulge, quaeso, humanissime princeps. Iras-

cimur homunculi, fcx terrea, justissimo deo, erumpunt in illum plerumque non pensata con-

vicia, cum apparet, bonis mala contingere, cum adversi aliquid sentimus. Esset, fateor,

melius moderari nobis: sed possumus facilius poenitere. Irasci liceat, precor, non odisse.

Es alter mundo deus: irascor deo, irascor et tibi, de utriusque confisus miscricordia et

niea conscius puritate, usque adeo cerlus, quod si mala nostra videris, si imminentia anira-

advertcris, non quod ego unus, scd quod omnes ad te una voce non clament, miraberis;

quorum in te uno Salus sita est. Dissidium sanctae matris ecclesiae, animarum nostrarum

periculum, annos xxvi (sie) in tua et omnium mundi principm negligentia tulimus; nunc

et huic simile malum subimus, ne quid malis nostris deesset, ut Romanm scilicet discissum

sit impérium; ut qui sine consilio dubii errabamus in tenebris, vobiscum irrueremus in

gladios. Querebamur de te, quod exsecrabile scisma in ecciesia dci diu adeo vigere, quasi

cum possis tollere, patcreris; tolerabile tamen fuerat, quod non totum tibi videbatur incum-

bere, quia Gallorum praesertiin erroi cs corrigere tui juris nescio quo jure non sit. Quod
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vero Romanorum impérium discissum patiare, tibi uni incumbenSj tolerare non possumus ;

quod segnis antimpcratorem Bavarum arreplis Caesareis signis tuam invadere Italiam passas

sis, cum possis obstaré, quod Caput erigere, cum possis deprimere; quod in le tanlum

ordiri nefas perfidos oblocutores, nedum implere, ab ipsis primordiis non proliibuisti :

tu») salis exemple doces, quod res tanta imperii ubique tremendi male gesta sit, et nonnisi

suorum principm negligentia ad hanc usque parviiatem decreverit. Et quid obstat, quo-

rainus id credatur? cum imperiaiis nominis inimicos, Guelfos scilicet, Florentinos praecipue,

qui sc factionis ejus principes faciunt, qui divinas aquilas et victricia mundi signa patibulis

opprobrio dedere, qui semper pcrseculi fidèles) omni n)art%rii génère petierunt et

detestabili crudelitate necarunt, inlra Italiae fines degere et a debilibus initiis eam pestem

in tantas vires excrescere majores tui tulerint? Quid vetera queror? Sentis in tc murmura,

et taces ; sentis hostiles conalus, et nun prohibes; inio et vides periculum, nec moveris.

Sensisti primum, idque dudum, ab Florentia oraleres ad hos scilicet, quibus eligendi Caesa-

ris jus est, frequentare; nec clam te fuit, quas in te callidi oblocutores fingerent querelas,

quod honorem illum negligis, quod imperii rem nedum diminui piger sustuleris, sed quod

imprudens ipse destrueres, et quod propterea deponendus sis, eligendus dignior. humane

generi utilior, quasi male gestae rei condolentes et salutis omnium curiosi. dolosam

machinatienem ! Fingunt odisse, quod diligunt, optare, quod nolunt, postulare, quod fugiunt.

Tuorum enim, dive Caesar, tuaque stant etiam negligentia. Vae sibi ab optimi principis dili-

gentia! non esset illis locus super faciem terrae. Nestrum erat, hoc queri, qui illos in

patientia tua tot annos tulimus. Utuntur in te causa nestra, ut, quod ederant, sacrum impé-

rium amare videantur, ut figmento iniquum contegentes prepositum facilius laedant; adjicientes

maledictis eorum, quod ducem Mediolani crescere nedum passus sis, sed eum rebus imperii

denans in illud armaveris. Sed tcstis est deus, et tu non ignoras, quantis periculis, labo-

ribus, sumptibus ipse et majores sui imperie perpétua fide se gesserunt. Nisi conslantissimus

iste dux, vestri nominis cultor, eis ebstitisset, cenatus eorum irritasset, esset jani nullum,

esset jam Italia parricidai'um , sollicitudine barbarorum hnstium , sub turpi Servitute posses-

sio; censtatque nihil sibi amplius in Italia habere impérium, nisi quantum fidelis ipse ser-

vant. Idee illis moleslum est, quod illum apud te carum habeas, quod titulis, quod heno-

ribus efferas, quibus hostis est, quicumque Romane fidelis imperio. Non segnitiem luam

oderunt bilingues detractores, sed defensoris sellicitudinem. Et quid non moliti sunt in

illum pertinaces inimici? insidiis, dolis, conjurationibus, seditionibus non est numerus:

quanto putas studio in eum tetam Italiam convertere conati sunt! Summum pontificem,

Ladislaum regem sibi saepe, sed frustra advocaverunt, et quondam male suasas, Ferrariam,

Boneniam, Mantuam, Paduam sibi cenfoederaverunt , invaserunt Lombardes, centigitque ut

deo praevie modico minus Mantuam caperemus. Nunc usque eorum effrenatis ausibus con-

grua übjecimus lora. Nonne et olim sibi visi nil proficere, omnes Gallias, omnem barba-

riem in ducem Mediolani trahere orditi sunt? suae reipublicae possessionem, si in eum irruant,

eis datures se polliciti? Nihil intentatum relictum est. Cum autem eorum ubique notissimi

mores sint, susceperunt ab hominibus, quas praebent aliis, nugas, cautis scilicet, sibi eventus

Abb V, 5. B. 6
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Mantuae arripientibus documentum. Sic illos paullatim omnes desenint ; sola Padua illis

nunc palam socia est; dubia est utrinque Bononia, ad partes nostras facile converlenda. In

exiguuin decreverunt vires eorum, ut palam nihil auderent , defecerantque viribus prorsus,

nisi obtinuissenlj quod, unde sibi conscii timent, Romanm discinderetur Imperium, non aliler

funditus destruendum; ut alterius mox hacrentes paitibus, praesidio destiluti non sint. Sed

miranda nimis est electorum, lantorum scilicet liominuoi, imprudentia, quibus tantae rei

auctoritas fuit, non modo quod illos audierint, sed quod non contumeliis armatos objece-

rint, quos totiens majestatis reos, quos inimicos scircnt, cum nuila malivoli hominis sit non

suspecta petitio. Et tamen non dubilaverunt eorum favere garrulitati, et accusatoribus lupis

de negleclo grege damnare pastorem, et contra jus fasque in verum Caesarem destitutionis

fulminare senlentiam, alium te siante imperatorem eligere. Sed nunquam credidero, eos te

obstante fecisse, nec jure, nisi te volante, potuisse. Sed his dispulare locus non est. Causa tua

in judicio bene tuenda fuit, sed hello judice, nisi illam, nisi te ipsum deseras, clarius discerni

poterit. Justifia dei aequa est, et jam eleclo suo futuros belli evenlus sinistris salis initiis

indicavit. Et quid putas hosti pimis auspiciis obligil, dive Caesar? Descendit imprudens

Bavarus, tum Florentinoruni, tum Francisci de Carraria Paduani sedulitate accitus, cum non

parva, ut fertur, acie per vallem Sabiam, ul inde Lombardiam prope Brixiae moenia con-

tingeret; cui indigenae quidam, quam pauci scilicet factionis ejus ruricolae, furtis quam mili-

tiae aptiores, sine impedimento viam illinc se daturos, eumque mox Brixia proxima, in qua

conjurationem secum esse dicebant, potiturum polUcebantur. Sed mirum dictu, quam pri-

mm sui montium fauces in planum exibant, mox ab obviis nostris, quemadmodum a lupis

pecudes, sternebantur. Magna pars eorum manu quidem modica aut caesa aut capta , sed

eorum nemo ad suos sine verbere aut vulnere rediit; denique cum nihil proficeret, magno

cum dedecore Tridentum repetiit. Sed quid referre opus est? Ab redeuntibus suis, quid

illis contigerit, sciscitari potuisti. Perfugae nostri dignis crucibus poeaas dederunt, suntque

aliis terribilis mortis exemplum. Brixiensium et nemo , nec quisquam alius minimo motu

fidelitatem violavit; hostis vero sua illusus credulitate, expertus suorum tum suadentium

figmenta, tum militum debilitatem, tum nostrorum virtutem percipiens, locoruin angustias,

munimentorum tutelas, viarum diíTicultates, exercitus nostri numerm, ad arripienda imperii dia-

-demata inaccessibiles vias, Paduam cum cohorte modica adivit, ibique applicitus pauper suorum

Guelforuni frustra mendicat adminicula. Ha! quantum potest poenitere, si sapiat, male suasus

Bavarus, quod rem tantam sine consilio, sine viribus contra jus fasque sit aggressus. Quid

agat, eligere nescit; sibi omnia sunt dubia; fertur tamen nuper misisse Venetias, desperans

nostrorum obice terra Romam posse contingere, quo niari vehatur, postulare navigium. Quod

si impetrct , etiam nunc incertum est; vulgare tamen est, quod vectores ejus equos tum

proxenetis instantibus, tum sub hasta venundans, mari profecturo superfluos, Paduae nun-

dinas indixit insolitas. Palam hactenus non fuit, qualiter sibi non intendant Veneti; sed

certum est, quod trépidât hostis, trépidant partes ejus. Non redit ille per dedecoris turpitu-

dinem, non redeunt illi sceleris conscientia, per misericordiae desperationem ; verum ultima

experiri volunt, quibus nulla spes est, quam in negligentia tua et fortunae miraculo. Nunc
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igitur principm princcps, vere Auguste, sanctissima signa, felices aquilas, terrae marique

treniendas, erige ; segnitiem illam ignominiosam exue, gloriosum illud caput tuum, Coronas

imperiales anticipe, quibus nemo sine magno sanguine, sine totius mundi turbine potiturus

est, nisi tu; quae, ut tantum velis, non esse non possunt. IModico proelio, mndico san-

guine tyrannum fundes, vel forte praesenli tibi sine bello cedet, qui nequit sine inexhau-

stis sumptibus, inexsuperabilibus laboribus, innumeris mortibus coronari. Nee magnopere

necesse est, quod magno sumptu advehendam tecum in Italiam militiani compares, cum hic

tibi satis militiae sit. Sunt enim huic fidelissimo duci tuo, qui tanto te speclat afPectu,

Lombardoruni equitum circiter viginti quinque millia, pluraque, si res exigat, erunt, peditum

innumera, bellorum quippe ai tibus docta militia. labores et pericula non fugiens, incommo-

dorum patiens , militari disciplina composita, magnis slipata ducibus, triumphis vicioriisque

conspicuis; utque qualem credas, qui redierunt Höstes interroga, qui verberibus timorcque

Oedemes eorum virtutem tolerare non poluerunt. Quid opus est longe a patriis sedibus

ab suis milites tecum trahas, tuos huc fatiges, cum simus hic tui omnes plena acie ? quibus,

quantumcumque fidèles ibi habeas, fideliores habere non potes. Te alii sibi regem gau-

deant, quod te nostrum gauJemus, habemusque non alienigenam, sed Italicum , sed Roma-

nm regem, Romanm principem, Romanm Caesarem; jocundumque nobis erit, res, filios-

que noslros et nosmet ipsos cunctis exposituros periculis, ut potiare victoria, cum hoste

manus conserere. Tua tantum praesentia nobis opus est, ad laudem jusque fovendum, ut

non modo tvranni hostes, sed Caesaris milites vide;uiuir. et si sine te vincere sufli-

ciamus , multum de victoriae no-trae decore tua detruncabit absentia. Cum enim, nisi

venias, Caesar esse non possis, non hostem percussisse videbimur, sed rei majestatis Cae-

sareae. Pugnabimusne insuper pro habendo Caesare, et careamus victores? sit inauis victo-

riae nostrae fructus ? An cum esse nolis, te principem faciemus invitum ? Esset hic ridicu-

losus nimium conatus noster. Si autem deposita mollitia veneris, crede mihi, praeficiendus

eris. Et si forte, qui mari Romam ire parat, diadema praeoccupet, te jubente deponet, et

majestatis reus tibi suae temeritatis poenas dabit, manus tuas nunquam, nisi volatu alter

Daedalus per aërem evasurus. Feslina igitur, jam omnis mora peslifera est; et ut ad divum

Julium in Lucano oravit Curio, dum trépidant nuUo firmatae robore partes, toile moras;

semper nocuit difierre paratis. Quid enim hosti sit cum summo pontiûce, nescitur etiani,

sed non ambigo, omnia praevenienti facile concessurum. Si quidem diligentior hostis, quod

deus avertat, diadema praeoccupet, major tibi injuncta sit ditficultas, majori pericuío, majori

sanjiuine, majori labore reparabis, quod alter rapuit, quam careas, quod utrique vacaiet.

Coronatus enim jam non tyrannus videbitur esse, sed Caesar, odioque desidiae tuae, quae

nunc vituperio digna est, iniqua ejus sollicitudo laudabitur colelurque. Esse enim illum

principem constat, si ipse non sis, non es, quod esse non velis; quia cum potes et non

es, non nisi noUe est. Sic igitur tua causa nostraque in te simul periclitabitur, partes ejus,

quae nunc trépidant, quae desperant , in nos audaciam spemque résument, et tam apud

Alemannos, quam alibi ubique, qui nutant, suis haerebunt partibus, et qui tibi nunc haerent,

te deserti dcserent. iNamque qui te colunt, principem colunt: qui te timent , principem

6 *
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tiinent; non princeps, non timendiis, non colendus es. Secl aniinadverte, quanto opprobrio

sis obnoxius, illud clarissimum genus tuum quantis ignominiae tenebris obruas, si non bello,

sed vilio tuo vincendus sis. Ceterum nec sine magno periculo tuum est dedecus; in medio

otio sine viribus, desertus omnibus, ab boste ciiam petendus es. Deus omnibus aequus est;

nisi vitio tuo, superari non potes. Vale felix, dive Caesar, tui gregis, tuorum , tuiinet! Datum Veronae, xvi kal. Decembrias.

Altissimae Majestatis tuae quam minimus

scd fidelis servulus:

Leonardus Therunda Veroncnsis.

31.

Itali quidam principes aul prcccres fVenceslao régi Bohemiae. (Treb. C, 3. /. Zh''.J

1402 (init.).

Serenissime et illustrissime princeps et domine! Regiae majestatis literas, adventm

vestrum in Italiam cum vestri prius praemissione vicarii dénotantes, cultu reverentiae prae-

misso humiliter et jocunde suscepimus; et quae reverendi patres A. B. vestrae Celsitudinis

consiliarii et frater N. confessor ejusdem parte regia retulerunt, audivimus gratiose, ac ex

tam laudabili proposito imperialis f.istigii, quod pium, sanctum et sacrum judicamus, multi

sumus exhortatione repleti, tamquam illi , qui cordium intentionibus sacri imperii expetimus

incrementa, decus atque bonores ejusdem, ad quorum sublevationem cunctae plus quam

umquam Italiae partes aspirant. Tanta namque regiuin pectus ad pacem principalis domus,

capitis et sponsae Caesarum, pro salute cujus et imperatores et reges, praecessores vestri,

numquam sanguinem elîundere formidarunt, paterna caritate videtur accensum, quod con-

ceptum regale dignum haud quaqua commendatione possumus extollere val debitis laudum

titulis celebrare. Debiti namque impeiatoris esse censetur mundo, cujus regimen sibi divina

poteslas altribuit, impendere pacem, domare superbos et quietis subjectorum eversores, débita

delere, honoráre virtutes et vitia ubilibet confugare; ad quae omnia quantum regalis mens

sii disposita, vestri oratores nobis verissime nuntiarunt, quo sic de vestra perfectissima

dispositione, quam ad vota inconcussam subUmitatis vestrae tenemus, et conditionibus haruui

partium duximus imbuendus, (?) quod majestati imperiali, cui in ejus adventu parati sumus

ou)nein lavoris actionem possibilem exhibere, per eorum relationem plenius elucebit, haud

aliquid ex nostn parte deficiel, quod nostrae possibilitas integritatis circa regalium com-

placentiam mandatorum atque facultas poterit devotionis ostendere. Regale solium vestrum,

cui nos et hune populum vestrum devotissima genuflexione committimus, conservet in ion-

gum aeterni misericordia salvatoris et ad exsecutionem propositum laudabile vestrae Sereni-

tatis educat. Scriptum .

Andere Briefe . Fenzels in Angelegenheiten Italiens,

aj (Treb. C, 3. f. 136».;

Fidelis diiecte! Si débita meditatione pensasses, quantum deceat Caesareos nuntios

venerari et in sua conservari justitia, nuUalenus praesumpsisses venerabilem Ubaldinum
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archiepiscopiim Turritanuni, consiliaruni nostrum devotum dilectum, nostrae majestatis nun-

tiiinij spoliarc suo prioralu sancli Stephani ad pontem Floren, et iilium tuum intrudere in

eodem, contra mandátm apostolicum et in gravem displicentiam regiae majestatis. Verum

ne videaniur dicti consiliarii nostri gravem injuriam conniventibus oculis praeterire , devo-

tionem tuain requirinius et rogamus ex corde, quatenus ob reverentiam nostrae regiae maje-

statis, cujus in hac parte res agilur, libère et quiete restituas eidem Ubaldino, vel procura-

tori suo pro eo, dictum prioratum, omni impedimento cessante; alioquin praeter indigna-

tionis nostrae gravem aculeuni,^ quem contra te regia celsitudo non indigne conciperet, ad-

versum te per censuras legales et poenas débitas a sacris legibus iotroduclas , sicut ratio

justitiaque dictaverint, procedemus. Datum . .

*i (Treb. C, 3. f. 103*.;

Ad Romanos, ut adhaereant papae, exhortatoiia.

Nobiles, fidèles dilecti! fides et experta devotio, quibus inter alios imperii

sacri fidèles clarius in conspectu nostrae celsitudinis piaefulgetis, argumentum nobis firmae

fiduciae praebuerunt, ut in omnibus, quae personam Sanctissimi in Christo patris et

domini, domini Bonifacii divina providenlia papae noni ac nostrum respiciunt, de vobis

amodo firmius et fiducialius confidamus. Sub hoc itaque proposito vobis dudum scripsisse

recolimus , ut in obedientia et fide praedicti domini nostri summi pontificis debeatis con-

stanter persistere, nec vos ab eodem pateremini per quempiam amovere, praesertim cum

tarn nos, quam etiam nostri et imperii sacri electores et principes et magnates prae-

dictum dominum nostrum et nullum alium fateamur verum esse Christi vicarium et Petri

legitimum successorem. Et quia intelleximus et ad nostrum pridem pervenit auditm,

quod illustris Francorum rex una cum consanguineis et adhaerenlibus suis ad hoc solerler

invigilet et diligentia operosa laboret, ut praefalus dominus nosler juri sibi in sede aposto-

lica compeienti cedere, honoremque suuin in manus, quod absit, tradere debeat alié-

nas, quodque per vos ad id faciendum, si nécessitas forte deposceret, arceri debeat et

conipelli: nos id ipsum fore inconveniens arbitrantes, talia de vobis in conspectu nostro

referentibus fidem noluimus, sed nec nunc adhuc volumus credulain adhibere; propter quod

ex hac et aliis arduis causis ad praefati domini nostri et vestram praesentiam legales amba-

siatores nostros proponimus breviter destinandos
,

qui vos de même nostra et singulis

circumstantiis debebunt et poterunt distinctius informare. Fidehtatem igitur vestram accu-

rato studio requiriinus et hortamur, desiderantes ex animo, quatenus in casum, quo quis-

piam vos ab adhaesione piaefati domini nostri forsitan conaretur avertere, quod extunc

talem ab audientia vestra repellere, ac in obedientia dicti domini nostri , prout huc usque

fecistis, velitis constanter et firmiter permanere, gratum in hoc majestali nostrae et sifjnan-

ter acceptam complacentiani ostensuri; prout etiam in bis et aliis occurrentibus nostris hujus-

modi Johannes VVestfali canonicus Pragensis , capellanus noster devotus, dilectiones vestras

debebit et poterit distincte informare.
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Cj (Cap. H, 3. /. 67.)

Mittit consüiarios suos ad partes Italiae loco sui, et petit, ut císdem fîdes íd dicendis adhibeatur.

Nobilis fidelis dilecte! Licet in hoc nostriim firmiter propositum diu resederit, ut

ad partes Italiae, quas ex absentia nostra multipliciter involvi cognoscimus, pro imperii

sacri republica nec non tranquillitate et universis ejusdem imperii fidelibus, quantum

altissimus concederet, realiter procurandis, nostrum niaturaremus accessum : tamen qualitas

atque magnitude grandium agendorum, natalium sedium , generis et regnorum nostrorum

Stateram, dignitaiem et pondus tangentium, nos compellunt ad praesens in hoc vim hujus-

modi noslrae propriae facere voluntati. Verum tamen fidelis carissime, ne tu et praedictae

partes Italiae, nobis absentibus , fructu necessariae nostrae providenliae diutius careatis:

ecce venerabilem principem d. et H.de.. consiliarium et fidelem nostrum dilectuin, de latere

nostro sumptos et in partem nostrae soUiciludinis evocatos, ad te de nostris arduis inten-

tionibus, tam stalum ecclesiae sanctae Romanae, quam etiam imperii tangcntibus distinctius

informatos, deliberate cum pleno mandate pracsentialiter destinavimus; desiderantes et Fid.

Tuam seriöse requirentes, quatcnus dictos consiliarios nostros, dum ad te pervenerint, gra-

tanter ut decet recommissos tibi suscipere , benigne tractarc et ipsis in solidm, quae tibi

nostro nomine retulerint, plenam et indubit.itam fidem apponere, nec non juxta referen-

dorura exigentiam opporturiam velis efTectualiter diligentiam exhibere non minus, quam si

nostra Serenitas tibi desuper loqueretur et praesentialiter tecum esset, .
aj (Cap. fí, .3. /. 66. Treb. C, 3 /. 84*.)

Allegat impedimenta veniendi Italiam, mittens cerlos nuntios, ut eisdem fides adhibeatur.

Nobiles fidèles dilecti! Inviti cogimur ingressum nostrum ad partes Italiae pro inibi

disponenda republica et imperialibus negotiis prosequendis tanto jam tractu temporis pro-

rogare, quem rêvera, nisi regni nostri, fratrum nostrorum et Almaniae partium imperii per-

plexa negotia ab ejus felici prosecutione subducerent, vobis in proximo procul dubio spon-

deremus. Ut autem de felicis adventus nostri vicinitate firma vobis praebeatur fiducia, de

grata quoque dispositione processuum, ac etiam super nonnullis aliis certis et arduis causis,

nostrum et imperii sacri statum concernentibus , et intentionibus nostris possitis plenius

edoceri, mittimus ad vos venerabilem devotum, illustrem . . ducem . . consanguineum

principes , et spectabilem . . de . . fidelem consiliarios , ambasiatores et nuntios de latere

nostro sumptos nostros dilectos, super hujusmodi de mente nostra sufi'icientius inslructos,

desiderantes, quatenus eisdem, vel uno absente duobus aliis, velitis in dicendis fidem per

omnia credulam adhibere, et ea, quae nostro nomine petenda seu requirenda duxerint, ad

eum finem pcrducere, quem speramus. In eo enim nobis praegratam complacentiam faciet

vestrae fidelatatis aiTeclio, cujus dignabimur ex animo reminisci oc.

c> (Trcb. C, 3. /. 89*.;

Miratur de dilatione nuntii et hortatur, ut dirigatur ambasiata prius compromi.ssa sine ulteriori dilatione.

lUustris princeps sincère dilecte! Dudum tam a tuis quam a nuntiis nostris rela-

tione nobis facta reccpimus, qiialiier nobilis G. comes de Vrs. alias de F. in legalione . . et
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aliis negotiis ad nos debucrat advenisse. Verum cjusdem adventus hucusque , nesci-

nius quibus causis praepcdicnlibus , est omnimodo retardalus. Super quo tanto aniplius

anuiiiramur, et nondum expcditionis conscquuntur effectum , (sie) dicti . . absentia procu-

rante, non valent cíTcctui debito mancipari. Ideoque dilectionem tuam studiosius requi-

rimus et bortamur aíTectuose, volenles, qualcnus praefatum G. ad nos debeas sine dilatione

qualibet destinare. Sin autem dictus G. forsitan , quod non credimus, venire non posset,

saltem alium de tuis fidelibus, qui inter nos et te confidentcr tractare et finire valeal, diri-

gere non retardes; volumus cnim cum eíTectu complere omnia, quae fuerint facienda, juxta

tuum consilium. INec in antea in iis, quae nobis consulenda duxeris , nioram aliquam

faciemus , sed cum instantia et celeritate tua consilia ad finem celerem dirigemus ; rogantes

etiam dilectionem tuam, quatenus tibi facta noslra fidelitate consueta cordi suscipiens, eisdem

factis nostris tam coram domino nostro A. quam J. ct alias ubi opus fuerit, aliquorsum

nos contingere poterunt
,
pro utilitale et honore regio sis inlentus. Insuper certam amici-

liam per te cordialiler dcsideramus implei'i, prout te nobilis B. de X. consiliarius fidelis

noster dilectus plenius informabit. Scimus enim et per operis eiTectum evidenter cogno-

vimus in te fidelilatem eximiam et sincerum amoris aiTectum, quibus lamquam servitor

slrenuus regiae majestatis personam prosequeris per omnia, quae honoris et commodi

noslri concernunt incrementum
;
quorum erga te et domum tuam favore condigno memores,

tibi fidelitatis tuae merita dignabimur opportunis favoribus compensare dc.

33*
Viscont ische Briefe.

«> (. , 6. /. 476.)

Johannes Galeaz dux Mediolani etc. Papiae Virtutumque comes ac Pisarum , Sena-

rum et Perusii dominus.

Reverendissime pater, magnifici amici nostri praecarissimi ! Fervet in nobis

ardor inextinguibilis et nusquam nostris e visceribus exradicanda fidelitas
,

quibus veluti

tenacissima ancora sublimationi conservationique gloriosae Lucimburgensis domus indesinen-

ter afficimur. Et ideo nil protinus nobis possibile omittere dispositi, ut sacra dignitas impe-

rialis domum non exeat, ad serenissimos dominos nostros, dominos Romanorum et Ungariae

reges et (sie) emittimus venerabilera capellanura et orátorem nostrum praedilectum, dominum

J. de G. abbatem monasterii sancti Benedicti civitatis nostrae Placentiae, de mente nostra

plenius instructum. Cui etiam nonnuUa commisimus vobis nostri parte oretenus expli-

canda ; cujus lelatibus placeat rogamus tamquam nobis fidei plenitudinem irapertiri, paratis

ad placita vestra quaeque. Datum Papiae die oc.

»J (Treb. C, [6. /. 47».;

Reverendissime pater et amice carissime! Per relatus spectabilis militis, domini

Georgii de Canalis, a praesentia serenissimi domini nostri Romanorum regis nuperrime

regressi, laeto animo percepimus, quam favorabiliter et gratiose benivolas vices vestras in
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quibuscumque honorem et bonum nostrum statum concernentibus apud regiam majestátem

suam interposuislis et in futurum inierponere disposilus estis, quamvis nulla praecesserunt

merita, quibus tanta benivolentia nobis affici debeatis. Ex quibus quidem Paternitati vestrae

reddimur impensius obligati, dispositi vos in nostrum carissimum et singulárem amicum

habere, ac totis temporibus reputare, vosque in quibuscumque negotiis nostris indubitata

fíducia requirere ; Paternilatem eandem alTectuose rogantes, ut vice versa Paternitas ipsa in

quibuscumque nobis possibiHbus eadem fiducia nos requirere velit, disposilis equidem et

semper paratis ad singula sibi grata. Datum Papiae, die .
Job. Galeaz dux Mediolani dc. Papiae

ac Virtutum comes.

Cj (Treb. C, 6. /, 47.)

Reverendissimo in Christo patri et amico nostro carissimo, domino P. (?) dei gratia

archiepiscopo Pragensi.

Reverendissime in Christo pater et amice noster carissime! Quam prompte, quam

favorabihter , quah alTectione, qualique ardore in negotiis nostris quibuscumque Paternitas

vestra operetur et in futurum sit operari disposita, satis per relatus spectabiiis consiHarii

nostri dilecti domini egorii de Canalis, comitis sancti Vrsii , plenissima démonstrations

collegimus, de quo plénum contentamentum assumentes, Paternitati eidem gratiarum uber-

rimas actiones exsolvimus, dispositi eandem in singulis negotiis nostris fiducialiter requirere,

et rogantes, ut si qua vobis grata possumus pro vobis quomodolibel adimplere, nus pla-

ceat cum indubitata fiducia requirere, ad quaeque ejusdem Palernitatis placida paratos.

Datum Cusaghi die XVIII Decembris MCCCC (sie).

Johannes Galeaz dux Mediolani .
Papiae ac Virtutum comes.

D. König Wenzel und der römische Hof. 138i — i408.

34«

fVenceslaus R. et B. rex cardinalem Pileum de Prata A. S. L. in suum principem ccnsiliarium

recipit, assignando eidem provisionem septimanalem xx marcarum in moneta Kutnensi, (Treb.

c, ./. 16.;

. 1381.

Recipit cardinalem in principem consiliarium.

Wence.slaus etc. Reverendissimo in Christo patri domino etc. principi consiliario

et amico nostro carissimo gratiam etc. Reverendissime pater, princeps consiliarie! etc. Dum
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aniorem cximiiim, inlimae caritatis zelum, magnae devotionis affectum, circunispeclam pru-

dentiam, moruin gravitatem, limpidae vcstrae mentis industriam et nonnullaruin aliarum

virtulum insignia, quibus nedum nostrun) et imperii sacri, verum eliam sacrosanctae Ro-

manae (8 et domini noslri summi pontificis, domini Ur. papae Ví stalum commodum

et honorem pio favore, benivolis studiis et soiiicituiine, quibus nobis longo jam temporis

tractu ad exstirpandum in Alamaniae partibus et in imperio sacro eri ores scismaticos, et

pro exaltatione catholicae fidei, status nostri ae etiani reipublicae gratis et virluosis tuis con-

siüis adhacsisli, pia considcratione rite pensamus': profecto non immerito personam vestram

dignis laudum tilulis attollimus, benignisijue nostris prosecjuimur aííeclibus, gratiis et favore.

Et quanujuam pro hiis P. V. condignas rependere gratias noqueamus, in aüqualem tamen

hujusmodi virtuosorum operum recompensam vos, amicum nostrum carissimum, non impro-

vide sed animo deliberato et de certa nosira scientia, in principem et consiliarium nostrum

cum provisione XX marcarum Kutnensis numeri, LVIII grossos pro marca qualibet compu-

tando P. V. de camera nostra, ubicumque nos esse conligerit, septimannliter et ebdomada

qualibet, ad vitae nostrae dumtaxat tempora solvendarum, assumpsimus et aliorum prin-

cipm consiliarorum nostrorum coetui liberaliter aggregamus; decernentcs et regio sta-

tuentes edicto, quod universis et singulis juribus, privilegiis, indullis et gratiis, quibus ceteri

principes consiliarii nostri utuntur vel poiiuntur quomodolibet et quae spectant ad officium

hujusmodi consuetudinc vcl de jure, uti, gaudcre debeatis etiam et potiri. Mandamus igitur

universis et singulis principibus , ecclesiasticis et secularibus, comitibus, vicecomitibiis,

nobilibus, vicariis, capitaneis, militibus, clientibus, civilatuni, oppidorum et villarum conimu-

nitatibus et earum rectoribus, celerisque nostris et imperii sacri subditis et fidelibus nostris

universis, quatcnus vos nostrum amicum, principem et consiliarium, dum ad ipsos vel eorum

loca declinare vos contigerit, condeccnti favore perlractcnt, vosque unacum vestris familia-

ribus comitiva et rebus quibuslibet per eorum terras, territoria, loca slve dominia sine

'impedimento quolibet ad veslri vel vestrorum requisitionem de securo conductu providere

studeant, ad nostri et regiae majestatis reverentiam et honorem. Praesentium oc.

35.
W^enceslaus Urbane pp. VI de cementu Ingelheimensi. (Trcb. C, 3. /. .)

J. 138 . .

Rogat , ne opprimantur religiosi per literas apostolicas in contributionibus , contra libertatem a divo Caesare,

et ne episcopo seu cxiivis personae solvere quidquam teneantur.

Sanctissime pater et domine! Dudum recolendae memoriae quondam dominus et

genitor noster, dominus Karolus Romanorum imperator, dum viveret, in loco, qui dicitur

n. Maguntinae diocesis, monasterium canonicorum regularium de novo erexit, praepositum et

ceteros fratres instituens in eodem. Qui quidem fratres a primaeva sui institutione usque

in praesens tempus ab universis et singulis contributionibus, subsidiis et impositionibus,

tam venerabilis Moguntini archiepiscopi , loci ordinarii, quam etiam aliorum quorumlibet

liberi fuerunt et sunt penitus et exempti. Nunc autem pro parte officialium dicti archi-

Abh. V, 5. B. 7
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episcopi ab ipsis fratribus certa subsidia et solutiones pecuniariae contra libellâtes eoriim

requirunlur. Ünde, pater beatissime , tum praefaii praepositus et fratres ex dispositione

praedicti quondam domini et genitoris nostri religioso abbati monasterii sancti n. Pragensis,

qui pro tempore fuerit, utpote eorum superiorij sint immédiate subjecti, ac eidem et nemini

alteri de hujusmodi contributionibus teneaniur et debeant necessario respondere : idcirco

S. V. devoto studio mukum liumiliter supplicamus, quatenus nostrae interventionis intuitu

praefatos praepositum et fratres ab hujusniodi contributionibus et subsidiis praedicti n.

archiepiscopi ac quorumlibet aliorum per literas apostoiicas eximere dignemini et benignius

libertäre ab impetitione plebani illius loci, juxla supplicationis formám S. V. una cum prae-

sentibus desuper offerendam. Singulárem nobis in eo P. B. gratiatn facientes. Personam .

30.

. IVenzel an den Papst. (Treb. C, 3. p. ol.J

J. 1388.

Quod non différât translationem et promotionena personarum.

Sanctissime pater et domine reverendissime ! fides, inmensa devotio et zelus

sincerissimae caritatis, qiiibus nostri pectoris ibalamus ardenler accensus suspirat ad singula,

quae B. V, statum, commodum et honorem prospiciunt, et quae vestrae sunt voluntatis

arbitrio placitura, quibus etiam reverentes diligimus et diligentes revereri concupimus vestrae

nobis personae gratissimae Sanctitatem, nobis praebent fiduciam certae spei, ut si nostram

plerumque prosequimur voluntatem, paternae pietatis duicedo, quam invitus in aliquibus

vellemus ofTendere, vel etiam quantum in nobis et possumus, pateremur offendi, dissimulet,

et ea velit , ut confidimus, aequanimiter tolerare. Cum itaque B. V. vacantem pridem Olo-

mucensem ecclesiam, quae praecipuum regni nostri n. dinoscitur esse membrum, per vene-

rabilis Johannis n. episcopi, principis et consanguinei devoti nostri dilecti, translatione ad

eandem , fsicj et promotione devoti nosri dilecti n. camerae nostrae secretarii ad n. n.

quorum utique profectus et status exaltationem, ad hoc nos monentibus certis causis, cor-

dialibus desideriis aflectamus, B. V. litteras et nuncios nostros replicatos direximus, quibus

B. V. clare sentire potuit, quantis desideriis, quantoque cordis affectu rem hujusmodi ad

actum deduci speravimus concupitum; cumque factum hujusmodi cordi nobis multum in-

sideat, in quo voluntatem nostram et effectum rei consideratum a nobis, cujus, nescimus,

intuilu, senlimus hactenus in gravem nostri displicentiam impediri: B. V"*, de qua tarnen

certa presumptione confidimus, iteratis cogimur vicibus multum humiliter siipplicare, quatenus

supplicationibus nostris annuentes, benignius in praemissis Vestra velit Sanctitas translationem

ac Provisionen! de personis nominalis nostri amoris intuitu et ad nostrae fidei puritatem

vestrae pietatis oculos convertentes gratiosius percomplere , nec veüt V. B. vanis quorum-

cunquc relalibus, in praedictis contrarium nostrae menti forsitan attentantibus , vel in bis et

aliis inter S. V. et nos zizaniare conantibus , aures vestras pronae credulitatis confidentia

faciles quomodolibet adhibere, cum simus dispositi, ad ea semper inniti ferventius et inten-
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dere pronae devotionis affeclibus , quae veslri status et honoris incrementa respiciunt et

vestrae sint placita volunlati .
37.

. Wenzel an den Papst. (Trcb. C, . f. .)
Resignatio episcopatus et alterius elcctio cum peüüone regia, ut ekctus confirmetur.

Sanctissime pater! . Venerabiiis Lampertus B. *) episcopus, princeps consilarius

devotus noster dilectus, senectutem suani et insufficientiam rite considerans, seque tam((uam

emeritum relaxari depostulans , non solum personae sed et ecciesiae suae praedictae tali

cautela prospexit, ut et ipse tamquam bomo grandaevus a hibore supporta ndo quiesceret,

et abura genere nobilem , moribus gravem et literarum scientia praeditum in locum suum

promoveret ; habito respectu ad multiplicia probitatis et virtutum merita spectabilis Jo.

comitis de W., canonici Bambergensis, per ipsum episcopum in sua curia educati, ne alius

quam ipse sibi in ecclesia praefata succederet, (ad) dictam suam ecclesiam disposuit designare

>

quem etiam bonorabiles, capitulum B. ecciesiae, utpote virum aetate maturum et tam in

spirilualibus quam etiam temporalibus circumspectum , in suum et ecciesiae praefatae pa-

storem communiter et concorditer elegerunt. Et quia beatissime pater! praef'ati comitis

nobis est nota conditio, (;ertique sumus, quod sub ipsius provido regimine ecclesia praefata

multiplicibus poterit incrementis proficere , ad quod etiam et nos opem et operám volunius

benignius adliibere: idcirco S. V. devotissimo studio multum bumiliter supplicanius, desi-

derantes ex animo, quatenus resignationem praefati episcopi adiiiittere, electionem quoque

de persona praefati comiiis tarn concorditer, ut praemillilur, factam dignemini auctoritate

apostolica gratiosius confinnare, Nobis in eo, pater beatissime, specialem graliam facientes.

Peisonam .

Wenceslaus rex Bcnifacio IX papae de Jchanne Brunonis , electo ecciesiae Kamincnsis, cancel-

lario sue. (Treb. C, 3. f. 59.^

Petit ut detur dilatio solvendarum pecuniarum apostolicae sedi.

Sanctissime pater et domine reverendissime! Quainquara persona venerabilis . . electi,

n. canonici, consiliarii nostri dilecti, nobis fuerit prout est quotidie plurimum opportuna,

sibi tarnen alias pro capienda possessione ipsius ecclcssiae ad partes illas descendenti tri-

buimus bcentiam gratiosam. Qui licet usque ad diocesim ipsius ecciesiae ac ipsius confinia

pervenisset, et jam canonici, quin etiam vasalli omnes ecciesiae suae ipsum ad dictam n. per-

ducere voluissent; tamen ob proterviam et impedimentum illustris n. ducis Stetinensis,

principis et sororii nostri, qui se ipsius n. Electum denominat, idem n, noster absque per-

sonae rerumque suarum irrecuperabilibus dispendiis dictam suara n. commode accedere

seu visitare nequivit. In quo quidem transitu suo, prout nobis veraciter exstat (sie), talem

*) i. e. Lambertus de Bureo episcopus Bamberg. {\ 1339.)

7*
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summam pecuniae expendit. Demum vero ipso ad nos reverso, venienlibus quoquc ad ipsum

honorabilibus administrátore et duobus canonicis n. suae, ipsiusque descensum ad n. pro

parte cleri et subditorum n. denuo postulantibus , nos, qui persona sua carere nequivimus,

in favorem suum nostros solemnes et ipsc suos nuncios una cum dictis administrátore

et n. decrovinius finaliter remittendos, eo proposito, ut singulis circumstantiis ipsius n. pen-

satis ad debitum et praesertim, si securitatis conductus pro ipso et suis possit haberi, super

hiis praefatum n. nostrum debeant plenius informare; ad quorum etiam legationem sibi,

licet invite, dare volumus ad partes illas licentiam descendendi. Verum paier beatissime!

cum, sicut nobis constat sumusque certitudinaliter informati, supradictus n. noster a tem-

pore promolionis suae nullum penilus fructum percepit, nec est emolumentum aliquod quan-

tumcumque minimum consecutus, prout etiam boc ipsi praedicti administrátor et n. in

nostra praesentia fatebantur, quin potius de propriis suis pecuniis superaddidit , ut prae-

fertur, sitque ad solvendum summam pecuniae apostolicae camerae debitam spiritu prom-

ptus, sed fisco infirmus: igitur B. V. devotissimo studio multum humiliter supplicamus, qua-

tenus praemissorum et nostrae interventionis intuitu terminm solutionis pecuniarum hujus-

modi sibi tamdiu prolongare dignemini, qunusque possessionem paciiicam ipsius ., ad quam

sibi cüoperari volumus, finaliter nanciscalur; qua liabita nec usus proprios quaercre, nec

debitorum particularium onera explere, sed Vestrae Beatitudini de praedicta summa debebit

sine dilatione qualibet respondere. Nisi enim, beatissime pater! ipsius in hoc insufTicien-

tiam nostra Serenitas aperte cognosceret, ncquaquam pro ipsius excusatione tanta sedulitate

tantoque studio scriberemus. Faciet etiam nobis in hoc S. V. gratiam utique singulárem.

Personam oc.

39.

Wenceslaus 7?. et B. rex Bcnifacio pp. IX. (Trch. C, 3. /. 136.^

Sanctissime pater . Dudm recolendae memoriae sanctissimus in Christo pater

et dominus, dominus Urbanus divina providentia papa vi. praedecessor vester, pro robo-

randü statu ejusdem Romanae ecclesiae talem erga nos ordinein observavit, ut, quotiescum-

que ecclesias kathedrales in sacro imperio et praesertim in regno nosiro Boemiae siluatas

vocare (sie) contigit, ipsarum provisionem suspenderet tamdiu, donee pro persona ad regi-

men ecclesiae protunc vacantis utili susciperet scripta nostra. Nunc autem beatissime

paler, ordinem hunc conversum credimus, dum personas sanctae Romanae ecclesiae, imo et

nobis et imperio sacro contrarias, fréquenter promovcri videmus
; quo fit, ut obedientia

S. V. et sanctae Romanae ecclesiae débita prorsus depereat, ecclesiae in suis bonis atque

juribus decrescunt, et scismaticorum atque rebellium audacia proh dolor ! convalescit. Et

ideo S. V. devotissimo studio multum humiliter supplicamus ^ quatenus praefati praedeces-

soris vestri laudabilia sequendo vestigia, provisionem ecclesiarum imperii et regni praedicto-

rum, quoties ipsas vacare contigerit, suspendere dignemini tamdiu, donee contingat nuntios

1) MS. vocanda.
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nosiros ad ejusdem V. S. praesentiam pervenire, prout super liac niateria honorubilis N.

de Wolavia, praepositus ecclesiae sancti Egidii Wratislaviensis, capellanus noster, ostensor

praesentium, S. V. plenius informabit, cui in hoc pro hac vice dignetur Beatitudu Vestra

fidem credulani adhibere. Personam v)C.

40.
Ä'. IVenzels EmpfchlungsbrieJ an den Papst für die JVijlehrader Kirche. (Treb. C, . f. I.V2J

Sanctissinie pater! etc. Quamcjuam illustres progenitores nostri, quondam Boemiae

reges et duces, multas insignes in eodein regno nostro fundarunt et dotai unt ecciesias: sola

tarnen AVvsegradensis ecclesia, ipsorum intcrpositione exempta et beatorum apostolorum Petri

et Pauli titulo insignata, Romanae quoque ecclesiae exstat inmediate subjecta. Ad cujus

quidem ecclesiae status exaltationem nec non et fclix augmentm, tum proptcr eorumdem

apostolorum reverentiam, tum etiam propler praedictorum Boemiae regum memoriam, tanto

inclinamur ferventius, quanto id praefatae ecclesiae praelati et clerici circa divinum cuitum

intenti erga nos eíTicaciter meruerunt. Ad extollendain itaque prae caetcris dictam ecclesiam

et ab apostolica sede gratiis et donis spiritualibus ampliandam, mittimus ad pedes beatitu-

dinis vestrae . . etc. de intentione nostra suiTicienter instructos, devotissimo studio multum

hurailiter supplicantes, quatenus nostrae interventionis intuitu tam dilectum . . quam ecclesiam

quam clerum praedictos benigne recommissos accipere, nec non supplicaliones per prae-

fatos . . nostro nomine porrigendas dignemini misericordiler exaudire. ^'isi enim nos, quem

ad ecclesiam et clerum praedictos habemus, specialis favor impelleret, necquaquam super

hoc sanctitati vestrae tanto studio tantaque diligentia scriberemus. Nam quidquid praefatae

ecclesiae per S. V. favoris et gratiae impensum fuerit, id ipsum nobismet reputabimus fore

factum, Datum Romae (sie) oc.

41.
JVenctslaus R. et Bch, rex precuratcri suc in curia Rcmana. (Cap. , 3. J. 59.^

Gratiarum actio de 5(1 in negotiis coram domino papa.

Honorabilis devote dilecte! Ex relatione venerabilis Jacobi, decani Wysegradensis

aulae nostrae regiae protonotarii et honorabilium etc. familiarium devotorum nostrorum

dilectorum, qui ex informatione certorum amicorum suorum tecum commorantium ad prae-

sens extiterunt, edocti intelleximus luculenter, qualiter tu eorumdem familiarium nostrorum

negotia coram domino nostro apostolico non minus quam tua propria dirigis fideliter et

sincère; super quo solertiam tuara plurimum commendamus, tibi gratiarum referentes con-

dignas actiones, praesertim, quia dictorum familiarium nostrorum promotionem ob ipsorum

merita et labores, quibus nedum nobis, verum etiam sanctae Romanae ecclesiae a satis longe

retronctis temporibus fructuose complacuerunt, ex intimis affectamus. Et quoniam saepe

dictorum familiarium nostrorum negotia, quo impedimento nescimus obstante, optatum non-

dum sortita sunt effectum: idcirco D. T. af. rogamus et hortamur, in cordis desideriis ob-

tinentes, quatenus apud praedictum dominum nostrum apostolicum velis interponere efficaces
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parles tuas, quod dicti familiäres nostri negotiorum suorum per expeditionem votivam et

buUas apostolicas finem oonsequantur optatum. Speciaiissimus oc.

K. Wenzel an den Papst. (Treb. , 3./ 116. it. %.)
Ad papám pro notariís, ut de gratiis provideatur, tamcjuam meritis et sedis apostolicae assiduis servitoribus.

Sanctissime pater et domine reverendissime ! Scimus et a nobismet ordinarium Ira-

himus argumentum, quod V'* Sanctitas, curis faligata innumeris, prolixos faslidit audire

sermones: ideoque oportet nos conceplum nosirae mentis brevi sermone perstringere, vota-

que nostra per viam syncopae accurtare. Itaque beatissime pater! labor praegrandis et

sollicitude continua, quem et quam honorabiles protonotarii, registratores atque scriptores

bterarum nostrarum regalium, in dirigendis nedum nostris et imperii sacri , verum etiam

sanctae Romanae ecclesiae et S. V'" negotiis, habere noscuntur, nos ammonent, imo qua-

dam auctoritate violenta sollicitant, ut pro status ipsorum exaltatione intendere solerti studio

debeamus. Labor enim ipsorum condigno vacat a praemio; sollicitudo indefessa tamquam

arena pulvefacta desilil, in conspectu S. V. eorum memoria evanescit. Si quando gratiam

a S. V. obtentam ipsos contingit extrahere, mox eorum data ad occasum defleclitur et per-

sonae minus idoneae ipsis frequentius praeferuntur , dorsa eorum in apostolicis curvantur

agendis, nec dignalur benignus pater illorum curvaturam crigere, quos novit pondus diei

et aestus continuo subportare. Ut igitur S. V"* dementia in praefatis notariis nostris per

eíFectum appareat, dignetur ipsos V. S. nostrae interventionis intuitu benigne recommissos

accipere, supplicationesque per eos cum praesentibus porrigendas per »fiat, ut petitur«

misericorditer consiynarc, specialissimam nobis in hoc pater beatissime gratiam fa(ùentes.

Personam vestram sanctissimam conservare dignetur altissiu)us cum dierum felicitate lon-

gaeva regimini ecclesiae suae sanctae. Datum oc.

43.
K. Wenzel an den Papst. (Cap. H, 3. f, 1.)

Supplicat, ut de beneficiis provideat filüs cujusdam nobilis, qui fortunae ductus impulsu, jam est depauperatus.

Sanctissime pater! Cum apud fidelem nostrum nobilem . . longe dissimili fine a

principio sit innata fortuna, mediis quidem nunc placido, nunc aspero eventu mirabiliter

variatis, ita, ut qui indigentibus in splendore status sui dexteram adjutricem Uberaliter

porrigebat, jam ejusdem fortunae aversa facie sub nubilo aetatis suae ultimae, inopinato

casu bonis temporalibus perditis, aUorum liberalitate indigeat, amicorum praesertim, cum

inimici ipsius, tamquam senis et invalidi, hereditatem a majoribus satis magnam quam

successione paterna acceperat,. raptam hostiliter usque modo vi teneant occupatam : S*' V'"

sinceri cordis affectibus humiliter suppliramus et deprecamur, quatenus praedicti . . duobus

legitimis filiis P. et Jo. *] optimae indolis juvenibus, precum nostrarum intuitu, super exspe-

etatione ecclesiasticorum beneficiorum, cum cura vel sine cura, in tota provincia Bohemiae

') Walirscheinlich ist hier Burkhard von Janowic mit seinen Söhnen Burkhard und Johann gemeint. Letzterer

war 1392 Propst von Altbunzlau.
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vacantium vel quomodolibcl vacaturorum, et ad collationera omnium collatorum vel colla-

tricuin pertinentium, juxia supplicationis meae, quae S V'" cum praesentibus offei etur, con-

linentiam, gratiam facere specialem diynemini, et super minorcnnilate annorum paiiter, ut

eadem bénéficia tenere possint et valeant, propitie dispensare. Quoniam multum decoris in

religione Christiana accedit ecclesiis, cum nobilium imaginuin (sie) foetus spectabilis, prorsus

neglecta seculari et puerulenta militia, ad honorem et laudem creatoris altissimi se choris

devotionis aficctu appiicant clericorum.

44.
K. I^cnzel an den Papst. (Treb. C, 3. y. o 9.^

Scíbil papae, ut in curia Romana inordinatus saccrdos et fur puniatur, et cives per eundem indebite non vexentur,

cum sit notorius malei'actor.

Sanctissime paler . Pungit nos quam plurimum res perniciosa, quam scribimus,

imo nostra quodammodo interiora distorquet, dum cerninius et aperte videmus, quod istis

diebus benemeriti sequestrantur a praemiis, et noxii debitis eximuntur a poenis, sicque fit,

ut non soluni aliis delinquendi detur audacia, verum etiam clericalis honestas depereat, rigor

justitiae siibsidat et omnium virtutum turba quasi impetu facto a clero procul abscedat.

Nempe beatissime pater! pervenit ad audientiam nostram, qualiter quidam N. dictus N.

Pragensis diocesis, in furlis et aliis maleficiis pluries deprehensus, quosdam cives noslros

P. XVI numero, et cum his nobilem Joannem Hecht, tunc universitatis studii Pragensis . .

eo, quod ipsum in lalibus deprehensum carceribus venerabilis n. n. n. tradiderunt legitime,

nec non et honorabilera n. tunc correctorem cleri P. personaliter procurare (sie), non ob-

stante V. S. evocari procuravit, proul super hoc venerabilis n. n. apostolicae sedis legatus,

princeps consiliarius devotus noster dilectus , eidem S. V. plene scribit. Itaque Beatissime

Pater! praefati N. suorumque similium nefandos conatus sustinerc per toleraniiam non

valentes, S. V. devoto studio multum humiliter supplicamus
,
quaterius nostrae interventionis

intuitu, praefatum n. ut a vexalione praedictarum personarum désistât, compellere dignare-

mini viis et remediis opportunis, et deinceps talia in terris nostris non admitlere, quin

potius dicti n. excessus notorios poenis debitis coercere. Nam in casum, quo hoc non

fieret, quod tamen non speramus, et ad manus nostras dictum n. casus improvisus addu-

ceret, sua hune doceat iniquitas, quid de ipsius actibus illicitis subsequatur .
45.

Wenceslaus rex literis ad papam datis Nicolai cpisccpi Nazaretani, ejusdem nunlii, zelum ccm-

mendat. (Cap. H, 3. /. .)
Supplicatoria cum recommendatione singulari ad papam.

Sanctissime! . Dum diligenter attendimus et in mentis arcano crebra meditatione

versamus excellentis fidei et devotionis promptitudinem venerabilis Nicolai episcopi Nazera-

tensis . quibus Sanctitatis Vestrae nec non sanctae Romanae ecclesiae statum, profectum,

commodum et honorem prosequitur, satis miramur, tantam fidem in eo radicatam exuberanti
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desiderio crescerc in immensum, ex eo praecipue, quod dum se negotiorum S. V"* et

sanctae Romanae ecclesiae qualitas ingerit, tanta adeo nos iraportunitate sollicitât, ut quo-

dammodo nobis quietis videatur adimere bcneficium, quousque hujusmodi rei prosecutionem

fmaliter conscquatur, non parcens in hoc corpnri, rebus quomodolibet vel expensis, Haec

pater beatissimel veraci vobis insinuatione pandimus, nee S. V" quorumvis detrahentium

labiis aliud quidquam credat. Pracfatum '\\.\ Nicolaum, hujusmodi suis exigentibus meri-

tisj tanquam benemeritum S. V'** pleno recommendamus affectu, desiderantes, S. V"^ devoto

studio multum huniililer supplicantes, quatenus eundem Nicolaum S. V" pro . . . ipsum .
in petitionibus .

46.

IVenccslaus Rom. et Boh. rex cardinali cuidam. (Gap. H, 3. f. bÇ>.)

1393.

Ut deducat ad notitiam papae
,
quomodo reï semovet dispendia papae.

Reverendissimo oc. Quemadmodum nos delectat de manibus sanctissimi in Christo

palris . bénéficia praegrata suscipere, ita nos decet ejus dispendia, quoties ad notitiam

nostram pervenerint, eíFicaciter submovcre; praesertim ea, quae non teslium argumento per-

quirimus, sed veritate per se docente vidcmus. Novit etenim V" Pat., qualiter alias prae-

dictus dominus noster ad regni nostri decorem, nobis ad complacentiam et fidelibiis nostris

regnicolis ad salutem, gratiam anni jubilaei concesserit ccrto iractu temporis duraturam, et

pro colligendis fidclium oblationibus venerabilcm . pro tunc apostolicae sedis nuntium,

per suas Hieras deputavit. Quiquidem veslri mandati sibi commissi obliviosus audiior,

potiorem partem ex dicta gratia provenientem illustribus . qui eo tempore guerras ad

invicem confovcbant, mutuavit, aliam ad proprios usus retinuit, et residuam nobili F. et aliis

camsoribus partium Italiae destinavit. Verum nos, indisposila ejus in hoc voluntate pensata,

pecuniam ipsam, per nos sigillatam, sub fida custodia reponi, ipsamque, ne per dictum U.

distraheretur , in totum mandavimus fideliter conservari; adestque nobis bona et sincera

voluntas, praedictam pecuniam per honorabiles . . eidem domino nostro . finaliter trans-

mittendam. Amicitiam igitur Vestram affectuose requirimus et rogamus, quatenus praedicto

domino nostro, (ne) erga nos turbetur, suggérera, nostrumque propositum etiam in hoc

placeat aperire, prout etiam .

W^enceslaus rex prccuratori suo in curia Romana. (Treb. C, 3. f. 108*.^

1393.

Ne acceptet(ur) in curia archiepiscopus : suo procuratori.

Devote dilecte! Licet pridem de et super universis et singulis displicentiis, quae

inter nos ab una, et venerabilem Joannem Pragensem archiepiscopum, apostolicae sedis 'lega-

tum, principem nostrum, parte ab altera, videbantur exortae, tam per consiharios nostros.
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quam etiam honorabiles decanuin et capituliim Pragensis ccclesiae, plena cl totalis foret

instaurata concordia, in lantuni, ut omncm ranerem, quem advcrsum ipsum majcstas nt)stra

conceperat, post tergum abjiceret, ipse quoquc ad nostram gratiam sub débita humilitate

rcdirel: nuper tamcn fidedignorum relatione comperimus, qualiter idem archiepiscopus , de

hujusmodi concordia non contentus, tam ecclesia quam etiam clero et populo sibi com-

misso dcrelictis, sc ad partes contulit aUenas. ^ cum nobis tacentibus, nee quid(|iiam

sinistri de ipso suspicantibus, vulgaris opinio teneat, ipsum ad praesentiam domini nostri

summi pontificis accederc, et de nobis velle (|uerimonias inslaurare; idcirco devotionem tuam

seriöse recpiirimus et rogamus, quatenus apud pr;iefatum dominum noslrum, oui desuper

specialiter scribimus, et alibi, ubi necessc fuerit, iaborare velis et debeas, ut in casu, quo

praefalus arcbiepiscopus in sui praesentia quidquara de nobis, quod tamen non credimus'

conaretur suggérera, ipsum B. Sua non audiat, sed potius ipsius, si quae fiierint, qucrelas

suspendat tamdiu, donec per solemnes ambasiatorcs nostros, quos ex hac et aliis causis ad

ipsius praesentiam destinare proponimus , de iacti circumstanliis fuerit plenius informata,

specialem nobis in eo complacentiam ostensurus.

4S.
fVenceslaus rex Bonifacio pp. IX. (Cap. H, 3. y. 54.^

1395 (init.).

Ut non ascribat incurabilitalis vitio, quod non misit dudiim ambassiatam suam, quia guerra in regno impedivit

. et supplicat, ut providcat ccrlis personis juxta declarationera.

Sanctissime . Non mirelur S. V" nec inadvertentiae vitium nobis ascribil, si pro

disponendis arduissimis negotiis, sacrosanctam Romanám ecclesiam, S. V*"", nos et impérium

sacrum tangentiluis, solemnes ambassiatores nostros ad vestri praesentiam transniittere distu-

limus usque modo; fecit enim boc causarum praegrandium nobis quotidie ocrurrentium

improvisa varietas, guerrarum et seditionum inter nos et barones regni nostri subortarum

continuata disturbia, et clamor populi, damnis et injuriis mukiplicibus lacessiti; opportebat

etiam nos ad prosecutionem negotiorum hujusmodi, quae mentem nostram quotidianis vexant

impulsibus, personas idoneas in fide nostra stabiles in devotione constantes exquirere,

a quibus spes noslra timoré quovis sublato dependeat, ut videlicet sciant, velint et possint

ad effectum optatum regia mandata perducere et non privalis seu propriis commoditatibus

inhiare. Saepe namque S. V"* super hiis, quae noliis sunt cordi, scripsimus, sed an literae

nostrae ad ejusdem S. noiitiam devenerint, ignoranuis; saepe hujusmodi scripta iterare

decrevimus, sed utrum in oculis vestris accepta sint, dubitamus. Ad finem igitur, ut prae-

terita desideria nostra in memoriam redeant et in adventu ambassiatorum nostrorum revi-

viscant, lîonorabilem capellanum . ..d. n. d. de intentione nostra circa materiam unionis eccle-

siae sanctae dei, nec non in provisione ecclesiarum Pragensis et Aquilegiensis et erectione

monasterii Cladrubensis in ecclesiam cathedralem sufficienter instructos, datis ipsis nihilo-

minus certis capitulis per nos ipsos conceptis, ad S. praesentiam duximus transmitten-

dum; sed et pro conservatione praedictorum et aliorum negotiorum nostrorum hucusque

Abh. V, 5. B. 8
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nulli prorsus praeterquam dieto Petro aperire volumus. (sic) Venerabilem Magdeburgensem

archiepiscopum, principem cancell. d. n. d., per nos dislinclius informatum, ad S- V'" prae-

sentiani similiter destinamus, dcvotissimo studio multum humililer supplicantes, qualenus tam

ipsuinj quam Petrm benigne suscipere, exponenda per ipsos pro parte nostra gratanter

audire, et non attentis, si qua forent contraria, suggerenlium verbis, dignemini nostrae inter-

ventionis intuitu celeriier et eflicaciter expedire. Sicut autem per alias nostras literas super

provisione dictarum ecclesiarum supplicavimus , ila et nunc iteraiis vicibus, omnique cordis

desiderio aiTectamus, honorabiii . . consiliario nostro de Pragensi ecclesia provideri, prae-

fatum quoque cancellarium ad ecclesiam Aquilegiensem transferri, et similiter de Magde-

burgensi ecclesia honorabiii . . gratiosius provideri.

49.
IVcnccslaas rex prccuratori suc in caria Romana. (Trcb. C, 3. J. i'2'í.J

1395.

De dilatione ambasitae summo pontifîci oc.

Devote dilecte ! Quamquam dudum super certis et arduis negotiis sacrosanclam

Romanám ecclesiam, matrem nosiram, personam sanctissimi in Christo patris domini nostri

summi pontificis, nos et impérium sacrum tangcntibus, nuntios nostros et] literas ad ejusdem

domini nostri prasentiam providerimus destinandos: tamen ulrum hujusmodi lileiae nostrae

ad notitiam ipsius pervenerint, et an vota nostra in oculis ejus accepta sint, ignoramus.

Ad finem igitur, ut praeterita desideria nosti'a, quae animum noslrum regium quotidianis

fatigant impulsibus, in memoriam redeant, et in adventu ambasiatorum nostrorum revivis-

cant, ecce quod venerabiles Albertm Magdeburgensem archiepiscopum, principem cancel-

larium, iNicolaum electum Laventinensem , consiliarios , et honorabilem . . de V. archidia-

conum Horssoviensem , capellanum, nostros devotos dilectos, super hujusmodi negotiis et

signanter super materia unionis ecclesiae sanctae dei, nec non provisione Pragensis et Aqui-

legiensis ecclesiarum, et erectione monasterii n. in ecclesiam kalhedralem, de intentione

nostra suflicienter instructos, datis ipsis certis capilulis per nos ipsos conceptis, ad praef'ati

domini nostri et tuam praesentiam decernimus destinandos. Devotionem igiiur tuam aiTe-

ctuose requirimus et hortamur
,
quatenus ipsos regiae considerationis intuitu tibi recom-

missos aecipere , exponenda per eos gratanter audire pro ipsorum oplata et céleri expedi-

tione apud dictum dominum nostrum proces sollicitas interponere ac in ferendis nostro

nomine fidem velis credulam adhibere, gratam in hoc et signanter acceptam majestati

nostrae complacentiam ostensurus.

50.

A'. Wenzels Empfehlungsbrief an den Papst fár Konrad von Vechta (nachmaligen Prager

Erzbischef). (Treb. C, 3./. 134*.;

1395.

Sanetissime pater . Quam sinceris aifectibus quamve afFectuosis desideriis exalta-

tionem Status honorabilis Conradi de N. clerici Osnabrugensis diocesis, familiaris nostri
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devoti dilccti, regia celsifudo desideret, ex frcquentibus et replicatis litcrls nostris Beatiludo

vestra duduni cognoscere potuit evidenter; et si dici liceat, satis nobis cedit in dodecus,

dum hujusmodi vota nostra incassum et preces nostras convej'ti videmus in vcntum ; et

ulinam, Bealissime pater! personani pracfali Conradi ejusque merita et gratiludines servi-

tioriim innunieras, quibus non solum nobis et imperio, verum etiam sanctae Bomanae eccle-

siae et S. V'" dudum complacuit, B. V" per effectum agnosceret; utique ipsum non jam

ad preces nostras. sed potius motu proprio ad ecciesiastica bénéficia promovcret. Sicut

autem pridcm Sanct. Vestrae scripsimus et liumiliter supplicavimus , ut venerabilcm Johan-

nem Batisponensem episcopum, natum illustris Stephani comitis palatini Bheni et ducis Bava-

ri.ic, piincipis et consanguinei nostri dilecti, ad ecclesiam Aquilegiensem ex morte quondam

venerabilis Johannis palriarchae Aquilegiensis vacanlis ad praesens, transferre V. S. digna-

retur: ita et nunc S. V. devoto studio multum humiliter supplicamus, dcsidcrantes ex corde,

quatenus eundcm episcopum ad praefatam . . ecclesiam transferre, praefato quoque Con-

rado de dicta Batisponensi ecclesia regiae interventionis intuitu dignemini misericorditer

provider e. Nisi enim promotionem ipsius probitas laudanda deposceret, nec[uaquam pro

eo tanto studio , tantaque frequentia scriberemus. Faciet autem in hoc V. S. majestati

nosirae gratiam procul dubio singulárem. Personam . sub seoretis dc.

51.

K. Wenzel an den Papst. (Treb. C. 3, f.

1395.

Scribil pro promotione dominorum papae, et translatione ad patriarchátm et episcopatiun.

SanctissiiDC pater et domine reverendissime! Becolimus nuper S. V. scripsisse, ut

tam de mutatione n. quam n. n. ecciesiarum ac personarum ibidem, eadem vestra Sancti-

tas supersedere gratiosius dignaretur, donec pro bono communi n. sanctae n. et imperii,

clariorem haberetis informaiionem desuper mentis nostrae n. Beatissime pater! Licet

fursan quidam aemuli mutui status nostrorum aiiqua, praesertim super adventus nnstri

retardatione versus n. nec non accessu et auditione nuntiorum regis F. quaedam dotractoria

et non bene sonantia ad Vestrae Beatitudinis et aliorum notitiam deducere praesumantur:

tarnen novit omnipotens, et hoc eiiam suo tempore veritatis deducet effectus in lucom, quod

tam in vita divae memoriae quondam genitoris nostri, domini n.. Imperatoris et B. r.

illustris, quam post ejus obitum usque praesens, et quamdiu deo volente nobis fuerit vita

comes, fuimus firmiter et semper manebimus sedulo in recognitione, devotione et fide utique

kathülicis, personae Sanclitatis vestrae et n. sanctae ., nec ab his nos umquam retiahere

seu movere quaevis poterit corruptela. Super progressione nostra ad almam urbcm n. nos

retraxit et diifert status istarum partium imperii et evidens nécessitas, non voluntas, et ut

n. sanctae ., V"^ ., imperii atque noster status et respublica felicius dirigantur ac fortius

roborentur, visis ambasiatoribus n. n. auditisque distinctius literis patriae et linguarum ibi-

dem, quorum vobis copiam praesentibus transniittimus interclusa, animadvertimus necessa-

8*
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rium existere , eidem n. et terrae Fori quae ad introilum n. pro imperie ejusque rectore

quodammodo claves tenet, provisione matura sedis apostolicae ecclesiae n. per Vestram

Bealitudinem disponi debere, et sie hanc ad mutiium bonurn nostrum uliliter et bene fien-

dam per Venerabiiis patris n. n. principis et consiliarii nostri translationein ad dictam

patriarchalem n. et promotioneni ad n. ecclesias honorabilis J. tbezaurarii sive subcamcrarii

regni n. in n. secretarii, devotorum nostrorum dilectorum, cordialissima convertimus vota

nostra, S. V. devolissime multum humiliter supplicantes, quatenus praeniissorum et noslrae

supplicationis intuitu, (eo nanique signanter pensato, qiiod dictus n. n. dicti divae memoriae

genitoris nostri R. iniperatoris, et noslra penes apostolicam sedem instanti interpeliatione

promolus esset, notitiani Habens familiarissimam patriae . . et linguae; alius n. n. thezaura-

rius noster sinceriter et ex animo nobis gratus, vestraeque Bealitudinis servitor devotus,

clericus hmnilis ac fidelis, liic solerti prudentia, alterque providentia, notitia et labore,

ne dum dictis n. prodesse et praeesse realiter, verum etiam vobis et nobis laudabiliter con-

cedente domino poterunt deservire), dicium n. ad Aquilegiensem transferre, . . si hanc

hoc vel quocumque modo vacare contigerit, graiiosius dignemini promovere, prout super

his et nonnullis baec el alia concernenlibus B. V"™ Vcnerabilis vester n. magister in artibus,

WratisI capellanus et devotus noster dilectus, harum oblator, debebit distinctius

informare, cui nostro nomine fidem adhibere velit credilivam Veslra Sanctitas, quam altis-

simus diu féliciter conservare dignetur.

52.

JVtncclaus rex prccuratcri sue in curia Rcmana , de provisione ecclesiae Mcguntinae et Traject.

urgenda. (Treb. C, 3./. WIK)

1396. (fin.)

Venerabilis devote dilecte! Ab eo tempore, quo notitiani personae venerabilis Frid-

rici, Trajectensis episcopi, principis, consanguinei et devoti nostri dilecti, susccpimus, illud

principaliter in votis nostris babuimus, ut ipsum ad unam ex potioribus imperii sacri eccle-

siis promovere possemus, non solum ex eo, quia nobis linea est consanguinitatis astrictus,

sed magis pro eo, quod ipsum ad ecclesiae quantumcunque sublimis regimen idoneum fore

comperimus, et nobis ac imperio sacro fidelem et obedientem fore sentimus. Novit autem

tua dcvotio, qualiter nos tamquam Fioemiae rex cum Muguntinensi ecclesia et ejus archi-

episcopis perpeluis sumus temporibus colligati, ut nos akrinsecus defendere, necessitatis

quoque ingruente arliculo contra omnes et singulos nos molestare volenles debeamus in-

vicem adjuvare, Nosti etiam, quod moderni temporis varietate poscenle oportet nos per-

sonas tales exquirere, quae in fide nostra sunt stabiles et in exequendis nostris beneplacilis

efficaces. Quia vere (sic) praefatum consanguineum nostrum prae ceteris affcctu sincero

diligimus et de ejus fidei puritate indubitatam fiduciam obtinemus: idcirco sanctissimo in

Christo patri, domino nostro summo pontifici scribimus et eidem humiliter suppHcamus,

quatenus praefatum consanguineum nostrum ad praedictam Moguntinensera ecclesiam trans-

ferre, honorabili quoque et spectabili Joanni, comiti de Piassawo, de praedicta Trajectensi
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eccicsia dignctur misericorditer providere. Verum cum hujusmodi negotia cordi nosiro

ferventer inhaercant, nec nostra desideria quiescere quacumque ratione permittant, idco luae

devoliütii commiuimus libique seriöse praecipiendo mandamus, qualenus mox visis praescn-

tibus, aliis noijütiis luis per te suspcnsis, apud praedictuui dominum noslrum instare velis

et dcbeas, ul tam in translatione, cjuam ctiam provisione praedictarum ecclesiarum juslis

votis noslris benignius condesccndat. Sic facturus, ut in hoc tua sollicitude per effeclum

appareat, et graliam praelati domini nostri circa hoc faciendam nostra Serenit;is recognoscat.

53.

Bcnifacius pp. IX archiepiscopo . . . . S. R. I. electcri. (Trcb. C, 3. /, hQ.)

1396 fin.

Ad regem (sie) bulla papalis.

Bonifacius , t^uanio sublimius in speculam nostrae considerationis extollimus nego-

tium praesumptae nupcr per Gallicos occupationis civitatis inclitae Ja. ad Homanum spe-

ctantis impérium, circumstantias intuemur, tanto graviora concernimus emersura pericula

et discrimina perhorrenda circa usurpationem hujusmodi R. imperii et delendam Germanici

Hominis gloi'iam, tam celeberrimis titulos (sie) relrolapsis temporibus insignitam ac poten-

lissime delensatam. Quocirca Fraternitati tuae celerisque electoribus imperii saepedicti scri-

bendum in genere diximus [Sic) juxta Seriem, quam cedula conlinet praesentibus interclusa.

Eja igitur frater! rumpe moras, te ipsum et reliques fratres nostros tuosque collegas, ele-

ctores ipsos, universos principes et barones et alios, quos praesens tangit et urget materia

ponderosa, non desinas excilare, insla et vigila, opus evangelicum impleturus et apud caris-

simum in Christo filium nostrum . , regem Bohemiae ac R. illustrem, in cujus ac suorum

et aliorum quam plurium perniciem tarn detestabile redundat excidium , nisi tempestiva ac

salutaria ponantur remédia, de praesenli exponere accuratissime tuae vigilantiae curas omnes,

ut accingatur utrinque formidanda polentia usque adeo , quod ab imminenlibus malorum

periculis ipsum sacrosanctum n. impérium nobis omnibus justam foventibus ac defensantibus

causam, prout in altissimi confidimus dextera, quae in se sperantes non deserit, sed tuetur,

de Gallorum manibus, quorum direptioni id jam concernimus extare conterminium , eruatur,

ac Italia , mundi princeps hactenus et magistra , quam in servitutis miseriam nituntur per-

trahere, et reliquas nationes, prout ad sacratissimam R. spectat ecclesiam, sponsam nostram,

et praefatum impérium, unitis ad tuitionem mentibus victoriosis protegatur eíTectibus, ut est

opus, ut exinde in omnem terram sonus prodire valeat et in fines etiam orbis terrae adver-

sus praesumptae ac damnabilis ambilionis audaciam procurata defensio et gloriosissime

consummata, odorque laudabihum actionum ascendat ad thronum pacifici regis regum , qui

eandem sacrosanctam fundavit eeclesiam et Romanm stabilivit impérium, ad salutem Christi

fidelium ac confusionem debitam reproborum, in eorundem ecclesiae seu imperii molienliuin

horrenda pericula vel ruinám.
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54.

. Wenzel an seinen Geschäftsträger (in Frankreich?) (Treb. C, 3, /. oH.J

(post 1394.)

Grate acceptât diligentiam factam et servitutem.

Venerabilis devote dilecle! Gratum recipit nostra Serenitas et reputat signanter

acceptum, quod te in nosiris negoliis, prout fida relatione compcrimus, operosuin simul

et sollicitum reddidisli; ex hoc enim aíTcctionem et fidem, quam ad nos habere dinosceris,

cognoscimus evidenter. De cxeniis autem atque clenodiis, nobis per te transmissis, tibi gra-

tiarum muliimodas referimus acliones. Verum super htcris tuis et contenlis in eis tibi

responsum dare non possumus pro hac vice, sed tuani devotionem studiose requirimus et

hortamur, quatcnus mcx visis praesentibus ad nostri praesentiam, ubicunque tunc reperire

nos non fsicj poteris, velis et debeas pcrsonaliter conferre, ut super hteris hujusmodi tecum

loqui pcrsonaliter valeamus. Et ne propter aliqua impedimenta seu viarum discrimina iter

tuum retardari conlingat, tibi et omnibus, quos tecum ducendos decreveris , literas saivi

Conductus majestatis nostrae sigillo sigillatas cum praesenti nuntio praevidimus destinandas.

Praeterea scire te volumus, quod dudum n. de n. qui se Clementera, dura viveret, appel-

labal^ nobis quendam iapillum, quem n. de n, nostro familiari conspiciendum osiendimus,

deslinavit; unde te requiiimus et rogamus, quateiius nobis alium lapülum eidem consinulem

juxta informalionem dicti n. velis et debeas procurare, gratam in iioc Majestali nostrae

complacentiam ostensurus.

53,

Wenceslaus rcx Bonifacio pp. IX. (Cap. H, . f. .)
1397.

Grates refert de translatione personarum et petit suo coramensali de praepositura Boleslaviensi provideri.

Sanctissime oc. Ad audientiam noslram grata et mulluin accepta nuper sunt nova

perducta, qualiter videlicet S. '* ad supplicem nostrarum precum instantiam venerabilem

Jo. Lubicensem episcopum principem consiliarium devotum nostrum dilectum ad Olomu-

censem ecclesiam transferre, honorabili quoque W. de . . praeposito Boleslaviensi, capellano

nostro devoto dilecto, de Lubicensi ecciesia providere similiter dignata est. Super quo S.

V"* tanto ampliores quidem grates referimus, quanto in hoc non personis, sed ecciesiis

provisum ad nostram consolalioncm fore videmus. Verum pater reverendissime! cum ex

provisione praefali W. praefata praepositura Boleslaviensis , cujus praesentatio ad nos velut

regem Boemiae et neminem alium pleno jure spcctare dinoscitur, et quae canonicalum et

praebendam in ecciesia Pragcnsi habet annexos, vacare credatur, nosque ad eandem prae-

posituram honorabilem . . capellanum nostrum domesticum commensalem disposuimus prae-

sentare: idcirco S. V^" devotissimo studio multum hiunilitcr supplicamus , in desideriis

oblinentes, quatenus nostrae interventionis infuitu dilecto nobis . ., clcrico Pragensis dio-

cesis, apud nos tam morm probitate quam etiam virtulum insigniis plurimum commendato.
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de diclis canonicatu et pracbenda Pratensis ecciesiac, quos praefaius . . pro nunc lenel et

possidc'l, dii^nemini misciicorditcr providcre, juxta s. f. S. V. cum p. ofFerendaui. Specialis-

sinie . Super ({uo dilectus nobis . . S. V"™ plenius inl'oi iiiabit; cui super hoc fidem crc-

dulani dignelur benignius adbibcre.

50.
Bcnijacius pp. IX TVenccslao palriarchae Anlicchcno illa 5000 Jlor. auri, quae de peciiniis Ii.

TFcnceslai pcnes ipsnm cxistcntihiis camerac apcstclicae muluo ccnccsscral , in ccmmunibus servi-

tii.4 cidem camcrae dibilis recipicnda assignat. [Cap, MS. non sign. f. M'd.)

Romae, 1397, 17 Apr.

Bonifacius episcopus, servus servorum dei, venerabili frairi Wenceslao, palriarchae

Anthiocensi, salutem el apostolicam benodiclioncm. Dum in mente revolvimus grata et

accepta servitia per le nol)is et Romanae ecclesiae in magnis et arduis laudabiliter impensa,

et quae sollicitis studiis impcndere non desistis, in noslrae considerationis aciem revolvimus,

dignum censenms el debilm, ut indemnitatibus tuis salubriter provideamus. Cum itaque

tu de pecuniis carissimi in Christo filii nostri Wenceslai, rcgis Romanorum illustris, penes te

exislentibus, quinque millia florcnorum auri de camera, cauierae noslrae apostolicae pluri-

mum indigenti mutuo ad preces nostras concesseris: nos volentes ipsius regis et tuis in hac

parle indemnitatibus sahibriter providere, hujusmodi quinque millia florenorum in et super

couimunil)us serviliis, per quoscumque archiepiscopos , episcopos, abbules et alios praelatos

regtii Bocmiae camcrae apostolicae ratione ecclesiarum et monasteriorum suorum debitis,

el in posterm debendis, ac super decimis quibuscumque per nos aut alios quoscumque

de manriato noslro personis ipsius rcgni earumque ccclesiis monasteriis el beneficiis, aliisque

locis ecclesiasticis quovis modo impositis et imponendis, et aliis quibuscumque fructibus et

proventibus eidem camerae in ipso regno quovis modo debitis et debendis, aucloritate

apostolica diclo regi et tibi ejus noraine recipienti, tenore praesentiuni assignamus, caque

et ipsam cauieram pro ipsis quinque millibus eidem regi et libi obligamus; mandâmes

omnibus el singulis archiepiscopis, episcopis, abbalibus et pracilatis hujusmodi ac ipsarum

decimaium i'ructuum et prnvenluum collecloribus et succoUectoribus ac aliis quibuscumque,

quorum interest et intéresse poterit in futurum, ul praedicta quinque millia florenorum

ipsi regi seu libi ejus nomine recipienti, aut alteri per ipsum regem seu te ad hoc specia

liter dcpulalo, de communibus serviliis, decimis, fructibus et proventibus hujusmodi, prout

ad queuilibet eorum pertinuerit et pro rata eorum quemlibet tangente, ad quamcumque

ipsius regis seu luam requisitionem integraliter solvant et assignent. Nos enim tibi ipsa quin-

que millia florenorum ab ipsis archiepiscopis, episcopis, ahbalibus, praelatis, etiam ratione

hujusmodi communis servitii in termino constiluto non soluli exconmiunicatis , collecloribus

et succüUecloribus , ab aliis quibuscumque, quorum interfuerit, prout ad eorum quemlibet

pertinet et pertinuerit, et pro rata hujusmodi eorum quemlibet tangente, per te vel alium

seu alios nomine dictae camerae et pro ipso rege aut pro te petendi, exigendi et recipiendi

et de receptis solventes quitandi penitus et liberandi, contradictoresque aucloritate nostra
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per censuram ecclesiaslicam , invocalo etiam ad hoc, si opus fuerit, auxilio brachii secu-

laris, conpescendi, ac eos ab excommunicationis et aliis sententüs atque poenis per le aut

camerarium nostrum seu alios quoscumque in eos propterea lalis et promulgatis absolvendi,

et cum eis super irregularitate, si quam sie ligati, celebrando 'divina aut inmiscendo se illis,

non tarnen in conlemptum clavium, contraxerunt, dispensandi, non obstanlibus tarn felicis

recordationis Bonifacii papae Vill praedecessoris nostri (qua cavetur, ne quis extra suam

civitatem et diocesin, nisi in certis exceptis casibus et in ilbs uhra unam dietam a fine suae

diocesis ad judiciuni evocetur, et ne judices a sede deputati praedicta aliquos ultra unam

dietam a fine diocesis eorumdem trahere praesumanl), et de duabus dietis in conciho gene-

rab editis, quam ahis constitulionibus aposlohcis contrariis quibuscumque , seu si eisdem

archiepiscopis, episcopis, abbatibus, praelalis, collectoribus , succollectoribus vel quibusvis

ahis comniunitcr vel divisim a dicta sede induhum existât, quod interdici, suspendi vel ex-

communicari non possint, per literas apostolicas non facientes plenam et expressam ac de

verbo ad vcrhum de itidulio hujusmodi mentionem, plenam et liberam tenore praesentiura

eadem auctoritale concedimus potestatem. Volumus autem, quod de omnibus et singulis,

quae proinde recipere te contimjet, duo confici facias publica instrumenta, quorum altère

ipöis solventibus pro eorum cautela dato, reliquum ad dictam cameram destinare procures.

Datum Romae apud s. Pctrum, XV Kal. I\laji, pontificatus nostri anno ociavo.

5T.
Bonifacius pp. IX Karclo rcgi Franciae pro ccclcsiac unione. (Treh. C, . f,

91 '.y*

ce. 1398.

Exiiortatoria papae ad regem Franciae, pro ecclesiae unione.

Bonifacius . carissimo in Christo filio K. régi F. illustri Sa. oc. Regia circum-

spectio videt, et prout fide dignorum quam plurium relatus nostras crehro peiducit ad

aures, ingemiscit singulariter atque dolet, quod omnipotens deus universale malum hoc tam

summopere deflendum scisma sanctae ecclesiae peccatis exigentibus permisit et tam diu

durare permittit; et quod^ qui ad regimen populi in meliorem partem a deo dati, ad

unitatem et reintcgrationem ipsius ecclesiae et sedationem tanti mali, quod non solum anima-

rum saluti, verum etiam corporibus et bonis mundialibus periculosissimuni et perniciosis-

simum est, assurgere, invigilare et operari deberent et possent, segnes transeunt et quasi

non curant, imo quodammodo dolere non videntur. Sed cum venil in mentem, quod haec

talium rerum jugis niagni pendenda memoria et animadversio suo (sic) sedent in animo, et

quia tu ex ea non solum vctustissima atque nobilissima, sed etiam Christianissima et virtuo-

sissima proj^enie ducis originem , de qua niulti vcnerandi et memoriales ac inclyti reges et

principes piodiere, ut eorum etiam aliqui Huctuanlem ecclesiam et rempublicam fidei inte-

gritate, industria, indcfessis laboribus et magnisque sumpiibus, gravibus periculis invenerint

(sic), foverint, defensaverint et ad portum salutis et tranquillam duxerint stationem, et vice

versa, cum fuit opus, nonnulli tui progenitores et in recenti memoria ab eadem ecclesia

praecipuos honores et optima commoda reporiarint. Et eam ob rem inter ecclesiam piam
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matrem et progenitores ipsos praecar"""" fllios connexio indissolubiliter viguit, ut etiam ecclesia

absque illis et illi absque ecclesia, si recenscanlur annales, niimquam vel raro ma^nificum len-

tarint. Spes nos bona fovet, quod propitio deo ad unitatem et sedationem hujusmodi multa ope-

raberis laude digna, et forte ista ecclesiae calamitosa divisio tuis operationibus magna ex parte

sopietur; poles enini, si non dsit tua voluntas, et ut non desit, deum suppliciter exorainus.

Nam inj^enium, vigor animi, robur corporis, aetas intégra, consilium mafurum, opes, fa vor, opi-

nie et alla requisita bine indetibi per dei gratiam suppetunt ad banc rem. Ideoque tuani Sere-

nitatem requirimus, paterne monemiis, rogamus, bortamur et obsecramus, per viscera mise-

ricordiae .Tesu Cbristi, per desideratam salutem, per aeternum praemium, per integram pro-

speritatem bominis utiiusque peique tandem omnes spes, quae de probis gestis corripi

polest {sic)y quateniis baue dei causam prompte suscipiens, ac animo prosequens, commen-

danda dignorum progenitorum vestigia imitatus, ad liujusmodi reprobi scismatis ac divisionis

remotionem et ecclesiae integralionem ingenii tui vires e*. efficaces opéras adhibere velis,

nec ulterius retardare; nam satis supradicta de causa rectus zelus populi Cbristiani intem-

pnit (sie), sanguis humanus effusus est in fidelibus, sanrta religio et catholica fides ludibrio

babita est. Et si non recte inspicitur, quae sil illa, ad quam ic invitamus: nulla res bone-

slior, nulla aequior, nulla justior, nulla praeclarior, nulla opportunior, nulla magis necessa-

ria, nulla denique principi catbolico et animo sublimi dignior modernis lemporibus esse

aut experiri posset. Expergiscere igitur jam demum, praedulcissime fili, age, stude atque

labora, nec desinas operari, quod tam desideratum tamque necessarium bonum, quantum in

le est, ad efTectum debitum perducatur. Nos, quam primum te ad id dispositum fore sen-

serimus, nec aliler, quam per tuas Hieras aut nuntios cum credulitate sentire possemus,

parati sumus tecum apponere partes nostras, nibil de contingentibus obmittendo. Ad prae-

missa igitur non gravaberis respondere .

Wenceslaus reo: procuratori suc in curia Romana. (Treb. C, 3. f. 82*.y)

Reverendissime pater, amice carissime! Dudum lionorabilis . . de . . devotus noster

dilectus . . parocbialem in . . virtute gratiae a sede apostolica sibi factae , fuit legitime

consecutus, sicut eiiam possessionem ejusdem . . longo tenuit tempore, et tenet etiam de

praesenti. Sed sanctissimus in Cbristo paier dominus noster Bonifa< ius papa IX contra

morem, ritum regni . . cuidam . . nostrae patriae et reyni pcnitus ignoranti de eadem pro-

vidit . qui etiam contra dictum . , très diffinitivas dicitur obtinuisse sententias, quam-

quam dominus noster apostolicus in publico concesserit consistorio, quod dictus . . circa

praefatam deberet . . remanere; ex quo in communi populo gravia oriuntur scandala, quae

possent obedientiam sedis apostolicae diminuere, et in cleri communis contumeliam redun-

dare. Est et aliud, quod mentem nostram gravi satis involvit amaritudine, quod videlicet

familiäres nostri conlinui domestici, quorum promotionem favorabili mente prosequimur,

praetextu gratiarum a seOe apostolica obtentarum, insolitis novarum provisionum varietalibus

obstaniibus, nequaquam aliqua possint consequi bénéficia, praesertim cum ipsis beneficiorum

Abb. v, 6. B. 9
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possessione apprehensis (sie) pro aliis «u-casione provisionum concessionibus ab

hujusmodi possessionibus removentur; et si quandoque ad sedem apostolicam pro obtinenda

pro eisdeni familiaribus nostris nova provisione consimiles nosttas ferventes preces porrigi-

mus, nihilominus repudiamur, et nuntii nostri omni spe consolationis prorsus vacui rever-

tuntur, ex quo, si dici licet, paternae dileciionis gratiam erga nos extinctam penitus formi-

damus, quamquam pro conservando statu suo irmiobilis columna fuerimus et simus hodie,

quocumque etiara ingenio seu colore quaesitis a sua obedientia et conservatione status sui

nullatenus deflectendo. Ut igitur in mente domini nostri apostolici aliquam saltem scintillam

caritatis rutilare pensemus, Pat. V. aíTectuoso studio deprecamur, in desidei iis obtinentes,

quatenus regiae considerationis intuitu, favore consueto auribus domini nostri apostolici in-

sufflare velitis, ut eundem . . circa praefatam . . dignetur misericorditer conservare, ul ex

crebris vestris insuflalionis (sie) amoris igniculus apostolici erga nos consueta misericordia

recalescat; in eo nobis singularis amons indicium ostensurus. Obmiltimus enim diclo do-

mino nostro . . de praesenti scribere super eo, praesertim cum variae preces nostrae ia

hac materia haclenus destinatae, nullius fuere fructus beneficium consecutae dc.

59.
Wenceslaus rex Gregeric pp. XII. (Cap. H, 3. f. \%)

J. 1407.

Scribit papae, petens, ut casset confirmationem novi imperatoris Ruperli, et attendat fidem et obedientiam, quibus

semper adhaesit sedi apostolicae Romane.

Sanctissinie pater oc. Credimus in S. V"* indelibili et tenaci versari memoria, qua-

liter Serenissimus et invictissimus quondara princeps, dominus K. Romanorura imperator et

Boemiae rex, genitor noster carissimus divae memoriae, una nobiscum ab initio pestiferi

praesentis scismatis, dum olim Sanct""' in Christo pater, dominus Urbanus papa VI ad api-

cem fuissct sedis apostolicae sublimatus, in assistentia et obedientia ejusdem domini Urbani

se unacum electoribus et aliis principibus Almaniae et pluribus regibus, comitibus, baronibus

et communitatibus Christianitatis, praestito juramento firmaverit et univerit permansurum,

sicut et ipse ad diem vocationis suae perstitit inconcussus, quamquam ex adverso sponsio-

nibus variis et pollicitis , et nec minus quibusdam minarum incussionibus fuerit tilillalus;

quas veluti princeps Christianissimus parvipendens, se tuitioni et assistentiae sedis aposto-

licae intrépide coaptavit. Nosque dicti genitoris nostri piis vestigiis inhaerentes, paternis

moribus in subjectione et obedientia ejusdem Urbani, et consequenter BoniCacii et Innocentii,

ac etiam S. V'" usque modo constanter perstitimus, nec nos valuit aliqua quorumvis regum,

principm et communitatum tarn sacri Romani imperii quam aliarum terrarum instantia

opporluna, cum oblatione etiam magnifica, tam assistentiae dignitatis quam impensionis

auxilii et favoris, tam foederis sanguinis, quam rerum innumerabilium ablatarum, aliquorsum

avertere, quin votum paternum praeceptum usque ad hanc horam intemeratum inviolabiliter

servaremus. Et quamquam Bonifacius papa, sinistra procul dubio inductione deflexus,

victus pretio magis quam precibus, animatus etiam a ducibus Austriae, quod redemptio
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nostri corporis esset penitus desperata, ronfirmationem nostri hostis, duris Rupert! de Ba-

varia, vasalli nostri , suae fidei et juramenti nobis praesliti immemor et honoris prodigi.s

provolasset, sicut eiindem srimus denuo, nobis favenle domino liberatis, de hujusmodi facti

praecipitio doluisse: nihilominus nos, quamquam intolerabilibus injuriis irritati, digne de-

buissemus ab obedientia sua regnoium nostrorum dominia diverlisse. Verum tarnen fidei

negotia maturilate débita praepensantes offensa, tam sibi quam Innocentio , ac etiam S. V'"

promptm devotionis obsequium per omnia régna nostra reddidimus usque modo. iJcirco

S. V""" fiiiali benevolentia studiosius exoramus, quatcnus V"'" S'" in libra dignae discussio-

ms examinet, an pio tanto arduo dcvoiionis a sancta sede apostolica debeamus pa-

terni amoris benefu ium reportare, an ab ipsa lantis innocenter incommodis debaccbare (sic),

atque ad Majestátem Nostram pii patris oculum dignetur dirigere, nec non dicti Bonifacii

confirmationem in personam dicli Ruperti contra nos ;ict;im cassare et penitus irritaie, ut

siciit auspice domino in se ipsa nuUius est roboris, sic et per S. rétracta et elisa mundo

fuisse pateal indirecte, l'er hoc enim S. V" person.im nostram et regnorum nostrorum

animabit ad ea, quae gratus filius debebit et tenel)itur fiduriali pairi, fihum paternis officiis

prosequenti , pro pronis desideriis exhibere. Petenles etiam nobis in praemissis omnibus

paternum lamcjuam vero Romanorum régi exhiberi responsum, et nos alias paternae bene-

dictionis favore adumbrari, prout super hiis credimus oc.

eo.

Wenceslaus reo: Gregcric pp. XII de Conrado de Vechta ad episcopatum Olcmucensem promoto.

(Cap. H, 3. J. .)

l-)08.

Supplicat, ut dignetur fructus ad cameram papaleni solvendos misericorditer moderare.

Sanctissime pater et domine reverendissime! Quod Sanct. V" de solita suae pieta-

tis dementia venerabili Conrado episcopo Olomucensi, consiliario nostro devoto dilecto,

de eadem sua Olomucensi ecclesia, suis probitatis et virtutum meritis poscentibus, de novo

providil, eidem S. V'" tanto regratiamur aitentius, quanto praefuti consiliarii nostri provisio,

sibi per S. V"™ misericorditer facta, culmim nostro est placita atque grata; praecipue etiam

ex eo, quod per liujusmodi provisionem salubrius consuletur ecclesiae
,
quam personae.

Et rêvera pater beatissime! praefata Olomucensis ecclesia tempore guerrarum novissime

piaeteritarum in marchionatu Moraviae, et per multorum annnrum curricula ibidem dam-

pnose vigentium, in suis bonis, vasallis, hominibus atque subditis, tot et tanta dampna atque

incommoda sustinuit, quod ipsa ia suum statum pristinum pervenire atque reduci non valet,

nisi sibi per S. remedium et consequenter nostrum suffrai^iura succurratur. Quare S. V""

aiTectuose petimus et rogamus, in magnis cordis desideriis obtinentes, quatenus fructus de

praedicta Olomucensi ecclesia camerae Sanctitalis Vesirae persolvendos , tum propter hoc,

quod hujusmodi fructus et proventus ipsius Olomucensis ecclesiae quasi totaliter in Solutio-

nen! debitorum transeunt , tum etiam ex eo, quod praediclus consiliarius noster propter

9*
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obligationem castrorum et bonorum ecclesiae suae a suis praedecessoribus factam de fructi-

bus eorumdcm hucusque modicum usus est, Veslra velit Sanctilas nostrae considerationis

intuitu misericorditer moderare, sic quod ipsa Olomucensis ecclesia sub praedicti consiliarii

nostri rcgimine majora dampna alque incommoda non sustineat, sed polius felicia incre-

menta suscipiat et in suis bonis ab hostium incursibus permaneat de celero pacifica et quiela^

ad quod etiam nostrum praestare volumus consilium, auxilium et juvumen. Personam oc.

61.
K. Wenzel verbietet dem Erzbischvf Zbyn/!k, Gregors Xll Verleihungen von kirchlichen Bene-

ßcien in Böhmen Folge zu geben. (Treb. C, 6. /. iib.J

c. 1408.

Wenceslaus dei gratia dc. Venerabiii S. arcbiepiscopo Pragensi, principi consilia-

rio, seu ejus in spiritualibus vicariis generalibus, devotis nostris dileclis, gratiam regiam et

omne bonum.

Venerabiiis princeps, devoti dilecti! In hoc regia Serenitas nostra suum solidavit

propositum, quod virtute literarum G. papae nuilam personam absque nostro et consilia-

riorum nostrorum consensu ad aliquod beneficium eccelesiasticum in regno nostro Bohemiae

admittere volumus quoquomodo lamdiu, quousque dictus papa errorem in honoris, status

et nominis nostri dispendium, prout nostis, palratum, non duxerit ex certa scientia revocan-

dum. Et quia ecclesia parochialis in P. vacat ad praesens, ut accepimus: idcirco devotioni

vestrae seriöse praecipimus et mandamus, volentes, quatenus ad eandem parochialem eccle-

siam honorabilem J. de R. capellanum nostrum devotum dilectum, quem vobis in nomine

dei praesentamus, admittere, instituere et auctoritate ordinaria, prout ad vestrum spectat

officium, debeatls modis omnibus confirmare, curam sibi in spiritualibus et animarum regi-

men fideliter cou)mittentes, literis papalibus, vobis in contrarium oblatis vel forsitan offeren-

dis, non obslantibus quibuscunque. Datum .

E. König Wenzel und König Sigmund von Ungarn, 1386— 1403.

. IVenzcl meldet dem Könige von Frankreich die Erhebung seines Bruders Sigmund zum

Generalcapilain des Königreichs Ungarn. (Treb. C, 3. 64*.^

1386. m. Jun.

Serenissime princeps et frater carissime! Qualiter post obtentam nuper coelitus

de quoiumdam proditorum illustris . n. germani nostri carissimi insanie nef'anda victoriam,

fortuna celebris copiis nostris et ejusdem germani nostri processibus, quos divina semper
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dementia comitatur, arrisit : Dilecliuni Vestrae, quam de sucoessuum nostrorum prosperilate

laetari ronfidimus, per familiärem veslrum, quem licet invitum ex causis praemissis retinui-

inus usque modo , praesentibus nunliamus. Nam dum inter eundem i'ratrcm nostrum ab

una, et serenissimas dominas . n. reginas prodilorum liujusmodi suggestu nel'ario, praecipue

. n. de . ., qui pocnam proinde sibi dcbitam divino judicio jam exsolvit, gravis esset

dissensionis suborta maleria, quae nonnisi magnis bellorum sedari conflictibus sperabalur,

nusque viribus et arnus noslrae potentiae jam accincli, pro reformatione status ejusdem

fralris noslri ejusque assistenlia et reductione provisa deliberatione decreverimus vires ntislras

et arma exercere : ecee auctore domino, qui principm salutem dementi sua boniiate

disponit, dirigit et tuetur, praedictae partes, signanter reginae et earum pars, nostram for-

inidantcs potentiam , ad manus noslras omnem earum causam ponentes, in nos vdut arbi-

trm et composilorem amicabilem compromiserunt simpliciter et de piano. Nos igitur

hujusmodi praetextu inier eas et praedictum germanum nostrum omni sedata discordia, eun-

dem germanum nostrum ad '^) possessionem et gubernationem regnorum et terraruni . n. circa

medium transacti jam mensis . n. magnifice reduxinms et polenler. Qui una nobiscum

et consorlibus nostris valida mentis el corporis sospitate politur, altissimo largiente, de vobis

hoc ipsum audire quam crebrius sinceris desideriis affectantes .
[Rub. adscriptum: »Johannes cardinalis Reinstein.")

63.

Proceres regnl Hungariae Sigismundum marchionem Brandeburgensem sub quibusdam pactis in

regem assumunt. (Treb. C. 3, y. \'2'>.)

1387, m. Mart.

In nomine domini amen. Nos praelati, barones, proceres et regni Hungariae nobi-

les, quorum sigilla inferius sunt appensa, notum facimus tenore praesentium quibus expedit

universis, quod cum Serenissimus princeps et dominus, D. Sigismundus marchio Brande-

burgensis, sacri Homani imperii archicamerarius, illuslrissimae principis et dominae D. Mariae

reginae Hungariae consors praeclarus, ejusdem regni antecessor et capitaneus, bonum statum

sacrae coronae et regnicolarum utililatem sinceris afTectibus contemplando , in augmentm
culminis praedictae coronae, de praesenti in suis terminis non modicum distractae, ex alti-

tudine divini consilii magnifice intendere velit, nobisque arliculos infrascriptos in suis pun-

ctis, clausulis et arliculis, quoad eorum mentem et verba, diligenter et inviolabiliter de certa

sua scientia observare promiserit eosque et eorum quemlibet efTectui sollicite mancipare, et

primo : quod omnes et singulos praelalos, barones, proceres, nobiles ac allerius cujuscun-

que Status homines, nullo dempto, in omnibus eorum hbertatibus et bonis consuetudinibus,

quibus a tempore sanctorum regura vel aliorum successorum eorumdem freti sunt et gavisi,

salvos conservabit et tenebit indemnes novilate absque omni . (sic).

1) AIS. animas. 2) Cod. et 3) Cod. quia.
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It. promisit et expresse consensit, quod antiqui consiliarii sui esse debent praelati,

barones eorumque successores et baronm lieredes, quos alias Ungariae reges pro enrum

consiliariis habuerunt, et dumtaxat Ungaricam et non alias nationes in suis consiliis et pro

consiliariis tenere, temporibus quoad vixerit aíFuturis.

It. quod nec hominibus spiritualibus, utpote viris ecciftsiasticis , seu eliam personis

secularibus quibuscunque alienis et extraneis nationis (sie) aliquas dignitales, bénéficia vel

officia, possessiones vel aliqua jura immobilia propriae donationis titulo dare valeat :itque

possit, nec pro spiritualibus obtinendis in regno ipso domino nostro papae summo ponliiici

pro alienigenis supplicare, sed solummodo Ungariae natione praelaturas, dignitates, honores

et officialatus, quos in regno ipso pro tempore vacare contigerit, dare debeat et conferre

tenealur.

It. quod omnes conceptus et rancores, quos hactenus contra et adversus praelatos,

barones et nobiles ac alterius cujuscunque status et conditionis homines qualitercunque

gesserit, de intiinis sui cordis penitus evellet, eisdemque induigpt, praedictos rancores et

odia per omnia relaxando, et prasertim bis, qui suae personae dominabusque reginis, seu

ejus consorti et matri suae praecaris, fidelitatem observant et confirmabunt in futurum

It. quod omnes et singulas donationes in regno Hungariae quibuscunque personis hac-

tenus per literas suas in quibuscunque bonis et possessionibus factas, simul cum literis suis

exinde confectis cassabit, annuUabit et irritum perpétue revocabit.

It. quod nec amore, favore, consilio aut quacunque inductione mala, personam vel

personas, illam vel illas, quam vel quas in praesentem ligam recipit et recipiet, eas aut alî-

quam carum relinquet seu deseret, nec eis seu alicui earum injuriose nocumenta faciet, seu

de ipsa liga aliquam vel aliquas exciudet, nisi omnes unanimiter talem vel taies rationabi-

liter duxerit (sie) excludendum; imo ipsum et ipsas in praesenti sua liga existentem vel

existentes ab omnibus et contra omnes protegere debeat et defensare toto suo posse.

It. quod si praemissa vel infrascripta omnia in parte vel in toto dicius dominus

marchio non observabit, et in bis persistere nollet: extunc nos praelati, barones et alii,

quorum sigilla praesentibus sunt appensa, simul vel divisim, absque omni nota infidelitatis,

ipsum dominum marchionem facere non admittemus, sed ad observandum praemissa viis

quibus possumus ipsum tenebimus.

It. quod omnem vel omnes ligam vel ligas, quam et quas fortassis contra sacram

coronam dicti regni Ungariae, aut contra aliquos regnicolas, vel contra praefatum regnum

Ungariae propter suas incumbentes nécessitâtes et expeditiones cum aliquo vel aliquibus

hujus regni Ungariae regnicolis iniisset et fecisset de voluntate ipsorum colligatorum, ipsum

ei ipsas frivolas fore vult et nullius existere firmitalis, simul cum suis literis exinde con-

fectis, prorsus irritum revocandoj praesentium tesiimonio mediante.

It. quod omnes captivos per ipsum dominum marchionem, et alios quoscunque Boe-

mos (sie) tempore suae pristinae guerrae captivos, et etiam expost, quoiunque tempore et

qualitercunque, per eundem vel eosdem, per formara pacti vel pactionis liberatos vel non-
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dura liberatoSj absque omni pacUonc et pecuniali solutione liberabit, eosque et quemlibet

eoruni liberum et liberos faciet remitti; dempto tarnen et excepto signanter Thomlino de S.

Georgio, ad cujus etiaru liberationem erga fratres suos, marchiones Hloraviae, parles suas

diligetiti cura intendit ponere adjulrices, aliuque agere^ facere et complere adjutore deo,

quae felicem slalum ipsius coronae respiciunt et ejus culmen propensius augent.

IdcircH) nos prarlati, barones et nobiles supradicti, ejusdem domini uiarchionis,

capitanei et antecessoris uoslri (sic)

(cetera desunt.)

4.
Der böhm, Landesunterkämmerer Sigmund Huler an die Magistrate der böhmischen Städte, über

K, Sigmunds Anwesenheit in Prag. (Cap. /, 40. . 341.^

1394, 7 Febr.

Sigismundus .
Vobis magistris civium, judicibus, consulibus et juratis civibus civitatum per regnum

Boemiae constitutis, ad quos praesentes pervenerint, amicis nostris carissimis, sincerum ani-

raum ubilibet complacendi.

Amici dilecti! Quia ser""* princeps et dominus, D. Wenceslaus Rom. rex semper

Augustus et Boemiae rex, dominus noster graliosus, videns magnas expensas per dilectum

fratrem suum Sigismundum regem Ungariae in civitate Pragensi factas et faciendas, timens

defectum vinorum in civitate praedicta in tempore brevi habere, voce praeconia publice

jussit proclamari, quatenus vina Franconica, Australica, terrestria et alia qualiacunque vina

ad civitatem praedictam ducere absque impedimento quolibet possint et debeant: quare ex

epeciali dicti domini nosiri regis commisse vobis isla significo, ut si quae vinu habetis,

qualiacunque sint talia, ad praefatam civitatem Pfagensem bene et comraodose ducere, ven-

dere polestis et alienare, prout vobis convenientius videbitur prodesse et expedire. Dat.

Pragae, sabbato proximo post festm S. Dorotheae anno dc. XC° quarto.

65.

Sigismundus rex Hang. Jratri suo Wenceslao Rom., et Boh. regi, de imperiali corvna sine dila-

tione amplicri suscipienda, (Cap. H, 3. f. .)
1395.

Rex Ungariae sollicitât fratrem, ut suscipiat imperialem coronam sine dilatione ampiliori.

Serenissime principm et frater honorandissime ! Nihil ex temporalibus ulrique

nostrum tantopere animadvertendum esse reor, quam ne imperialem dignitatem, tamdiu in

familia nostra versatam, per desidiam nostram amittamus, degenerareque a majoribus nostris

videaniur, qui pro liujus dignitatis adeptione atque retentione tot et tantos labores et peri-

culorum casus propria (sicj subire et sponte voluerunt, adeo ut jam non magis in familiam
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nostram translatum impérium, quam sibi dedicatum videatur. Haec autem, carissime frater,

non ab re loquimur; ad aures namque nostras veridica nuper insinuatione pervenit, et ad

vestras quoque pervenisse non ambigo, Anglorum regem, quibusdam subterraneis, ut ita

dixe rim viis, ad hoc fastigium aspirare, multosque sibi ad hoc comphces ascivisse, quorum

nonnuUi, sub spe fallend!, vobis forte suadere moliuntur, nihil de imperio agi. Videte,

principm maxime, ad quem ex bénéficie paterno hujuscemodi rei cura principaliter spectat,

ne aliquandd in diebus nostris hoc possit accidere, ut impérium ex nostra in alienam fami-

liam transferatur. Credo piissimae memoriae genitorem nostrum nulluni in hac vita diem

feliciorem laetioremque vidisse, quam cum Romani diadema regni, imperatoriae dignitatis

subsecuturae praesagium, capiti vestro vidit imponi, sperans sub hac lege Caesareum scep-

trum in posteritatem suam tamquam hereditarium permansurum. Tempus exigit , ut regio

nomine deposito, vobis imperatoris omnium maximum vendicetis, et imperialis apicis spem

cunctis extraneis adimatis. Omnia, uti videre video, parata et prompta sunt. Habetis

gratiam, qualem nemo unquam majorm nostrorum habere potuit, Romanm scilicef ponti-

ficem ad omnia vola vestra propitium et paratm, ne per callidissimos et dolosos Etruriae popu-

los Alpesque indomitas transire expédiât, Mediolanum usque venire et ibidem sacro verti ci vestro

universalis monarchiae decus iraponere ; habetis illustrem et potentissimum principem ducem

Mediolani, fidelem et subditum vestrura, ad haec omnia peragenda coadjutorem, veluti stre-

nuus miles Georgius de Caballis, majestati vestrae familiarissimus, pro parte ipsius ducis

seriosa legatione nobis nuper exposuit, et dominus et miles vester egregius nostris auribus

patefecit. Utimini fortunae bénéficie, quae, si a primo negligitur, difficile postea, cum post

sit calva, recuperalur, et pro decore majestatis vestrae, pro debito, pro augmente, pro

exallatione domus nostrae, pro aemulorum confusione, ad hanc sumendam dignitatem

omnibus postpositis aliis sine cunctatione properate. Oro, obserro, suadeo, ne oblatam

vobis divinilus tam felicem occasionem per incuriam cum celsitudinis vestrae pudore, et

generis nostri confusione perdatis; nihil enim honoris vel augmenti personae vestrae potest

evenire, cujus et ipse non sim partioeps; nihil e contra dedecoris vel pudoris. Quam ob

rem, si quid ad haec niea possibilitas valet, me semper animo et corpore viribusque totis,

more boni fratris, paratissimum , quando et quotiescumque volueritis, invenietis. Testis est

enim secretorum omnium conditor deus, quod exaltationem vestram, tamquam propriam,

optavi, opto et optabo, donec in me uUae vitalis aurae reliquiae supererunt. Licet obtrecta-

tores multi malignandi studio inter nos dissensiones odiaque semináe satagentes, vubis

aliter esse persuaserunt; quorum nugis, carissime frater, quaeso, ne de cetero Serenitas

vestra aurem credulam accomodet. Idem quoque mihi facere proposui, quin imo me vobis

verum, sincerum et bonum fratrem esse suadete, in quem numquam quidquam nisi frater-

num invenietis, uti procul dubio videbitis operis per eíTectum.
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60.
Praelati et barones regni Hungariae Wenceslai regis auxilium contra Turcos implorant. (Cap.

H, ./. 73.;

1396, m. ct.

Univcrsitas, praelati et barones Uugariae implorant subsidium contra Turcos.

Illustrissime princcps, domine plurimum honorande! Casum lamentabilem inopinaliilem-

que eventum, quos Serenissimus princeps dominus noster gratiosus, S. re\ H. carissimus frater

vesler, per nefandissisimos Turcos persecutores crucis (^iristi hiis proxime retrolapsis diebus

prohdolor perpessus existit, vestra Majestas uti credimus bene novit; sed plus dolendum

malum, praedicti nefandissimi pagani, obtenta liincinde contra ipsuni fratrem vestrum et

dominum nostrum Victoria toti Cliristianitati dolenda , in tantum sunt elati superbia , quod

sperant exinde totum regnum Hungariae posse de facili obtinere. Imo Baysat imperator

Turcorum tota sua cum potentia metas obsidet regni bujus, et laborat continue idem re-

gnum polcntialiter invadere et subintrare. Cumque ita princeps illustrissime, circa ipsius

regni defcnsionem vestrum auxiiium nobis sil merilo invocandum, igitur eandem V"'"

Majestátem subjectiva prece duximus instantius requirendam, quatenus tum ob zelum fidei

Christianae, tum etiam causa fraternalis amoris, quem ad ipsum dominum nostrum geritis,

velitis et dignemini circa defensionem dicti regni fratris vestri adeo intendere, quod dum
necesse fuerit et per ipsum fratrem vestrum vel nos suo nomine requisiti fueritis, possitis

eidem de favorabili subsidio et auxilio providere ,
6T.

. Wenzel an die ungrischen Magnaten ühir K. Sigmunds Beßnden (nach der Schlacht bei

i^ikopel, 28 Sept. 1396.; (Trtb. C, 3./. \.)

1397, m. Januar.

Nobiles fidèles dilecti! Puram fidem et benivolum quidem affectum, quem ád nos

gerit vestra Sinceritas ex literis vestris pridem nobis transmissis cognovimus evidenter. Licet

enim de progressu serenissimi principis D. Sigismundi Ungariae regis, fratris nostri carissimi,

tam nuntios quam etiam literas diversas habuerit nostra Serenitas: tarnen ob referentium

varietatem diversam ipsis fidem adhibere nequivimus usque modo; praesertim cum ex

verbis nec placida nova colligere, nec ad certam poteramus veritatis mdaginem pervenire.

Nunc autem ex tenore literarum vestrarum de sospitate corporea et adventu praefati fratris nostri

certo cerliores eíTecti, tanto ampliores vobis grates referimus, quanto vos honorem et pro-

fectum dicti fratris nostri una nobiscum ferventi studio zelare videmus. Nec obstat, si

praefatus frater noster in belli congressu, quod adversum Turcos sacrae katholicae fidei

hostes pridem suscepit, suorum stragem passus est militum; praesertim cum potens sit do-

minus, cujus in hac parte res agitur, dictorum hostium rabiem effrenatam obterere, et

afflicti populi sui luctum in gaudium felici cambio commutare.

1) MS. Vestra Serenitas.

Abb. V, 5. B. 10
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es.
JVenceslaus rex Sigismunde regi Hung. fratri suc, pcst claäem Nicopolitanam in Hungariam

reduci. (Cap. H, .! 46.^

1397, m. Feb.

Sincère laetatur de certitudine principis et fratris sui, confortans eum, ut viriliter se opponat hostibus suis
,
quia

vult eum juvare.

Wenceslaus oc. serenissimo principi, domino S. . Antequam literae veslrae statum

et successum ceterosque personae vestrae evenlus continentes nobis forent oblatae, fama

praeambula raultorum variata relatibus auditm nostrum graviter offendit, et fidelium animos

multipliciter perturbavit. In tanta namque referenlium varietate aliquid certi colligere nequi-

vimus, nec potuimus in tantis perplexitatibus consolari. Supervenientibus autem hujusniodi

literis vestris, pura veritate fulcitis, recessit a nobis concepta lurbatio, rediit exoptata laetitia,

et pro incolumitate regiae vestrae personae omnipotenti deo grates immensas exsolvimus,

cujus gratia de manibus hostium vos liberatos fore sentimus. Et ideo fraternam V"™ Dil.

studiose requiiimus et rogamus, quatenus totam in altissimo creatore spem ponere, animum

virilem assumere, ac adversum vestros imo calholicae fidei bestes totis viribus totaque dili-

gentia, prout incepistis, velitis instare. Nos etenim in vestri absentia terras et dominia

vestra nobis recommissa, ac pro ipsorum defensione, opem et operam si necesse fueril,

impendere curabimus, ac ipsis assistere consiliis et auxiliis. Nec enim débet regia vestra

Serenitas ex tam ardua causa regio aerario parcere , sed potius lam sacri Romani imperii»

quam etiam regni Boemiae et aliarum terrarum potentiam concitare; absitque, ut qui ex

tam clara Stirpe serenissimi principis, domini quondam genitoris nostri et vestri ac aliorura

regum Boemiae processimus, ab ipsorum declinare vestigiis debeamus. Vos autem, serenis-

sime princeps oarissinie ! in concepta convenit animositate persistere, et nec adversariorum

multitudinem, nec ipsorum ferocilatem formidare, praesertim cum non in mullitudine exer-

citus, sed de coelo victoria datur munere magni dei ; nobis etiam successus vestros auctore

deo felices pro speciali consolatione petimus intimari.

60.

A'. Sigmund von Ungarn an seinen Bruder . IVenzel über die neuen Anschläge der Türken

gegen die Christenheit. (Treb. MS. A, 14, seculi XV.J

Ofen, 1397, 3 Apr.

Serenissimo illustrissime principi donuno D. Wenceslao dei gratia Romanorum

et Bohemiae régi semper Augusto: Sigismundus eadem gratia rex Ungariae, Dalmatiae et

Croatiae, marchioque Brandenburgensis, salutem cum felicihus incrementis.

Deo duce nuper cum sospitatc corporea ad civilatem nostram Budae incolumis

applicuimus ; exoplamus idem de statu V"* Serenitatis et personae pariler praesentire (sic).

Ecce ut Ser. V"* pateint singula nostra negotia occurrentia, significamus V'" Sublimitati,

qualiter Bagelus imperator Turcorum cum majori potenlia, quam alias habuit, ad invadendum
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et orcupandum regnuni istud se noviter praeparavit, et in festo resurrectionis vel paulo

plus intendit cum hoc iniquo proposilo ad metas regni hostiliter pervenire. Nds vero una

cum praelaiis nostris, baronibus et nobilibus regni, nostrum exercitum pariter ordinamus,

speramusque in dei dexiera vi repellere et contra ipsos Christi hostes viriliier bellum

inire. Et quoniam in hoc ambiguo eventu totius pariter Christianitatis res a-itur, praesertim cum

regnum istud reliquae terrae Cbristianae sit murus et clvpeus: idcirco Ser'*" V"" attente

requirimus, qualenus ad hujusmodi sanctum ministerium pro publica defensione et salute

velit V" Majestas destinare ac subvenire de vestris atinigerorum gcntibus in majori numero

quam potestis, dummodo per vos commode fieri possit. Et super hoc quidquid decreve-

ritis, velit V'* Sublimitas nobis iniimare. Insuper, cum oninia literis commode scribi non

possint, exhortamur, ut D. Jodocum marchionem palruum nostrum ad nos dimittere velitis,

cum quo et tractabunus et loquemur, et per ipsum informabimus ipsam Ser'"° V""" in

cunctis, quae per literas non possumus intimare; oííerentes nos semper ad omnia, qu le

Sublimitatis V"" increraenta respiciant et honores. Datum Budae, die 3* mensis Aprilis,

anno iM. CCC. XC. VII.

TO.
Sigismundus Hungariae rex archiepisccpum Pragfnsem (et barones regni Bchemiae) ad bellum

marckioni Prcccpio movtndum hcrtalur. (Treb. C, 6. /. 47. Cap. H. 3. /. 62.J

1399 fin.

Sigismundus Dei gratia rex Ungariae oc.

Reverendissime pater et nobis devote sincereque dilecte ! Insudantibus nobis assidue

circa regnorum nostrorum, quibus nutu divino féliciter praesidemus, gubernacula, (jualiter

ea a Turcorum, aliarumque barbarae nationis gentium quotidianis insultibus ahissimi nobis

insuffragante dextra valeanius protegere, nihilque aut modicum nobis delicato vacantibus

otio, requiei nobis reputamus non oneri, quae ad reformandum paternae nostrae heredilatis,

regni videlicet Boemiae stalum salubrem crebris studiis cogitamus, affectantes et ad hoc

potissime satagentes, ut hoc electum viridarium eradicatis^ fructibus et e\"ulsis pungi-

tivis vepribus, prout in progenitorum nostrorum fehcis memoriae, sie et nostris temporilms

salutiferae pacis roboribus dilatetur. Sane novissime nobis cum illustri principe, patruo

nostro carissimo, Jodoco Marchione Moraviae, nec non reverendo paire domino Johanne

Luthomyslensi episcopo et nobili O(ttone) de B(ergow) in civitate nostraB(uda) simul existen-

tibusj inter ceteros tractatus compassiva mente collegimus, quod totius discidii in regno

Bohemiae origo et fomes sit marchio Procopius, qui nec principali humanitati, nec sanguinis

nostri identitati deferens, in nostri nominis et accouiodi grande dispendium, non patrui

sed inimici assumens speciem, in ipso regno lites suscitât, jurgia provocat, guerras fovet,

et nullis praeeuntibus causis, ipsum regnum Bohemiae multimodis spoliis et diversis eatenus

lacescivit molestiis, lacescit frequentius et adhuc nititur lacescire. Quod cum conniventibus

oculis nobis amplius praeterire nec liceat nec deceat. baronumque ac totius universitatis

regnicolarum ipsius regni Boemiae permoti lanientis, natalisque soli allecti dulcedme, ad-

10 *
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versus ipsum M. Procopium juslum bellum movere decrevimus, vesirae P(aternitatis) sinceri-

latem requirentes studiosius et hortantes, qualenus et vos ad defensionem et procurationem

salutis tam vestri quam patriae, ipsum M. Procopium e vestigio dill'idantes, cum armaiorum

veslrorum comitiva, ut plus poteritis, in sui finale exierminium, quod faciliter cvenire po-

terit, una nobiscum et ceteris regni magnatibus insurgatis; nam primo succisa radiée arboris,

cuncti ejus surculi concitus emarcescunt; voliinlatis vcstrae determinalum intentum per

latorem praesentium nostrae Celsitudini ad praemissa rescribentes. Datum.

(In5 baronibus rcgiii Boh.)

Tl.

K. Sigmunds Anhänger in Ungarn fordern ihre Freunde in Böhmen und Mähren auf, zur

Befreiung ihres in Gefangenschaft gehaltenen Königs mitzuwirken. (Treb. C, 6. f bß.J

1401, m. Mai.

Reverende pater, nobiles domini, amici carissimi! Quia heu dolor! serenissimus do-

minus noster, gratiosissimus rex Ungariae, a perfidis Ungaris ex eo, quod hospites et alieni-

genas in regno servavit, est detentus, sed custodienle altissimo, in nulla parte corporis sui

ofFensus, in Castro V. detinetur, unde omnes et singuli alienigenae, tam spirituales quam

etiam seculares, vestibus et ipsorum rebus spoliati, sunt expulsi, nobiles vero et ditiores

illos consimililer captivaverunt: idcirco vestram amicitiam, jam ineumbente necessitate, con-

fidenler pelimus et rogamus, quatenus habentes respectum ad magnam dilectionem et sin-

cerum afFectum , quibus idem dominus vos hactenus cordialiter prosecutus fuit , ipsius

Celsitudini nunc subvenire velitis et cum gentibus vestris quantotius potentis accelerare ad

nos curetis, ut eundem dominum nostrum regem vindicantes a sui captivitate possimus libe-

rare; nam multa firmissima castra, communitiones optimas et civitates habemus, quae vobis

omnia ad placitum volumus aperire, et vcjbis in hujusmodi vindicta et in omnibus constan-

tissime adhaerere, et ulique quam diu vixerimus, dominum noslrum gratiosum intendimus

vindicare. Venientes igitur citissime, ne regnum Ungariae ad manus alterius, ut ipsi perfidi

Ungari proponunt, assignetur, quod tamen in totius Moraviae, imo coronae regni Bohemiae

damnum, praejudicium et anniliilationem deveniret; agentes in hiis, prout dominus noster

rex gratiosissimus, nunc in sua captivitate vobis semper fidelis, de vobis fiduciam gerit

specialem.

K. Wenzel wünscht seinem Bruder K. Sigmund zu seiner Befreiung Glück. (Treb. C, 3. f. 34.

Cap. , 3. /. 43.;

(1401, m. Aug.— Sept.)

Wenceslaus r>c. Ser""* principi D. Sigismundo oc.

Missum ad nostrae IMajcsiatis praesentiam Johannem . . vestrae Serenifatis nuntium

gratanter suscepimus, hilariter vidimus et piopositionis ipsius verba pleno collegimus intel-

Download from The Biodiversity Heritage Library http://www.biodiversitylibrary.org/



E. Kenig IVcnzel und Kenig Sigmund von Ungarn. 77

leotu. Qualem vero viscciibus cordis nosiri vestra liberalio fecerit lactitiam, quanlamquc

nobis gaudiorum cumulaverit habundanliam, novit scrulalor cordiuni et secretorum cuncto-

rum indagator, cui omnia cognila sunt sccrcta, praesentia, praeterita pariter et futura. Et

quia nobis deo propitio simul convenientibus , ab cxpcrio mutuo cognosccmus, qui nosiri

fralcrni amoris fut-rint veri zclalores. Timemus cnim et cxpcrientia docente cognos-

cimus, quod multi inter nos utrinque tractatores fuerint, qui inter alios homines perdiderunt

anhelitum verilalis. Velit igitur fraterna vestra dilectio terminm placitorum in metis, vel

ubi placuerit, statuere, ad quem per dei gratiam laeta mente et jocundis occursibus aliis

obmissis negoliis omnino venicmus, (actum sacri Romani imperii et singula alia ncgotia

nostra pertractando, adversariisque nostris de vestris consiliis et auxiliis altissimo concedrnte

viriliter et potenter resistendo oc.

T3.

K, Sigmund fordert alle böhmischen Barone und Städte auf, ihm zur Eroberung von Kutlenberg

bewaffnete Hilfe zu leisten. (Treb. C, 6. y. 50

J

1402, m. Dec.

Sigismundus dei gratia rex Ungariae, marchio Brandenburgensis, sacri Romani im-

perii generalis vicarius, regni Bobemiae gubernator.

Fidèles dilecti! Post egressum noslrum de Boemia, dum iter agere coepissimus

versus Italiam cum serenissimo principe domino Wenceslao Romanorum et Boemiae rege,

fratre nostro carissimo, pro recuperando imperii honore et consequendis coronis imperia-

libus: nostis, qualis et quanta, quamque damnosa turbatio in toto regno excitata sit, adeo,

ut metuentes ipsi regno periculum irrecuperabile, iter coeptum relinquere et ad Bohemiam

propter filios Bclial auctores excidii regredi cogeremur. Venimus itaque cum magna gentis

potentia, altissimo duce, usque ad Coloniam super Albeam, ad destruendos et ejiciendos

rebelles pravosque homines vastatores regni praedicti, et ut auxiliante deo pacem in ipso

regno perpetuam disponerenius. Requirimus igitur Fid. \"", quatenus mox visis praesen-

tibus disponatis facta vestra laliter, ut statiiu cum gente vestra, nec non cum machinis bom-

bardis et universis bellicis apparatibus ad expugnandum necessariis, assumptis etiam vobis-

oum lapicidis et carpentariis, ad descensum nostrum campestrem prope montes Chutnis ve-

nire et nccedere debe;itis, qucmadmodum vos ad standum pro justifia regni et obendiendum

nobis per jurameutum praestitum obligastis; alioquin repularemus vos et reputabimus pacis

adversarios, quos ut bostes regni publicos prosequemur. Similia scribimus aliis civilatibus

ac baronibus, et quibus expedit universis ; et hoc idem propter milites et clientes in di-

strictu vestro, quos etiam ad idem requirimus, facialis in vestri medio publice proclamari.

Datum .
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74.

Sig.ismundus Hang, rex collegio Cardinalium R. Eccl, injurias a Bcnifacio pp. perpessas queri-

tur (Cap. H, 3. /. 31.;

1403, m. Aug.

Rex Hungariae scribit cardinalibus invective conquerendo de domino papa.

Reverendissimi patres in Christo, amici carissimi! Devoiionem ac sinceram fidem,

quas erga sacrosanctam Romanám ecciesiam domus nostra semper liabuit, loto cre-

dimus esse notas, veslrum venerabilitas ignorât, quomodo divae recordationis genitor

noster, a principio hujus pestit'eri scismatis, partem Urbani VI semper fovit, et usque ejus

obitum in ejus obedientia perseveravit. Et profecto, si genitor ipse noster usque ad liaec

tempora vixisset, non ambiguimus, quod jam dudum terminm hujus perniciosi scismatis

laeta Christianitas habuisset; verum et nos per viam paternam ambulantes, usque ad haec tem-

pora debitam obedientiam, primo Urbano praenotato, doinde Bonifacio successori suo, nunc

Romano praesidenti (sie), constanter servavimus et nunquam regibus et principibus de con-

trario nos soUicitantibus voluimus, licet magna et multa nobis praemia promitterent seu pro-

ponerent, aliqualiter assentire. Praeterea, postquam hujus regni sacro fuimus diademate

coronatus, totus orbis non ignorât, quod semper adversus perfidos paganos Romanaeque

ecclesiae hostes scismaticos, continua bella gessimus, personam nostram cunctis exponendo

periculis, nullisque parcendo laboribus vel expensis; ad quam rem magis auxilia aliorum

Cliristianorum undique conquisivimus , quorum multitudo inenarrabilis pro Christianitatis

defensione saevis occubuit gladiis paganorum. Qu;intiim vero Ungarici sanguinis a die

nostrae coronationis usque in hodiernum manu paganorum efFusum sit, quanta bella cruen-

tissima gesta sint, quanta vero damna hoc regnum nostrum , quod in hac orientali plaga

Christianitatis est scutum, passum sit, non possumus enarrare. Haeccine, qualem fructum,

qualeque meritum pro tantis beneficiis reportamus ? tacemus illatas gei mano nostro Roma-

norum regi contumelias, quem privantes imperio Romano, (sie) et nostras duintaxat injurias

recitamus. Siquidem ipse Romanus pontifex nihil aliud die noctuque cogitare videtur,

nisi ut modum inveniat, quomodo nos possit ejicere de hoc regno ; nam tot et tanta mala

atque scandala in regno nostro seminavit, nostrum excidium omnibus modis quaerens, quod

hoiror est audire, quae fuerunt flagitia immania scelera prohdolor perpetrata. iNam ultra

quam XX millia hominum ferro, igne, fame perierunt ;
quot autem ecclesiae combustae !

quot monasteria spoliata! quot claustra desolata! quot exeniedochia (sie) destructa, incredi-

bile dictu est; praeterimus villarum incendia, pauperum spolia, viduarum et orphanorum

gi'avamina, virginum stupra, matronarum adulteria, quibus onmibus non fuit numerus neque

modus. Sed inter maxima damna merito conputari potest, quod nisi forent ista regni

nostri disturbia suggestione papae suscitnta, profecto ex quo divina dementia per Tartaro.s

Turcorum rabiem eliserat, facile nobis erat omnes partes transmarinas a Turcorum tyran-

nide liberare. Verum haec disturbia adhuc ex parte detinuertmt nos, et ab opere tam lauda-

bili, licet cum gravi moerore nostri animi, retraxerunt. Et profecto, nisi divina justitia
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nostrae Christianitatis saluti misericordiler subvenisset verisimilliinum erat, hoc re-

gnuni in manus paganorum miserabiliter dcventurum. Quippe excogitare nescimus, quid

unquam noslra Maj estas contra Sanctitatem suam attemptaverit, propter quod nos ita prose-

qui deberet odio capital!
;
praesertim quia et praedecessor suus felicis recordationis Urbanus,

quam diu vixit, et dehinc ille Bonifacius usque ad haec tempora, nos semper carissimura

filium et verum Ungariae regem suis literis nuncuparunt. Unde ergo provenit tam rcpen-

tina mutatio, ut pater fiat persecutor? Nam si etiam aliquo modo nostra filiatio contra

suam paternitatem excessisset, debuisset more pii patris excessum nostrum benivolis veibis

primo coriipere et salubribus monitis emendare; hoc siquidem non fecit, sed potius riobis

dando verba benivola, clandestine de nostro exterminio pertractavit. Sollicitavit enim

primo praelatos et barones nostros, ut a nostra majestáte deficerent, et nobis rupta lide

rebellarent ; induxit deinde Ladislaum filium quondam Karoli de Durachia, ut regnum

nostrum impeteret, et sibi tanquam hereditarium vendicaret; direxit praeterea legatum a

Jatere, qui regnicolas nostros a juramentis nostro diademati praestilis absolveret, et ipsos in

nostrum exterminium excitaret. Suntne haec opera pii patris? suntne haec officia boni

pastorisj inter fiiios bella serere, et inter oves pstem morbidam procurare? Quajjroptcr

reverendissimi patres et amici carissimi! in arcano nostri pectoris aequa meditatione pen-

satis, ipsum summum pontificem jugi studio ad nostrum excidium inhiare et discordias assi-

duas in regno nostro occulte nutrire: ne iterum damna taiia , qualia ipsius procuratione

hiis inpacatis temporibus passi sumus, in regno nostro evenire conlingat, ac ut suspiciones

evitemus, summa cum diligentia futuris malis et scandalis ocurramus: decrevimus, cum

consilio tamen nostrorum baronm piocerum, quod de cetero nullus regnicolarum no-

strorum audeat vel praesumat ad curiam Romanám accedere, vel inde ad regniim, donec

de illatis damnis .
(cetera desunt.)

Wenceslaus rex fratri suc Sigismunde régi Hung. (Treb. C. . f. \^%.)

Excusat se non posse venire ad terminm placitorum, et firmat dilectionem .
Serenissime princeps et frater carissime! Literas vestrae dilectionis de gratis, bonis

vestrae prospentatis successibus, per vestrum nuntium noslro pridem culmini dcstinatas,

affectione sincera accepimus et diligenter, imo laetanter, contenta accepimus et intelleximus

in eisdem. Primo quidem de transacto placitorum termino, super quo debebamus invicem

convenire, fraterna Vestra sciât Dilectio, quod etiam excelsitas nostra in Almaniae imperii

sacri partibus cerlis et arduis impediti negotiis , quibus tamen altissimi gratia ipsum

(sic), qui salutem et actus principm dementi sua bonitate disponit in eisdem, licet non

minus utilis quam necessaria nos causa '^) tenuerit , salubriter ordinatis, ad hujusmodi

celebrandum coUoquium non poteramus commode proficisci. Ex bis igitur causis, et quae

1) MS, niai divina justitiae noslrae Chr«'« salute mis. devenisset. 2) MS. tam.
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personam vestram, sicut ex vestris literis collegimus, retraxerunt, de non celebrato et quae-

sito termino, Dilectionem vestram per ralionem excusalam habemus. Quod autem fraterna

vestra Dilectio felicium suorum gesta successuum Serenitati veslrae (sic) ad gaudium intimare

curavif, eidem gratiarum referimus ubereš actiones. Ex hoc elenim senlimus lucide, quod

fraterna vesira Dilectio, de nobis períecte confidens, fraternalis nos complecti(tur) brachiis

caritatis. Nam rêvera in hujusmodi vestrae prosperitatis augmento non minor animus lae-

titiae telascivit (sie) , quam si nosmetipsi blandienlis fortunae successibus foveremur. Ut

autem nos invicem, quos fraternalis conjunxit dilectio, perseverans et inniutabilis subsequen-

tibus temporibus junctiores suo Caritas incentive confibulel: terminm placitorum hujusmodi

inier nos celebrando colloquio, utrinque rationabilibus ex causis hactenus retardalum, con-

tinuare decrevimus, Dilectionem vestram affectuose rogantes , quatenus scilicet in civitate

Brunensi super festo sancti Martini venturo proxime ad hujusmodi habendum colloquium

nobiscum velitis, ut confidimus, finaliter convenire. Nos etenim, qui, ut praemittitur, in

Almaniae partibus negotiis nostris ad vota dispositis, missis quoque ad diverses imperii

principes ambasiatis nostris solempnibus, quorum adventm continuo praeslolamur , ad

hujusmodi propter terram (sie) principatuum nostrorum et regnorum nostrorum utroque

statum (sie), commodum et honorem concernentia, veniemus finaliter, parlamentm de talibus

ad utriusque status nostri compendia maturitate praevia deliberato quoque consilio tractaturi.

76.

TVenceslaus Rom. et Boh. rex Sigismunde regi Hung, (Cap. H, 3. /, 41.

J

Litera Uriae, ut ostensor gladio plectatur.

Wenceslaus, serenissimo principi oc. salutem . Serenissime princeps, frater ca-

rissime! Pro eo, quod mores et gesta hominum cognoscere ad plénum non possumus,

nostris providere dispendiis non valemus ; sicque fit, ut benemeriti saepe excludantur a

praemiis, et malefici debitis eximantur a poenis. Ecce etenim ostensor praesentium, de quo

nihil prorsus nostra suspicabatur Serenitas, inter nos et vos discordiam et rancorem conti-

nuum non est veritus semináe; et quem nobis utrimque fore credebamus fidelem, hunc

totius mali reperimus et sentimus auctorem. Et ob hoc Dilectionem V"" seriöse requirimus

et rogamus, quatenus mox visis praesentibus, nuUa ipsius allegatione seu excusatione audita,

ipsum tradi per gladium faciatis, ut talis et tantae nequitiae auctor, quam fecit, nadat in

foveara, et ceteris similia committentibus exemplum sua morte praebeat et doctrinani.
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77.
ff^enceslaus rex IVladislao regi Pclcniae de liberando suo consanguincc a Turcorum caplivitale.

(Cap. H, 3./. 44, lacère.)

1396 (fin.).

Scribit régi l'oloniae

Ser'"° principi domino

cordis amariludine de captivitate

earissimi torquetur nostra Serenitas, vir

maxime cum ipsuin non solum militaris exercitii causa, ver

fide catholica ad tam longinquas partes declinanteni, in manus hostium ejusdem iilii casus

sinister adduxit. Et quia praefalum consanguineum nostrum de potestate inipcraloris Turco-

rum non aliter quam vestro medianle sufFragio liberari posse confidimus: idcirco Fi-. Dil.

yram afTectuose requirimus et rogamus, in magnis cordis desideriis obtinentes, quatenus

nostrae interventionis inluitu ad hoc, ut praefatus consanguineus noster a captivitate im-

peratoris praefati absoivi et in libertatem pristinam restitui valeat, omnem quam potestis,

prout de V"^» Dil. plene confidimus, velitis diligentiam et sollicitudinem adhibere. Facielis

enim in hoc Majestati nostrae non solum gratam complacenliam, sed et expertm amoris

indicium, erga vos in casu simili vel majori opportuno tempore promerendum.

7.
IVenceslaiis rex Jfladislno regi Polcniae (Cap. H, 3. f. iZ.J

1397.

Promittit ligam inter cos factam tenere, et significat sanitatem suam, et petit, si opus fuerit, ut in abscntia sua

regno suo gente subveniat armata.

Wenceslaus oc. serenissimo principi domino Wladislao regi Poloniae oc. Audito

et realiter intellecto, qualiler in literis confoederntionis et ligae inter nos dudum conceptis,

et nostris praecipue, quidam error ex insuiïicientia est commissus : nos, qui ad personam

vestram intimi amoris aiFectum speciali quadam inclinatione tenemus, omnem insuiTici-

etiam in eisdem literis mandavimus juxla vestrum desiderium plenius reformari, ipsamque

ligam sub data prima clarius consumniari, ut ex bonae voluntalis regiae gratis indii.'iis

vestra carif.as luculentius deprehendcre possit, quod confocderationis funiculum inlcr nos

utrinique firmatum volumus servare semper illaesum, nullo unquam temporis decui su quavis

etiam occasione inanlea disrumpendum, sicut de vestrae dileclionis caritate sinccra plenam

tenemus fiduciam rcddcndae nobis utique talionis. Ut autem eandem Dilect. V""' status et

successuum nostrorum non laleat certitudo, ecce quod annuenle nobis divina dementia

Abh V, ?.. B. Il
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optata mentis et corporis vigemus incolumitate, cunctaque nobis succedunt ad vota; optantes

hoc Ipsum de vobis audire crebiius et quandoque corporalibus oculis personaliter intueri.

Et cum, dirigente nos dextra régis regum . cepimus Almaniae partes, et signanter Rlieni

et Frankfordiae, e vestigio visitandi, regnum nostrum Boemiae in absentia nostra illustri Pro-

copio marchioni . potestate plenaria commisimus gubernandum. Ideoqiie D. V""" afîectuo-

sius petimus et rogamus, ex animo desiderantes, quatenus in casii
,
quo forsitan quispiam,

cujuscumque eminentiae, status seu conditionis existens, regnum nostrum Boemiae in absen-

tia nostra moliretur exercitu congregato depopulationibus debacchari, ex tunc ad requisi-

tionem ejusdem P. sibi cum omni potentia vestra et armorum gentibus assistere velilis

consiliis et auxiliis opportunis; pro hoc enim, casu simili émergente, personam reg^iam ad

impendcndum vobis regiae noslrae munificentiae praesidium conformi relalione reddetis

astriclam.

IVtyiceslaus Wladislao rcgi Poloniae, (Cap. H, .. .)
1397.

InsLat pro liberationc cujusilam piincipis captni, et refert gratiarum actioncs, quod fecit diligenliam pro libera-

tione ejustlom.

Serenissime princeps, frater carissime! Quod pro liberationc nati illustris . . et

aliorum consanguineorum noslrormii tot replicatis vicibus Dilectioni Vestrae scribimus,

i'acit hoc alli sanguinis idemptitas, qua ipsis natura ministrante conjuugimur, et specialis illa

dilectio, quam inter nos utrimque vigere certitudinaliter experimur. Et utinam suiTerendi

partem onerum suorum nobis daretur habilitas, profecto nobis nec grave, sed foret

difficile, in relevamcn ipsorum quantumcumque grave subire, praesertim cum alFectis c<jm-

pati humanitas suggérât, et omnipolenti deo placeant pietates humanae. Scimus autem

serenissime princeps, quod ad piaeteritas preces nostras Dilectio vestra pro liberationc

praedictorum consanguineoruni nostrorum erga lV, cujus carcer ipsos indudit, sollicita siniul

et studiosa impendistis. Ideo vobis gratiartim multimodas referimus gratiarum (sic) acliones
;

quia tamdiu quotidianis lorquenuxr angustiis, quamdiu dictos consanguineos noslros aifectos

videmus tot laboribus et aerumnis.

.
Jf'cnceslaus rex diici Pomeraniae (?) (Treb. C, 'i. J. 105*.^

Ut cives non arrestentur. et qui sunt arrestati cum eorum fiJejussoribus Liberi mittanlur et sohiti .
Illustris princeps, consanguinee dilecte ! Propositione discretorum consulum civitatis

nostrae Wralislaviensis, fidelium nostrorum dilectorum, accepimus cum qucrela, qualiter con-

cives ipsorum, unacum mercibus et singulis rebus suis, in solitis et antiquis stratis viis, quas

ab antiquo singuli mercatores transire sunt soliti, transeuntes, arrestaveris sine causa, prout

etiam lioc ipsum ordini Teutonicorun» l'russiae et pluiibus civitatibus eidem stratae adjacen-

tibus dinoscitur esse notum. Verum cum idem cives nostri parati sint tibi super singulis
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causis occasione quarum tibi forsitan qiiidquam juris adversus ipsos contendis conpetere,

coram illustri principe . . Poloniae rege, vel saltim magistro ordinis de Prussia, vel civitale

T. juxta desideria voti tui de justifia respondere: requirimus Dilectionem tuam praesentibiis

seriöse, desiderantes omnino, quatenus dictes cives nostros Wratislavienses arrestatos, ut

praemittitur, ac etiam fidejussores eorum , amore nostri unacum rebus ipsorum singulis

liberos velis dimittere, ac etiam de exhibitione justitiae et ejusdem receptione, in loco, ubi

tibi ut praefertur magis expedire videris, contentari. In eo enim Facies nobis acceplum

servitium et complacentiam singulárem; nam in casu, quo forsitan iiujusmodi bortamina

nestra conniventibus oculis sub dissimulatione , quod tamen non crediinus, negligentius

transires, curabimus nobis et subditis nostris de opportune super hujusmodi remédie

providere .
SI.

. Tfciizcl an . Wladislaw von Polen über die dem Breslaucr Bisthum von Polen aus zuge-

fügten Schäden. (Treh. C, 3. f.

Serenissinie princeps, consanguinee carissime! Recepte, qualiter quidam . . occa-

sione quaesita venerabiiem Wenceslaum episcopum Wratislaviensem, principem consanguineum

devotum noslrum dilectum, diffidaverit et eandem suam ecclesiam, possessiones et bona extra

terras et dominia curiae vestrae regni Poloniae pervaserit et eidem intulerit gravia nocu-

menta, et inter cetera etiam villam scolastriae sanctae Crucis Wratislaviensis, cujus jus

patronatus ad nos velut regem Boemiae perlinet plene jure, simiiiter depopulatus sit, . .ejus-

dem villae capto et suis vinculis irretilo, quem etiam in nostrum praejudicium nititur de-

pacta re ; et cum nequaquam, quantum nobis foret pessibile, sustinere vellemus, quod de

terris nostris regiis aliqua vobis irrogarentur incommoda, sed magis aíFectione fraterna pro

viribus eadem praecavere , de caritate vestra tenentes simiiiter praesumptienem indubiani

fiduciae singularis: vos aíTectuose requirimus et rogamus, in desideriis obtinentes, quatenus

cum dicte . . realiter regiae consideratienis intuitu velitis disponere , ut dictum . . nostrum

dimittat liberum et solutum, et quod idem . . de cetere in leri-is vestris adversus subditos

nostros nullaienus feveatur. Acceptissimam in eo nobis complacentiam ostendelis.

SS.
K. TVenzel an den König von Polen. (Treb. C, . f. 104.^

Ad regem Polonorum , ne cruciferi Pruteni opprimantur per Litwanos.

Wenceslaus . salutis et grali favoris debitum incremenlum. Pro parte venerabilis

Conradi Czolner de Rofestein, ordinis sanctae Marine domus Theutunicae supremi et gene-

ralis magisti, . . devotes nostros dilectos, gravem querelam accepimus, centinentem , qua-

liter vos ciiptives Christianos, quos in potestatem vestram casus sinister adduxit, neque dei

intuitu, neque pecuniaria intervenien'e ut moris est summa, sed neque in vicem et locum

aliorum aeque meriterum captivorum, quamquam lioc ipsum a vobis et vestris saepius re-

quisilum et postulátm fuerit, ab Iiujusmodi captivitate nequaquam libères vrlitis dimittere

*
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et solutos, quodquc lic(4 nutu divino ad augmentm et roborationem catholicae fidei Lit-

wanorum gens ad ejusdem fidei um'tatem studio et inlerpositione veslra, ut dici (sic), sit

reducta , nondum tamen ad disposilionem et complacentiam nostram et nostrorum sarri

imperii principm elcctorum praestita sit necessaria et opportuna securitas, ne dicti Litwani,

quorum conslantia utpolc me (sic) neophytorum, Christiana religio titillare compellitur, anli-

cjui liostis seducti astulia, a fide apostatent, et prout sub tcmporibus quondam Myndow
regis Litvvanorm evenisse dicitur, in pristinam perveniant recidivam. Praeterea ex dicto-

rum fratrum rclatione comperimus , (pialiter iidem Litwani juxta morem antiquum et sub

gcniili errorc conceptum in interitu Christianorum victimas et libamina oíTcrunt, dictisque

Irnlribus ip.sorum domos per vim acquisitas incendio coneremavcrunt
,
quodque liabitatores

et incolae parlium Poloniae praefatos Litwanos in armis, equis , rompordis (sic) sive pyxi-

dibus et earum operariis seu magistris ac omnibus aliis, quae ad suslentationem guerrarura

spectare noscunlur, ortificent, et in acquirendis eisdem juxta posse et vires suos (sic) prae-

Jjeant auxilium et juvamen. In praemissis autem onmibus et singulis praefati fratres suo

et ordinis ejusdem nomine juxta ipsorum documenta légitima puram et nudam justitiam

postulaverunt. Licet autem in procurandis nostrorum et imperii sacri fidelium commodi-

tatibus nostra versetur intentio, sacer tamen ordo praedictus eo quidem ampUus nostrae

menti imprimilur, quo ejus professorcs in recolendae memoriae divorum quondam prae-

decessorum nostrorum Romanorum imperatorum et regum et demum nostram defensioncni

assumptos cognoscimus pariter et tutelam. Propter quae vos tenore praescntium seriöse

rcquirimus et hortamur desideranles, qualenus primum et ante omnia cum efficacia ordinäre

et disponere velitis, ut in observatione fidei Ghristianae sine detrimento et praejudicio

aliorum Christianorum permaneant et perpétue persévèrent, nec per fi lei utibtatis quolibet

(sic) reincidant recidivam; praefatosque magistrm, ordinem, terras, homines et bona

ip.sorum circa gratias, libertates, jura atque laudabiles consuetudines per eos observatas juxta

demonstrationem et documenta eorum placeat conservare, et cum subditis et oííicialibus

vestris disponere, ut et idem magister et fratres in hujusmodi eorum liberlatibus, gratiis et

juribus per ipsos realiter et en"icaciter conserventur. Nam in casu, quo hoc non fieret,

extunc in supplementum justitiae oporteret nos dictis fratribus nostro et imperii sacri

nomine indulgere, ut jurium ipsorum conservatione (sic) a violentiis seu injustis oppressionibus

defendere valeant et tueri; praesertim cura ad nos et impérium sacrum ordinis et bonorum

ipsius tuitio inmediate pertmeat, et pro roboratione juris ipsorum nos conveniat merito

respondere.

K. IVtnzel an K. IVladislaw von Polen über dessen Streä mit dem Herzog von Oppeln. (Treb.

C, 3. /. 123.;

Petit, ne dux Poloniae (sie) per regem eunclem tlepopulctur seu opprimatur quovismoclo.

Wenceslaus etc. illustri . . regi Cracoviae etc. fratri nostro carissimo, salutis et

amoi'is dehiti continuum incrementum. Illustris frater carissime! Sicuti dudum honorabilis .

.
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physicus et familiaris noster clilcctus, gratam bcnivolenliam et spontaneum ac sinceruni

afffclum, quem ad nos habere noseiminij nobis asseitione veraci cxposuit, ita et nunc illu-

slris . . dux . . princeps et avunculus noster dilcctus, relation! praedicti Monaldi per omnia

SP conf'ormans, suos elFicacitcr studuit confirmare sermoncs; proptcr quod et nos versa vice

vobis exinde gratiarum actiones referimus, et ad complacendum vobis in casu aequanimi

menlem simul et animum exoptamus. Accepimus autem et sumus certitudinaliter infor-

mati, qualiler vos pridem terras illustris . . . ducis Opoliensis, principis et consangui-

nei noslri dilecti , bostiliter iniraveritis, volenlcs ipsum suosque fidèles affieere daninis,

depopulationibus et jacturis. Verum cum idem dux noster, velut regis Bocmiae, princeps

et vasallus existât, et nos in eum, quoad paritionem juris, posse plenarium habeamus:

Dilectionem veslram seriöse requirimus et rogamus, quatenus ab invasione terrarum suaruin

desistentia [sie], nee ipsura aut suos per amplius cpiibusvis infestalionibus aut molesliis pla-

ceat aggravai e; parati namque sumus de ipso duce^ si adversus ipsum quidquam proponerc

disposueritis, vobis fucere justiliam indilatam. Super liiis aulem nubis per vestras petinius

literas (inaliter responderi.

G. König Wenzel und das königl. Haus in Frankreich.

S4.

IVenccslaus rex regi Franciac. (Treb. C, . f. 128^.)

1393 m. Dec.

Ad regem Franciae amicitiae foederatio.

Illustris princeps, consanguinee carissime!

Quoliens gratissimae personae vestrae totiusque domus regalis Franciae Serenitali

noslrae regiae occurrit memoria, prolinus mens nostra in laetitiae specialis résultat tripu-

dium, tantoque avidius personae statusque vestri prosperum incrementum audire crebrius

peroptamus, quanto vos in votivis noslris successibus non minus affici desiderio perpendi-

mus evidenter. Üt igilur de status vestri jocunditate cerlius instruamur, Dilectionem Vestr.im

Studioso conamine deprecamur, quatenus nobis in augmentm congaudii status tam personae

quam votivorum successuum vestrorum nobis placeat saepius intimare, singularis nobis in eo

amoris indicium ostensuri, promptis utique ad ea, quae vestris congruunt beneplacitis et

arrident. Et ut vos votivorum nostrorum successuum relatione vicaria non lateat certitude:

ecee quod annuente domino, cujus dirigente dextra reges régnant, optata mentis et corporis

incolumitate vigemus, cunctaque nobiscum sunt prospéra, et per regna nostra magnifiée

dominamur; optantes et de vobis audire conlinuo quaequae grata. Insuper conbangiiinee

carissime! quod hucusque Dileclioni V'" in facto sanctae malris ecclesiae nihil certi nunc-
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ciare valuimus, fecit hoc magnitudo prncpcciiens re^'alium agendorum, et non minus quo-

tidie pracstolalus advcntus serenissimi prineipis domini Sigismundi, Ungariae . régis, (iatris

nosili carissimi, (juem infra octavas epiphaniae proximas venturum l'ragam indubie exspecta-

mus; propter cujus exspectationem consiliariis nostris carcre commode non valemus. Cum
quo h.ibilo colioquio, mox in facto sanctae matris ecclesiae ac aliis nostris negoliis solemnes

ambasiaiores nostros ad vos destinarc curabimus, intcntionis noslrae proposilum vobis cla-

rius aperturos. Placeat igilur nos super mora in praemissis, quamquam nobis reniteatibus

incidente, habere favorabihter excusâtes.

Wcnceslaus rcx Karvlo rrgi Franciae. (Trcb. C, 2>. /. I i 8*.^

Rcgi Fiaiiciae rcsponsale suae ambasiatac dc.

Serenissimo principi K. dei gralia Francorum rcgi illustri , consanguineo nostro

carissirao, Wenceslaus eadem gratia oc.

Serenissime princeps et consanguinee carissime! Venientes pndem ad nostri prae-

sentiam venerabiles oc. consiliarii et ambassiatores vestri, commissam sibi legationem non

minus legabter quam prudenter nobis exponere studuerunt. Quam etiam et nos gratanter

audivimus, dib'genter advertimus, et tanto quidem studiosiiis memorialibus nostris impressimus,

quanto ex ejus eflectu veslram Celsitiidinem non solum circa unionem sacrosanctae Romanae

et universalis ecclesiae, verum etiam exquirenda noslrae sospitate pcrsonae ibre cognovimus

occupatam. Quamquam autem Serenissime princeps! hujusmodi unionis negotium ad nos

veluti Homanutn regem , videlicet ecclesiae praefatae advocatum ac defensorem praecipuum,

immédiate pertineat, nosque dudum parati fuerimus, et hodie sumus, pro tam salubris

negotii consummatione finali necessarios subire labores: non tarnen expedil, onus tam grande

humeris tantum nostris assumere, sed ad idem supportandum illustriiim simul et sapientum

consilia implorare. Propter quod in hoc metitem nostram stabilire decrevimus, ut infra hinc

et festum Nalivitalis de electorum et aliorum imperii sacri principm ecclesiasticorum et

secularium et signanter fratris nostri carissimi consilio pro reduccnda in statum pristinum

sancla Romana ecclesia operosam et solertem diligentiam apponere debeamus, prout super

hoc etiam ambassiatores et nuntii Dilectionem veslram debebunt et poterunt distinctius in-

formarc. Quicquid autem actum fueril, per nostros certos ambasiaiores ad vos dirigendos

Dilectioni vestrae curabimus intimare. Datum jc.

Wcnceslaus rcx cuidam principi, rcgis Franciae ccgnato. (Gap. H, 3. f. 46.^

Pcl.it principem, ut Castrum ceplum ildclcs sui rehabeant, suo auxilio mcdiantibus et favore.

Illustris princeps, consanguinee carissime! Pervenil ad audientiam nostram, qualiter

alias de mense Januarii proxime praeteriti P. de . . et quidam alii subditi serenissimi prin

cipis domini Caroli, regis Franciae, consanguinei nostri carissimi , terram Lucemburgensem
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hostiliter ingressi, Castrum et oppidum S. sub nomine ipsius régis ceperunt, et sic captum

in sua detinent potestate. Et licet illustris Jo. princeps et palruus noster carissimus de et

super reslilutione ejusdem castri et rcsarcione damnorum, per praefatos suos subdilos ibi-

dem commissorum, eidem regi suos direxerit nuntios speciales: non tarnen potuit hucusque

Castrum bujusmodi rehabere; verum cum tani praefatus ducatus Lucemburgensis , quam
aliae terrae, quas idem palruus nosler M. (sicj tenet et possidet, a nostra tamquam Romanorum
et Boemiae regis dependet potestate, nee vestra ignorât Dilectio, qualiler tarn illustres pro-

genilores nostri, quam etiam nos cum dicto rege utrinque fuerimus ad invicem cettis iigis

et confoederationibus colligati, nominatim et expresse taliter, ut neuter nostrum alterius

terras seu dominia sibi debeat aliqualiter vendicare: idcirco scribimus praefato consanguineo

nostro, ipsum affectuose rogantes, ut nostrae considerationis intuilu cum praefato . . et aliis

subditis suis, quorum interesl, velit disponere, ut ipsi Castrum praedictum praefato patruo

nostro dilatione qualibet cessante restituant, damnaque per ipsos illata inlegraliter et ad plé-

num refundant. Quapropter Dil. V"""'" affectuose petimus et rogamus, quatenus ad hoc, ut

bujusmodi vota nostra celerem et oplatum sortiantur eifectum, apud eundem consanguineum

nostrum promotivas et efficaces velitis interponere partes vestras, ne majestati nostrae occa-

sio ipsum super ligis et confoederationibus praedictis monendi , quin potius sincerum aße-

ctum, quem hucusque erga ipsum, experientia docente, cognovimus, in reslilutione castri

praedicti per eíTectum cognoscere valeamus. Super hiis efenim cum consangnineo nostro

tractandi nostro nomine dedimus praefato patruo nostro super eis, quibus hoc committen-

dum duxerit, plenam et omnimodam potestatem.

K. JVenzcl an einen Reichsfürsten, über einige Reliquien. (Trch. C, . f. Xb's}'
.)

Illustris princeps, sincère dilecte! Quamquam te prae ceteris imperii sacri princi-

pibus affectu benigno regia prosequatur Serenitas, non tarnen expedit, nos idipsum parti-

culari sermone describere, cum opera, quae facimus, tu ipse videas veritati testimonium

perhibere. Nec immerito in peisonam tuam se regius favor extendit, cum te in fide nostra

praecipuum et in explendis nostris benepiacitis experiamur veritate per se docente paratm.

Et quia pro parte venerabilis W. nobis significatum existit, qualiter tu ad singulárem com-

placentiain nostrae CeLsitudinis certas F'i ancorum reliquias, a nobis revereri consuetas, nobis

disposueris destinare, super quo etiam tibi gratiarum uberes referimus actiones: idcirco Sin-

ceritatem tuam affectuose requirimus et rogamus, desiderantes ex anmio, quatenus eundem

cancellarium nostrum in agcndis nosti'is benignius expeditum, unacum reliquiis bujusmodi

ad noslram quantocius poteris velis rcmittere iVlajestatem.

K. JVenzel an den Herzog von Bar. (Treb. C, 3. f. 129'.^

Wenceslaus etc. lUustri . . duci Barrensi, consanguineo curissimo, salulis et amoris

mului continuum incrementum. IlFustris princeps, consanguinee carissime! Quanto desiderio
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quantove cordis aíTectu personam vestram nobis plurimum amandam videre optaver imus,

novit ille
,

qui nihil ignorai. Licet enim agcndorum praegrandium multiplex et coniinuala

varietas praesentiam nostram in terris propriis juste deposceret, malumus tamen potius tantae

necessitaii vim facere, quam vestra et aliorum consanguineorum nostrorum, et eorum prae-

sertim, quos a nobis looorum sejiinxerit dislanlia^ visione carere. Et eccc, hujusmodi vola

nostra tristis operuit et gaudium nostrum tristitia inopinala conclusit, dum ex vcrbis

consiliariorum vestrorum illustres natos vestros morti deditos et vosmet infirmilate cogno-

vimus fore detentos. Scd quia voluntati divinae resistere nequit humana fragilitas: ideirco

ipsius clementiam humili precc dcposcimus, ut verum (sie) pristiriae sanilati restituât, et

dolorem tam cordis quam corporis a vobis procul benignitale sua repellat. Ceterum prae-

fatis ambassiatoribus vesliis aliijua super facto parentelae vobis referenda commisimus^

quibus fidem placeat nostro nomine crcdulam adhibere oc.

K. Wenzel an den Herzog von Brabant, (Trcb. C, . f. 138*.^

De amicitia per nuntios et eis fide adhibenda.

Uiustris princcps, consanguinee carissime! Nobilis Wilhelmi Dalarre, nuntii vestri

ad nos missi, legatione, quan» nobis tam legaliter quam prudenter curavit exponerc, dili-

gentcr audita, eidem W. super intimatis quibuslibet punctafim, et signanter pro parte negotii

sanciae Romanae ecclesiae , ac etiam de mittcnda vobis filia fratris nostri, aperuimus ple-

nius mentem nostram, prout idem W. ac etiam nobilis Hubardus de Altari , Fidelis noster

dilectus, de intentionibus nostris distinctius informati, vobis exponent singula plenius oracuio

vivac vocis, quibus placeat fidem credulam adhibere.

90.
K. Wenzel an den König von Frankreich. (Treb. C, f. 3.

Serenissime princeps, consanguinee carissime! Rediens ad nos nobilis Hubardus

de Altari, senascallus N. consulis (sie) fidelis noster dilectus, proxime per nos ad electores

imperii in arduis nostris negotiis destinalus, nobis curavit exponere, qualiter idem electores

ad caritatem vestram suos dirigant nuntios speciales, a vobis certa capitula petituros, quae

in nostri nominis et honoris possent conlumeliam declinare. Nos iiaque attendentes, qua-

liter nedum ex sanguinis unione, verum antiquis confoederationibus inter serenissimos quon-

dam progenitores noslros ac etiam nos firmatis, altcrius obviare periculis et mutuis pro-

fectibus sollicitudinem et opportunam teneamur operam adhibere: Caritatem V*"", de qua

indubitantiir praesumimus, requirimus et rogamus studiosius exorantes, quatenus Caritas

dictis nuntiis electorum nequaquam in hiis, quae in nostri nominis et honoris possent ali-

quorsum vergeie laesionem, aurem exaudilionis adhibeat, quin potius, prout de Dilectione

veslra constantor confidimus, nobis inhaereat in hiis, quae nostrum prospiciunt commoJum
et honorem, sicui et nos erga vos et domum veslram viceversa indubitabiliter faceremus.

Singulaiis in CO nobis amoris indicium ostensuri, prout super hiis et aliis nostiis negotiis.
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et signanter in factis ecciesiae, ad Dilectionem vestram nuntios nostros soleinnes e vesligio

destinabimus, Dilectionem V. per singula discretius instructuros.

91.
Wenceslaus Juci Burgundiae. (Cap. H, . f. 41 .)

Intimât, quod vult vindictam capere de Rupcrlo duce Bavariae, et petit sibi nuntios destinari .
Wenceslaus oc. illustri duci Burgundiae . salutem et niuluae dilectionis affectum.

Inhaeret regiae tenaci memoriae, quemadmodum nos Vestra Dilectio per solemnes suos

nuntios ad nos noviter destinâtes requisiverit et fucrit studiosius adhortatus, quatenus super

materia, quam dux Rupertus Bavariae et quidam sui complices electores, sui juramenti fidei

et honoris prorsus immemores, adversum nos et sacrum Romanm impérium nequiter

atlemptarunt, inflecti vellemus, si quo modo per Caritatem vestram convenientes modi et

viae exquiri possent hujusmodi discrimina sub honore regio deleturae. Verum tarnen nos

attendentes immanitatem factionis^ vobis respondisse recolimus, velle sumere, assistentibus

nobis frairum et aliorum consanguineorum regum et principm nostrorum et imperii fide-

liuni, de hoslibus nostris opportunam vindictam; succursum etiam extunc, proul et modo,

vesirum et toiius domus vestrae regiae postulantes. INihilominus illustres . . et Auslriae

duces, consanguinei nostri carissimi, per ambassiatores suos solenmes similiter nos roga-

runt, ut in casum, quo ipsi honore nosiro regio, statu quieto , et emmentia nostrae Ro-

manae regiae dignitatis per omnia servatis, exquirer« possent modos et media, scandaloium

ac personarum discrimina deletura, eorum in hoc vellemus humaniter acquicscere voluntali.

Quibus, veluti Dilectioni \'estrae, per effectum respondimus, praesertim cum nequaquam ex-

pédiât honori nostro, rem tam grandem sub levit;ito transire, quin potius in hoc vestra et

aliorum regum et principm nobis assislenlium participare consilia rultuo^a. Praeterea

Cariialcni vestram fcirc cupiüius, quod cum serenissimo principe domino Sigismundo, Un-

gariiie rege, fratre nostro carissimo, sine mora convenire disponimus super muluis necessi-

tatibus et arduis agibilibus in ordine componcndis, deliberavimus(iue demum cum diclis

ducibus Austriae pro aliis nostris negoliis realiter prosequendis et opportune firmandis

super proximo festo Pentecostes terminm placili parlamenti recipere sie, quod dicti duces

lum consilio nosiro et nos in vicino esse volumus fmaliter constituti. Ad quem etiam ter-

minm consiliarii aliorum regum multique principes potentes, comités et magnates con-

venieni sme mora. Idcirco Caritatem ves(ram studiosius petimus et rogamus, quatenus regiae

considerationis intuitu aliquos de consilio vestro plena potestate fulcitos, ac alios in hac

materia suííicienter de intentione vestra inslructos, ad praedictum diem et locum velitis

favorabiliter destinare. In eo nobis mutuae dilectionis benivolentiam ostendelis, qu.mi alie-

cluosa mente recompensare volunms in singulis, super quibus nos plena confidentia requirat

vestra Caritas viceversa. Et si Caritati vestrae gratum foret et videretur expediens, placerai

nobis, quod nobilis H. de . . mitlendorum unus esset ulique nuntiorum.

Abb. V, . . 12
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03.
. JFcnzel an den König von Frankreich. (Treb. C, 3. /. 92.^

1399.

Rex Romanorum regi Franciae de unione ecclesiae sanctae.

Ser""" principi domino . regi F. illuslri , fratri nostro carissimo: Wenceslaus di-i

gratia Romanorum rex semper Augustus et Boemiae rex, salutem et amoris mutui continuum

incrementum.

Serenissime princeps, frater carissime! Dudum dcliberaverat INostra Serenitas sere-

nissimos principes, dominos Sigismundum Ungariae , fiatrem nostrum carissimum, et Wa.

P(oloniae) reges, et illustres M(archiones) iVl(oraviae), patruos nostros, et etiam Po(loniae)

duces , aliosque principes plurimos imperio sacro Romano et coronae regni Boemiae sub-

jectos, super festo natalis domini praeterito versus Wra(tis!aviam) convocare, super maleria

sanctae matris ecclesiae cum eisdem ad expeditionem celerem tractaturos. Verum altissimi

dementia, cujus potestati cuncia deserviunt, quae et ipse in statera sua continet voluntatis,

personam nosiram regiam tam adversa visitavit valitudine, quod ad dictum diem et locum

venire non valebamus. Verum nobis auspice domino sanitati pristinae per omnia reslitutis, sicut

etiam jocunditatis et incolumitatis vestrae successus alacri mente crebrius delectaraur audire,

unacum serenissimo principe domino Sigismundo, fratre nostro praedicto, cum quo in

unanimi voluntatis et caritalis vinculo plena sumus affectione concordes, proxime in civitate

V. personaliter volumus convenire; sicut etiam hujusmodi legationis nuntium illustris .Io(an-

nes) b(urgravius) . n. (Norimbergensis) , princeps et sororius noster carissimus, noviter ad

notitiam nostram deduxit. Quem etiam b(urgravium) ad dictum regem V(ngariae) viceversa

transmisimus , pro dicto rege V(ngariae) ad nos P. sine dilatione qualibet deducendo. Quo,

sicut sumus prorsus indubii, apud nos celeriter constituto, una cum eodem cerlum termi-

nm et brevem electoribus et principibus imperii in Almaniae partibus praefigere disponi-

mus, et una cum eodem eundem visitare personaliter, et in factis sanctae matris ecclesiae

dicti fratris nostri et aliorum principm nobis assistentium consilio et auxilio opportunum

rtinedium adhibere , et etiam Dilectioni Vestrae dictum terminm, antequam appropinquet,

congruo tempore nuntiare, quod ipsa Veslra Caritas ad eundem terminm suos nuntios

commode poterit destinare; eandem Vestram Caritatem studiosius exorantes
,
quatenus suci

cessuum vestrorum augmenta votiva nobis velitis intiraare,

93.

fVenceslaus Rom. et Boh. rex Karclo regi Franciae. (Cap. H, 3. f. 42. Treb. C, 3. /. Zb.J

1401, circ. Oct.

Intimât regi Francorum fortuites successus et gaudia, et petit, ui eum juvet contra suos hostes .
Wenceslaus oc, serenissimo principi domino Carole regi Francorum dc. salutem .

Serenissime . Qualiler divinae benignitatis gratia nos quamvis immeritos suae providemiae

cura gratiose respexit, Vestrae Dilectioni praesentibus significamus, ut quia alias de fraterna
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compassione Vestra dolebat Excellentia, nunc de tanta nostra consolatione merito polest

sinceriias vestra exultare. Ecce enim sub unius instantis momento multiplicis fortunae gau-

dio nos perfudit omnipotentis dei dementia, quae regna regit, et regibus et principibus

dat salutem, ut cum illustribus marchionibus Moraviae, patruis nostris carissimis, et nobi-

libus regni nostri Boemiae baronibus totalem piimo concordiam tribueret, et stalim postea

Serenissimi principis et domini régis H. etc. liberationem disponeret, et rcgiae mentis moe-

stitiam in magnam laetitiam et exultalionem mutaret. Et quia cum pracfato rege H. ac

aiiis principibus et consanguineis nostris pro unione sanclae Romanae ecclesiae fienda et

adversariis nostris in sacro Romano imperio Serenitati Nostrae se opponentibus potentialiter

resistendo terminos recepimus placitorum: idcirco Serenitalem Vestram requirimus, attente

rogantes, et a Vestra Celsitudine speciali hortamur studio deposcentes , quatenus ad resi-

stendum inimicis nostris, tum propter generosi et alti nostri sanguinis conjunctionem , tum

eiiam propter ligas fortissimas, inter nos utrimque factas et initas, nobis Vestra Celsitudo

veiit assistere consiiiis et auxiliis realibus, ac nobiscum cum effectu permanere, prout idipsum

nostra faceret Serenitas, si, quod absit, vestrae Magnificentiae talis casus infortunii eveniret.

Dignetur igitur regia Excellentia illustri Johanni G., Januensibus, Florentinis et ligae Ilaliae

et Lombardiae scribere ac proprios nuntios destinare, ne adversarium nosirum per terri-

toria, civitates et passus ipsorum quovis modo mittant pertransire. Quam cito enim cum

praefato rege fratre nostro ac principibus et consiliariis nostris convenerinius, ex tunc ad

Serenitatem V'"" et totam domum Franciae solempnem nostram ambassiatam de intentio-

nibus omnium nostrum informatam plenius dirigemus.

H. König Wenzel und das Haus Luxenburg. Í386 — i409.

94.

Jcdocus et Proccpius marchicnes Moraviae D. Agneti, ccnjugi D. Jodoci, dotalitium olim a

Johanne marchione Moraviae deslinatum literis suis conßrmant. (Aus einem gleichzeit. Formel-

buche im Prager fürsterzbischcßichen Archive.)

13&6 s. d. (.)
Nos Jodocus dei gratia oc. Procopius eadem gratia . Notum facimus , quod

cum vivente illustri principe, doniino Johanne, quondam marchione Moraviae, genitore

nosiro carissimo, illustri principi doniinae Agneti, quam nos praedictus Jodocus nunc habe-

mus in conjugem, nomine dotalitii, quod vulgariler Leipgedinge nuncupatur, Castrum Bsencz

cum oppido ibidem, Castrum Czimburg siiuatiim super . . et munitionem . . cum oppido

ibidem, nec non cum omnibus et singulis eorumdem bonorum, castrorum et munitionum

pertinenliis, quibuscumque vocentur nominibus, in summa viginti quatuor millibus flore-

12 *

Download from The Biodiversity Heritage Library http://www.biodiversitylibrary.org/



Palacký, über Formelbcher : Beilagen.

norm vel sex millium marcarum, obligavit pro pignore, sicut per dictum dominum et geni-

torem nostrum literae confectae dcsuper, quas Serenissimi principes, domini nostri, Karolus

quondam Romanorum imperator el Wenceslaus nunc Romanorum et Bohemiae rex, aucto-

Fitate regia Bohemiae confirmarunt, in suis déclarant lucidius sentenliis, quarum tenor per

omnia sequitur in haec verba: INos Johannes . Ne igitur dot;ilitii vigor frustretur in ali-

quo, seu ejus integrilas successu teniporis violetur, promiltiinus praesentibus et spondemus

per praedictum dotalitium dispositiunem (sie) supradictl domini Johannis genitori nostri factum,

in Omnibus suis sentenliis, punctis et clausulis sicut expressatur superius, ratum tenere et

gratum; et si aliqua partium ejus esset alienata et vendita et obligata quibuscumque, tarn

a personis ecclesiasticis quam secularibus cujuscumque gradus sive conditionis fuerinl, tem-

pore quo praedicta domina Agnes in sui possessionem dotalitii corporalem prout moris est

et consuetudinis, poni deberet, succedente tempore totaliter exbrigare, sie quod domina

Agnes nullum in suo debebit habere dotalitio obstaculum vel instantiam aliqualem ; praesen-

tium sub nostris appensis sigiilis (eslimonio literarum. Datum Olomucii, anno domini

MGCC octuagesimo sexto.

05.

Johann Herzog von Görlitz über seine Vermählung, (Cap. I, 40. f. 340.^

1388, 18 Febr.

Johannes dei gratia dux Gorlicensis et marchio Lusatiae.

Fidèles sincère dilecti! Domino juvanle altissimo, die crastina post dominicam Esto

mihi (=z 10 Feb.), nuptias nostras jocunde ac féliciter cum filia illustrissimi principis Sweo-

rum Gothorumque regis . celebravimus. Ut eorumdem nostrorum etiam gaudiorum sitis

participes, per familiäres venerandi Johankonis electi Lutomyslensis, exhibitores praesentium,

pro consolatione intimamus. Quos respicere velitis nostro benignius pro honore. Scriptum

Pragae, die XVIIÍ mensis Februar! i.

90.
TVenceslaus Rom. el Bch. rex duci . ... de ducala Lucemburgensi marchioni Jodoco obligate.

(Cap. H, . f. 47.;

1388? 1395?

Ut pareal mandatis ratione feodi de bonis, quae tenet, üli, cui hujusmodi bona sunt obligata.

Wenceslaus . lUustri . . duci . principi . consanguineo suo dilecto, gratiam ^
Quia illustri marchioni . ducatum nostrum . . cum suis territoriis, dominiis, civitatibus,

casti'is, vasallis, vasallagiis et aliis suis pertinentiis , pro certa pecuniae summa duximus ob-

ligandum, prout in aliis nostris literis desuper confectis et nostrae majestatis sigillo roboratis

plenius et expressius continetur: idtirco Diiectionem Tuam seriöse requirimus et horlamur,

volentes, quatenus occasione bonorum, quae ab eodem ducatu . . tenes in feudum, ordina-

rium respectum habere, sibique, prout nobis hucusque fecisti, in hiis, quae te concernant

parère debeas cum effectu, datum . . . (vel sic, cum ista clausula: hoc enim casu, juxta
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continentiam dictarura literarum te a juramento fidelilatis et obcdientiae, quo nobis astrictus

es, quittum dicimus et virtule praesentium penilus absolutuni.) Datum . . .

9T.
Herzog Johann von Görlitz an einen Edlen, um bewaffnetes Geleite. (Treb, 6. SO*.^

Johannes dei ^ratia marchio Brandenburgensis et Lusatiae et dux Gorlicensis.

INobilis sincère dilectc! Quemadmodum dominus noster rex et fraler praecarissimus

in quibusdam nos certis intendit negoliis pro nostris statu et honore et omni bono extra

terram destinare: ad vos de ipsius domini nostri regis consensu et voluniale, ut hujusmodi

negotia per nos eo honestius et utihus expediri valeant^ transmitlimus praesentia nostra

scripta, rogantes affeciuose, quatenus praefati domini nostri regis nostrique amoris intuitu,

vos cum X lanceis gentibus vestris bene armalis infra III septimanas proxime succedenles

vehtis praeparare, et ad nos, cum vobis post ipsarum III seplimanarum spatium intima-

verimus, absque dilatione venire cum eisdem, uti de vobis prae ahis semper gessimus et

hodie gerimus confidenliam singulárem. Etiam loco et tempore se oíFerentibus in consimiU

vobis vel majori resurgere (sie) volumus vice versa. Super quo responsum petiraus per

latorem praesentium, ut ipsum dominum nostrum regem possimus de hoc uberius in-

formare.

98.

König TVenzel an seine Schwester Anna Königin von England. (Treb. C, 3. 76.^

Ad reginam Angliae affectuosa . fratris regis Romanorum.

Serenissima princeps, soror carissima! Delectat nos continuo sospitatem personae

prosperosque vestros successus curiosa mente perquirere, eorum quae caritatis mutuae

jutixit idemptitas, progressum animo sollicito indagare, ut sicut nos propago nativa unius

genitoris heredes constituit, sie et uno spiritu et una fide in nobis exstanlibus, alter alterius

desideraiam teneatur et debeat optare salutem. Quid enim nobis ampUus cedere potest ad

gratum, quam de successibus vestris placides audire rumores, ac de eisdem nuntiorum

relatione fidelium crebrius informari. Ut autem et vos de statu nostro veritatis per se

loquenlis evidentia doceat: ecce , quod per dei gratiam una cum serenissima consorte, illu-

stribusque fratre et potruis nostris oplata corporum fruimur sospitate, cunctaque nobis

favente allissirao succedunt ad votum, haec eadem de vobis et carissimo fratre nostro con-

sorte vestro audire desideriis fervenlibus exspectantes. Ceterum Serenissima princeps, caris-

sima soror! si quae nos in favorem vestrum facienda disponitis, nobis vestram super hoc

per nuntios aut literas aperire placeat voluntatem; parati namque sumus honori et profecti-

bus vestris non sohim verbali sermone intendere, verum etiam in dirigendis eisdem ne-

cessarias opem et operam eifeclualiter adhibere oc.
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99.

. Wenzel an den Herzog Anton von Brabanf. (Cap. H, 3. f. Zl.J

1408.

Inliinat principi, cum quo contraxit parentelam, quod vuh eantlem tencre coüstanler, et ut aliud non credat.

Illustris princeps, consanguinee carissime! Reversus pridem ad nos . . de . . nobis

exposuit, qualiter ad audienliam veslram exlranea et ab omni prorsus veritale segregata

nova pervenerunt, quod nos in facto parentelae , inter nos et vos prout nostis contra-

liendae, pro qua etiam dictum . . et alios familiäres nostros ad vestri praesenliam protunc

destinavimus
,

regiam mutare decrevinius volunlatem. Super quo Dileclioni Veslrae taliter

providimus respondendum , qut)d sicut tunc ad firmandam parentelam hujusmodi menlem

nostram stabilivimus, ita et nunc in dicto proposito, omni prorsus varietale suppre.ssa, con-

stantes et stabiles permanemus. Et absit, ut in re tam grandi nobis inconstantiae vitium

aut levitas possit adscribi, nec credat Vestra Dileclio cuiquam contrarium forsitan referenti,

qui et homo sit, cujus nobis est ignota conditio, perdidit tamen anhelilum inter filios veri-

tatis. Ad finem vero, ut in hac re veritas per effectum appareat, ambassiatores nostros

solemnes de mente nostra bene instructos disponimus ad Dilectionem Vestram destinare.

lOO.
K. fVenzel an Denselben. (Cap. H, 3. 80.^)

Rcert grales, quod familiärem suum favorabiliter traclavit, et nuntiat sibi corporis sanitatem.

W. , illustri . salutem . Gratanter recepimus, quod Georgius . Dileclione

Vestra certam pecuniae summam ad beneplacita vestra sponte et benivole suscepit, pro

usibus vestris hincinde exponendam; de favoreque sibi nostrae considerationis intuiiu in

dominiis vestris ostenso D. V""** multas referimus gratiai um actiones , volentes subdilos et

terrigenas vestros, dum ad dominia nostra declinaverint, favoribus proseqm gratiosis in casu

simili vel majori. Cum magno etiam cordis nostri tripudio successus vestros prosperos et

personae vestrae a praefato familiari nostro audimus sospitatem. Quibus et nos unacum

serenissima domina Sophia regina Boemiae consorte nostra carissima ad praesens altis"

simo concedente fruimur, gaudemus et potimur. AfFectu etiam Dil. V""" studio deprecamur,

quatenus nos tam de vestris quam illustris Elizabeth oc. quam alias vobis legitimam in uxo-

rem niatrimonialiter copulandam per nostros et vestros nuntios solemnes transmisimus,

volivis successibus, quos non minus, quam nostros proprios audire delectamur , velitis tarn

literis quam nunliis vestris crehrius informare pro laetitia singulari. Praeterea praefati . .

ratione Dil. V""" requirimus attente, quatenus eundem in singulis suis negotiis prosequi

velitis gratiose.

lOl.
K. Wenzel an elen Herzog Anton von Brabant (?) (Treb. C, 3. 29*.^

1409 , m. Januar.

Illustris princops, consanguinee carissime! Literarum vestrarum Serenilati nostrae

l egiae gral.irum plurinmm, proxime transmissarum, tenore diligenter audito , tanlo mens
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nostra, agnilis desideralis vestris processibus, laetitiae majoris alacritate perfunditur, quanto

vos in volivis nostris successibus non minus aíTici desiderio perpendinius evidenter. Ut

i^tur vos votivorum nostrorum successuum relatione vicaria non lateat certitudo : ecce,

quod annuente domino, cujus dirigente dextra reges régnant, optata mentis et corporis in-

rolumitate vigemus, cunctaque nobiscum sunt prospéra, et per regna nostra magnifiée domi-

namur, optantes et de vobis audire quaequae grata. Reddentes vobis nihiloniinus de ob-

latione spontanea multas grates, insuper Dilectionem vestram pro speciali tripudio scire

oupinius , quod una cum illustri nepie nostra aliquos ambasiatores nostros solemnes post

octavas purificationis bealae Mariae virginis venturas proxime sine ulterioris morae dispendio

ad vos indubie intendimus destinare, per quos etiam super facto ecclesiae vobis juxta de-

sideria scripli vestri intentionem nostram bonam volumus omnimode reserare. Et quia

etiam super proximo carnisprivio partes Alamaniae proponimus visitare, vobis per eosdem

ambassiatores nostros diem, locum et terminm assignare curabimus, super quibus ad nos

personaliter accedere debebitis, tam a praedictis, quam aliis negotiis immincntibus luiulen-

tius mutuo iücuturi ; nee animus vester aliquali procamur afficiatur amaritudine, et nobis in

malum inverlat, quod tamdiu ambassiatores vestros apud nos longo tempore constitutos

tenuimus et tenemus usque ad terminm memoratum. Feeit enim hoc bonum muluum et

profectus utique utriusque, prout idipsum per eosdem ambassiatores vestros significare

curabimus, quibus auditis certi sumus, quod de mora eorum vestra non turbabitur Dilectio,

sed habebit nos favorabiliter excusatos, promptes utique ad ea, quae vestris congruunt bene-

placitis et arridenl .

K. Wenzel an Denselben. (Cap. H, 8. 46.^)

1409, cire. Aug.

Refcrt grates de honorifica expedilione
,
quam fecit circa puellas, et intimât prospères successus cum sanitate.

lUustris princeps, fili carissimel Reversa pridem ad nostrae Majestatis praesentiairt

nobilis Anna de Coldiz, illustris Elizabeth ducissae Brabantiae, consortis vestrae neptis

nostrae praedilectae, magistra curiae, cum ceteris puellis, quae ipsam ne|)tem nostram

versus Brabantiam alias conduxerant, de grata benivoientia , benivoloque favore et expedi-

tione condecenti, ipsis per vos exhibitis, nos distinctius informarunt; super quo Dilectioni

Vestrae tanto ad ampliores grates assurgimus, quanto id ipsum nedum ad vestrum et con-

sortis vestrae, verum etiam ad nostrae magis tendere cognoscimus Celsitudinis decus et

honorem. Ceterum decreveramus alias, et nuntiis nostris, qui in Frankfordiam super Mo-

gano per nos pridem erant transmissi, dederamus in commissis, ut ipsi de quibusdam

niagnis et arduis negotiis nos et Dilectionem Vestram tangentibus, cum consiliariis vestris,

quos etiam ibidem in Frankfordiam pro parte vestra deslin islis, debuissent conferre seria-

tira; qui tarnen consiliarii vestri, non praestolantes dictorum nuntiorum nostrorum adven-

tm, ad propria remearunt, ob quod nos hujusmodi negotiorum relationem usque ad alio-

rum nuntiorum nostrorum ad vos de proximo dirigendorum transitm necessarie oportet
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diffère. Praeierea illustris princeps, consanguinee carissiiiie! ut status nostri occurrentiae

vos, quem votivorum successuum nostrorum scimus fore avidum zelatorein, non laleant de

praesenti: ecce quod altissimi annuente dementia nos unacum serenissima oc. consorie

nostra carissima, grata fruimur corporum sospitate, cunctaque nobis succedunt ad votum;

idemque de vestra et praedicta consoitis veslrae, neptis nostrae carissimae, persona audire

summopere affectamus; de quo nos pro spcciali consolatione noslra velitis crebrius literis

vel nuntiis vestris informare.

103.
Derselbe an Denselben. (Cap. H, 3. 1%.)

1409.

Commitlit negotia sua disponeniîa, prout gerit <le eo fiduciam singulárem.

W. . illustri OC. salutem oc. Quamvis inter nostros et vesiros progenilores caris-

simos praetextu confoederationum et colligantiarum inter ipsos ab antiquo pr;ieconceptarum

ad ea, quae regii cubiiinis nostri honorem, commodum et profectum respiciunt, pro viribus

atque posse inlendere teneaniini: niliilominus tarnen proptt-r amicitiam inter vos et illustres .
per nos ad praesens utrimque contractam, ad eorumdem nec non aliorum nostrorum agen-

dorum pi osecutionem vos indubie confidimus reddere proniores et semper ad ea, quae

nobis sunt placita atqiie grata, constantius et forlius anhelare. Idcirco Dilectioni vestrae

studiose praecipimus et hortamur, in desideriis obtinentes, quatenus cum illustri oc. vobis

nostra et sacri Rom. Imp. negotia et agenda recommissa suscipere velitis, et eadem ubique

locorum sic dirigere et promovere, quod honor regius exinde, prout speramus et indubie

confidimus, incrementum suscipiat, et vos filius noster dilectus, in quo nobis bene compla-

cuil, in regiae nostrae majestatis conspectu de dilectione liliali possitis clarius comrnend.iri.

Corde etiam et animo ardentique desiderio personam vestram, nobis plurimum dilectam,

corporaliter inlueri concupiscimus ; ideoque solempnitatibus et cenmoniis vestris cimi prae-

dicta oc. ad finem féliciter deductis et expletis, vos nostram rogamus et petimus praesen-

tiani personaliter aggredi, mutuo inter nos utrimque, quae regiae nostrae Serenitati reseraie

non licet, facie ad faciem certa colloquia habituri. Solemnes etiam ambassiatores et

nuntios nostros ad inclvlum do. 9. f. p. consanguineum nostrum carissimum in brevi tam-

pons spatio in praemissis decrevimus tra nsmittendum ^ qui vos fihum nostrum dilectum de

mente nostra luculentius informabiint. Inter cetera etiam Serenitati nostrae sacri . Tmp.

renitentes et rel)elles per vos ad obedientiam nostram reducere, nec non quoscumque alios

ab eadem obedientia nostra ausibus suis temerariis declinare volentes, ab ipsorum propo-

siio, inordinati ex animi sui lenitate concepto, avertere plurimum desideramus, et eosdem

in nostra et sacri Romani imperii obedientia et realiter confortare, sic, ut de constantibus

fonstantiores nominari valeant atque possint. Genigium oc. Jawor. oc. Dil. V"" pleno com-

' ndaiiius ali'ectu, desider.mtcs eundem per vos nostra considerationis intuitu favorabililer

[)ros! qui, ad regii nostri culininis R. S.
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104.
Bericht über die erste Gcfangcnnchmiing K. }Vcnzels. (Cap. G. 19, ". 2*.^

1394.

Forma curialis et veridica, qualiler ser">"s D. W^eiiceslaus Rom. et Boh. rcx per barones Bohemiae juste et meri-

toric fuit aneslatus.

Praesentium annoruin tempore jocundamen et plausum vitae quivis intelligens propter

diclina excrcitia novitatum studeat diligentius appctere; necis veio amaritudinem a menti.s

proposito totis nisibus prociil pellat. Nam post mortem singiilaris et praecipui amatoiis

justitiae, Serenissimi principis et domini, domini quarti Romanornm imperatoris

regisque Bohemorum illustrissimi, imperio et coronae regni Bohemiae multa mala proh-

doior sunt ostensa; nam impérium ab eodem tempore tenuitatis pepcndit funiculo, ila quod

principalis hères imperii corona majestatis renuit consolaii. His vero temporibus aemuli

juslitiae, seniinatores totius discordiae, quibus evenit graviter ipsorum dimittere dominia,

studebant pro honore scandaliim, discordiam pro concordia, malum pro bono, indirectum

pro recto, injustum pro justo, falsum pro vero, justitiae vero viam nullomodo cognoscentes.

Fortis animositas, strenuitas valida, sinceraque constantia, eruditio fidei, viduarum gemitu.s,

orphanorum destructio, quotidianus clamor communitatis et pauperiim, nonnullos principes

et terrae movit dominos, ut justitiae imperii regni Bohemiae incolarumque ipsius cémentes

incommoda, (studerent) pio gubernamine tollere gravamina et evellere novellorum ac sophi-

starum dominorum potentiam, ut quivis cognoscat abavi sui progeniem et contra in actum

suum redeat, unde venit. Non modica vero in Boemia doininorum convenit nobiiitas, ((ui

inira se defectus singulos imperii regnique fideliter, lotiuscjue communitatis librantes in-

commoda, Majestátem regiam praeassumpto accesserunt masticato inter se consilio; umis

sibi retiilit per haec verba: Princeps serenissime, domme gratiose ! Cum justilia inicpiitatis

astricta sit habenula, et in regno Bohemiae multa perpetrantur iliicita, ita quod per vagas

petitiones et sophisticas, ecclesiae spolianlur beneficiis, viduae et orphani hereditntibus,

regnum regimine deficit, impérium cassatur dieteniis; per quod unde (sic) regno et pio-

vinciae magnum posset dedecus exoriri: Serenilatem tuam petimus, ut dominum nostium

gratiosum, quatenus velis regno portas apei'ire justitiae et inconvenienter ahlata in loca sua

redigere, ut possessor proprius gaudeat possidere propria; nam regnum consuevit exercere

antiquitus, ut singularis vulgus lamentabili desinat a clamore; quod erga Serenilatem tuam

regiam fideliter promereri volumus, ut nostrum dominum gratiosum. Rex vero non timens,

sibi ab eis aliquod imminere incommodum, animo furibundo atrocitatis ostendens faciem, qua

amovere voluit dominorum constantiam, omnia bene rexisse se asserurit, aestimans sibi omnia

ut prius processum inviolabilem observare. Baronm vero consortium, instabilitatem suam
Abh. v, 5. 1

3
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nequiens pertransire diutius, ipsum accesserunt velocius, et sibi liaec verba protinus prolule-

runt: Rex, domine graliose! Cum clanior pauperum quotidianis nostris insonat auriculis et de

singulis terrae inculpamur inconvenientiis, et vehementiam tuam stabilire votivis rogatibus et

convenientiis non possumus, ut juslitia propter commune provinciale bonum lil)eruni aditum

valeat oblinere: quapropter nol)iscum sedem majestatis aggredere, cum pro tribunali sederis, ut

unicuique prout decet reddas justitiam. Nam ihi tecuin bonum et malum pati decrevimus sine

fraude. Cum vero sermones (hos) amalores regis percepissent et complices, obliti beneficiorum

omnium ipsis illalorum multotiens, non per valvas ncc portas, sed retro per muros petie-

runt exitus. Si in iis strenua viguissel animositas, nuUo modo hoc nefarium perpétras-

sent et dedecus ; sed singulis est notorium, quod muscatum nunquam ex stercore poterit

procreari. Domini vero cumulato exercitu ipsum super Castrum Pragense duxerunt citius,

secumque ibidem permanserunt. Cum vero singulare vulgus in civitatibus Pragensibus

arrestiitionem et adductionem suam percepisset veridice , diversa structura se muniens,

Castrum circumvallare volebat et dominos; perpendens tarnen minime, quod iniquitatis mali-

tia multotiens dominum proprium percutil et confundit. Mandátm vero regium ad civitates

devenit breviter, quod illustris Jodocus , marchio Moraviae, de consensu suo voluntario et

domin(>rum, in regni et terrae capitaneum electus existeret. Mox civitatibus Ireugae sunt

impositae, ex consensu et jussu regio ; et sie statim est commune provinciale Judicium

primo in aula, postea in civitatibus proclamatum; illustris vero Wenceslaus Romanorum et

Bohemiae rex, serenissimum marchionem Jodocum Moraviae ioco et auctoritate et nomine

suo judicem substituit; qui cum aliis regni baronibus divitem cum paupere, senem cum

juvene , orphanum cum vidua judicabant ciementius; virus scorpionis tarnen, quod sub

columbina latebat effigie, praetendebant minime, totum aurum aestimantes quod claruit,

Omnibus verbis habebant fiduciam, quibus multifarie sunt decepti, Rex vero illustrissimus

serenissimo domino domino Johanni Brandenburgensi marchioni ducique Gerlicensi secre-

tum suum occulte destinavit per nuntium, ipsum totius regni thesauri thesaurarium constituit,

sibique mandavit celeriter, ut thesauros nolit censeri modum per aliquem, sed fidelilatem,

quam frater necessitatis in articulo ostendere fralri cogitur, et gentium conj^regare multitu-

dinem , qua ipsum a detentione liberum possit reddere et solutum. Serenissimus vero

Johannes, piis torsus fratris petitionibus, iiteras ad diversas regiones direxil et epislolas, et

conquerens regibus et principibus singulariter omnibus, qualiler domini terrae Bohemiae illu-

stiishimum principem et dominum Wenceslaum, Romanorum et Boemiae regem, ipsorum domi-

num ,
captivum tenerent, contrarie diversos contra dominos in suis epistolis Formans articu-

los, ipsos contra dominum suum et fralrcm amantissimum niultum injustos approbans, et cum

hoc explic.ins multum dare Stipendium, ut posset fratrem suum redimere vice versa; hoc

vero Singuli amatores stipendii percipientes , qui tarnen optamen justitiae ipsis fieri opor-

lebiint, antea dimissa justitia, ad thesauri fluebant donantiam. Tlque titinnabuhim diversis

conflarunt consihis, quod jam suo sono omnes regni insolentias per muncli climata

deportavit. Considérantes autem aliqui domini tliesauri dulcedinem stipendiique donantiam,

qui prius per appensionem sigillorum suorum non ficta caritate sed causa justitiae con-
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foederati fueriint dominis: hos rubicunditas apostatas dominis reddidit et porversos , et sie

majoris falsitalis processit exordium. Nam ore dulcia proferunt, corde falsitalis augmen-

tant nequitiam, per hoc alter alteri raro adhibebit fiduciam, quod ad ipsorum devolvetiir

posteros. Ilhisiris autcm Johannes dux Gerlicensis praefatus magna coagulata muhitudine

popuh Pragensem civitatem adiit, non ut incassum congregaret inultitudinem, sed ut regein

fratrem suum et dominum fidehter libcraret. Barones vero, qui regem in ipsorum habel)ant

potentia, hoc percepto, regem in Castrum Crumpnaw domini Henrici de Rozemberg adduxe-

runt. Saepe fatus autem dux circa civitatem Budweis cum exercitu suo castra metatus est,

per hoc incendiis, homicidiis ahisque inconvenientiis hoc anno diminutio est offensa. Rex

vero considerans, quod modicum quid aliud sibi posset proficere, nisi ea, quae domini

propter commune bonum provinciale poscerent, ipsis veliet tribuere et cum sigillo serenis-

simo palris suis (sie) Johannis praescripti literis roborare. Quid ultra? dicam breviter. Sin-

gula, quae approbant don)ini, scripta sunt sigillorum roborata roboramine. Sic treiigae

sunt positae, cum hoc majestas regia est missa. Quando vero ad recessum conabatur, popu-

lus quivis solarium suum a duce sua repetunt litera; qui emisso rege thesauri privatus fuit

officio, et ob non solutionem stipendii per stipendarios suos niultas sermonm blasphemias

est perpessus. Dux vero in rege bonitatis, et fraternalem, ipsum liberando, ostendit cle-

mentiam. Rex vero duci infidelitatis augmentm tribuit. Nam régis a cippo liberavit cuneum,

et ducis cuneura in cippo firmiter rex inclusit.

105.

K. Wenzel an eine böhmische Stadl über die dem Herzog Johann von Görlitz ertheilte Voll-

macht. (Treb. C, 6. 80.;

Fidèles dilecti! Quia causam inter nos et barones regni Boemiae hucusque ver-

tenfem de alto et basso illustri Johanni duci Gorlicensi, principi et fratri nostro carissimo,

decidendam commisimus et finaliter terminandam: idcirco Fid. V""" requiriiiius seiiosms et

hortamur, omnino volentes, quatenus diebus forensibus voce praeconia procIamari publice

faciatis, qualiter super justitia cuilibet facienda et super aliis articulis lenendis noi)iinal<»

fratri noslro plenariam dedimus potestatem. Et si quis nos et praedictum fratrem noslrum

excessive ultra justitiam et praescripta arcere voluerit : hoc praescito , communem expe-

ditionem cum extensis banderiis nostris intimare publice non differatis, adjicientes etiam,

quia omnes milites et clientes, a baronibus recédera nobisque adhaerere volentes, indiffe-

I enter ad gratiam nostram reassumere volumus gratiose. Datum .
Magistro civiura, consulibus et juratis civitatis P., fidelibus nostris dileciis.

13*

)
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loe.
IVaffenstillslands • Brief für den Herrmlmnd. (Treh, C. 3. f. 71, ergänzt durch Excerpte aus

dem in Oels noch befindlichen Original.)

1396, 11 Mart.

Wenceslaus (dei gratia Romanorum rex semper Auguslus et Bohemiae rex) Notum

acimus . quod cum Serenissimus princeps D. (Sigismundus Hungariae) rex, germanus

nosler carissimus, inier nos et omnes adhaerentes nobis ab una, et nobiles Henricum de

(Rosenberg, Henricum de IVova domo,) B(icnkonem) de S(kal) et alios barones, adhaerentes

et omnes fautores ipsorum parte ab altera, a die datae praesentium usque ad dicm Palmárm

venluram proxime (26 Mart.), ipso die incluso, pacis treugas tractaverit et procuraverit ob-

servari : idcirco nos animo deliberato, sano principm . . et procerum nostrorum accedente

consilio et de certa nostra scientia praefatas pacis treugas a die datae praesentium usque

ad diem Palmarum sicut praemittilur, pro nobis et omnibus adhaerentibus et fautoribus

nostris in verbo regio cum praefaiis . . et omnibus eorum fautoribus adhaerentibus pro-

mittimus inviolabiiiter observarc, dolo et fraude quibuslibet penitus procul motis. Prae-

sentium . (Dat. Pragae a. d. 1396, sabbato ante Laetare, regnorum nostrorum anno Ro-

raanorum XXXIII, Bohemiae vero XX°).

(»Per D. Procopium Marchionem Moraviae.«)

I07.
K. JVenzels Vollmacht für den Oberstburggrafen Heinrich von Rosenberg. (Treb. C, 3. 117.^1

1396.

Ut dominus de Ro. debitae execulioni mandet pronunciata per regem et barones , et ut justitia miuistretur sin-

gidis in reslitutione bonorum.

Wenceslaus . Notum facimus, quod cum pridem inter alios tractatus inter nos

ab una et nobiles barones regni nostri Boemiae parte ab altera habitos et conceptos, fuerit

et sit signanter expressm, ut omnia et singula bona, possessiones et praedia, ubicumque

existant, quibusve specialibus et expressis possint vocabulis designari, tam ecrlesiasticis

quam secularibus personis a quocumque violenter ablata seu alias quovismodo occupata,

justis ipsorum possessoribus restitui deberent integralitcr et ad plénum: nns hujusmodi

tractatibus satisfacere volentes, ut tenemur, nobili Henrico de Rosemberg, Pragensi burg-

gravio, seu ejus vices gerenti, qui nunc est vel pro tempore fuerit, commisimus et damus

virtute praesentium plenam et omnimodam potestatem, ut videlicet ipse nostris auctoritate

et nomine omnes et singulas ecclesiasticas et seculares personas, quibus bona ipsorum

violenter et injuste ablata seu alias modo quocumque forent per quempiam occupata, in

corporalem posscssionem hujusmodi bonorum suorum restituere ac ipsos circa eadem

debeat fideliier defeiisare. Inhibemus igilur universis et sinjjuiis baronibus, nobilibus, justi-

tiariis, urzedniconibus, poprawcis, burggraviis, ofFicialibus nec non magistris civium, consu-

libus, juratis et communitatibus civitatum et oppidorum ac ceteris regni nostri Boemiae
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subditis et fidelibus firmiter el dislricte, ne praefatum de Ro. seu ejus vices gerenlem in

restitutione bonorum hujusmodi impediant seu Impediri per quempiam paliantur, quin

potius sibi quoad hoc, dum et quoties per eum requisiti fuerint, opem et auxilium impen-

dant, prout gravem indignalionis offensam voluerint artius evitare, praesentium . . .

lOS.

K. Hunzel lässt den von K. Sigmund und Markgr. Jost am 2 April 1396 gefällten Spruch im

Lande verkündigen. (Cap. H, 3. f. 10.)

Quod jurent et promittant tcnere pronuntiationem.

W. , Universis et singulis baronibus nobilibus wladikonibus totique communilali

terrigenarum in districlu Pragensi residentium, nec non magistris civium, consulibus et ju-

ralis civitatum et oppidorum ejusdem districtus ad quos praesentes pervenerint, gratiam oc.

Fidèles dilecti ! Quia pridem tractante serenissimo principe oc. (R. Hung.) ad

hoc, ut in regno nostro R. pacis stabihatur amoenitas, justitia hucusque concupita debito

persistât in robore, et fidèles nostri regnicolae gravibus hucusque attriti dispendiis sub dé-

bita tranquiUitate respirent, universas et singulas Uteras et privilegia nobilibus baronibus

regni nostri R. per nos alias datas et concessas, sub quocumque tenore consistant, et sin-

gulariler pronuntiationem dicti fratris nostri regis H. et illustris . . ac. inter nos et prae-

atos barones nuper factam, servare promisimus: idcirco Fid. V"^" et cuilibet vestrum se-

riöse praecipimus et sub regii favoris obtentu expresse mandamus, omnino volentes, qua-

tenus ad requisitionem nobilis . ., fidelis nostri dilecti, seu ejus, quem suo nomine provi-

derit destinandum, de observandis per nos literis et privilegiis hujusmodi, et tenenda simi-

iiter pronuntiatione regis et marchionis praedictorum, jurare et promittere modis omnibus

debeatis, prout hoc ipsum cives nostri Pragenses et aliarum civitatum de speciali mandato

nostro jurasse et promisisse noscuntur; eo nihilominus signanter adjecto, ut si quispiam,

eujuscumque conditionis seu status existât, processum juslitiae impedire, seu contra literas

nostras seu pronuntiationem regis H. et m. praedictorum quemquam attentare forsitan

voluerit, quod ex tunc adversus talem vel taies nobis et baronibus praedictis totis viribus

debeatis assistere fideliter et astare.

109.

K. ff^enzel lüsst den zwischen ihm und dem Herrenbund geschlossenen Frieden verkündigen.

(Treb. C, 6. 48/

Fidèles dilecti! Ad hoc, ut finalis concordia inspiratione divina inter nos et nobiles

barones regni nostri Boemiae, fidèles nosiros, ulrinque facta et inita, debilae executioni

demandctur, unicuique juslitia reddatur, subditique et incolae praefati regni nostri quiete

et in pacis amoeniiate conquiescant : Fid. V'" tenore praesentium dislricte praecipiendo

mandamus, omnino volentes, quatenus in ecciesiis et foris pubhcis nostro et consilii nostri
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nomine proclamari publice facialis, quod nullus hoininum, cujuscumque conditionis existât,

alterum laedat seu diHidet, sc de bonis alterius diüidando vel non diffidando inlromittat,

scd justitia acquiial, nuliaque spolia ad oivitaies nec oppida sua recipiantur, emant vel

vendant; et si qui hujusmoiii nosiri mandati fuerint contemptores, hii pro proscriptis ha-

beantur, et (adj arbilrium regiae majestalis in corpore et rebus punianlur. Aliler non

facturi, prout aculeos nostrae indignationis volueritis arctius evilare. Datum.

IIO.
Neue Klagschrift von Seite des Herrenbuyidrs gCi^en König JVenztl. (Cap. G, 19. /. 120*.^/

(Anf. 1397.)

Forma curialis super ([uibiisdam evitandis per D. Regem, illis, fjiiae vidclircl staliim et coinmüdiim regni videntur

impcdire.

Gloriosissinie princeps, domine mi gr.itiose! Quam jocundum est et suave in regno

babitare hominibus, ubi pius, niilis rex et pacificus, regnum suum fidelitcr regens, consili

arios, non aniatores munerum, vocat ad consilia, sed honorabile commune bonum fideliter

perpendentes. In quocumque enim regno multa exilia et vaga committuntur consilia, illud

regnum in se male penitus gubernatur. Altitudo imperii! cur non imitatus estis invictissimi

genitoris vestri Karoli vesligia? qui terrae suae nobiles extraneos et advenas insignes et

laudabiles cordis totius adamavit nisibus, cum quibus provinrias terras obtinuit; cobortem

vero civium et mechanicorum ad celsitudinis consilium non vocavit; dominis namque terrae

et baronibus regni commisit officia, perspicua sagacitate illorum disponens gubernamina,

quemlibet in suo esse ordine disposuit, cuncta ordinans baronm consiliis. Tunc temporis

imperio et regno Bohemiae dietenus accrevit honoris augmentm et victoria ; quia prae-

clarae memoriae pater vester invictissimus niaturis baronm utebatur consiliis, qui post

decessuni i|)sius per novellos dominos a celsitudinis consilio sunt exclusi. iNonne sua in-

victuosa potonlia slalus omnium regiminum satis solerter disposuit, clientes in suo ordine,

cives in suo similiter, ita, quod quidam propinantes cervisiam, quidam suebant calceos, quidam

crassantes pecudes, farcienles farcimina , unde sui barones et clientes enutriri poierant,

singuli suorum mercimoniorum gaudebant usibus; nam respectu ipsnrum raro vel nunquam

conunittebantur proelia, quia sua consideravit Serenitas, quod cives ad proelium modicura

quid valebanl. Princeps gloriose, gratiosissime domine ! ammirari suíTicit mea stuliditas,

quod Corona Caesarea usque in praesens tempus caput vestrae Celsitudinis non velastis. quam

famen pater vester vobis et fratribus vestris magnis donis acqiiisivit et iaboribus; honorem

sacrique imperii tribuistis advenae, coronam capitis vestri servulo: unde vestrae Celsifudini

et regno Bohemiae multa commissa sunt praejudicia et jacturae. culmen imperii, cur

tam longo tempore verbis mellifluis in suspenso tcnuistis impérium? cur tanto tempore to-

it rastis antipapam, cur tanto tempore fidem deviare periDisistis catholicam, cum hujus facti

iuistis causis ratinnabilii)us judex et supremus arbiter constitulus ? cur tanlis fervoribus Ju-

daeorum ainastis periidiam, ipsos diligendo super fidèles cliristirolas, ipsos namque super

proplietas domini extollendo? cur vestra Serenitas literatos Pragenses collegii studentes et
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presbvleros fuit neronitnle persécuta arctius, non ipsis vestrae Serenitatis ostendendo baseaj^

nam captivasliSj alios decollastis, alios aqueis submersistis fluminibus, strigillis ut bcsiias

strigillastis, alios percussistis baculis, nullum ipsis ut praeclarissimus paler vesfer ostendens

subsidium, sed cippis vinculis blaspheiniisque singulis ipsos multotiens confudistis. Prin(>eps

illustrissime! quam f'ragilibus vestra sincera conscientia fuit dotata consiliis, cum singulas

Pragenses ecclesins spoliare voluistis ornamentis et reliquiis! Timeo namque Serenitatem

veslram, ut Naburbodonozor, propter excessus datos superius plagam dei non effugere et

propter inslabilitatem vestrae mentis. Regum praeclarissime, nate seronissimi patris vestri

Karoli! quam mala indulus fuistis rationis purpura, cum illustrem principem et dominum

dominum Jodocum, marchionem Moraviae, et nobilem dominum Bockonem de Cunstal

alias de Podiebrad, vestro conductu vestrorumque, caplivastis turpiter, sigilli IVJajestatis vestrae,

literarumque vestrarum , vestrorumque verborum cancellastis credentiam; regem namque

hacc non respiciutit, sed verborum prolalio fide digna. Praelate principm, gloriose domine!

puerili nempe vestra Gloriositas est perversa consilio, quod regnum Boemiae longis plan-

tatum lemporibus incuriose permisistis destruere, cum dominis veslris et regni baronibus

compositionem non curastis hucusque intrare gratuitam, cum quibus tamen omnia incommoda,

omneš insolentias vestram Gloriositatem oportebit vincere ultimatim; Serenitas namcjue vestra

imaginative dignetur respicere, hos quos vobis novellos formastis dominos, de luto fecis

erexistis et miseriae, Serenitatis vestrae formastis in praejudicium. Si namque vestra Sere-

nitas ipsorum consilio utetur diutius, imperio, corpore et regno privari poteritis. Nam ipsis

dona alliciunt et dominia, quorum suavitas ipsos cessare non desinit; sic Serenitati vestrae

perliibebunt solarium, sicut diabolus suo servo. Cum namque timor domini initium sa-

pientiae, ex. limo ut alter homo sitis formatas et anima: contrariis desistite, quae corpus

et interiorem hominein inficiunt, deum namque inlimo cordis diligatis latibulo, virilitate

regia puerilia abjicite, cum dudum pueriles calceos lacerastis; sentiat enim vestra Serenitas,

quomodo signum leonis est cancri involutum gradibus, ventorum namque flatus flat contrarie

et pei verse. Ut nempe superius singula collecta fidelitatis claudantur repngulo: cum baro-

nibus vestris compositionis unionem tenete et concordiae, consiliarios fidèles, valentes pro

consilio eligite, latrones effugite, justitiam erigite, constantiam diligite, lumen Christianitatis

flammeis facile efïlammare splendoribus, vestri met ipsius memor sitis in posterm, ut coronam

sacri Romani imperii, quam pater vester magnis acquisivit laboribus, sic ratitudinis velitis

lenere articulo, ne de vestris vestrorumque fratrum manibus ad polentiam deveniat aliorum.

In quo ïamen augmentm Serenitatis, laus, honor, jubilatio a cunclis hominibus apparcbit.

111.
K. ïf 'enzel macht kund, dass er seinen i uder Markgrafen Prokop in Böhmen bevollmächtigt

hat. (Treb. C. 6. 49.;

Wenceslaus dei gralia Romanorum rex semper Augustus et Boemiae rex Universis

et singulis magisliis civium, consulibus, juratis civitatum et oppidorum (regni) nostri Boemiae,

fidelibus nostris et dilectis, gratiam regiam et omne bonum.
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Fidèles dilecti ! Licet alias Serenissimus princeps, dominus S. Ungariae, Dalmatiae,

Croatiae . rex illustris, frater noster carissimus, in materia conlroversiae vertenle pro

tunc inter nos ab una et nobiles barones regni nostri Boemiae parte ab altera, certum con-

cordiae seu compositionis modum detrevit instaurandum, daiis super hoc literis sigilli sui

appositione munilis; quam qiiidem concordiam nos de parte noslra, ut arbitramur, ad plénum

servavimus, nec in aliquo sumus transgressi. Quod tamen et lutjusmodi concordiae modo

non solum interprétant ium vanetas, sed et impedimenta quotidie multa proveniunt: idcirco

illustri Procopio M. Moraviae, principi patruo nostro carissiino, quem pridem capitaneum

regni nostri de novo ordinandum decrevimus, commisimus et dedimus vivae vocis oraculo

in mandatis, vice et nomine nostris, pro observanda hujusmodi concordia juxta tenorem

literarum dicii Iratiis uijstri se interponere, bonum commune, Iranquillum statum et rem-

publicam t-jusdcm regni nostri debeat elTicaciler ordinäre. Volumus igitur et vobis sub regii

favoris obtentu expresse mandamus, quatenus lianc voluntariam oblationem nostram civita-

tibus et oppidis nostris, quando major populi afFuerit mullitudo, alta et intelligibili voce in

ioris et locis publicis prociamare faciatis, subjungentes in eadem proclamalione, ut tani

barones, nobiles, kmetones, consules terrestres, quam etiam milites et clientes districlus

vestri, quibus etiam scripsimus super eo specialiter, (sint) super quatuor temporibus pro-

xime venturis praefati in praesentia patrui nostri una nobiscum sine dilatione qualibet per-

sonaliter constiluti, sibique tamquam capitaneo nostro pro restauranda hujusmodi concordia

et communi bono realiter procurando assistant consiliis et auxiliis opportunis.

113.

Nctarius quidam cancellariae regiae domino sne nuntiat nova. (Cap. H, 3. bSy*

Missiva solatiosa.

Reverendissime pater et domine singularis (?)! Competentiorem personam Veslra

Paternilate judicem, praesertim in hiis, quae cancellariae vestrae et administrationis ejus

concernunt officium, habere non eligens neque volens , ei lamentubiliter conqueri cogor de

domino ., qui cum cancellarii dignitatis honore personam ejus cancellarii quasi reprae-

sentet, hujus praesidio amicarum mentes nostrarum averiere nostro solito nitilur ab amore.

Kestringat ergo, quaeso R. P. ipsius, qui sic extra terminos suae jurisdictionis lascivire

conatur, ministerium polentatus, ul a modo manu sua falcem in messem sibi mitlrre non

liceat alienam. Nova non sunt relatu vel scripto digna, nisi quod domini barones regni

sunt una cum consilio, signanter dominis marchione et aliis quam pluribus, adventm régis

exspectantes , qui nondum ad eos heu venerat, licet per iriduum traxerint ibidem moi am,

adventm ejus continue piaestolantes. Adhuc non est legatio disposita ad iter versus Ita-

liani
;
quallter autem de hiis et aliis occurrenlibus disponetur, ego cum ceteris cancellariae

vestrae clericis Pat'^"" Vestram de hiis crebrius informare curabo. Dominus . et dominus

P. sunt in Verona , mandátm etiam ibidem dominicum exspectantes vesiri nomine atque

vice. Secutus pridem vcstigia vestra , qui dum alias inter vos et dominum P. esset litis
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exorta niateria, venislis ad eundein et ejus hospitiuni in H. , veni similiter ad ejus hospi-

tiuni, dimissis rationibus unacum domino W., praesertim ex eo, ut in alisentia vestra, amotis

inter vos (sic) litibus, pro honore vesiro specialitcr ad servitia quaelibet ferventius uniamur.

113.
Mahnung an K. Wenzel, im Kampfe mit dem Herrenbunde auszuharren und nicht nachzugeben.

(Treb. C, 3./ 1.;

Exsurge, princeps serenissime, et eslo manu fortis, ut David, et pugna contra Phi-

listaeos in regno isto, in perniciem reipublicae nimis niultiplicatos. Adjunye tuo lateri con-

siUo viios senes, in quihus est sapientia ; viros maturos, in quibus est experii ntia ; virüs

humiles, in quibus est patientia; viros sobrios, in quibus est modeslia; viros fortes, juvenes

et pudicos, in quibus est strenuitas et obedientia disciplinae niilitaris, ut possis et scias

parcere subjeclis et debellare superbos. Extermina ministres Anlichristi, qui demoliuntur

vineain domini, subvertunt regnum patris tui, et destruunt justitiam christianani. Accingere

gladio tuo super femur tuum potentissime, ora, ut stet tamquam sol contra Gabaon immo-

bilis, nulli de imperio providendo, nec alterius electionem faciendo, donec sumas de inimicis

ultionem. Dabit enim tibi dominus deus luus auxiiium de coe!o , et corruent hostes tui

coram te, Venient ad te, qui detrahebant tibi, et adorabunt vestigia pedum tuorum , et

sedebis super solium patris tui. Et tunc omnes de Saba venient, munera ofTerentes et lau-

dem domini annuntiantes , qui diynatus providere ecclesiae suae sanctae de tali defensore

et reipublicae de tam glorioso reformátore et gubernatore potente. Propter hoc etiam

benedicent nomen tuum omnis generaiio rectorum et memoriále tuum non delebitur in

aeternum. Vox enim in Rama audita est. vagitus infantium, ploratus matrum et viduaruni,

ejulatus orplianoruin, ululatus senum et planctus juvenum, et non est, qui consoletur eos,

nisi tu clemeritissime, unica salus patriae et reipublicae, serenissime propugnatoi !

Inclyte princeps ! patiaris. quaeso, aequo animo inportunitatem nieam, quae profecto

ex sinceritate animi et pura procedit conscienlia, atque modici effectus afîectum meum
suHcipias et in me integritatem tuae principalis claritatis, ut liberalis tuae munificen-

tiae non exsors, inier tuos felices etiam valeam féliciter numerari. Ave, salve, chaere et

vale perpétue decus raeum!

114.
Ein ähnliches Lob- und Aufmunterungsschreibin an K. Tfenzel. (Treb. C, 3, l.ôO^J

Verbum mihi singulare ad te est, serenissime princeps et domine mi gi aiiosissime

!

verbum inquam bonum, verum, utinam in oculis tuae Majestatis acceptum ! Insufficienlia qui-

dem mea et ingenii hcbetudo ori meo , ut sileat, repagulum objicit, sed devotae fidelitatis

ardor. quo vestrae Serenitati ex debito obligor, et qui in me numquam tepescet, atque illa-

crymanda rei publicae turbatio, obicem abjicit, et ut loquatur, suadet; denique radicata in

le copiosae virtus rationis et mansuetudinis modestia, quibus verum a falso discernere, et

verba quantumcumque humilium personarum veritalem redolentia in audientiam tuam libenter

Abb V, 6. B. 14
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admittere dlrliclsti. Horum itaque animatus confidenfia, hanc meam licet, rudem et vernan-

tibus verborum flosculis omnino vacuain, senlentiarum tamen et veritaiis non prorsus ex-

pertem epištolám ad te, principm serenissime et virlutum omnium capacissime, scribere

et transmittere non expavi. Quam tanto precor diynms vestra dignetur suscipere ciementia,

quanto in ea non propriis opinionibus, sed sacrae paginae testimoniis et autlienlicarum hislo-

riarum positioiiibus sum innisus. Tibi qiiidem singulari scribo singulariler, quoniam singu-

laris nites celeberrimae domus vestrae princeps, ad quam imperialis l'usligium diadcmatis

non tvrannice, non indebite, sed, ut toti mundo claret, juste et eanonice, adjum tis non

absurde recolendorum avorum et progcnitorum vestrorum laboribiis, pervenit febciter, guber*

natur felicius, et adbuc tua ministrante opeia felicissime gubernari potcrit, ne de vestra

bujusmodi domo indebile et injuste rapiatur. Te unicum obslaculum objicis ad ipsum refor-

mandum et reintegrandum
;

aliquantisper supra vires tuns opus laboriosissimum ultionee

suscepisti , quod quamvis pravorum quorumdam a tramile justitiae malitiose exorbilantium

animorum interpretatio , lui honoris invidorum et sacrum Romanm impérium quovis modo
demobre perlinaciler intendentium , qui laudanda vitupérant et vituperanda commendanl,

lubrico dantes perperam exponant: bonae tamen mentes divinis informalae virtutibus bona-

rum actionum bonae interprètes haec ipsa inler pietatis et summae humanitalis connume-

rantes opera, deum glorÜicant et pro te veluti tutissima salute hujus patriae ei Romani im-

perii reformátore, auspice divina dementia dextera, unico et (elicissimo, suas devotas preces

una mecum domino quotidie porrigere non omittunt, qualinus ipse te longaeve sanum con-

servet incolumem et suis te habundanter impluat gratiaruin nmneribus , atque omnis boni,

ulilis delectabilis et bonesti copia tulciat, ut sub te nunc generali Romani imperii vicario

ad altiora divina prudentia ascensuro, tamquam sub Octaviano, totius nunc monarchiae felici

gubernatore, quae livorosis sauciata vuineribus nunc marcescendo supina jacet, pacis tran-

quillitas nostris diebus refloreat et resurgat, sacrique Romani sacerdotii et im|)crii scissa et

confossa Corpora sanitatem et integritatem recipiant, ad augmentm sacrosanctae catholicae

fidei et ad laudem et gloriam sui sanctissimi nominis, qui est laudabilis et gloriosus in

secula seculorum Amen.

K. Andere öffentliche Acten unter König Wenzel. 385 fg.

115.
K. IVenzel verbietet alle bewaffneten Einigungen im Lande, und löst die bestehenden auf.

(Cap. /, 40. 335*.;

Prag, 1385, 2 Jun.

Wenceslaus dei gratia Romanoruin rex semper Auguslus et Bohemiae rex, judici, con-

sulibus et juratis civitatis Glatoviensis, fídelibus nostris dileclis, gratiam suam et omne bonum.

Download from The Biodiversity Heritage Library http://www.biodiversitylibrary.org/



. Andere öffentliche Acten unter König iVenzel. 107

Fidèles dilecti I Nolentes peramplius socielaies, foedera , colligationes et ligas per

quoscunque, cujuscunque etiam status, dignitatis conditionis fuerint, regnicolarum nostro-

rutn initas et faclas, iniendas vel faciendas, publice vel occulte, in regni et subditoruin

nostrorum dispendia suslinere: committimus fidelitati veslrae praesentibus aucloritate rei;ia

firmiter et districte, quatcnus in locis et fons veslris consuetis voce praeconia publice pro-

clamari faciatis, ut onines et singuli societates et ligas liujusmodi fovenles et habentes infra

dies XIV a die proclamationis hujusmorb easdem deponant, rumpant et dissolvant, ipsas

peramplius ineant aut foveaut, sub poena eisdem ad nostrae voluntaiis arbitrium infligenda.

übi vero post lapsum dieruin praeujissurum aliqui vel aliquis ex eisdem, societatibus et

jigis liujusmodi non dimissis in vestris se civitatibus et jurisdiclionibus consliluerint, eos-

dem et eundem, cujusvis etiam status aut conditionis fuerint, ut praemittitur
,

per vos arre-

stari volumus et arrestatos detineri tamdiu , quousque super bis quid agendum sit a nobis

babuerilis in mandatis ; sicut etiam boc ipsuni poprawczonibus
, burggraviis et officialibus

nostris commisimus faciendum. A.d haec taliter (acturi diligentia, prout de fidelitatis et

obedientiae promtitudine apud nos commendari et propria dispendia volueritis evitare. Dat.

Pragae, die secunda mensis Junii, regnorum nostrorum anno Boemiae XXIF, Romanorum
vero X°.

Per D. Jodocum marchionera

Martinus Scolaslicus.

lie.
. Wenzel beßehlt dem Landesunterkämmerer, von der Stadt Klatau nach dem Tode der

Königin Johanna für ihn Besitz zu ergreifen. (Cap, I. 40, 339* .)

Prag, 1387, 19 Januar.

Wenceslaus dei i^ratia Romanorum rex semper Augustus et Boemiae rex, fideli

nostro dilecto Pessiconi de Miniez, subcamerario regni nostri Boemiae, gratiam reginm et

omne bonum.

Fidelis dilecte! Volumus et tuae fidelitati seriöse praecipiendo mandanms, quatenus

te de civitate nostra Glatovia, quam bonae memoriae serenissima princeps quondam Johannii,

conthoralis nostra carissima , occassione dotis suae tenuisse dinoscilur. ad manus n(jstr;i4

debeas intromiltere una cum ipsius pertinentiis universis, ipsamque nostro nomine teneie

et fideliter gubernare. Dat. Pragae, die XIX Januarii, regnorum nostrorum anno Boemiae

XXilll, Roman(irum vero XI".

Per D. Kaplerum magistrm monctae

Wlachnico de Weytenmüle.

117.
Öffentliches Aufgebet gegen den aufrührerischen Marquard von TVartenberg.

1388.

aj (Cap. l, 40. 340'.)

Wenceslaus dei gratia Romanorum rex semper Augustus et Bohemiae rex.

14 *
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dFidelis ilecte! Ad reprimendam proterviam et rebellionem Marquardi de Warten-

berg, dicti de Küsta, adhaerentium et complicum suorum, qui se nobis contra deum et

justitiain , quam ipsis pridem exhiberi mandavimus, arroganter opjiosiierunt , stratasque

pnblicas depraedati sunt, quas etiam ulteriiis per tolerantiam sustinere non possumus : fide-

litati suae praecipimus et mandamus, volentes, quatenus mox visis praesentibus cum aniicis

et gentibus tuis bene armatis ad nos, ubicunque nos pro tunc constitutos rcpereris, venire

debeas sine mora. Dat. Pragae, die XViU Januarii, regnorum nostrorum . (sic)

(Trcb. , 3. 115'.;

Fidelis dilecte! Prout alias tibi scripsisse recolimus, ita et nunc fidelitatem tuam

iterum requirinius seriöse, quatenus ad repiimendam proterviam et rebellionem Mar. de

Va. dicti de Costa, adhaerentium et complicum suorum, quibus se nobis contra deum et

justitiam, quam sibi pridem exliibcri mandavimus, ausu temerario arroganter opponere ')

praesumpserunt, stratas etiam publicas dévastantes, quas cunque (sie) ulterius per tolerantiam

sustinere non possumus, hodie ad octo (sie)

(cetera desunt.)

IIS.

K. Wenzel an den König von Polen (?) über die von ihm verlangle Genugthuung für seine in

Böhmen beraubten Kaußeutc. (Trcb. C, . /. 149*.^)

Pro reslitutione ablatorum.

Serenissiine princeps! Transmissas nobis pridem per vos literas per nuntium prae-

sentem allatas tanto quidem affectu ampliori suscepimus, quanto ex earum tenore sincerum

amorem, quem ad personam nostram vestra gerit Serenitas, cognoscimus ab experto. Sicut

autem per easdem literas vestras nos requirere curavistis, ut cum nobili . . de . . de et

super restitutione bonorum vestris mercatoribus ablatorum disponere debeamus, sie et vestrae

Dilectioni taliter super hoc providimus respondendum, quod cum diebus istis pro dispo-

nenda imperii sacri republica, partes Almaniae oporteat personaliter nos intrare, ad resti-

tutionem hujusmodi bonorum intendere non possumus per nos ipsos ; et ideo administra-

loribus regni nostri, quos pro supplenda personae nostrae absentia in eodem regno relin-

quere post tergum decrevimus, commisimus ac ipsis dedimus expressius in mandatis, ut in

proximis quatuor temporibus, quibus universi barones in civitate nostra Pragensi soient ad

nvicem convenire, restitutionem bonorum hujusmodi cum praefato . . nostris auctoritate et

nomine debeant finaliter et efiicaciter procurare. Datum Pragae .
119.

. Wenzel ernennt einen Statthalter in Böhmen, (Trcb. C, . f. 26*.yl

Dat plenám potestatem agendi in regno.

Wenceslaus . honorabili . Quamvis cunctorum nostrorum fidelium et agendorum

multiplicium nos ingens cura soUicitet, regnum tarnen nostrum u. cum annexis suis taato

1) MS. opprimere.
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praecordialius tantoquc diligcntiiis intuemur, quanto illud tamqiiam caput et membrum nobi-

lius omnium, quae nobis divina potestate coUata sunt, cognoscimus carius diligendum.

Cum itaque ipsius regni gubernationem, quam libentissime personalitcr ageremus, nisi diver-

sarum occupationum , pro quibus ad utilitatem fidelium per legiones varias fréquenter

distrabimur, multiplicitas obviaret, cupiamus aíTectibus salubriter providere et talem con-

stituere ibidem vice nostra , qui absentiae nostrae deiectum suppléât et personam nostram

veraciter: de tuis itaque fidelitatis constantia et praesumptione confisi, et in parte no.strai um

sollicitudinum te vocantes, praefatum regnum nostrum n. ceterasque terras doniinationi nostrae

suppositas, omnesque civitates ipsarum, distriotus et loca, cum omnibus suis pertinentiis,

curam, gubernationem et regimen tibi usque ad beneplacitum nostrum commiltimus plenarie

per pracsentes, teque in eo et in eis et eorum quolibet ponimus loco nostri, dantes et con-

cedentes tibi in eis posse plenissimum cum omnimoda et plenissima jurisciictione ac mero

ac mixto imperio et gladii potestate in facinorosos et malos et quoslibet alios, quoties sint

et quando tibi placuerit, per te et alios exei'cendi, capitaneos, camerarios, villicos, rectores,

castellanos et burggravios eastrorum, judices, juratos, consules seu scabinos civitatum, cete-

rosque officiales ponendi, ordinandi, eligendi, instituendi, desiituendi, removendi et cassandi,

semel et pluries deputandi et revocandi, prout et sicut tibi placueiit^ plenam tibi tenore

praesentium concedimus facultatem; proventus et redditus omnes regni praedicti et omnium

praedictorum et omnia singula ad nostram cameram quocumque modo pertinentia ad tuam

Ordinationen! et dispositionem volumus pertinere, ita quod illos et illa convertere, expen-

dere et distribuere ac erogare possis, prout de tua processerit voluntate; fidelitates praeterea

et omagia, juramenta et obedientiam a quibuscunque personis nostro nomine recipere possis,

et antiqua feoda confirmare, concedere et ecciesiastica bénéficia et dignilales, quorum ele-

ctio, nominalio seu praesentatio ad nos pertinet, quoquomodo conferre, denique cum qui-

buscumque regibus et principibus, ducibus, marchionibus , praelatis, dominis, baronibus,

communitatibus, terris, locis et aliis quibuscumque personis conventiones, pactiones, foedera,

ligas, concordias, treugas et paces et proniissiones et obligationes facere, inire, contrabere

et confirmare et quaelibet juramenta praestare, et etiam, si opus fuerit , bellum indicere,

exercitum et guerram movere et facere, quatenus introducere valeas bonum pacis et libère

possis, plenariam etiam concedimus potestatem. Et generaliter, omnia et singula
,
quae nos

ipsi facere possemus, per te volumus et decernimus posse fieri, et te in omnibus et per

omnia in illis pattibus tenere plenarium locuni nostrum; novas tamen infeodationes et alie.

nationes perpétuas tibi esse et intelligi volumus praesentibus interdictas, Mandamus igitur

universis episcopis, praelatis, ducibus, capitaneis, liaronibus, villicis . ceterisque hominibus

lerrarum nobis suppositarum et supponendarum in posterm, cujuscunique praeeminentiae

exstiterint, quatenus tibi in omnibus et per omnia tamquam nobis parère, obedire et inten-

dere debeant fideliter et devote. Datum oc. praesent. oc.
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ISO.
Jf^enceslaus R. et B. rex omnibus bur^raviis regni Boh. se Prcccpium march. Moraviae regni

capitaneum insfituisse déclarât. (Treb. C, 3. I3b. Cap. H, 3. 1'2.J

1397.

Wenccslaus oc. uiiivcrsis et singulis burggraviis, castellanis, nec non gubernatoribus

castrnrum regni nosiri Boeniiae, cujiiscunquc nnbilitatis seu conditonis existant, ad quos

präsentes pervonerint, ficlelibus suis dileotis, gratiani oc.

Fidèles dilerli! Quia illustrem Procopiuin, marchionem Moraviae, principem et

patruum nnstrum dileclum, in capitaneum regni nostri ßoemiae praefecimiis, data sibi pote-

state plenaria, ut in ai)sentÍ3 nostra justiiiam dirigcre, pacem in^olis procurare et tam

divitem quam pauperein in suis dcbeat juribus conservare : idcirco vobis et vestrum cui-

übet seriöse praecipimus et sub regii favoris obientu expresse niandamus, qua nus ad

praefatum patruum nostium et neminem aiium respectum habere, sibi in singulis agendis

assistere, ac ipsius mandatis tamquam nostris debeatis firmiter obedire. Nam in casum, quo

aliquis vestrum so in hoc casu componerct {sicj et suis, imo potius nostris mandatis obedire

forsitan recusarct, extunc eidem patruo nostro commisimus et dedimus plenariam nostro

nomine poteslatein, talem ab suo destituendi, et alium loco sui instituendi, dum et

quotiens fuerit opportunum oc.

131.
K. ff^enzel ersuchl ein Dom-Capilel, die von ihm gewünschte Person zum Bischof zu wählen.

(Treb. C, 3. /. 137*.;

Rex supplicat, quatenus capitulum eligat T. in epi'icopum ecclesiae suae et de mortuo compalitur propter morum

gravitatem et generis identitatem.

Devoti dilecli ! Audito pridem, qualiter mordentis mortis impietas venerabilem Henr.

Ladisl. episcopum, principem, consanguineum noslrum devotum dilectum, ab hac vita sub-

Iraxerit : de ipsius obitu tanto fuimus turbati per amplius, quanto hunc nobis generosi san-

guinis junxit identitas, suaque probitate poscente, ipsum peculiari prosequebamur favore.

Non solum autem peisonam episcopi praefati dileximus. verum etiam ecciesiam veslram et

ejus personas speciali sunuis favore complexi, adeo, ut in procurando felici et oplato qui-

dem ipsorum statu dispositi fuerimus necessitate poscente dili^'cntem operam et operosam

diligetiliam adhibere. Propter quod devolionem vestram affectuose requirimus et rogamus.

desideranles ex animo
, quatenus electionem de persona futuri ponlificls per vos l elebran-

dani suspendere, seu si per vos jam celebrata foret, quod absit, saltim ei, cui per dominum

nosîrum summum pontificem ad instantiara nostr i pro videhitur , ul speramus , in recepiione

sua noslrae contemplationis intuitu voluntalem velitis favorabilern exhibere. Nisi enim eccle-

siae vestrae profectus et commoda coidi nostro adeo ferventer insistèrent, nequaquam vobis

super praemissis tanto studio, tantaque diligentia scr iberemus. Faciet etiam et in hoc vestra

devotio majestati nostrae complacenliam singularein, erga vos et ecciesiam praediclam suo

tempore benignis favoribus compensaudam .

Download from The Biodiversity Heritage Library http://www.biodiversitylibrary.org/



. Andere öffentliche Acten unter König Wenzel. III

. IFtnzfl entschuldigt sich bei einem Fürsten, dnss er noch keine Abgesandten an ihn geschickt

hat. (Cap. H, 3. 42.;

Scribit principi, ut non adtaediatur, quod sibi nuntios suos non mittit; nam distulit propter causas nolabiles,

cjuas etiam sibi nititur aperire.

Wenceslaus oc. illustri Johanni . Dudum in eo fixa nostra resedil intentio, lega-

tionem nostran) soleinnem, de mente nostra Dilectioni Veslrae clariiis referenda suíTicienter

edoctam, ad eandem Dilectionem Vestram celeriter destinare : verum nos unacum serenis-

simo principe, domino Sigismundo Ungariae re;;e, fratre nostro carissimo, et aliis niultis

principibus, placitorum termino simul conveniendi praesumpto, eosdem nuntios credidimus

differendos, quousqne parlamenti niutui celebrato colloquio, eandem Dilectionem Vestram

de regiorum agibilium negotiorum magnitudine possemus certius securare. Et cum jam

proxima feria IUI'*, quae est vigilia asccnsionis domini, in Brunna cum dieto fratre infalli-

biliter volumus convenire: Dilectionem Vestram studiosius petimus et rogamus , quatenus

nuntiorum nosfrorum adventm et moram velitis affectiöne fraterna aequanimiter sustinere;

finito etenim colloquio, ut praefertur, ex tunc mox legationem nostram realiter expedilam

ad Dilectionem V""" studebimus e vestigio destinare, quae D. V"" de singulis sanctae Ro-

manae ecclesiae et imperii et aliis negotiis regiis distinotius informabit.

IS3.
K, Wenzel ermahnt einen Rdchsfürstcn , in seiner Treue zu beharren, (Cap, H, 3. 42. Treb.

, 3. 34*.;

Confortât, ut maneat in ea fitlc constans, quam in eo dutlum est expertus.

Ulustris princeps, sincère dilecte! Ne fama praeambula, sub incerto discur-

rens, animum regium contrario eventu aut relatione contraria valeat perturbare, nobilis

f. de . . fidelis nosler dilectus, reverendissimo . . facti veritatem per ordinem duxit decla-

randam, scribens literas credenliae in personam Jo. de . ., f. n. d., cujus virtute dictus

patriarcha de singulis geslis majestátem regiam plene informavit. Sed quia praeterita de

futuris plenam nobis dant fiduciam, ut sicut te liactenus fide et amore praecipuum et in-

dustria specialem semper invenimus ad beneplacila nostra paratm, sic nativa tuae devo-

tionis excrescente constantia, quaecumque nostrum et imperii sacri honorem respiciunt, fide-

liter et sollicite promptis affectibus exequaris. Cum autem praesentium negotiorum et tem-

poruni qualitas exigat, fidèles quoslibet in nostris servitiis multo plus soiito vires et animos

exercere: sinceritateni tuam requirimus et hortamur, ex animo desiderantes. quatenus lauda-

biliori fine continues, quae laudabiliter incepisti; et sicut te dudum obsequiosum nobis et

utilem praebuisli, frucluosiorem de cetero ex opere te nunc repraesentes. Inter alias enim

cogitalionts nostri propositi, unacum serenissimo principe dc. stabili lenacitate firmavimus ad

partes exteras in manu forti et brachio extenso personaliler nos confeire, ut fidelium

nostrorum, qui pro noslri nominis honore et felici statu impeiii, personarum pericuia et
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rerum dispendia non vitarunt. amplis praemiorum relributionibus compensemus , et efTre-

nam superbiam nostroriim rebellium et inimicorum, (jui nunc forsan de nostra absentia

gloriantur, potentiae nostrae malleo conteramus. Ad ea siquidem te praebeas operosum,

ut quod de coniniodis tuis jam firma mente concepimus, in actum deducere tuis exigentibus

meritis meritu vaieanius.

Königl. Geleits- uvd Sicherheilsbrief für einen Missvergnügten. (Trcb. C, 3. 74 '.^

Salvum conductum largitur pro concordia peiiitus habenda.

Wenceslaus oc. iNoium facimus, quod licet alias n. dictus n. non attenta gratia

nobis et incolis re^ni noslri n. per sedem aposiolicam facta, ne \idelicet quispiam, cujus-

cumque eonditionis, status scu gradus existât, extra regnum ipsum per quascumque iiteras

rahi possit aut evocari, vencrabilem Jo. P. n. apostolicae sedis legatum, principem con-

siliarium, n. et n. certos n. barones et fidèles nostros legitime (?), et signanter honorabilem

n. Pragcnseiu et n. Subcamerarium regni nostri personaliler ad eandem sedem apostolicam

procuraverit evocari, atque per hoc nostram regiam graviter oíFenderat majestátem, utpote

qui in terris noslris non postulata justitia, quam sibi ministrare parati sumus, praefatos con-

siliarios et fidèles nostros vexationibus indebitis non est verilus fati^are: ad finem tamen,

ne praefatus n. in hoc casu necessitatem aiiquam allegare et per hoc excusationibus seu

potius subverliculis se tueri posset et valeat, ammo deliberato et ex certa nostra scientia

eidem n. et omnibus, quos secum ex hac causa ducendos decreverit, damus virtute prae-

senlium salvum conductum, ad nos veniendi, apud nos morandi, jus suum, si quod habere

dinoscilur, cot am judicibus competentibus prosequendi, ac demum hoc facto a nobis rece-

dendi salvis rebus paritcr et personis, pro nobis et omnibus singulis , qui causa nostri

dimitlunt e: faciunt, dolo et fraude quibuslibet procul motis oc.

ff^enceslaus rex Georgium de Roztok, familiärem suum, baronem dencminat. (Trtb. C. . . .) (?)

Forma nobilitationis cum donatione clcnodii.

Wenceslaus dei gratia Romanoruin rex semper Augustus et Boemiae rex, nobili Geor-

gio Teîri de Ro . ., imperii sacri et regni nostri Boemiae baroni, consiliario, familiär! et

lideli nostro dilecto , gratiam regiam et omne bonum. Et si rcgiae dignitatis circumspecla

benignitas univei sorum saluli dignatur intendere, et ea , quae rei publicae grata commoda

censentur, aspicere gratiosa consideratione perpendit: ad illorum tamen procurandos honores

singnlari quodam i'avore inclinatur uberius, quos inlemeratae fulei firma constantia et inve-

terati laboris diuturnitas claris teslimoniis recommetidant. Sane consideralis benigne multi-

plicibus studiosis obsequiis, et inimobilis tuae fidelitatis et virtutis industria, quibus tu velut

servitor constans, providus, fidelis, industrius et idoneus, serenissimo quondam K. Romano-

rum imperatori et Boemiae regi, genitori nostro carissimo, ac etiam majestati nostrae sollicita
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probitate et operosa diligentia conlinuatis laborum stiidiis muUis retroaotis temporibus

placuisse dinosceris, habito etiam respectu ad fervidum tuae mentis amorem et futura vir-

tutis tuae obsequia, quibus nostros et regni nostri Boemiae honores, profeotum valebis et

commoda procurare, te et heredes tuos legitimos, qui de lumbis tuis descenderint, iDaturo

principm, comitum, baronm et procerum imperii sacri ac etiam regni nostri Boemiae

accedente consilio, animo deliberato et de certa nostra scienlia libeitamus, et barones nobi-

les sacri imperii et regni nostri Boemiae constituimus, et idoneos ac habiles facimus baro-

nias quaslibet et quaevis baronm nobilium dominia habendi et possidendi, dum taUa emptio»

nis contractu, devolutione, donatione seu quovis alio titulo ad te aut antedictns heredes

contigerit pervenire; decernentes, et regio nostro staluentes edicto
,
quod tu el heredes

tui praedicli, de lumbis tuis descendentes ,
perpetuo barones noliiles nominari et appellari

debeatis in antea, et tamquam ceteri imperii sacri et regni nostri Boemiae barones nobiles

teneri et honorái, et ubicumque ab omnibus repulari, omnique statu, jure, privilegio,

honore, gratia, dignitate et immunitate, statuto et consuetudiiie , absque impedimento quo-

libet perfrui, quibus ceteri sacrosancti imperii et regni nostri Boemiae barones nobiles in

dundis seu recipiendis juribus, in conservandis vel suscipiendis feodis, in dicendis seu

ferendis sententiis diíFinitivis aut interlocutoi iis , in testimoniis, in praesidendis judiciis et

in omnibus aliis nobilem statum et conditionem baronm nobilium concernentibus , freti

sunt hactenus in imperio seu dicto regno nostro, vel etiam quomodolibet potiuntur; quod-

que tu et heredes lui praedicti nulli penitus hominum ad provocationem duelli vel aliciijus

alterius causae criminalis seu civilis, cujuscumque etiam conditionis existât, nisi baromae

insigniis nobilitate constituto, teneamini respondere, neque sententias alicujus interlocutorias

seu diíTinitivas aut testimonium super antedictis causis subire seu pati ratione qu icumque,

nisi fuerit nobilitalis et libertatis in^enuus, ut praefertur; non obstantibus quibuscumque

legibus, statutis, consuetudinibus, juribus seu privilegiis in rontrarium editis . quibus omni-

bus si et in quantum praesenti nostrae libertatis indulto obviare censentur, aucloritate

Homana regia et regiae potestatis plenitudine derogamus. Ne vero aliquibus m antea super

eonditione status tui et heredum tuorum dubium valeat suboriri, nos de habundantiori

plenitudine gratiae specialis pro confirmafione nobilitatis vestrae et ad maprem vestri glo-

riam et honorem, infrascripta nobilitatis insignia in tuam , heredum et suceessorum luoi um

personasj quibus etiam progenitores tui hactenus usi sunt, regalis benignitatis innata de-

mentia, motu proprio et favorabiliter elargimur: ut videlicet more nobilium baronm in aibo

clypeo, banderio similiter albo , dum neccessitas id exegerit, cornicem ni:.ram, vul^^ai iter

wrána vel Ruhe (sic) dietám, in galea similiter cornicem nigram . gestare possitis, ut cooper-

torium galeae retro dependens sit de pellibus hermelinis, et ipsis insigniis tu, heredes et

successores tui, uti possitis in proeliis, torneamentis, hastiludiis, et generaliter in omni exer-

citio militari. Et ob majorem certitudinem , ut tu et hei edes tui eo quidem securius

hujusmodi gratia nostra (frui) possitis, quo insignia praefata sensibilibus figuris oculis cor-

poralibus subjecta fuerint et appropriatis sibi colordius figurata, ea de certa scientia de-

pingi mandamus sub ea forma, quae in praesentibus pictoris magisierio reperitur. Gaudeas

Abb .V, 5. B. 15
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igitur favore rejjio et de tanto pietatis munere ctiam tua proies exsultet, lanloque fideliori

studio ad honorem (et) nostrum regni tua semper et ipsorm intentio solidetur, quanto ampliori

praeventos quidem vos aspicitis munere j^ratiarum. Nulli ergo penitus hominum liceat hanc

nostiae majesfatis paginam infringere, vel ei ausu quovis temerario contraire, sub poena

indignationis nostrae gravissimae, ac etiain . . mart arum auri puri, quam ab , qui contra-

lecisse probabitur, irremissibiliter exigi et corum medietatem rcgii nostri aerarii, aliam vero

meJietateuj passorum injuriam usibus decernimus apj)licaii. Praesentium sub .
ISO.

lVínccslaus rcx: (Tre.b. C, 3. 15*.^

Facit regem omnium heraldomm.

Wenceslaus oc. dileclo nobis . Fi. di. Cum jam multo temporis tractu ad nostra

et celebris memoriae quondam Karoli, Romanoruin imperatoris et Boemiae regis, genitoris

nosiri carissimi, obsequia gratum te reddere studueris, et quotidiano virtutis aectu te

promptm exhibcas, pro hoc videlicet, ut te in onmibus terrarum finibus , ubi gentes

aruiorum pro militarium actuum exercitio convenire volent fréquenter te constituas, in-

quirens solerter, prout hoc tui oiTicii requirit conditio, qualiter a quolibet inibi opera

militaria pera^.antur : idcirco diuturnitate laboris et inmota fidei tuae conditione pen-

satis, te veluti bene meritum, quem conversatio morm et vitae laudabilitas plurimum re-

commendant, regem omnium heraldorum seu servorum armorum in toto regno nostro

Boemiae et ejus singulis principatibus , terris, dominiis et districtibus de Roinanae regiac

potestatis plenitudine statuimus, facimus, creamus et praesentibus elevamus, decernentes,

quod universi et singuli beraldi seu armorum famuli praedicti nostri regni te tamquam

ipborum regem honoráre debeant, et in locis singulis, quoties et dum eis convenlus fuerit,

cum solemnitate débite revereri, tibique in bis, quae ad tui regiminis de consueiudine vel

de jure spectant officium fideliter obedire, quodque vestes, robbas, equos et alia quaevis

donaria, quibus specialibus nominibus exprimi valeant, quae tibi de regum, ducum, princi-

pm, comitum, baronm, militum, clientum aut quorumcumque imperii sacri fidelium, cujus-

cumque gradus seu nobilitatis existant, liberalitate fuerint erogata, libère vendere possis

ubique locorum absque telonei seu alterius datii solulione, quae tibi de speciali nostrae

< elsitudinis favore praesentibus ad vitae tuae tempora relaxamus. Requirimus igitur uni-

versos nostros et imperii sacri fidèles, praecipue regni nostri Boemiae fidèles dilectos,

quatenus te tamquam heroldm familiärem nostrum et aliorum heraldorum regni nostri

Boemiae regem, dum ad ipsos et eorum loca declinaveris , conten)platione regia pertractent

favorabilitcr et amioe, tibique de securo conductu per ipsorum terras et districtus pro-

videant ad regiae majestatis oc. praesentium oc.
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L. Hof-, Land- und Kreistage, Í384— i402.

12T.

Hoflag in Prag. (Cap. I, 40. 337'.;

. 1384.

Ut venianl scabini terrestres coram tali principe in Pragam.

Wenceslaus dei gratia .
Fidèles dilecti! Ex cerlis et rationabilibus causis omnes el singulos scabinos et con-

sules terrestres duxiinus convocandos. Quare fidelitali vestriie praesentibus injungimus et

luandamus , quatenus mox visis praesentibus singulis diebus forensibus et festivis in eivitate

vestra et in ecclesiis voce praeconia proclaniari publice facialis, ut scabini districlus vestii

sineulis postpositis coram majestáte nostra vel illuslri .iohaune Gorlicensi, fratre nostio

oarissiniü , ac nostris consiliariis in civitate Pragensi in ci nstino sancti Jobaniiis Baptisfae

esse debeant modis omnibus constituli, sicut favorem nostrum regium diligunt conservare.

Datum .
Per D. Georgiuni

Martinus scolasticus.

Kreistag in Mies. (Cap. I, 40. 333*,^

Magistro riviuni, judici et juratis civibus in Tusta, amicis suis carissimis.

Amici carissimi ! Super quibusdam arduis et notabilibus causis Majestátem re^iam

concernentibus, vobis eadem regia majestáte praecipio et injungo praesentibus seriöse, (|ua-

It nus mox visis praesentibus duos de consilio vesiro cum pleno civitatis vestrae pnsse ,nl

discretos viros, videlicet Beinhardum judicem curiae et Matthiam notarium in Hracb k, m
Misani civitatem sine dilatione qualibel luitlere et dirigere debealis, in eo nuilam neijligen-

liiim cDmmissuri, prout indignalionem regiam volueritis evitare. Dalum Hurgleins, die S. Dici-

n\sii et sociorum ejus.

Georgius de Rostok,

regni Boemiae subcamerarius, burgravius in Hrádek.

139.
Landtag in Prag. (Cap. I, 40 J. 339.;

1.386. 7 Nov.

Wenceslaus dei gratia Romanorum rex semper Augustus et Boemiae rex.

Fidèles dilecti! Ad disponendum in regno nostro Boemiae statum pacificum et trau-

quillum et ejusdem regni rempublicam féliciter procurandam, barones regni praedicti ad
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proximam diem dominicain ante festum S. Elizabeth Pragam decrevimus convocandos. Unde
(idelitati vestrae seriöse praecipimus et expresse mandamus, qualenus duos de consilio cum
pleno civitatis vestrae mandato ad nos Pragam dirigere debeatis taliter. ut praedicta die

dominica apud nos in Praga sint finaliter constituti. Volumus etiam, ut intérim in civitate

vestra diebus ad hoc aptis proclamari publice faciatis, ut omnes et singuli, quibus bona

ipsorum indebite seu injuste per quempiam sunt ablata, super praedicto termino Pragam

similiter venire non obmittant; quibus per restitutionem bonorum hujusmodi seu alias neces-

sarias vias et modos de opportuno super hoc dignabimur remedio providere. Dat. Veronae,

die VII Novenibris, regnorum nostrorum anno Boemiae XXIIII", Romanorum vero XI".

Per D. Przemkonem ducem Teschinensem

Wlachnico de Weitenmule.

130 nj

Hoßa^ \in Prag. (Cap. L 40. /. 333* ad marg.)

(1388, m. Aug.)

Domini et amici carissimi! Ex speciali mandato ser*"' domini nostri Komanorum et

Boemiae regis, Dilectioni vestrae nomine ipsius domini nosiri praesentibus seriöse committi-

mus et mandamuSj qualenus duo ex vobis, habentes civitatis vestrae plénum posse pariter

et mandátm, Pragae die dominica proxima post festum Nativitatis S. Mariae proxime ven-

lurum coram ipso domino nostro rege aut ejus officialibus super arduis tractaturi negotiis

sitih infallibiliter constituti, regalis gratiae sub obtcnlu. Dat

Sigismundus Huler

regni Boemiae subcamerarius, nec non supremus

notarius ejusdem regni regalis.

130 }
Dasselbe. {Cap. /, 40./ 333».;

1388, 20 Aug. (Burgleins.)

Wenceslaus (dei gratia Romanorum rex semper Augustus et Boemiae rex) univers is

et, Singulis abbatibus, praepositis, prioribus monachorum , nec non commendatoribus domo-

rum. devotis, et signaiiter magistris civium, judicibus, consulibus et juratis civitatum regni

nu.stn Boheniiae, fidelibus suis dilectis, gratiam regiam et omne bonum.

Devoti et fidèles dilecti! Quia propter cerlas et necessarias causas nos et regnum

Bohemiae tangentes ad praesens vestri praesentia plurimum indigemus: idcirco volumus,

et vobis tenore praesentium seriöse praecipiendo mandamus , qualenus proxima die

dominica posi festum nativitatis S. Mariae vos abbales, praepositi , priores et commen-

ddlores personaliter venire, aul duus de fralribus quorumlibel monasteriorum vestro-

rum, plénum a vobis desuper mandátm habentes, Pragam sine dilatione qualibel trans-
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mitlere debeatis. Et similiter vos magisti civium
,

judices et jurati civilatum praediciarum

duos de consilio cujuslibet civitatis veslrae cum pleno niandato ad diem et locum praeJiclos,

ad nostram vel consiliariorum nostiorum praesenliam deslinare modis omnibus debeatis,

voluntatem nostram a nobis vel ipsis plenarie audituros. Nullam in praemissis penitus ne-

f^iigentiam commissuri. Dat. in Burgleins die XX Augusti , regnorum nostrorum anno -
miae XXVI", Romanorum vero XIII"

.

131 M>
Dasselbe. (I, 40. 336.;

Fidèles dilecti ! Ad hoc, ut lam regni nostri Bohemiae, quam etiam incolarum ipsius

communis procuretur utilitas, cuncta etiam, quae ad pacem et tranquilliiatem pertinent, sta-

bili ponantur in ordine, vestri praesentia nobis est plurimum opportuna. Et ideo volumus

vobisque seriöse praecipimus vel praecipiendo mandamus, quatenus duos de consilio civi-

tatis veslrae plénum a vobis mandátm habentes ad nos Pragam destinare modis omnibus

debeatis, sie ut proxima feria V post festm Omnium Sanctorum apud nos ibidem sint fina-

liter constiluti. Datum Mendici die XXVIII Octobris regnorum .
131 }

Dasselbe. (I, 40. 33 7

J

Wenceslaus dei gratia Romanorum rex semper Augustus et Boemiae rex. Fidèles

dilecti! Quia propter certas arduas et necessarias causas vestri praesentia plurimum indige-

mus: idcirco volumus vobisque seriöse mandamus, quatenus duos de consilio vestro cum

pleno civitatis vestrae mandato ad nos sive consiliarios nostros super dominica proxima

post festm Assumptionis S. Mariae Pragam destinare sine dilatione qualibet debeatis. Datum

Pragae die prima Augusti, regnorum nostrorum .
Ad mandátm domini regis :

Johannes Caminensis electus cancellarius.

131 cj

Dasselbe. (I, 40. 337.;

Fidèles dilecti! Ex certis causis vos requirimus et hortamur omnino volentes, qua-

tenus duos de consilio, duos de communitate una cum civitatis vestrae judice cum pleno

niandato ad nos debeatis transmitterc, ut feria secunda proxima ad octo dies apud nos Pra-

gae esse debeant finaliter constituti. Datum Pragae in die S. Mauritii regnorum .
133.

Landlag in Prag. (Cap. I, 40. ". -".;

1394, 15 Mai.

Wenceslaus dei gratia Romanorum rex semper Augustus et Boemiae rex, universis

et singulis magistiis civium, judicibus, scabinis, consulibus et juratis districtus Pilznensis,

fîdelibus nostris dilectis, gratiam regiam et omne bonum.
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Fidelos dilecti ! Fidelitati vestrae committimus et tenore praesentium districle prae-

cipiendo mandainus, omaino volantes, qitatenus quolibet die forensi seil feslivo in civitati-

bus, oppidis et locis vestris proclamnri pubbce facialis, ut omnes et singuli barones, nobi-

les, miliies, clientes atque terrigenae in districtu vestro residentes, cujuscunque status seu

conditionjs existant, dominica qua cantatur Exaudi (31 Mai) apud nos in Praga, omni procul

excusalione cessante, sint finaliter constituti; cum quibus de et tranquillitaie regni

noslri Bt)emiae et ipsius re pubUca tractare volumus, prout nobis iuerit divinitus inspiratum.

In bac etiam piociamatione adjici volumus, ut si quispiam ex praefalis lerrii^enis se absen-

tare voluerii, aut ad praedictum terminm venire dislulerit, quod ex tunc talis tarn a nobis

quam etiam a singulis aliis rei publicae seu pacis aemulus debeat reputari. Dat. Pragae,

die XV* Maii, rignurum nostroruni anno Boemiae XXXI, Romanorum vero XVIll".

Per D. Henricum de Nova domo

"Wlachnico de Wevtenniule.

133.
Landtag in Prag, (Cap. I, 40./. 33 1'.;

1395, 23 Maii.

Wenceslaus dei gratia Romanorum rex semper Augustus et Boemiae rex : universis

el smguli.s magistiis civium, consulibus et juratis civitatum et oppaiorum in dislrictu Pylz-

nensi conslitiitis, ad quos praesentes pervenerint, gratiam regiam et omne bonum.

Fidèles dilecti! Pati nolentes, ut fidèles nostri regnicolae in suis juribus turbentur

in anlea, seu ob defectum Justitiae aliquam de cetero babeant materiam querulandi: com-

misimus illusiri Jobanni duci Gorlicensi, principi et i'ratri nosiro carissimo, ut nostris aucto-

ritate et nomine omnibus et sini;uiis tam ecciesiasticis quam secularibus personis, pauperibus

atque divitibus, juslitiam lacere, bona per quoscunque violenter seu injuste ablata restitui

mandare, et yeneraliler quemlihet in suis debeat juribus elficaciter conservare. Propter quod

fidelitati vestrae committimus et sub regii favoris obtenlu districte piaecipiendo mandainus,

quatenus niox visis praesentii)us , in civilatibus, oppidis et locis, tam in ecciesiis quam Ions

vcitris proclaiuari publice facialis, ut omnes et singuli terrigenae, utpote milites et clientes,

cives et oppidani, sive ad n(js, sive ad barones regni pertineant, super quatuor temporibus

proxinie veniuris Pragam personaliter veniant, justiliam et restitulionem bonorum in usie

sicut praemiltitur aldalorum finaliter adepturi. El ne quispiam ex eis Sf per siniulaliiiii

iorsan timorem aiit alio quovis modo valeat excusare, in dicta piociamatione volumus super-

addi, quod omnibus ad praefatum terminm venire volentibus, sive nosti i , sive baronum

lucrint, parali sumus dare, imo virtute praesentium damus , securum et salvuin conductum

Pragam venicndi, ibidem morandi, et abinde ad propria eorum domicilia redeundi, salvis

lebus panier et personis, tam pro nobis quam pro omnilms, qui causa nostri faciunt et

dimiltunt. Dat. Kailstein , die XXIll mensis Maii, regnorum nostrorum anno Boemiae

XXXII", Romanorum vero XIX°.

Ad mandalum D. Regis:

Wlachnico de Weytenmule.
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134.

Hcffag in Prag. (Treb. C, 6./. 51—52.;

Aniici carissimi ! Quia serenissimus princeps et dominus, dominus W. Romanorum
et Roemiae rex, dominus noster gratiosus, pacem et justitiam in regno suo , auxiliante deo,

juxta quod vobis per suas literas scripsit, disposuit ordinäre: ex mandato igiiur ipsius do-

mini régis vobis praesentilms seriöse commiltimus et mandamus, qualenus duus de consilio

et duos de communitate civitatis veslrae cum pleno posse Pragani ad dicni S. Job. proxime

venturam modis omnibus fransmittatis, ad audiendam intentionem regiam vobis per illustrem

principem dominum iVI. ducem P. silvarum regalium forestariarum et per nos plenarie ex-

ponendam ; nam ad dictam diem omnes abbates monasteriorum et onines purgravii castro-

rum convenient, quibus simibter scripsimus pro eodem; nullam in eo negügentiam sub

regalis obtentu gratiae commissuri, alias, si in biis inobedientes extiteritis, ipsam inobedien-

tiani vcstram premeremus remediis opportunis.

135 aj

Kreistag in Pilsen. (Cap. I, 40./. 349 — 50.;

Wenceslaus dei gratia Romanorum rex semper Augustus et Boemiae rex.

Fidèles dilecti! Commisimus Nyeproni de Rupaw, Rusconi de Rvsenberg et Borni-

koni burgravio Tustenst, fideliljus dilectis^ et eis dedimus seriosius in mandatis, ut ipsi cum

uiiiversis et singuHs ecciesiasticis et secularibus in districtu Pylznensi consistcniibus super

1er. secunda proxima post dominjcam Laetare in civitate nostra Pylsnensi convenire et de

Iranquillitate dicti districtus nomine nostro tractare , et ut iniquorum reprimatur

protervia, debeant finaliter ordinäre. Propter quod volumus , et vobis seriöse praecipiendo

mandamus, quatenus mox visis praesentibus in civitate vestra hoc ipsum proclamare publice,

er ad locum ac terminm praedictos vestros de consibo transmittere modis omnibus debea-

tis, vokintatem nostram ab eis super talibus audituri. Est etiam intenfionis nostrae, ut si

vobis ad versus quempiam aliquid forsitan competit actionis, hanc coram dictis nnslris fide-

iibus proponere studeatis, qui boc ipsum ad nostram praesentiam ulterius déferre debebunt,

nosque vobis desuper provideri curabimus de remedio opportune. Datum Pragae, die

Marlii, regnorum nostrorum . (sic)

Ad mandalum D. Regis

Wlachnico.

135 b}

Dasselbe. (Treh. C, 6./ 49°.;

Fidèles dilecti! Commisimus R. de P. et K. de H. , fidelibus no.siris dilectis, et esi

dedimu^ seriosius in mandatis, ut ipsi cum universis et singulis personis ecciesiasticis et

secularibus in districtu P. consistentilnis , ut feria II proxima post dominicam H. in civi-

tate vestra P. convenire, ac de et tranquillitate dicti districtus el iniquorum reprimenda
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protervia, nosiro nomine tractare debeant, juxta ca, quae eis per nos orefenus sunt com-

niissa ;
propter quod volumus et fidelitati vestrae seriöse praecipiendo mandanius, quatenus

hoc ipsuin in civitate vestra proclamare publice et eis quo ad hoc cooperari pro viribus

debeatis ; literas etiani nostras certis personis super hujusmodi ncgotio directas per vestros

nuntiüs peisonis, quibus scriptae sunt, transmittere nullatenus obmittatis.

136
fV(ticeslaus R. et Bvh. rex . . baronem regni Bchemiae Pragam ad comentum regni cvccat.

(Cap. H, 3. /. 60.;

Hoi tatiir ad sui praesentiam , ut consilio ipsius et aliorum juslitia in regno fovealur.

Fidelis tlilecle! Quamquam pro disponendis aliquarum terrarum nostr.irum negotiis

terminos regni lîociiiiae nos exire praegiandis cogat nécessitas, de ipsius tarnen regni pro-

ectu et commodc) t.iliter ordinäre proponimus, ut in eo peraniplius justilia exoptata reflo-

reat, tranquillitatc vigeat, et quidem jura dudum a nostris praedecessoribus Boeniiae regi-

bus condita et in ipso regno firmiter observata, futuris temporibus , prout justum est, ser-

ventur iilaesa, nominatim taliter, ut non hceat alicui alterum ausu temerario diffidare, in

ejus domicilium ignoni mittere, pecudes auiFerre, nec sil)i aliéna bona quomodolibet vendi-

care. Quapropter Kidelitati Tuae scribimus et hortamur, volentes , quatenus super festo . .

venturo proxime unacum aliis regni Boemiae baronibus, quibus super hoc similiter scribi-

mus, ad nos Pragam velis et debeas te personaliter conferre, ut de tue et ipsorum consilio,

quod ad utilitalem publicain mente concepimus, opere complere finaliter valeamus.

130 bj

(Cap. H, 3. y: 6tí.;

Veniatis. Ponit alium terminm veniendi, revocando primm propter ardua impedimenta.

Fidelis dilecte! Licet alias tuae fidelitati scripsimus, ut pro disponendis utilitatibus

ac proectu regni noslri Boemiae et incolarum ipsius super clamoribus injuriarum et aliis

violentiis seu fatigis indebitis, quas nostri et ejusdem regni fidèles hucuscpic sustulisse

videntur, nostrae m.ijcstaiis praesentiam accedere deberes, ut videlicet de tun et aliorum

baronm consilio talibus defectibus imo potius necessitatibus possemus realiter providere:

quia tarnen intcrvcnient ibus aliquibus negotiis arduis, hujusmodi nostrum propositum pro

tunc extitit impcditum, neque ad effectum optatum perductum : ne igitur in regno nostro

praedictü, ob defectum justitiae, de ceiero clamor exuberet, T. V. rogamus et hortamur

desiderantes ex animo, quatenus negotiis tuis in ordine positis, ad nos sine dilatione qua-

libct velis dirigere iter tuum taliter, ut super octava sancti . . Ventura proxime apud nos

in . . sis fin diter conslitutus ; nec te nécessitas propria qiiantumlibet arduo in hoc pi ae-

occiipet, quin pro disponenda ejusdem regni re publica super dicto teirnino te nosiro

r;onspcctui finaliter repraesenteSj cum de tuo et aliorum baronm consilio, pro quibus simi-

liter direximus scripta nostra, defectibus hujusmodi volumus providere, et si quid neglec-

tum fuerit in praemissis, mediante justitia conabimur adimplere.
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137.
Landlag. (Treb. C, 6. /. 53—54.;

1402 (init.)

Prudentes sincère dilecti! Licet pvidem scripsisse meminimus, ut pro disponenda

republica super festo sancti P. proximo huc venire debeatis: tarnen quia veraciler accepimus,

serenissinium principem et dominum dominum S. reyem Ungariae jam in Albca fore sanum

et incolumem personaliter constitutum, ad quem quidem dominum regem nobilis quidem

dominus O. de B. cetericpie regni istius barones procedunt ad praesens, propter quod ter-

minm sancti G. praefixum observare non possumus nee valemus: idcirco vos praesentibus

requirimus et rogamus, quatenus super quatuor temporibus proximc duos de consilio et

duos de communitate civitatis vestrae cum potestate plenaria buc fmabter dirigere nulla-

tenus obmiilatis ; nam iljidem tarn dominus rex Uomanorum et Boemiae, quam praefatus rex

Ungariae ceterique barones nobiles et communes terrae istius interesse dcbebunt, ubi de

republica, regni istius et commodo disponendis, (inter) praefatos dominos nostros ipso-

runique fideles et subditos ardue et efficacitcr cuiabitur pertractari. Ad quos quidem trac-

tatus etiam veslri praesentia est plerumque necessaria et maxime opportuna. Datum .

M. öffentliche Sicherheit
^
Kriegswesen.

13§.
Städtebündnisse unter Karl IV. (Cap. /. 40, 338.^

Karolus, dei gratia Bomanorum rex semper Augustus et ßoemiae rex, fidelibus nos-

tris dilectis judici, juratis et civibus civitatis Tustensis, gratiam suam et omne bonum. Quia

sakitis et prosperilatis augmentm nobis infaUibiliter provenire credimus, cum biis, quorum

altissimus nos gubernatorem constituit, pacis et tranquiliitalis commoda procuramus: hinc

est, quod toto mentis nostrae desiderio pacem pro communi bono in finibus et districtibus

dictae civitatis vestrae sicut aiiarum civitalum per vos cupimus procurari, cjuod tarnen com-

modose et absque juvamine bominum civitatum nostrarum Glatoviae, Sutenbofen et Richen-

stein vobis in vicino situatarum, de quorum fidelitate et circumspectione, sicut de vobis,

quam plurimum praesumenies, cfTectui mancipari non valeat: ideoque eos una vobiscum

ad procurandam pacem et ad reprimendum insultus maleficorum circumquaque in districti-

bus et lerritoriis praedictae vestrae et aiiarum trium civitatum praedictarum in societatem

unam, praesentis scripti patrocinio, astringimus et coUigamus, quod et vos vcstris promissio-

nibus corporalibus statim visis praesentibus affii'mare et certificare debeatis; quod eisdem

nostris civibus civitatum praedictarum aliis nostris literis similiter duximus intimandum, qua-

tenus vos cum juvamine praedictarum trium civitatum, quotiens et quando ipsae per vos et

vos vice versa per ipsos requisiti et moniti fueritis, utianimiter se mutuo coopérantes in

. V, 5. . 16
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dislrictibus et limilibus praediclarum tivilatum undicumque omnes spolialorcs, profiigos,

l'ures seu alios quoscumque pacis lurbatorcs ac prcscriplores (sie), ubicumque cos indagari et

invesligarc poleritis, non parccndo eorum rebus et personis, qui culpabilcs inventi i'uerint

et quorum nota suspicio probari poterit, de quorum reatibus ac culpis nos processu

temporis informare poteritis, quoties et quando locus et tcmpus sc ad boc obtulerit, de

potestatis noslrae plenitudine, quam pracsentibus vobis danius, sicut aliis regni nostri civi-

tatibus indulgendum duximus , prosequi bostiliter debeatis, libère, licite et impune, post-

positis tarnen omni odio, timore et amore, sed juxta qualitatem demeritorum talium homi-

num nocivorum, secundum quod veslra justilia dictavcrit, praedictos actus exercere debeatis.

Volumus tarnen et expresse adjicimus, ut praemissa omnia juxta consilium proborum viro-

rum, quos ad boc elegeritis et quibus fides adhiberi poterit, quorum unus de provincia

Pilznensi esse debeat, si ibidem malefici et spoliatorcs persequendi fuerint, et alius in pro-

vincia Pracbnensi, si similiter in eadem provincia hujusmodi nocivi homines perscrulati fue-

rint, ut praemiititur, facere et regere oninimode debeatis; facturi in promissis taliter, sicut

pacem diligitis et quemadmodum coram majestat-e nostra regia de sollicitudine et promplitu-

diiie vestra non immerito volueritis commendari.

139.

Privaf/ehden. (Trcb. C, G /. 48*.;

Fidèles dilecti! Commitlimus fidei vestrae et mandamus pracsentibus seriöse, omnino

volontés, quatenus mox visis pracsentibus strenuum H. de K. personalitcr accedentes, ipsum

treugas pacis super materia litis inter cum et O. de Ch., fidèles nostros dilectos, vertentis,

nostro facite nomine usque proximum sancti Martini feslum fideliler teuere ac inviolabiliter

observare, et quod medio tempore, hoc est circa instans festum sancti G., ambac partes

Pragae coram baronibus regni nostri sint oinnimode constitutae, ad docendum de jure

super materia litis suae. In casu vero, quo forte, quod non credimus, praefalus II. id facere

renuerit, extunc ipsum ad hoc inducere et auctorilate nostra compellere debeatis viis ac

remediis opportunis. Dalum nostro sub seci eto.

140.
(Cap. H, 3./. GG.;

X'^eniatis cum ceito numero ad conculcandum pioterviam cujusdam raptoris.

Fidelis dilectc! Tuam fidelitatejn crednnus non látee, qualiter . . de . . dictus

stratas et vias publicas depraedaverit, nobisque et noslris intolerabilia dampna inlulerit, nec

cessât inferre quotidie animo penilus indurato; ob quod alias nobiles regni nostri ßoemiae

studiose consuluit nosü'a Sercnitas, de quorum etiam consilio nobiles II. de . . et II. de . .

f. n. d. ad praefalum destinati, per eos ab ipso postulátm exislit, ut super hiis , quae

inter nos et ipsum sunt exorta , ad praesentiam nobilium baronm regni Boemiae persona-

liter venire, ipsorumque diíTinitioni juri per eos declarando stare deberet, universasque
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et singubs res nobis el iiostris per ipsum ablatas restitueret integralher et in tolum. Idem

tamen ncc juri parère, nec abKita resliluere curavit, sed in pertinacia sua persistens,

majora nobis et noslris inferre delrimenta eonalur: quapropler fidelitatem tuam seriöse

reqiiirimus et hortamur, qiiatenus ad reprimendum ipsius proterviam pacemque et tran-

quillitatom in regno nostro stabiliendain ^ nobis velis assistci'e et prout te sincera fide prae-

suminius fideliter adhaerere, gentes tuas numero decem lanceas a die dominica infra octo

dies versus montes . velis et debeas modis omnibus deslinare, nec te nuntiis et literis

dicli . . alia forsilan referre volentibus permittas avertere, quin ea, quae sciibimus, veritate

fulcita cognoscas.

141.
Hc/tag der Vasallen. (Cap. I, iO. / ^il".;

1393, 19 Sept.

Wenceslaus dci gralia Romanorum rex semper Augustus et Boemiae rex, omnibus

et singulis magistris civium, consulibus et juratis omnium civiiatum per terras nostras Boe-

miae constitutis, Gdelibus noslris dilectis, gratiam regiam et omne bonum.

Fidèles dilecii! Fidelitati vestrae districte praecipimus et mandumus, quatenus sin-

gulis diebus forensibus voce praeconica proclamari publice faciatis, ut universi et singuli

vasalli bomagialcs et nobis super graiia servienles, qui tamen feoda ad castra pertinentia

non possident, super die S. Galli venturo proxime, sub obtentu regiae gratiae et feudorum

suorum, coram nobis Pragae, si ibidem fuerimus, seu nobis absentibus coram Jeskone

Czuch marescallo nosiro esse debeant modis omnibus constiluti, a nobis seu dicto mare-

scallo nostro intentionem regiam audituri. Dal. Mendici, die XIX Septembris , regnorum

nostrorum anno Boemiae XXXl", Romanorum vero XVIII".

143.
Aufgebot. (Cap. I, 40. /. 339*.;

Wenceslaus dei gralia Romanorum et Boemiae rex.

Fidèles dilecii! Fidelitati vestrae districte praecipimus et mandamus, quatenus qua-

tuor lanccatos et totidem balistarios, equis et armis bene dispositos, in prompto liabere

modis omnibus debeatis, cosdem quamprimum vobis nuntiaverimus nobis ad obsequia

nostra transmissuri. Dat. Pragae die XXV Novembris, regnorum nostrorum dc. (sic)

Ad relalionem Sigismundi subcamerarii

Franciscus Olom. canonicus.

143.
(Cap. H. 3./. 67.;

Ut non Jirigant currus ad expeditionem, nisi dominus rex sit praesens dc.

W. . Universis et singulis abbatibus, praepositis, commendatoribus, magistris hospi-

talium et aliis quibuslibet monasteriorum recloribus, ad quos praesentes pervenerint, d. n,

1) MS, praecona,

16*
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d. . D. D. ! Vobis et V. Devotioni tenore praesentium significamus oc, quatenus incasum,

quo ad vos seu quempiam veslrum de assignandis ad praesentera expeditioncm nostram

ourribus ex oblivione seu inadvertentia mandata nostra pervenerint, vos ad eadem con-

vertere nullatenus debeatis, nec eliam currus hujusmodi seu victualia cum eisdem ad cujus-

piam requisitionem assignare praesumatis; sic tamen, quod dicli currus unacum victualibus

ad expeditionem necessariis per vos adaptentur et babeantur in promplo, ut dum nosmet

ipsos campos visitare, vobisque pro eisdem dirigendis nuntios noslros destinare contigerit,

quod ex tunc in hoc nulla per vos penitus negligentia committatur. Quod si vobis id

ipsum faciendum grave foret, ex tunc certam pecuniae summam in vicem et loco curruum

et victualium hujusmodi officiahhus nostris per vos volumus finaliter assignari.

144.

Kriegszufuhren. (Treh. , 6. 80".)

1394.

Joh. dei gratia marchio ., Lusatiae et dux Gorlicensis.

Fidèles dilecti! Noveritis, quod in exercitu nostro defeclum patimur in necessariis.

Ideo scribimus civitatibus P., ut nobis et exercitui nostro vina, panes, cerevisiam, babata,

clavos, tela seu sagittas adduci procurent, tamquam ad forum Hbcrum, quia de salvo et

securo conductu in via pro ducendis necessariis curabimus providere de domo ad domm,
et quod etiam omnia necessaria cum parata pecunia secundum verum valorem debeant per-

solvi. Quare vobis mandamus, quatenus apud dictas civitates diligenter inslarc vclitis, ut

unaquaque civitas , juxta suum posse, vina, panes, cerevisiam, babata, clavos, tela, sagittas

veluti ad forum liberum nobis procurent adduci^ prout nostra majora dispendia cupiunt

evitare; nam hic necessaria non possumus invenire. Datum in P. .
Per dominum ducem.

Hersoni subcamerario regni Boemiae et Kunssoni

burgravio P. fidelibus nostris dilectis,

145.

Waffenstillstand. (Trth. C, 6./ 46*.;

Servitutibus praedirectis , nobilis domine! Treugas firmas de parte nodi (sie) et

nostrum omnium cum omnibus purgraviis regiis accepimus , sie quod omnes civitates cras

ad dominam reginam debeant equitare; quae ti'eugae durare debent, quousque a regina reve-

nerimus, et post hoc IV diebus. Velitis easdem treugas infracte observare, id etiara nobili

domino 1. intimate. Datum oc.

Consiiium in ss.
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140.
Friedensverk'imdigung. (Treb. C, 3. p. 115''.^

Fidèles dilecti! Fidelitali vestrae districte praecipimus et mandamus, omnino volen-

tcs, quatenus generálem tranquillilatem et pacem per totum regnum nostrum Boemiae invio-

labiliter obscrvetis et observari modis omnibus facialis, disposituri etiam, quod hujusmodi

pax et tranqiiillitas inconcussa in antea observetur. Si quis enim, cujuscumque status seu

conditionis extiterit, violentas lurbator existeret, et eandem temere molirctur infringere,

bunc sccundum jus et observantiam et consuetudinem rcgni noslri Boemiae puniri prae-

cepimus et omnimode judicari, quodque etiam forefactores et malefici super perpetrandis

in antea excessibus facinoribus fsicj judicentur et similiter puniantur. Eo signanter adje(4o, si

quis etiam tam ex familiaribus nostris, quam etiam dictorum baronm, occasione praesentis

guerrae praeterite praescriptus foret in libro alicujus civitatis bactenus annotatus, iidcm

talis et tales de libris pracscriptionum penitus dcleantur, nee practextu facinoris hujusmodi

praeterite tempore guerarum dumtaxat commissi in rebus seu corporibus in judii io seu

extra Judicium impediantur vel quomodolibet molestentur; volantes etiam, quod omnes mili-

tes et clientes districtus .... ad civitatem per vos debeant convocari, ad jurandum pro

honore nostro regio ac, tranquillitate, utilitate et justitia regni nostri Boemiae et rei-

publicae efTectualiter observandis realiter defendendis. Intendimus etenim et parati sumus

omnes literas per nos baronibus Boemiae datas alia inter nos Iractata inviolabiliter ob-

servarc .

fTreb. c, 3. y. ".;
Mandat, ul assistât civitas nobili ad pacem ordinandam contra tyrannos et praedones in génère vel specie.

Wenceslaus oc. universis et singulis magislris civium, consulibus et jiiratis civilatum

in L., in Lsk super Albea, in Luna et in Ponte; consimilis Hanuschio Kapplcrii, et omnibus

et singulis de Su. patribus et amicis suis; item universis et singulis inilitibus, clicntibus in

districlibus Lutomericensi et Saczensi residentibus , ad quos praescntcs pervenerint, et

cum eis fuerint requisiti, gratiam .
Fidèles dilecti! Pati nolentes, ut Wilbelmus de Ha., qui pridcm in dispendium

nobilis Ulrici de Ha. germani sui se de eodem castro per viam extraneam intromisit, vos

aut alios nostros et regni noslri Bocmiac incolas et fidèles in pcrsonis o])primere seu in

rebus atque bonis vestris debeat aliqualiter molestare: praefato Ulrico de Ha. commisimus

et dedimus seriosius in mandatis, ut pracfali Wilhelmi conalibiis et temcrariis quidem ausi-

bus resistere, et tam vos quam etiam alios nostros fidèles ab ipsius et complicum ejus in-

cursibus, molestiis atque damnis, debeat fideliter dcfensare. Volumus igitur, et fidelilati

vestrae seriosae praecipiendo mandamus, quatenus ad requisitionem praefati pro instauranda

per cum et reprimendis praefati V. conatibus assistenlia fsicJ debealis consiliis et

auxiliis opportunis, nullam in hoc prorsus negligentiam commissuri. Datum .
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14S.

fCap. I. iO. /. 350*.;

Wenczlaw von Goles Gnaden Römischer Kunig zu allen Zeiten Merer des Reichs

und Kunig zu Rehmen.

Lieben Getrewen! Wir gebilen euch ernstHch vnd vesticHch bey vnsern Ilulden, das

ir Marschiken vnd Rorniken Rurgrauen zu Tawst vnsern heben getrewen von vnsern wegen

gehorsam seyt, vnt tut was sie euch von vnsern wegen heissen werden, vnd euch an den

VnderCammerer nicht nier keret, noch im gewartende seyt in dheincrweis, als übe euch

sey vnser swer vngnad zu uermeyden. Geben zum Karlstein des Freytags noch des heyli-

gen Leichnamtag vnserr Reiche oc. fsiej

Ad mandátm D. Regis

Franciscus pplus Northus.

149 aj
JVenceslaus rex Sigismundum Haler rcgni Bcemiae suhcamerarium instituii. (Treh. ,. p. 102.^

1387, m. Nov.

Confert subcameraiialus in regrio Boemiae.

Wenceslaus oc. Notum facimus oc, quod de fidei
,

legalitatis et [circumspectionis

industria Sigismundi Huler, civis Pragensis, fidelis nostri dilecti, praesumtionem indubiam

obtinentcs, ipsum animo deliberato, sano principm, baronm et procerum nostrorum et

regni Roemiae fidelium accedente consilio, nostrum et ejusdem regni Roemiae suhcamera-

rium constituimus et fecimus, constituimus et facimus per praesentes, taliter videlicet, ut

idem Sigismundus una cum judice cuiiae, qui nunc est vel pro tempore fuerit, prout hoc a

longis retroactis temp^ribus in regno nostro Roemiae tentum est et laudabiliter observatum,

quaslibet causas nostram regálem cameram concernentes, nostris auctoiitate et nomine per-

sonaliter, vel ipso aliis nostris scrvitiis occupato, per ahum ab ipso deputatum judicare

possit et debeat, ipsasque ratione praevia terminare. Et quia plerumque contingit, quod

nonnulli nostri et regni Roemiae incolae et fidèles a sententiis scabinorum, quibus se gra-

vatos lore conspiciunt, ad alios seu alias civiiates et judices appellare consueverunt: idcirco,

ne in hoc in posterm aliqua consurgat dubietas, in facto appellationum hujusmodi hunc

volumus et deccrnimus ordinein observari, ut non liccat alicui, cujuscumque conditionis,

Status, gradus seu dignitatis existât, a quacumque diíTinitiva sententia in pracsentia nostri

praedicti subcamerarii seu judicis curiae vel alterius ipsorum per judices, juratos et sca-

binos ad hoc deputatos super quibuscunique causis, litibus seu controversiis lata, ad quem-

cumque judicem seu judices extra terminos regni nostri Roemiae, quovis cxquisito ingenio.
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qiioinodolibet appellarc. In qua quidem appellalione taliler duximus distingiiendum , ul

videlicet is, qui ad jus Magdeburgense appellare voluerit, in civitale nostra Lulomericcnsi

et non alibi hujusmodi suain appcllationem piosequi debeat justitia mediante, ubi taliter

appellanli expedita et sulFiciens debebit justilia ministrari. A simili ctiam is , qui ad jus

Nurcnibergcnsc appellare voluerit, ad civitalem nostram Pragensem, ubi talia jura redduntur,

appellare debebit, et ibidem et non alibi hujusmodi appellalionem suam prosequi, ut prae-

fortur. Verum si aliquis ad audientiam nostram personalem appellare decreverit, is faciendi

hoc ipsum in utroque jurium praedictorum habebit liberam facultatem. Deccrnentcs ex

nunc prout ex tune, regia auctoritate praedicta, tain appellaliones quam alia inde secuta,

si quae contra praesentem Ordinationen! nosti'am attemptatae scu attemptala fuerint per

quempiani, irritas et irrita, invalidas et invalida, nulliusque fore roboris vel moment!. I\lan-

damus igitur universis et singulis judicibus, magistris civium, consulibus, juratis et commu-

nitalibus civitatum regni nostri Boemiae firmiter et districie, quatenus ad praefatum Sigis-

mundum Huler, tamquam nostrum et regni Boemiae subcamerarium, respectum habere et

secundum praesentem Ordinationen! nosti'am nec non consuetudinem in regno praediclo

dudum observatam , causas, lites et quaestiones audire et easdem mediante juslitia juris

ordine observalo debeant diffinire. Nam si secus contra praemissa quidpiam quis atlem-

ptare praesumserit
,

indignationem nostram gravissimam et poenani pro nostro infligendam

ai bilrio se noverit irremissibiliter incursurum. Praesentium .
149 }

(Cap. /, 40./. 330*.;

1387, 7 Kov.

\Venceslaus .
Fidèles dilecti! Confisi de pei'sona Sigismundi Iluler, civis Pratensis, fldelis nostrj

dilecli, et ipsius legalitalis industria, ipsum in subcameraiiuni regni nostri Boemiae assump-

simus, ipsumque regimini dicti oiTicii ex certa scientia duximus praeficienduni. Igitur fide-

litati veslrae seriöse pi'aecipiendo niandamus, omnino volcntcs, quaienus ad praedictum

Sigismundum et neminem alium de cetero respectum habeie, sibiquc tamquani subcame-

rario nostro in omnibus et singulis, quae ad dictum speclant offîciuni , non atlentis alinrum

quorumcunque mandalis parei'e et obedire sub favore nostro regio realiter debeatis. Dal.

Pragae, die YII' ISovembris, regnorum nostroi'um annu Boemiae XXV, Bomanorum vero XII.

Ad manJaUmi D. Begis

Jo. Caminensis Electus cancellarius.

150.

Teplcr Stift und Markt. (Cap. î, 40, /. *.;
1392, 3 Feb.

Wenceslaus dei gratia Romanorum rex semper Augustus et Boemiae rex.
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Fidèles dilecti! Super dissensionis seu controvcrsiae materia, quae inter vos ab una

et religiosum abbatem monasterii Teplensis parte ab alia verlitur, volumus et fidebtati

vestrae seriöse praecipicndo mandamus, qualenus dominica qua Invocavil canitur proxime

Ventura ad noslram venire praesentiam debcatis. Commisimus enim venerabili Jobanni Ca-

niinensi electo cancellario, Honrico de Duba regalis camerae (sie) noslrac magistro, ut

assuinptis aiiis consiliariis nostris, bujusmodi causam audire ac ipsam via justiliae vel amoris

debeant fmalitcr complanarc. Signanter vobunus, ut termine durante praediclo in prae-

judicium praefati abbatis riibil pcnitus attentare praesumatis; prout etiam dieto abbati de

obscrvando mnndato con-simili nostras dirigimus iiteras speciales. Dat. in Mendico, die

III Februarii, regnorum nostrorum anno Boemiae XXIX, Ilomanorum vero XVI.

Per. D. Henricura de Duba magistrm curiac [sic)

Wlachnico de Weytenmule.

Judici, juratis, communitati oppidi Teplensis, fidelibus nostris dilectis.

151.

Sfifl und Maria Kladran. (Trch. C, G./. 59«''.;

Wenccsiaus dci gratia Romanorum rex semper Augustus et Bocmiae rex. Universis

et singulis ofTicialibus et purgraviis nostris, et signanter magistris civinm, consulibus, juratis

et communitatibus civitatum P., Tacliov. , ïustens., fidelibus nostris dilectis, gratiam et

omne bonum.

Fidèles dilecli! Licet alias (ad) bumiles preces bonorabilis abbatis C. devoti nostri

dilecti indulserimus eidem et ipsius monasterio de cinctura muri circum oppidum suum C.

facienda, (ut) utique ipsum oppidum muro, fossatis, turribus et aliis apparatibus munitoriis mu-

nire posset, prout de hoc sibi nostras dedimus literas continentiae plcnioris; considerato tamen,

quod ex munilione oppidi talis in hune modum civitatis nostrae Misensis et aliarum circum-

adjacentium civitatum nostrarum notabile gencraretur pracjudicium
,
ipsorum quoque prout

cerio documento didicimus vergat (in) singulare dispendium et jacturam: cjuapropter indullum

et gratias abbati praedicto de cinctura muri et munitione oppidi sui et etiam literas desuper

sibi traditas et conccssas ut praemittilur revocavimus, cassavimus et annihilavimus , easdem

praesentibus per amplius nullius penitus vigoris vel roboris decernentes. Mandamus igitur

Fid. V. praescniibus sub obtenlu nostrae gratiae firmiter et districte, quatenus in casu, quo

dicti abbas et conventus adversum bujusniodi revocationem nostram de cinctura et munitione

op|)idi factam ut pi acmittilur contrarii forsan aliquid attemptarent, ipsos ad cessationem talis

ausus tcmerarii et non munitionem oppidi memorali vice et auctoritate nostri coercere et

compellcre opporlunis viis et reuiediis, et praedictis civibus nostris Misensibus ad bujusmodi

finalem executionem, dum et quomodovis per eos requisiti fueritis, modis omnibus realiter

assistcre debcatis, prout indignationem nostram gravissimam volueritis evitare.
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153 a}

Eidesleistung an den Landesunterkämmerer. (Cap. I, 40. f, '\.)

1393, 20 Januar.

Wenceslaus dei gratia Romanorum rex semper Augustus et Boemiae rex.

Fidèles dilecti! Volumus et vestrae fidelitali tenore praesentium seriöse praecipiendo

mandamus, qualenus fideli nostro dilccto Sigismundo Huler, regni Boemiae subcamrario,

in manus Andreae dicti Clamor, protonotarii camerae nostrae regalis, jurare obedientiam, fide-

litatem et alia circa hoc necessaria, more aliarum ci^ilatum regni nostri, modis omnibus

debeatis, nullam in eo diiïicultalem penitus facientes. Dat. Mendici, die XX™* Januarii,

regnorum nostrorum anno Boemiae XXX'"", Romanorum vero XVIl".

Ad mandátm D. Regis:

Wlachniko de Weytenmule.

153 b}

(Cap. I. 40, 337.;

Petit auxiliura pro via regiae expeditionis sive ad espeditionem pro curribus.

Amici carissimi! Quemadmodum nuper Veronae vobiscum oretenus super auxilio

vecturarum pro via praesentis regiae expeditionis in Ungariam pertractavimus, sie iteratis

vieibus literas per praesenles vos requirimus postulantes, quatenus super praemisso auxilio

nobis per vos praestituro sie intendere velitis, quod exinde vobis astringamur ad gratias et

ad grata. Et quidquid fieri super praemissis decreveritis , hoc ipsum Pragae ultimate feria

terlia ante Laurentii ad judicem curiae reperialur. Datum Burgleins die S. Jacobi apostoli.

153 c)

Laridesunterkämmerers-Gericht. (Treb. C, 6. . \.)

Amici carissimi! Auctoritate regia vobis committimus et praesentibus seriöse man-

damus, quatenus mox visis praesentibus adventm nostrum vestra in civitate, ubi major

populi aíFuerit multitude , voce praeconia prociamare faciatis. Nam ad vos vestramque in

civitatem pro causis discutiendis ibidem vertentibus feria V post festm S. G. intendimus

et certitudinaliter volumus venire, et judico praesidere, unicuique justitiam minislrantes.

Datum .
15s d)

Vorbereitungen zum Empfang des Königs. (Treb. , 6. f. .)

Amici carissimi! . nuntium vestrum retinemus ea de causa, ut cum dominus rex

noster ad S. voluerit pergere, quod ipse praecedat, vobis ipsius adventm nuntiando. Ideo

sibi nullatenus imputetis; est enim nostrum propositum, bonum ac honorem vestrum pro-

videre veraciter juxta posse. Etiam nullam provisionem facite, nisi prius . ad vos veniens,

vobis adventm domini regis veridice enodavit oc.

AU». Y, 5. B. 17
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153.
. IVcnzcl crklärl die Eriiennung eines andern Unterkämmerers, als Sigmund Haler, für nichtig.

(Treb. C, 6. /. 48*.;

1394.

Fidelcs dilecti! Audito, qualiter tempore nunc instante (sie), nobis insciis, quidam

subcamerarius vobis datas sit, quod tarnen omnino non fuit intentio mentis noslrae: id-

circo vobis dislricte praecipimus et mandanius, quatenus nobis, sicut tenemini vcstro domino

naturali, débita fide servata, S. subcamerarium regni noslri, fidelem diiectum, et nulluni

alteruni pro subcamerario in omnibus babere, tenere et sibi, sicut fecislis hactenus, tam-

quam subcamerario in omnibus, quae ad dictum speciant oiTicium, debealis firmiter obe-

dire, nostro regio sub favore. In casu vero, quo cuiquam quascumque promissiones in

contrarium fecissetis, illas nullas decernimus et inanes, nec eas per vos volumus aliqualiter

observari .
154.

Schutzbrief der Königin für einen Bürger. (Cap. I, 40, 339.;

Sopbia dei gratia Romanorum et Boemiae regis consors.

Fidelcs dilecti! Intellcximus , qualiter indignalionem geritis erga Witlinum conlho-

ralemque ipsius cuncives vestros ex causa, quae rationabiiius non causa débet appellari.

Quare Vestiam Dilectionem praesentibus requirimus seriosius ex animo aíTectanles, quatenus

contemplatione nostri eosdem concives vestros favore velitis prosequi gratioso; cordi enim

nobis est ipsorum promotio et tutela. Lator praesentluni Hanusius camerarius noster super

hac materia plenius vos informabit, cui fidem credulam adhibebitis in refercndis , ac si

vobiscum propria loqueremur in persona, sie facienles, ne dominum nostrum regem super

eodem negotio soUicitarc moveremur. Scriptum in Castro Pragcnsi, penultima die mensis Aprilis.

155.
K. TFcnzels Freibrief fár einen Tauser Bader. (Cap. I, 40. où'à.J

1384, 31 Ott.

W enccslaus dei gratia Roinanorum rcx semper Augustus et Boemiae rex , notum

facimus tenore praesentium universis, quod propter servilia dilecti nobis Nicolai balnealoris,

residentis extra muros civitatis Tustensis, ipsum animo deliberato et de certa nostra scientia

ab omnibus censibus, impositionibus, exactionibus et solutionibus quibuscumque, nobis aut (sic)

régi Boemiae per ipsum occasione dicti balnei solvi debitis, usque suae (vitae) tempora ab-

solvimus, exemimus et liberlavimns et tenore praesentium gratiosius libertamus, mandantes

subcamerario regni nostri Boemiae ^ nec non judici, consulibus et communitati civitatis

nostrae Tustensis, fidelibus nostris dilectis, qui nunc sunt vel pro tempore fuerint, firmiter

et districte, quatenus a dieto Nicoiao occasione dicti balnei nil penitus exigant vel requi-

rant , quin potius ipsum liberum dimittant ad vitae suae tempora, ut praemitlitur, prout

indignalionem nostram gravissimam voluerint evitare. Praesentium sub regiae nostrae maje-
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stalis sigillo testimonio lilcrarum. Dalum in I.ucemburg anno domini INPCCCLXXXIIII",

die ultima niensis Octobris, rcgnorum nostrorum anno Boemiac XXII", Romanorum vero nono.

Per dominum ducem Tescliinensem

Martinus scholasticus.

Stadlpßasterung in Taus. (Cap. I. 40. /. 337.^

13T0, 25 Nov. (Pragac.)

Super pavimentatione civitatis iinlulsio lelonci.

Carolus IV divina favenie dementia Romanorum imperator semper Augustus et

Boemiae rex. Notum facimus tenore praeseniium universis , quod cupientes conditionem

civitatis nostrae T. fieri meliorem, judici et juratis et incolis ipsius gratiose indulsimus et

de certa nostra scientia tenore praesentium indulgemus, ut pro opere pavimentationis ipsius

teoloneum conpetens et pro pavimentatione sufficicns instaurare, exigere et recipere

valeant, juxla quod expediens visum fuerit et ordo excgerit rationis. Mandamus igitur uni-

versis et singulis, quos hoc concernere videbitur, quatenus teloneum hujusmodi per dictos

judicem, juralos et incolas civitatis Tustensis modo praemisso instituendum solvere debeant,

contradictione ac impedimento quibuslibet procul niotis, sicut rerum suarum pericula et

alia incommoda, pro negligentia hujusmodi infligcnda cisdem, diligunt evilare, praesentibus

ad triennium dumtaxat computando a data praesentium valituris. Praeseniium sub impe-

rialis majestatis nostrae sigillo teslimonio liierarum. Datum Pragae anno domini MCCCLXX
indiclione VIII, VII Calend. Decembris, regnorum .

156, }
Wînceslaus rex in villa N. tabernám erigi ibiqiie cerevisiam hraxari et prcpinari concedit.

(Treb. C, 3. /. 20.;

Wenceslaus oc. Notum facimus . Quod ob fiJelia servitia nobis per . . fideleni

nostrum dilectum hactenus exhibita et inposterum opcrosius exhibcnda, sibi animo de-

liberato, de certa nostra scientia, regia aucloritale Boemiae, indulsimus et praesentibus gra-

tiose indulgemus, ut in villa sua . . districtus, tabernám erigere et ibidem Raysa fieri, cer-

visiam braxari et propinari facere, ipsamque teuere, habere et possidere possit et valeat,

quovis impedimento cessante, omni libcrtate, modo et forma, quibus tabernae et taber-

natores aliarum villarum regni nostri Bohemiae, (quae) ex antiquo erectae fuerunt, gaudent

et quomodolibct potiuntur, dummodo tarnen villa illa a civitatibus ac oppidis regalibus

nostris ad unius miliaris spatium sit remola; mandantes . quatenus dictum . . in hujus-

modi gratia sibi per nos facta, sicut praemittilur, nullalenus impediant vel perturbent, sicut

indignationem . praeseniium .

n*
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157.
Karclus IV civilali Tustensi ccncedil privilegium fcri annualis. (Cap, I, ÍO. Xlï.)

1363, 23. Sept. (Bregae.)

Karolus IUI'"', divina favente dementia Romanorum Imperator semper Augu.stus et

Boemiae ., nolum facimus tenore praesentium universis, quod, licet de innala nobis beni-

gnitatis dementia de subditorum nostrorum singulorum profectu , utilitate et commode
dignemur intendere et ad ea, quae ipsorum augmentm aspiciunt, attenta sollicitudine

meditari: illorum tamen profectus et commoda quodam specialis benignitatis favore pro-

sequimur, quos diuturnilas obsequiorum et inlemeratae fidei constantia argumentis clario-

ribus manifeslius reconimendant. Habito igitur respectu ad grata (idelitatis et obsequiorum

studia, non indefessi laboris promptitudinem
,
quibus majestátem nostram et clarae me-

moriae antecessores nostros, Boemiae reges, dilecti nobis cives et incolae civitatis nostrae

Taustensis, fidèles nostri, hactenus honorarunt, et adaucto fidei et probiiatis merito non

cessabunt in antea praestantius honoráre, non ad supplicem petilionis instantiam nobi-

lis Jesconis Jura, caslellani Grakouiensis, fidelis nostri dilecti, ipsis animo deliberato, non

per errorem aut improvide, sed ex certa nestra scientia, auctoritate regia Boemiae, infra-

scriptam gratiam favorabiliter du.ximus faciendam, videlicet, quod singulis annis in civitate

Tausta praedicta annuale forum sive nundinae per duas septimanas continuas, scilicet incho-

andum in festo s. Trinitatis in perpetuum duraturum haberi, teneri et sine omni impedi-

mento paeifice celebrari debebit. Insuper concedimus dictis civibus in Tausta auctoritate

praedicta, ut ipsi singulis diebus forensibus septimanalibus animalia magna et parva, vide-

licet pecora et pecudes, equos et spadones libère et licite emere aut vendere poterint,

juxta ipsorum beneplacitum voluntatis; volentes ac ex singulari gratia auctoritate regia

Boemiae praedicta statuentes, quod universi et singuli cives et mercatores eorum mercimo-

nia, quae cum ulna et libra vendunlur, et praesertim ferrum et coreum ex toto aut per

partes seu petias in dicto annuali foro vendere et libère emere valeant pro ipsorum liliito

voluntatis. Volumus insuper, ut annuale forum praedictum universis libertalibus , graliis,

immunitatibus, juribus et indultis per omnia sine diminutione qualibet gaudeat, quibus cetera

fora annualia in aliis nostris civitatibus regni Boemiae existentia fruuntur seu quomodolibet

poliuntur, inhibentes universis nostris fidelibus, ne dictam gratiam nostram audeant quo-

modoliljet infringere seu aliqualiter pcrturbare. Si quis autem ipsorum contrarium attem-

plare praesumpserit j indignationem nostram et poenam centum marcarum puri argenti,

quarum medietatam camerae regali Boemiae, residuam vero partem diclae Taustensi civitati

applicari statuimus totiens, quotiens conlrafaclum fuerit, se noveril irremissibiliter incursu-

rum. Praesentium sub imperialis nostrae majestatis sigillo testimonio literarum. Datum
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lircga, onno domini MCCCLXIII, indictione prima, IX kal. Odobris, regnorum noslrorum

anno decimo octave, imperii vero nono.

15§.

Litera ccuJuctus , ul talem cum vino et vectcribus ahsque cxacticnc telcnei Iransire libère per-

mittant. (Cap. 1, 40./. 299".;

Arnestus, dei et apostolicae sedis gratia sanctae Pragensis ecclesiae arcliiepiscopus,

universis et singulis judicibus, juratis, teloneariis seu gabellarum coliectoribus, per dio-

cesim et provinciam nostrani constitulis, salutem in domino. Cum discretus vir Ilencziinus,

procuralor curiae nostrae archiepiscopalis, ostensor praesentium, vina nostra pro usibus

mensae nostrae in Austria comparata versus Bohemiam sumplibus et expensis nostris de-

ducat: qiiare universitatem vestram praesentibus monemus, requirimus et in domino borta-

mur, quaienus consideratione libertaiis ecciesiaslicae et intuitu personae nostrae eundem

Henczbnum cum vectoribus vini praefati absque telonei exactione transire libère permittatis.

139.

K, IVtnzd bestätigt der Kaiserin. Elisabeth die zu ihren Händen erhobenen Zollgebühren am
Böhmerwalde. (Cap, I, 40. 334.^

1379, 8 Jul. (Kai Istein).

Wenccslaus dei gratia Romanorum rex semper Augustus et Boemiae rex, universis

et singulis capitaneis, burgraviis, oflicialibus, militibus, clientibus, civitatum et locorum judi-

cibuSj scabinis et universitatibus regni Boemiae ubilibet constitutis, fidelibus suis dilectis, ad

quos praesentes pervenerint, gratiam suam et omne bonum.

Cum recolendae memoriae Serenissimus quondam princeps et dominus, D. Karolus

Romanorum imperator et Boemiae rex, dominus et genitor noster carissinms, serenis-

simae principi ac dominae D. Elizabeth Romanorum imperatrici et Boemiae reginae, matri

nostrae carissimae , teloneum infra scriptum, quod quondam Michalico Donali nostro no-

mine tamquam regis Boemiae sustulit dum viveret et recepit, videlicet de quolibet equo,

qui ducitur extra regnum praedictum ultra Silvas Boemicales infra valorem V IP medium

florenum, de equo vero valante V JP et ultra unum integrum florenum; it. de cenlum bo-

bus XWI florenos; it. de centum porcis sex florenos; it. de ducentis lateribus carnium per-

nalium sex florenos; it. de centum ovibus quatuor florenos et de centenario plumarum sex

grossos Pragenses dederit et assignaverit, prout de hoc ipsius genitoris nostri sunt liierae

continentiae plenioris: quocirca vobis et vestrum cuilibet tenore praesentium injungimus et

mandaivius nostrae gratiae sub obtentu, quatenus dum et quotiens requisiti, eisdem commis-

sariis suis, ut nomine matris nostrae praedictae a quibuscunque cum dictis rebus extra

regnum Boemiae ultra silvas praedirtas transituris teloneum luijusmodi cum efi"ectu possint

exigere, recipere et habere, juvta literarum dicti genitoris nosiri contineniiam , auctoiitate

nostra assistatis auxiliis et favoribus opporlunis, prout rcgiam nostraui indignatiunem gravis-
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simam voliicrius evilaic. Datum in Karlstcin anno domini M^CCCLXXÍX", indiclione se-

cundo, idus Julii, regnorum nos Horum anno Boeniiae XVII", Romanorum vero tertio.

Per D. Cardinalem Pragensem

Marlinus.

160.
K. IVenzels crncucrlcs Décret in derselben Angelegenheit. (Cap. I, 40. f, 346.^

1.383, 21 Febr. (Piagac.)

Wenceslaus dei gratia Romanorum rex semper Augustus et Roemiae rex: notum

facimus tenore praesentium universis: quod accedens praesentiam nostram ser""" D. Eliza-

beth quondam Romanorum impcralrix, mater nostra carissima, nobis querulose proposuit,

qualiter ipsa in teloneis, quae tarn a clarae memoriae quondam ser"" domino et gcniiore

nostro, quam a nobis habet et habere débet ad tempora vitae suae, quodammodo pericli-

tetur et impedialur ex eo, quod nonnulli cadem telonea juxla consuetudinem et morem

solitum solvere récusant, imo solulionibus hujusmodi lotaliter se opponunt; quod non solum

ipsi matri nostrae , verum eliam nobis et successoribus nostris regibus et coronae regni

Boemiae posset notabilia damna et dispendiosa pericula generare. Ad praccavendum igitur

lalia, signanter ob querimonias praedictae nostrae matris, ac cti.im inluilu fiuclus nostri

proprii, hercdum et regni nostrorum, ut praemiltitur, animo deliberato, non per errorem

aut improvide, sed maturo principm, baronm, procerum et fidelium nostrorum accedente

consilioj decrevimus, statuimus, et de certa nostra scientia, nee non auctoritate regia Boe-

miae, tenore praesentium decreto regio praecipimus et mandamiis, ut videlicet majus telo-

neum bis viis et modis exigi debeat, et a quibuslibet irremissibiliter postulari: primo, qui-

cunque mercator aut vector duxerit unum equum valoris quinque sexagenarum vel ultra

cujuscunque pretii sit
,

qui ducitur per teloneum de regno Boemiae ultra silvam Boemi-

calem, unum florenum; de equo vero valoris infra quinque sexagenas dimidium florenum;

de centum bobus XXVI flor., de centum porcis sex flor., de ducentis lateribus carnium

pernalium sex florenos, de centum ovibus quatuor flor. et de centenario plumarum sex

grossos Pragenses débet persolvere et pagare. Et quicunque mercator sive vector cum

talibus equis seu pecudibus, pecoribus vel aliis mercibus regnum Roemiae furtive exiret, et

hoc comprobatum foret: hie si denuo cum mercimoniis quibuscunque regnum Roemiae ali-

cubi transiret, ubicunque reperiri posset, arrestari deberet, et corpore et rebus puniri irre-

missibiliter et privari. Quarum rerum omnium duas partes regiae nostrae camerae, tertiam

vero residuam teloneariis nostris, qui forent pro tempore, deccrnimus applicari. Et si quis-

piam baronm, militaiium vel clicntum quemcunque mercatorem sie non soluto teloneo ut

praefertur fui tive regnum exire volentem in bonis suis vel alibi lueretur vel protegerel quo-

vismodo seu potentia sua educere conarelur, et hoc conpertum et veridice foret inventum:

quod talis nobilis, miles vel cliens cujuscunque status vel conditionis foret poenam perdi-

tionis omnium bonorum suorum mobilium et immobilium camerae nostrae regiae debeat

incurrere, rcmissione qualibet procul mola. Mandantes omnibus et singulis principibus
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ccclesiasn'cis et secularibus, baronibus, nobilibus, militibus , cb'entibus, burgraviis, vicebui-

graviis, poprawczonibus, officialibus , judicibus civitalum, oppidorum et villarum, juratis et

eorum communilatibuSj nec non céleris regni nostri Boemiae subditis et iidelibus universis,

quatenus dum et quotiens mercatores bujusmodi per eorum bona cum taHbus ipsorum peco-

ribus scu pecudibus transeundo aliqua forsan ipsis damna intulisse putarentur, qiiod de

lalibus damnis ipsemet (sie) univcrsalilcr nec in specie aliquis per se bujusmodi danini

debcant vindiclam sumere, sed cum justitiarii sive popravvczonis proximi aliorumque vici-

norum idoneorum scitu et aeslimatione rationabib sub ipsorum juramento lab damno talem

taxam imponere debitam, ne mercatores bujusmodi a talibus laboribus contingat forsilan

probiberi. Mandamus insuper capitaneis regni nostri Boemiae, Pragensi et Wyssegradensi

burgraviis, nec non ceteris oflicialibus ejusdem regni nostri Boemiae, judicibus, scabinis et

communitatibus majoris, minoris et novae civitatum Pragensium, ceterisque omnibus et sin-

guHs regni subditis et fidebbus, quorum intcrest vel interesse poterit quomodobbet in futu-

rum, quatenus omnes et singulos, qui fortasse bis noslris decreto et mandato frivole vel

negligenter opponere se praesumerent, vel ea in toto vel in parte quomodolibet infringere,

ad ipsorum executionem et impletionem totalem, dum et quoties per telonearios nostros

qui pro tempore fuerint, requisiti fucrint, coartare et compellere nostro nomine debeant

viis et remediis opportunis. Et qui secus altentare praesumserint , indignalionis nosirae

regalis poenam gravissimam, juxta nostrae gratiae arbitrium, se noverint incurrisse. Prae-

sentium sub minori noslro appresso sigillo (lestimonio literarum). Dalum Pragae anno do-

mini äPCCCLXXXX'^ tertio, (sic) indictione VI, nono kalcndas IMartii, rcgnorum noslrorum

anno Boemiae XX, Romanorum vero septimo.

(Ad marginera hujus diplomalis in MS. cod. capitidi Prag. (I, 40), manu cadein , qiiac pleraque bujus

lemporis diplomata codici iuseruil, plane coacva, apposila legunliir verba sequcnlia; »A" M^CCCXl.]" primo

intromisi nie de officio, vidclicet custodia, tcrlia fcria ante domini rcsurrcxioncm.« An idcm hic Jcsko

dictus IMaly, qui in diplomate R. Wenccslai dd. 1392, 17 Jan. (ap. Pelz.cl I, III) nomiiiatur?)

101.
Strassenzivang zu Gunsten der Stadt Pilsen. (Cap. I. 40, 33 i inj) a col.)

1383, 21 Dec. (Pragae.)

Wenceslans dei graiia Romanoi um rex semper Aupustus et Boemiae rex : universis

et singulis burgraviis, poprawczonibus, judicibus, consulibus civitatum, oppidorum et villa-

rum communitatibus, ceteri.sque noslris subditis et fidelibus, qui pracseniibus requisiii fuerint,

gratiam suam et omne bonum.

Fidèles dilecti ! Decrevinius, statuenles auctoritate regia praesentibus , quod universi

mercatores cum equis, bobus et aUis pccoribus et pecudibus singulis de Auslria versus

Bocmiam et specialiter Budweys civitalem déclinantes, ulteiius direcio calle vci.sus

déclinent et Iransient (sic), ibidem de rebus bujusmodi conductum vulgariler gleyt dictum

alias in Mendico solvi (consuetum) cum céleris ungeltis seu impnsitionibus dilecto nobis

Henrico judici Pylznensi finaliter et modis omnibus soluluri. Ouare vobis omnibus et vestrum
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cuilibet praesentibus auctoritatc praedicta firmiter committimus el mandamus, quatcniis dura

et quoticns praesentibus requisili fuerilis, transitm hujusniodi in furis et locis vestris pro-

clamari publice faciatis, coinpellentes rebelles et renitentes quoslibet ad executionem talium

arrestationibus , impignorationibus et aliis viis et remediis opportunis, lioc facturi non aliter

regio sub favore. Dat. Pragae, die XXI Decembris, regnorum noslrorum anno Boemiae

XXI", Romanorum vero VIII".

.
Gegen unbefugten Marklzwang in Taus. (Cap. 1, 40. -)

1384, 30 Mai (Burgleins).

Wenceslaus dei gratia Romanorum rex semper Auguslus et Bohemiae rex .
Fidelis dilecte! Exposuerunt Strenuitati (sie) nostrae pauperes incolae civitatis Pylz-

nensis, fidèles nostri dilecti, qualiter per cives Taustenses inconsueto et insolite more

ad nundinas seu liberum forum civitatis ipsorum Taustensis ante festum debifum, yidelicet

octo diebus anticipando, venire cum suis rebus et niercibus arceantur, causantes, quod id

ipsum non modo in ipsorum, verum etiam aliarum civitatum nostrarum ibi adjacentium

magnum vergeret dampnum pariter et jacturam. Quapropter Fidelitati Tuae praesentibus

firmiler praecipimus et mandamus, qualenus hujusmodi insolitas novitates ad lalia fora libéra

cura mercibus veniendi nostris auctoritate et nomine intercipere debeas, sed niagis adituni

fori liberum tola cum diligentia promovere. In casu vero, quo fortasse aliquas gratias

dieta Taustensis civitas a nobis seu a progenitoribus nostris, libertatis quo ad praemissa

noscitur oblinere , easdem ut strenuo Georgio de Roztok fideli nostro dilecto ad diííinien-

dum exhibeant, hujusmodi nostro praecepto ante omnia semper salvo. Datum Burgleins

die penultima mensis Maji nostro sub secreto, regnorum nostrorum anno . [addilur in

marg. »ann. dom. MCCCLXXXIIIF, regnorum nostrorum Boemiae anno XXI", Romanorum

vero octavo.)

163.

Königl. Bewilligung zur Federnausfuhr aus Böhmen. (Cap, I, 40, 335.^

1385, 10 Feb. (Pragae.)

Wenceslaus dei gratia Romanorum rex semper Augustus et Boemiae rex, fidelibus

nostris dilectis Bornikoni et Marssikoni, burgraviis in Tusta, gratiam suam et omne bonura.

Fidèles dilecti! Licet alias plumas de regne nostro Boemiae educcre inhibuisse

meminimus: tamen ad votivas precum instantias serenissimae D. Elizabeth, quondam Roma-

norum imperatricis, matris nostrae carissimae, idem nostrum mandátm relaxavimus, faven-

tes et indulgentes, ut plumae hujusmodi de finibus regni nostri praedicti possint educi,

impedimento quolibet procul moto. Mandamus igitur fidei vestrae praesentibus seriöse,

qualenus educentes tales, quicunque sint, non impediatis nee impedirc permitlatis quomodo-
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libet, sed transire et redire commode permiltatis nosü'ae gratiae sub obtentu. Datum Pragae,

die V Februarii, regnorum nostrorum anno ßoemiae XX1I°, Romanorum vero nono.

Per D. Ducem Tessinensem:

P. Jawren.

164.
Der königliche Landesunlcrkämmerer macht die HandclsprivilegicM der Stadt Prag bekannt.

(Cap. I, 40. 9'.;

1393, II Febr. (Pragae.)

Universis et singulis judicibus, consulibus civilatum, oppidorum et villarum regni

Boheniiae, ac rectoribus eorunidem, ad quos praesentes pervenerint, seu qui praesentibus

fuerint requisiti: ego Sigismundus Huler, subcamerarius regni Bobemiae et ejusdem camerae

notariuSj praevia amicabili complacentia cum l'avore: aucloritate regia mihi in hac parte

commissa praesentibus mando et praecipio seriöse, quatenus mox bis visis, subscriptos arti-

culos, civitati majori Pragensi per dominum nostrum regem gratiose datos et concessos, in

iocis et districtibus vestris diebus forensibus procIamari facialis et ab omnibus inviolabiUter

observari :

Primo videHcet, quod nuUus hospilum merces et merciraonia, cujuscunque condi-

tionis exislant, in nulla civitate regno Boemiae insita efasciare, disbgarej religare, ven-

dere et deponere debeat ac praesumal, praeterquani in majori civitate Pragensi ante-

dicta; civitatibus dumtaxat in Ponte, Colonia et Budweis exceptis, ut ibi aleca et pisces

saisi solummodo, sicut ab antiquo deposita sunt, adhuc valeant deponi atque possint.

It. quod omnia et singula mercimonia, quae de Polonia, ßavaria, Austria, Lngariaj

Lusatia, Misna et aliis terris per regnum Boemiae inantea duci conligerit, nun alibi,

praeterquam stratam directam per et ad civitatem Pragensem duci debeant supradictam.

Insuper vobis omnibus et singulis supradictis aucloritate legia praecipio, quatenus

omnes et singulos hujusmodi regii edicti iransgressores, dum et quotiens per consules

majoris civitatis Pragensis jam dictae, Pesslinum de Sicca officialem et hannusgraff eorum.

a me etiam super ipso specialiter juramentum babentem, aut nuntios ipsorum, requisiti

fuerilis , cum bonis eorum arreslare, occupare et detinere debealis, et talia arrestata bona

ipsis indistracia modis omnibus assignare, eosque nihilominus circa talia auxiliis manutenere,

fovere, et specialiter ad invocalionem ipsorum a quolibet impedienle vice qualibet defen-

sare, prent indignationem dicti domini noslri regis gravem diligitis evitare; baj'um, quibus

sigillum meum appressum est, teslimonio literarum. Datum Pragae, feria tertia proxima post

dominicam, qua canitur Exurge, quare obdorniis, domine, anno ejusdem äPCCCXC lerlio.

165.
Befehl, dem kcnigl. Slrassenhüter in Böhmen Beistand zu leisten. (Cap. I, 40, 336, injra col.)

1393, 13 ISIart. (IMendici.)

VVenceslaus dei gratia Romanorum rex semper Augustus et Boemiae rox: universis

et singulis baronibus, nobilibus, militibus, clientibus, poprawczonibus, urzednikonibus, capi-

A^bb. V, . B.
] g

Download from The Biodiversity Heritage Library http://www.biodiversitylibrary.org/



138 Palacký , liber Formelbïichcr : Beilagen.

taneis, burggraviis, ofFicialibus, magistris civium, judicibus, juratis et communitatibus civita-

tum, oppidorum et locorum, ceterisque nostris et regni Boemiae subdilis et fidelibus, ad

quos praesentes pervenerinl et cum eis fuerint requisiti, gratiam regiam et omne bonura,

P^ideles dilecli! Quia Andreám de Pylzna, fidelem nostrum dilectum, de erta nostra

scientia custodem stratarum regni noslri Boemiae constituimus et fecimus, data sibi potestaie

plenaria et mandato quo ad hoc special!, ut videlicet ipse universos et singulos, qui equos,

boves, sues et quaevis alia pecora ac pecudes, nec non currus mercatorum quibuscunque

mercibus oneratos extra regnum nostrum Boemiae furlim et per vias insolitas minare et

deducere, consuetis subtractis teloneis, praesumpserint, nostris auctoritate et nomine arre-

stare possit et debcat. Fidelitati igitur vestrae tenore praesentium seriöse praecipiendo

mandamus, nostrae gratiae sub obtentu vobis et vesirura cuilibet seriosius injungenles, qua-

tenus praefato Andrcae, dum et quotiens necesse fuerit et per ipsum fueritis requisiti, ad

executionem praefati sui officii assistere dcbeatis consiliis et auxiliis opportunis, nullam in

eo penitus difficultatem seu negiigentiam committentes. Dat. Mendici, die Xlll Maitii, regnO'

rum noslrorum anno Boemiae XXX""*, Romanorum vero XVII".

Ad relationem Sigismundi subramerarii

Wlachnico de Weytenmiile,

P. Steuer- und Münzwesen, Finanzen.

166.
Litera hernarum. (Trcb. , 3. 51*.^)

Wcnceslaus . nobilibus . fidelibus nostris dilectis gratiam oc.

Fidèles dilecti! Ex cerlis rationabilibus causis nos ad lioc moventibus, de principm,

baronm et procL-rum regni nostri Boemiae consensu, bernam generálem per universum

regnum nostrum praedictum coUigendam indiximus et in usus reglos convertendam. Et quia

de fidei et circumspectionís vesirarum induslria praesumptionem indubiam obtinemus, vobis

virlute praesentium de erta nostra scientia bernam generálem hujusmodi ab universis et

singulis bonis per districtum et proviociam ., (hominibus tamen et bonis regalibus, arcbi-

episcopi Pragensis, episcopi Lutomissiensis , praeposili Wissegradensis, nobilium de Rosem-

berg, monasteriorum et civitatum, quae nobiscum desuper concordaverunt ad plenm, dun-

taxat exceptis, adversus quos ct bona eorum tam raticme delcntialium, quam alias nihil de-

beatis penitus attenlare) , committimus exigendam, levandam et eíTeclualiter colligendam.

Et nihilominus in collecta dictae bernae hune modm ct ordinem volumus et praesentibus

decernimus inviolabiliter observari, quod videlicot quilibct vestrum quatuor equos et ad

minus duos familiäres armatos habeat ,
quodque inter vos nolarius et civis nostri praedicti
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pecunias colligendas et omnes libros registrorum regalium antiques pariter et novos i-n

eorum retineant potestate, nec cuiquam ex vobis liceat cum his quidquam agere seu dispo

nere de eisdem. Ad quorum etiam notarii et civis requisitionem, quotiens fuerit opportunum,

omnes et singulos bernara hujusmodi solvere protrahentes , cujuscumque etiam nobilitatis

seu conditionis exstiterint, per impignorationis et alias necessarias vias et modes aucloritate

regia realiter compellalis; nam in hoc vobis damus nostram plenam et omnimodam pote-

statem. Efficientes talirer, quod eadem berna, prout de vobis specialiter confidimus, sine

dmiinutione quahbet colligatur, efTectualiter exigatur; qui etiam notarius et civis vobis col-

lectoribus et sibi nostro nomine providere debebunt, quamdiu in colligendo beinam

laborabitis supradictam, congruis de expensis. Et in casu quolibet, quando propter in-

dispositionem locorum stae in simul, aut in hospitiis sibi invicem conliguis non possetis,

qtiod tarnen, ut videlicet in simul stetis , firmiter volumus observari, ne collecta praedicta

diutius differ.itur, et quam per vos infra duas vel très ebdomadas colligi districte praecipi-

mus, cuilibet vestrum, diurnis et nocturnis expensis, dum sicut praemittitur vos ex eventu

et necessitate locorum divisim stare contigerit, exceplis quatuor equis notarii pro curribus,

quae sumptibus respicientur communibus, de xx gr. Pragensibus denariis diebus singulis

providebunt. Et insuper berna praedicta plene collecta vos, praedicti singuli collectores,

libros et registra bernae hujusmodi per vos conscribenda dictis notario et civi assignare,

ac ipsos cum pecuniis collectis et libris, incipiendo a prima sessione collectae praedictae et

sine intermissione post finem ejus secure conducere usque Pragam et ibidem honorabili n.

regni nostri Boemiae subcamerario , devoto nostro dilecto et ad ejus domum praesentare

modis omnibus studeatis. Mandamus igitur universis et singulis baronibus, nobilibus, mili-

tibus, clientibus, subditis et incolis, clericis et laicis, cujuscumque conditionis existant, per

n. districtum et provinciam constitutis, illorum personis et bonis, de quibus nominatim supra

fit mentio, duntaxat exceptis, quatenus pronominatis fsi'cj collectoribus nostris bernam hujus-

modi mox, dum ad cos veneritis (sicj, dare et solvere debeant, contradictione qualibet non

obstanle, de bonis etiam desertis, si quae fuerint, similiter bernam integram praenominatis

vobis collectoribus persoivi et eadem bona déserta ob non solutionem regali nostrae ca-

merae volumus et decernimus confiscari; praesentibus oc.

167.
Ernennung eines Kreis-Bernik aus dem Herrenstande. (Treb. C, 6, 46.^

W'enceslaus dei gratia Romanorum rex semper Augustus et Boemiae rex. Fidelis

dilerte! Commisimmus tibi locum sessionis domini ad colligendum bernam generálem in

districtu R. et ad curiam nostram regiam praesentandum. Idcirco Fid. T. praecipimus et

mandamus, quatenus in crastino Nativitatis S. Mariae virginis proxime venture in eodem

districiu in loco consueto sis modis omnibus constitutus, officium tuum hujusmodi realiter

cum eûectu expleturus nostro regio sub favore. Datum iVlendici die .
Ad mandátm domini régis

Johannes canonicus Pragensis.

18*

Download from The Biodiversity Heritage Library http://www.biodiversitylibrary.org/



i 40 Palacký, über Fcrmelbücher : Beilagen.

1§.
Tustenses cives supplicanl Wenceslao régi, ut ecs dehitis involutos propter damna, quae a Ba-

varis fanno iolZJ passi sunt, ah cnere ccntributionum tantisper liberet. (Cap. I, 40. \.)

ce. 1380.

Serenissime princeps et domine, domine noster gratiosissime! Vestrae Celsitudini,

quemadmodum prius, sic et nunc significari cupimus per praesentes , quod a tempore

illo, quo civitas vestra subscripta in suburbio suo circumcirca per manus hostiles Bavarorum

exusta est, usque in praesens tempus illud damuum recuperare non valemus, et ab illo tem-

pore serenissimo genitori vestro felicis memoriae, et etiam Vestrae Celsitudini contribu-

tiones dando et subministrando indebitavimus nos et civitatem vestram in trecentas sexa-

genas grossorum, quae recepimus in et super damnuni nostrum inter Christianos et.fudaeos.

It. tempore illo vendidimus ad vitas XXXVI sexagg. grossorun) census annui, quas

singulis annis cum magna diiTicultate de caméra civitatis solvcre nos oportet.

It. quia civitas haec sedet in ore inimicorum extraneorum, quam ob rem oportet nos

singulis annis vigilare et vigiles in turribus, in muris et in fossato circum civitalem et ali-

quando etiam in nemore custodes habere et diversas custodias observare, propter quod

magnam summani pecuniae et impensas nos exponere et facere oportet singulis annis.

Quam ob rem universitas incolarum civitatis vestrae in Tusta, alias in Domazslicz ve-

strorum fidelium orátorm supplicat Celsitudini Vestrae humiliter et obnixe, quatenus ipsis

ad praemissa consulere et gratiam aliqualera facere et exhibere dignemini gratiose, quod

eo facilius pondus praemissi debiti possent suslinere, et ipsum aliqualiter alleviare, et eo

erventius deum omnipotentem et beatam virginem cum omnibus sanctis pro vestris prosperis

successibus et sanitate longaeva exorare.

169.

Befehl, wodurch die unter den Münzmeislern Rcthlciv und Kaplí geprägte Scheidemünze ausser

Curs gesetzt wird. (Cap. I, 40. .334.^)

1384, 27. Nov. (in Hrádek.)

Universis et singulis magislris civium, judicibus, consulibus, juratis, consulil)US et

communitatibus civitatum regni Boemiae, ad quas praesentes pervencrint, praesentibus cupio

i'ore notum, quia decreti ac intentionis ser""' domini nostri Romanorum et Boemiae regis et

i'onsiliariorum suorum , nec non consilii majoris civitatis Pragensis existit, ut propter rei

publicae commodum et profectum alque regalis incrementum honoris, universa per civitates

vestras parva antiqua deleta, novi dumtaxat majoris et minoris monctae denarii nigri qua-

dratae figurae per fora singula cursum habeant, oninisque aliéna moneta sub poena erta

transgressoribus per vos auctoritate et nomine regio effectualiter infligenda penitus exstir-

pctur. Siquidem primum magister civium civitatum vestrarum omnes antiquae albae mo-

nctae denarios, puta Rollebi pariter (et) Kapleri, per coemptionem congregans, Pragam in

IV" temporibus proxime afi'uturis cum eisdem ad cambium veniat
, pro marca antiquorum
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Rotlebi triginta grosses et antiquorum Kapleri triginta sex grosses parata in pecunia recep-

turus. Et ne carentia praeclictae novae parvae praesentis monetae vobis aliqua pracstet in-

commoda seu damna, auctoritate regia dilectioni vestrae praesentibus iirmiter praecipio et

iojungo , qualenus quantum unicuique civitatum vestrarum opus fuerit de habendis parvis

deuariis monetae supradictae^ Pragam in IV"^ temporibus ut praemittitur veniens in cambio

recipiat, grosses pro eisdem sub cerlo et competenti termino soluturus. Aliud non facturi

regaiis gratiae sub obtentu. Dat. in Hrádek, dominica qua canlatur Ad te levavi a, d.

M»CGC0LXXXIII1».

Georgius de Rostok subcamerarius

regni Boeniiae, burgravius in Hrádek.

ITO.
Befehl zur Erlegung der königl. Berna, (Cap. /, 40. 339.^

1386, 11 Nov.

Wenceslaus, dei gratia Romanorum rex semper Augustus et Boemiae rex, religiosis

abbatibus, praepositis^ commendatoribus ceterisque monasteriorum rectoribus, nec non ma-

gistris civium, jiidicibus et juratis civibus civitatum regni nostri Boemiae, ad quos praesentes

pervenerint, devotis et fidelibus suis dilectis, gratiam suam et omne bonum.

Devüti et fidèles dilecti! Quia alias sicut accepimus in positione primi termini, vide-

licet Purificatioms S. Mariae, pro termino S. Martini, circa solutionem bernae vestrae error

ex inadvertentia camerae nostrae notarii . commissus, nosque hujusmodi bernae pecunias

certis nostris creditoribus super festo S. Martini nunc transacto solvendas noscimur députasse:

requirimus igilur vos praesentibus seriöse volentes, quatenus considerato, quod gratiam

vobis nostra faceret Celsitudo, pecunias bernae vestrae, et si non inlegre, saltem primi ter-

mini j Pragae apud Wenceslaum camerae nostrae notarium fidelem dilectum infra hinc et

i'estum S. Kadierinae proximum una cum literis super hujusmodi berna confectis et per

vos sigillatis omnimode reponatis, nullam in hiis, prout gravissimam indignationem nostram

evitare diligitis, negligentiam commissuri; alioquin damna, quae ex dilatione vestra perci-

pere nos quod absit contigerit, in vos curabimus finaliter retorquere et nihiloniinus burg-

graviis nostris comniittere, ut vos impignoralionibus, arrestationibus et aliis opportunis re-

mediis ad hoc compellere et arcere debeant cum efTectu. Datum Karlstein, die XI Novem-

bris, regnorum nostrorum anno Boemiae XXIIII, Romanorum v XI°.

Ad mandátm domini régis

Wlachniko de Waytenmule.

171.
Königin Johanna verlangt von ihrer Stadl (Klatau?) eine Zahlungsleistung, (Cap. I, 40. ZbO.J

Johanna dei gralia Romanorum regina semper Augusta et Boemiae regina.

Fidèles dilecti! Alias nobis per dominum B. de censu, quem judex civitatis vestrae,

prout scitis, nobis dare debuit, inlimastis : sie et vos nunc requirimus seriosius et hortamur
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omnino habere volentes, qualenus XXV sexag. de pecunia vestra nobis per .1. concivem

vestrum velitis transmiltere et de jure judicis civitatis vestrae diclo Tržné mox acceptis

praesentibus intromittatis et tarn diu teneatis, quousque eandem pecuniam non poteritis

acquirere sive quomodolibet reliabere, nullam in hiis commissuri negligentiam , prout vos

nobis volueritis speciaiiter complacere. Datum.

De mandato D. Reginae

Andreas.

17.
Ausschreibung einer allgemeinen Berna im Lande zur Krönung der Königin Sophie. (Cap. I,

40,

1389, 23 Dec. (Piagae.)

Wenceslaus dei gratia (Romanorum rex semper Augustus et Roemiae rex), universis

et singulis principibus ecdesiasticis et secularibus, abbatibus, abbatissis, praepositis et prae-

atis, baronibus, nobilibus , mililibus, clientibus, burgraviis, officialibus , magistris civium,

judicibus, juratis et communitatibus civitalum, oppidorum, villarum et locoruni, ceterisque

nostris et coronae regni Rohemiae subditis et fidelibus, gratiam regiam et omne bonum.

Quia de communi baronm regni nostri Rohemiae consensu et unanimi voluntate

generálem bernam per regnum nostrum Rohemiae in subsidium coronationis contliorahs

nostrae carissimae levundam decrevimus et toUendam: idcirco vobis omnibus in genere et

vestrum cuilibet in specie auctoritate regia districte praecipimus et mandamus, quatenus

singulis diebus forcnsibus et festivis praefatam bernam in ecclesiis, foris et locis publicis,

ubi major hominum afTuerit multitudo, proclamari publice faciatis; sie quod univeisi sub-

diti regni nostri praefatam bernam bernariis nostris, quos ejusdem susceptioni praefigendos

duxerimus, in craslino festi Purificationis virginis benedictae proxime nunc venturi sine

renitentia qualibet et morae dispendio solvere sint parati, sicut suarun) diligant rerum gravia

pericula doclinare; nullam in praeinissis ncgligenliam commissuri, regio sub íavore. Dat.

Pragae die Decembris, regnorum noslrorum anno Rohemiae XXVII, Romanorum

vero XIV.

Ad rclationem Sigisraundi subcamerarii

Franciscus Olomuc. canonicus.

173,

»f/V bernam solvant, qui in ccdula sunt annctati.» (Cap. I. 40, 338.^

Wenceslaus dei . judici , consulibus et juratis civitatis Tausiensis, fidelibus nostris

dik'Ctis, gratiam regiam et omne bonum.

Fidèles dilecii! Praecipimus et mandamus Fidei vestrae praesentibus seriöse, qua-

tenus stalim visis praesentibus in foris vestris proclamari publice facialis, quod omnes , qui

in cedula, quam vobis cum praesentibus transmit lendam duxinuis, continentur, bernam per
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ipsos adhuc non solutam vobis nostri parte infra oclo dies solvere curent iridilate, quod-

que vos de illorum bonis, qui se forte in solutione bernae ipsius in praedictis octo diebus

négligentes ostenderint, ad nianus nostras intromittere modis omnibus debeatis; quidquid

vero de borna praedicta solutum fuerit, Zeyfrido nostro nomine praesentare curetis, aliler

non facluri.

174.
Idem. (Cap. I, 40. 339.;

Fidèles dilecti! compellimur vehementer, quae sit causa, cujus praetextu

eummam pecuniae ,
quam super festo Martini praeterito proxime nobis solvere debuistis,

hucusque solvere distulistis. Et ideo Fidclitati Vestrae seriosius praecipimus et expresse

mandanius omnino volentes, quatenus mox visis praesentibus praefatam pecuniae summam
apud Adam notarium camerae nostrae regalis (sine) dilatione qualibet reponere debeatis;

nani in casu, quo hoc non fieret, ex tunc commisimus Sigismundo Huler subcamerario

regni Bühemiae, fideli nostro dilecto, ut hujusmodi summam pecuniae apud Judaeos super

damnis vestris conquirere et eandem nobis ulterius debeat praesentare. Datum Pragae die

XXI Decembris.

Ad mandátm domini régis:

Wlaclinico de VVeyteomule.

175.
Idem. (Cap. I, 40. 338.;

Sigismundus subcamerarius et camerae regni Boemiae notarius. Amici carissimi!

Urgente ad praesens maximae necessitatis regiae articulo, vestram amicitiam seriöse ammo>

neo et peto praesentibus diligenter, quatenus pensantes hoc, quod tanto tempore etiam cum
damno nieo vobis exspeclaverijn tarn benigne, pccunias vestrae bernae, in quibus adhuc

regali camerae nosoimini obligari, mox ad festum S. Georgii proxime affuturum mihi per-

solvere nullatenus obmittatis , per hoc ilaque me vobis ad similera vel majorem benivolen-

liam reddentes successu temporis proniorem. Secus vero si feceritis, ex tunc hujusmodi

negligeniia a vobis sine dubio striclissime protinus exigetur. Scriptum Burgleins, in sab-

batho vigilia Pasche.

176.
Zivangsdarlehen. (Trcb. C, 6.49*.;

Fidèles dilecti! Talis ac tanta nos ad praesens urget nécessitas, ut pro reprimenda

nostrorum rebellium aliquorum protervia, quoque in regno nostro stabilienda, gentes

conquirere ac easdem sub debito oporteat stipendio nos tenere. Propter quod Fid. V"""

requirimus, vobisque tenore praesentium sub regii favoris obtenlu districte mandamus, qua-

tenus visis praesentibus Centum sexagenas grossorum mutuare, ac easdem honorabili

Adae regalis camerae nostrae notario debeatis sine contradictione et dilatione quibuslibet

Download from The Biodiversity Heritage Library http://www.biodiversitylibrary.org/



144 Palachy, über Formclb'üchcr : Beilagen.

Pragam niodis destinetis (sie), quas vobis in censibus seu bernis aut in impositionibus nobis

per vos proxime solvendis volunius defalcare. Nullam in hoc commissuri negligenliam, proiit

indignationem regiam et rerum vestrarum dispendia diligitis evitare. Datum ÍF. II post

corporis Christi.

Befehle über Erlegung der kïniigl. Steuern. (Treh. b. f. bl" .)

Aniici carissimi! Serenissimus princeps et dominus, dominus Wenceslaus Romanorum

et Boemiae rex, dominus noster gratiosus, illustri principi domino Procopio marchioni Mo-

raviae pariter et nobis per suas literas mandat, ut summam bernae pro anno praesenti a

vobis exigamus, non obstantibus libertatibus, quas habetisj sicuti clarius in literis regis vide-

bitis vobis per ostensorem praesentium praesentandis. Quapropter auctoritate ipsius domini

régis vobis praesentibus committimus et mandamus, quatenus statim visis praesentibus me-

diáni summam bernae civitatis vestrae ad curiam regiam transmittatis; alias omnia damna,

quae mihtes et clientes domini regis, quibus ipsa benia deputata est, ratione non persolu-

tionis bernae hujusmodi perceperint, in vestrae redundabunt dispendia civitatis. Datum oc.

IT».

ijber Vorauszahlung der Steuer. (Treb. C, f. 51*.^

Amici carissimi! Scribit vobis dominus rex, ut propter evidentes nécessitâtes suas,

propter adventm videlicet domini regis Ungariae, et propter evasiones hospitum, quos sibi

in adjutorium pro vestra defensione vocaverunt, sibi super summa bernae proxime impo-

nendae C. sexagenas grossorum mutuare debeatis. Consulimus igitur vobis fideliter, ut de-

sideria regni (sic) tamquam fidèles adimplere curetis, si etiam ipsas C. sexagenas grossorum

vos super damna recipere oporteret, fidelitatem vestram et obedientiam domino regi

semper et ubique ostendentes. Datum .
1T9.

Befehl, das im Nachlass eines Bürgers vorgefundene Silber an die königliche Kammer abzu-

führen. (Treb. C, 6. 52*.;

Amici carissimi! Vobis auctoritale regia praecipio firmiter praesentil^us et injungo,

quatenus, cum ardua nécessitas ex cerlis caiisis serenissimi domini nostri regis id requirat,

omnem pecuniani in grossis, pariter et omnia aique singula vasa argentea unacum speciebus

argenti fusi, per mortem olim T. concivis vestri derclicta, quae per vos confiscata et in

vestra potestate exislunt, statim visis praescntiljus Pragam in domum nieam, nulla occasione

interposita, per certos vestros nuntios secure iransmittere debeatis, nullam in eo commissuri

negligentiam, veluli indignationem regiam et rerum vestrarum gravissima diligilis dispendia

evitare.
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ISO.
Kcnigl. städtischer Marklziiis. (Cap. H, 3, 67.^

Mandat burggravio, ut illos arrestet, qui census camerae tempore nundinarum solyere recusarunt , qui super

hoc habet lileras majestntis.

W. . Nobili . . de . . burggravio in . . . seu ejus vices gerenti, fideli nostro dilecto,

gratiam oc.

Fid. diiccte! Quia duduni S . . de . . familiari et fideli nostro dilecto, censm ca-

nostrae, qui tempoi e nundinarum in civitate nostra Pragensi tam de jure, quam etiam

consuetudine ab omnibus advenis et intraneis provenire et solvi consuevit, cum universis

suis emolumentis dedimus et donavimus gratiose , prout in aliis literis sigillo nostrae maje*

statis munitis plenius et expressius continetur: idcirco Fid. Tuae praecipimus et mandamus,

omnino volentes, quatenus in casum, quo quispiam cujuscumque conditionis existit, qui ad

solvendum censum praedictum est asirictus, in solutione ipsius se negb'gentem redderet aut

rebellem , quod extunc ipsum nostris auctoritafe et nomine juxta continentiara literarum

nostrarum arrestare debeas omni eo modo, quo hü, qui telonia temerarie et de facto

pertranseunt in regno nostro, arrestari de jure consueverunt, nuUam in praemissis oc.

Verschärfter Befehl zur Vorauszahlung der kcnigl. Steuer. (Treb. C, 6. 48.^

Wenceslaus dei gratia Romanorum rex semper Augustus et Boemiae rex. Fidèles

dilecti! Alias fidelitati vestrae scripsimus et dedimus seriosius in mandatis, ut videlicet vos

centm sexagenas grossorum, quas nobis ad praesens pro necessitatibus nostris miituare

debetis, in summa camerae regali post hoc defalcandas *) ut nostis, H. fideli nostro dilecto

pro armorum gentibus nostris erogandas, dare et sine dilatione qualibct persolvere debeatis.

Vos tamen in hoc nostris, sicut inlelleximus , mandatis parère nullatenus curastis, propter

quod de vobis quam plurimum cogimur ammirari. Volumus igitur et vobis tenore praesen-

tium sub legii favoris obtentu districte praecipiendo mandamus, quatenus niox visis prae-

sentibus praefatas centum sexagenas grossorum dicto H. sine dilatione qualibet persolvere

finaliter debeatis; nam in casu, si, quod absit, ex non solutione pecuniarum hujusmodi

quidquam damni forte contin^eret, extunc hoc ipsum in vos curabimus modis omnibus

retorquere. Datimi.

Magistro civium, judici et juratis, communitati

civitatis P. nostris fidehbus.

Briefwechsel über die von der Stadt Taus im Jahre 1397 ungeachtet der ihr verliehenen Be-

freiung geforderte känigl. Steuer. (Cap. /, 40. 9 in marg.)

Wenceslaus dei gralia Romanorum rex semper Augustus et Boemiae rex.

1) MS. adfalcandum.

. v, 5. . 19
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Fidèles dilecli! Licet alias vobis regálem bernam , nobis per vos solvi consuelam,

ad certos annos indulserimus et super hoc majestatis nostrae literas duxerimus erogandas:

quia tarnen pro pacificando statu regni nostri et reprimendis quorumlibel raptorum cona-

tibus
,
pro praesenti anno pecuniis plurimum indigemus: idcirco fidelitati veslrae serio«e

praecipiendo maudaraus, quatenus unam sutnniam bernae ad canieram nostrum regálem in

festis sancti Martini et purificationis sanctae Mariae proxime venturis pcrsolvere modis

Omnibus debeatis , nullam in hoc negligentiam commissuri, nostro sub favore. Datum Nu-

rembergae die XXVIII Octobris, regnorum nostrorum oc.

b}

Amici carissimi! Serenissimus princeps et dominus, dominus Wenceslaus Romanorum

et Boemiae rex, dominus noster gratiosus, illustri principi et domino , domino Procopio

marchioni Moraviae pariter et nobis per literas suas niandavit, ut summam bernae pro anno

praesenti a vobis exigamus, non obstantibus libertatibns vestris, quas habetis, siculi clarius

in literis regiis videbitis, vobis per ostensorem pi aesentium praesentandis. Quapropter aucto-

ritate ipsius D. Regis vobis praesentibus commitlimus et mandamus , quatenus mox visis

praesentibiis mediam summam bernae civitatis vestrae ad cameram regiam transmitlatis;

alias omiiia damna, quae milites, clientes domini régis, quibus ipsa Berna deputata est,

ratione non persolutionis bernae hujusmodi perceperint, in vestrae redundabunt dispendia

civitatis. Datum Pragae die sanctae Elizabeth.

Procopius dei gratia marchio Moraviae. Prudentes dilecti! Invictissimus princeps

et dominus, dominus Wenceslaus Romanorum rex semper Augustus et Boemiae rex, do-

minus nobter, nobis dédit in mandatis, ut a vobis bernam seu steuram, non obstante liber-

tatione, qua vos ad certum tempus a dicta solutione libertavit, exigeremus. Ideo regio

nomine nostro vobis districtius praecipiendo mandamus, ut ea collecta, ipsam camerae

regali eíTectualiter sine dilatione assignaretis; nam dicti nostii domini intentionis est, futuria

annis (vos) circa libertalionem solutionis praeíatae elFectualiter conservare, sicuti vestrae civitatis

rerum vestrarum omnium gravia dispendia cupitis evitare. Datum Pragae feria tertia in

craslino sanctae Elisabeth.

«
Prudentes dilecti! Scripsit nobis nobilis Sigismundus, regni Boemiae subcamerarius,

quod ob non solutioncm bernae regalis, quam diu pcrsolvere debuistis, mulla et maxima

damna super dominum regem committuntur. Auctoritate igitur regia pariter et nostra

vobis praesentibus committimus et mandamus, quatenus mox visis praesentibus ipsam ber-

nam, in qua obligamini, praenotato Sigismundo subcamerario sine dilatione qualibet per-

solvatis, siculi domini regis indignationem gravissimam civitatisque vestrae dispendia cupitie

evitare. Responsum nobis dabitis per praesentium ostensorem.
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Procopius dei gratia marchio Moraviae. Prudentes dilerti! Quamvis vobis alias

auctoritate regia pariter et nostra scripserimus, ut summam bernae regalis, quam pro ter-

inino sancti Marlini proxime praelcrito dare debuistis, camerae regiae praesenlare debeatis,

tarnen nescimus, quo ducti spirilu, ipsam bernam hucusque persolvere neglexistis; et inieriin

infinita damna super dominum regem ob non solutionem ipsarum pecuniarum quofidie

committuntur. Unde et adhuc ex superhabundanli vos praesenlibus seriöse requirimus et

monemus, quatenus mox visis praesenlibus ipsam bernam Sigismundo regni Boemiae sub-

canierario transniittalis ; alias scilote, quod jam burgraviis et oííicialibus adjacentibus coni-

raisimus, ut vos ad persolvendam bernan) praedictam compcllere debeant et arcere. D;itum

sub Castro Lopata, proximo die ante festum sanctae Barbarae.

D
Obsequiosa promplitudine continue praelegata, prudentes amici carissimi! noventis,

nos non dédisse pro rcgali caméra jam fere infra biennium aliquam summam, quia a talibus

lihertati sumus per literám majcstatis regiae ad triennium nobis datam. Dominus vos con-

servet vicinos uostros dilectos, Datum oc.

9}

Sincera Servitute praevolante: serieni vestrarum sane percepimus literarum, Scire

velitis: pro anno praeterito solum unam summam ad cameram regiam donavimus, et ullerius

super nos ponere voluerunt, sed propter damna maxima, quae eodem anno percepimus,

nos liberos dimiseruQt; sed quid aliae civitates dederunt, non constat nobis.

Q. Juden,
1S3.

»67 ccmpellant singulos Christiancs , qui Judacis indebitantur , ad persolvendum ecrum débita,

quia Laxam et sumviam pccuniae, quam ser'^'^' rex ipsis impcsuit, nondum ei pcrsclverunt.» (Cap.

I. 40. 336*.;

. 1384.

Georgius de Roztok, regni Boemiae subcamerarius, burgravius in Hrádek: vobis

judicibus, magistris civium , consulibus et juratis, civibus civitalum regaliuni, quibus prae-

sentia exhibita fuerint, amicis noslris carissimis, favorosam amiciliam et haec ipsa mandata

nostra, imo verius regia, quae de praesenti recipitis, fideliler exequi cum efl'ectu. Quia

de summa laxae pecunialis, quam Serenissimus dominus noster rex Judaeis suis infra cerlos

ferminos , ut nnstis, pridem solvendam imposuil, suae regali camerae nondum integr.iliter

exstitil satisfiictum ex eo, quod nec ipsis Judaeis, prout querunlur et referunt, pro parle

19*
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aliquorum Christianorum, et intcr ceteros quorumpiam vestrorum concivium , de ipsorum

debitis taliter ut condecet respondetur: ideirco nomine et auctoritate regiis, ac special!

mandato ipsius, amiciliam veslram seriöse requirendam duximus , vobis et vestrum cuiliber

districtius injungenles, quatenus tam generali quam singulari edicto seu praeoeplo vel

modo quovis alio, proul competit, ad dcmonslrationcm Judacorum, universos et singidos

debitores eorum in civitatibus vestris et popravis, qui dictis Judaeis obligari noscunlur, ad

persoivenda ipsorum singula débita continue compellatis, assistentes ipsis Judaeis ac tuentes

eosdem, in quibus vos circa exquisitionem debitorum suoruni invocaverint, pocnalis indigna-

tionis nostrae imo verius rcgiae sub timoré. Etiam si quis Judaeus in civitatibus vestris

ab hiis, quibus alii subcumbunt Judaei oneribus, se quomodolibet eximens, renitendo se

segrcgare contenderet, ex tunc vos auctoritate, qua supra, requirimus et monemus, ut com-

munitati Judaeorum adversus eundem vel eosdem , qui taies forent, vestrum praebeatis

auxilium, juxta Opportunitäten! et informationem exhibitoris praesentium, donec isdem etiam

succumbcns cum ceteris toleret in communi. Geterum quia apud aliquos Judaeorum, ut

perscnsimus, parata est et in reposito habetur pecunia, sed propter instantem expeditionem,

quae timentur perdilionis dispendia , non valet convenienter ad viam recipi et per Judaeos

absque pavore discriminis regiae camerae praesentari: ea propter praemissa auctoritate

regia vobis praecipimus et mandamus, quatenus ipsis ut pecuniam suam, quo dcbent, secure

déférant, salvos et fidèles conductus pro securitate transitus omnimode praebeatis; facturi

circa singula praemissa talem diligenliam et sollicitudlnem, prout dispendiosam indignatio-

nem regiam evitare diligitis et nostram similiter amicitiam observare. Datum Burgleins, die

sancti Jacobi Apostoli, sigillo nostro solilo praesentibus subappresso.

1^4.
oRex mandat, ut Judaei univerti captiventur.v^ (Cap. I, 40. ZZb^

.)

1385, 24 Feb. (Burglcins.)

Wenceslaus dei gialia Romanorum rex semper Augustus et Boemiae rex.

Fidèles dilecti! Fidelitati vestrae praesentibus sub puritate fidei et juramenlo nobis

praestito commitlimus, injungimus et mandamus, quatenus secrcto ac sine publicationis et

divulgationis strepitu ff. VI. post dorainicam Reminiscere proximam, hora secunda noctis, uni-

versos Judaeos in poprawa veslra manentes, siniul et semel arrestatos, debeatis detinere

captives; disponentes omnino , quod nuUus eorum evadat; clausisque ipsorum domibus, ac

rebus omnibus sigillorum vestrorum signaculo consignatis, ipsos Judaeos et res eorum in-

tacte, sub diligenti, solita, debitaque custodia fideliter teneatis tam diu, donec a nobis

habueritis in mandatis ; in casu vero, quo per vos aliqua committeretur negligentia, hoc

ipsum in veslrarum rerum et personarum dispendium gravissimum volumus retorquere.

Datum Rurj;leins ff. VI post dominicum Invocavit, rcgnorum nostrorum anno Boemiae XXII,

Romanorum vero IX.

Ad mandátm domini régis

H. Lubucens. cancellarius.
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1S5.

»Rex mandat, ut servis camerae suae in civitatibus super Judaecrum debitis adversus debileres

ecrum justitiain ministrent.v^ (Cap. I, 40. 33G.^

1385, 8 Jun. (Pragae.)

Wenceslaus dei gratia Romanorum rex . universis et singulis judicibus, raagistris

civium, consulibus, juratis et commuiiitatibus civilatum regni nostri Boemiae, iîdelibus nostris

dilectis, gratiam suam et omne bonuin.

Fidèles dilectil Committimus fidelitati vestrae praesentibus et mandamus, omnino

volenteg, quatenus Judaeis camerae nostrae servis in vestris civitatibus residentibus super

ipsorum debitis adversus debitores suos juxta ritum et morem regni nostri Boemiae expe-

ditam et debitam debeatis justitiam ministrare
,

prout indignationem nostram gravissimam

volueritis evitare. Datum Pragae, die VIII mensis Junii, regnorum nostrorum anno Boemiae

XXII, Romanorum vero IX.

Per D. Chwalonem, Wyssegradensem burggravium:

Martinus scholasticus.

ise.

Königl. Schutz der Juden. (Cap. I, 40, 336 in marg.)

Arnice dilecte ! Regiae existit intentionis et seriosi mandati, ut infra hinc et proxi-

niam ff. II. post Judica, cum M. Judaeo de T. pro Protiwa de Stropic finaliter concordetis,

aut ipsum Protiwam, ut vos liberet, inducatis
;

alioquin regio serioso ex mandato propin-

quiorem civilatem regiam vobis adjacentem, si opus fuerit, contra vos jure procedere facie-

mus, ipsi Judaeo juxta tenorem suarum literarum de íinali justitia providentes. De intenta

vestro nos slatim literatenus informetis.

197.

Dasselbe. (Cap. I, 40. 338.;

Fidèles dilecti! Committimus vobis praesentibus seriöse volentes, quatenus V. ple-

banum ecclesiae parochialis in P., devotum nostrum dilectum, ad hoc tenere et inducere

debeatis, ut ipse P. et A. Judeos civitatis Glatoviensis, regalis camerae nostrae servos, extra

diocesim citae quacumquc occasione sibi assumpta non attemptet, verum potius, si quid

actionis habere noscitur cum eisdem, sibi coram nobili Henrico de Duba de justitiae pro-

videbitur remedio oportuno. Responsivam nobis facite de intentione presbytei memorati.

Dasselbe. (Cap. I. 40. 337.;

Wenceslaus, dei gratia Romanorum rex semper Augustus et Boemiae rex, universis

et singulis burggraviis, castellanis, magistris civium, judicibus, consulibus, juratis et com-
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munilatibus civilatum regni nosti i Boemiae, ad quos praesentes pervenerint , ßdelibus suis

dilectis, gratiam regiani et omne bonum.

Fidèles dilecti! Commiltimus Veslrae Fidelitati et tenore praesentium seriöse prae-

tipiendo mandamus, quatenus Judacis in civiiatibus et oppidis vestris residentibus , canierae

nostrae servis, adversum credilores ipsorum de et super del)itis seu pecuniarum summis,

in quibus ipsis obligari noscuntur, juxta continentiam literarum ipsorum expeditam et suffi-

cientem debealis juslitiam ministrare. Signanter volumus, ut eosdem .ludaeos in vestris

civitatibus residentes ad requisilionem ostcnsoris praesentium inducere, modis quoque neces-

sariis compellere debeatis, ut juxta ratam ipsos et eorum quemlibet concernent eni ad certam

pecuniae sumniam nol)is de praesenti solvendam se disponant, in hoc dilationem seu

renitentiam faciant aliqualem. In eventu vero, quo id ipsum facere propria temeritate

renuerent, ex tunc ipsos ad hoc per vos aiceri volumus et compelli. Dalum in Mendico,

die XV mensis Septembris, regnorum nostroruiii anno Boemiae XXVI, Romanorum vero XIII.

ISO.

Judenzins. fCap. I, 40. 337.^

1388, 16 Sept.

Sigismundus Huier, regni Boemiae subcamerarius ac ejusdem regni canierae supre-

mus notarius, universis et singulis judicibus, magistris civium ceterisque consulibus et jura-

lis civitatum, ad quos praesentes literae fuerint devolutae, ex speciali mandato Serenissimi

principis et domini nostri, domini régis, auctoritatecjue propria, qua fungor, nomine ipsius

pro praesenti, benivolcntiam cum promptitudine sinceritatis praeporreclis.

Domini et aniici carissimi! Vobis praecipio seriöse mandans, quidquid .ludaeus ex-

hibilor praesentium recipiet de lozunga, quae pertinet ad Judaeos, seu pecunia in parata

circa Judaeos in civitate vestra residentibus (sie), tunc mox collecta et in simul congregata

idem Judaeus tenetur circa vos reponere, et vos prudcntcr et caute debetis praenarratam

summam juxta vos reservare, donec aliud haliebitis meis ex literis in mandatis; insuper ad-

jecto, quod super qualibet sunmia pecuniarum ostendere et tiibuera non tardetis literám

quittationis vestro sigillo subappresso. Dalum Pragac, die S. Ludmilae palronae, anno do-

mmi M^CCCLXXXMÜ.

1 »O.

Geheimer t'erhaftungsbc/chl J'iir die Juden. (Cap. Î, 40. 335*.^

1389, 19 Apr. (Burgleins.)

Universis et singulis magistris civium, judicibus, consulibus, ceterisque juratis civi-

l;iiun) a. b. . amicis suis carissimis , am ciliam suam cum favore. Sigismundus subcame-

rarius, legnique Bohemiae not.irius supremus.

Amici dilecti! Ex speciali mandalo serenissimi domini mei, domini re^^is, auctoritate-

que propria, qua iungor, ipsius, pro praesenti vobis praecipio seriöse injungendo,
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quatcniis visis mox praesentibus omncs personas Judaeorum cujuscumque status fuerint,

praedictis in civitatibus residentes arrestare nomine meo, et vestro faciatis detinere, et ipsos

captivos vestra in civiiate sub custodia civili firma recludite et secura , bonaque ipsorum

singiila UH^bilia et inmobilia serate et caute ipsa reserváte, in hiis sollicitudinem adhibituri,

nullam negliuentiani oommissuri, juxta ut indignationem regiam et poenas congruas neglectio-

nis volueiitis finabter cupilis (sic) evitare. Scriptum Burgleins, ff. . post F'ascba, anno

domini IMCCCLXXXIX.

191.
W^enceslaus rex omnes Romani imperii nchiles debitis Judaeis sclvendis absclvit et liberal.

(Trcb. C, 3. pag. 1 14.;

Ne Judaeis in Almania solvantur débita per barones.

Wenceslaus . ÎNotum facimus . Et si Judaeos, quos prupria culpa perpetuae

servituti subegit, pietas Cbristiana sustineat, et eorum cohabitafionem benigne admittat :

ipsi tarnen bujusmodi beneficiorum ingrati, banc nobis retributionem impendunt, quam juxla

volgare proverbium: mus in pera^ serpens in gremio et ignis in sinu, suis consuerunt ho-

«pitibus exhibere. Sane ad procurandam imperii sacri rempubbcam nobis dudum in Ala-

maniae partibus constitutis, tam principm, comilum, baronm, procerum, militum, clientum,

communitiitum, plebejorum et ab'oruni nostrorum et ejusdem sacri imperii fidelium, frequens

ad nos qucrela pervenit, qualiler ipsi actione debitorum , in quibus Judaeis in civitatibus

oppidis et locis diversis imperii residenlibus obligari noscunlur, et usurue desuper accres-

centis, ad tantam egestatem pervenerint, ut nisi ipsis super boc de céleri per nos provi-

deatur remedio, quod extunc oportet ipsis consortes et liberos, licet invitis, relinquere et

pro acquirendis sibi necessariis aliénas provincias circuire. Verum nos habito super haec

diligenti scrutinio, comperientesque praefatis principibus et fidelibus nostris ultimata ex hoc

dispendia provenire , ipsos et eorum quemlibet ab universis et singulis debitis, in quibus

pro tune Judaeis pracdictorum et aliarum partium obligari videbantur, absolvimus et exi-

mimus gratiose, prout datae super boc aliae majeslatis nostrae literae manifeste déclarant,

habitoque respectu .

R. Studienwesen ^ Sitten.

193.
M. Adalbertus (Rankcnis de Ericinc) magistris ahnae universitatis Pragensis. (Cap, G, 19. 100.^

1372, s. d. (Parisüs.)

Forma magisti Alberti missa de Parisius magistris almae universitatis Pragensis.

Reverendi magisti et domini! Cupiens respondere exprobrantibus mihi verbum, in

quadam ancipiti fortuna mente introrsus discurrens, quid e duobus eligam, quidve respuam

Download from The Biodiversity Heritage Library http://www.biodiversitylibrary.org/



152 Palacký, über Formelbücher : Beilagen,

in praesenti , sicque in quodam indifferentiae mediclinio conclusus , angustias undique in-

venio et quid eligani, penitus ignoro. Gestit aninius gestus suos prodere, et quaestus quae-

stibus trayaco (sie) calamo efutire. Consulit ratio stiluin retrahere, et invectivis salyris minime

inservire. El dum hincinde fluctivagus rapior, nunc pro illa nunc pro isla parte argumenta

collidens, vehemontis doloris non Valens frenare recursus , cogit Clio me cvnicam cudere

epištolám, meis cynedis ad votum, ni failor, responsuram. Et idco, sicubi stilus scribendi

licentius evaserit, si frenos modestiae excesseiit, date veniam de materia doluris dolenter

literám scriptitanti. Nam teste Tullio vullus status et acrimonia debent in oninil)us confor-

mari. igitur inmrritos, dégénères et ab omni liumnnitaie seclusos animos, qui famae

suae titulos et quaesitos honores a sapientibus fasces labefactari permitlunl! quis enim famae

suae jacturam nequanimiler, quis ad honoi'is sui detrimenta non expavit crimine stellionatus

respersus, adliuc se exponit pro fama? homo ab utero liber, animo liber et Uber ea liber-

taie, qua vocavit cum ipse famae suae tiiuios infamia perdet? AbsitI proprio enim fruitur

honore, quod est natura laudabile, nec potest vitiari naiura linguae injustitiae detrahentis.

Et ideo reverendi domini, si nunc in medium vestrum praesens epištola aliquid adduxerit,

quod vestrum posset ofTendere auditm, parcatis afFliclo, et vestros animos ad compassionis

animum praeparate. Nam praesenlem quasi apologum non propter vos scripsi, propter

illos dumtaxat, qui mihi multiformiter et deformiter detraxerunl. Armet igitur se patientia

pectus, et verba mea sie audire velitis amicis auribus, ac si pars aenmlorum uieorum

coram vobis concione facta oratorie declamaret. Nescilis enim reverendi domini, quod

gaudium, spes, timor et dolor inmoderati sie nonnumquam prudentis afFiciunt animum, quod

Talionis lege abjecia, suos motus sequitur effrene; quo fit, ut quanto plus dolor infra pecto-

ris claustra recluditur, tanto forlius resumpiis viribus in voces querulas erumpit. dirum

volnus, truces homines et omni pietale exsorles! domine deus aeterne , qui abscon-

ditorum es conditor, tu scis, quod aemuli mei falsum adversum me coram dominis meis

grallosissimis, dominis imperatore Augusto, archiepiscopo Pragensi, nec non aliis plu-

rimis, tulerunt tcstimonium, asserentes mendaciler, nie universitalem Pragensem, quam plus

ipsis diligo, coram don)inis meis papa et cardinalibus infamasse, accusasse et de dootrinae

errore notasse. Cum ego de facto universilatis cum domino papa nunquam sermonem

habuerim, nec coram dominis cardinalibus aliquam mentionem fecerim; nisi forsitan hoc

mihi quis velit inverlere pro culpa, quud universitalem Parisiensem Pragensi praetuli et

ipsius Parisicnsis universilatis supposita supposilis Pragonsis universilatis in vita et doctrina

praestantiora nonnumquam praedicavi. Absit a nie, ut tam decorae matris meae et alumnae

gratiosilatem tam filius degener absconderem. Absit ut ipsius gloriam, quae loti mundo

resplendet, reticeam. Si quid suni, Parisiensi debeo quidquid sum et quiiUpiid futurus

9um divina fuvenle dementia. Pragensi etiam nullam cuipani impono, quam cupio crescere

ad augmenta multarum gratiarum. Quibusdam tainen cultoribus suis, quos noslis, num re-

graliari debeo, jiidicale, num hiis ad gralias leneor, qui in mei honoris exilium conjurantes,

li(craá falsas, mendaccs, aerumnosas, insidiosas dominis praefatis, papae, imperatori, cardi-

nalibus, archiepiscopo Pragensi, auditoi camerae et aliis scripserunt, miserunt, finxerunt et
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direxerunt, et meam innocentiam quibusdam criminosis, quamvis nugacibus objectibus, quan-

tum in ipsis fuit, polluerunt et infecerunt, dei timore postposilo et omni aequitatis régula

postergata? deus ultionum, judica causam meam de gente non sancta! Tu domine Sa-

baoth seis improperium meum et confusionem meam. In conspectu tuo sunt omnes, qui

tribulant mel Effunde super eos iram tuam, et in furore tuo comprehende eos! Nam de

impietate convenientes in id ipsum, dixerunt apud se, non recte cogitantes: eradamus eum

de regno Boemiae , et in ipsius indignationem dominos imperatorem et Pragensem arehi-

episcopum accendamus; gravis est nobis ad videndum, abstinet se a viis nostris, et impro-

perat nobis puncta legis et diffamât in nos puncta disciplinae nostrae. Hoc dixerunt et

erraverunt. Excoecavit enim eos malitia eorum proh invalide, et ad sugillandum circinatio-

nis nefas aemulorum meorum habet (sic). Et quis tam scelestum crimen sufficienter deploret ?

Alius Cicero non exstat. Quae enim satyra, quaeve tragoedia hujus immanitatem detracto-

riae labis valebit describere? Quibus poëtarum involucris tam infastum invidiae morsum,

Maro suo fulgurante eloqtiio poterit depromere? Expalluit vultus, spiritus penetralia cordis

linquentes defecerunt, dum ad intervenientium relationem funestae detractionis stimulos, qui-

bus ictus confodior, persensi. Et hoc me vehementius recolente percellit, hoc nimirum

amplius in extasim mentis dcducit, quod hos graviores honoris mei hostes reperi, quos

in meam amicitiam quodam familiari nexu credidi adunatos; sed res in oppositam qualita-

tem est versa, dum liii, quos Pragae constitutus tamquam fratres dilexerim, in meam de-

bacchantes perniciem et status mei honorem sugillantes, in me famosos scripserunt libellos,

et Henricus de Oyta aput nonnullas graves personas, excusare volentes, in me praeter me-

ritum sui livoris aculeos impresserunt, et me per vicos et compita mordaciter et menda-

citer in fabulam vulgi , quantum in ipsis fuit, tradiderunt, et ut verius, quod gestio, elo-

quar, prodiderunt. Et hiis non contenti, se contra me constituenles partem, pecunias uni-

versitatis vestrae et contra multorum voluntatem dicto H. ad Romanám curiam miserunt, et

thesauros vestros pro certis negotiis universitatis honestis congestos disperseront et dilapi-

daverunt pro suo libito voluntatis. Et ne forsitan aliquis cynedus, non causam pro causa

assumens , hoc factum approbet ex casu pro tune émergente, quia piuni factum non débet

in partem impiam retorqueri: ideo liceat trayco more tam nefastis conatii)us occurrere,

impietateni stilo pietatis illicam detestari. pietas eorum severitate atrocior! effectus,

omni adamante durior cl Rusiride inexorubilior ! Estne pietas, ubi profecto fas et jus exu-

lant, leges prosternuntur ? animae périt Caritas fraternalis, dum H. ex pielate juvatur, Adal-

bertus hostililer impugnatur; dum ille laudibus efferlur in coelum, hic calumniis dejicitur

in abyssum. Non invideo laudi Henrici, sed adteror probris Adalberti. Nihil Henrico laudis

ademit Adalbertus , nihil injuriae intulit, nihil criminis objecit. Videat H. quem sine Adal-

berti culpa in laqueum inspcratus incurril, et ne inficiari videar, quod per me gestum est,

ipsi non obseraiis sed liberis sensibus judicale: Articulos in favorem fidei ad Romanám
sedem deduxi, fateor; H. criminaliter accusavi? infitior. Universitäten! Pragensem infamavi?

ne^o. Articulos praefatos auditoribus camerac apostolicae denuntiavi, non infitior. An
nefas puiabo, quod perplexas et nodosas orthodoxae fidei senlentias, in quibus fidelium

Abh V, 5. B. 20
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polest nutare sinceritas et dt-ludi simplicitas, ad tribunal sacrosanctae Romanae sedis, quae

dco volente caput omnium et magistra est, tanquam devotus filius deduxi? Num crimen

incurri, dum rudern et indigestam quaestionem variarum fidcrn langentium massam polien«

dam manu supremi artificis ad forriacem, in qua omnis absumitur erroris scoria, deducere

curavi? vel si quod in illa informi vcibonim nostrorum congerie, quam in Pragensi vestra

universitate ego et praefatus H. conflavimus, vidctur ineptum
, peritioris opificis torno cor-

rectum
,

pulchrioris formám sumeret operis, et adhibita castigatioris examinis lima )1-
tum ad unguem, absque conscientiae offensa in mentem fidelium omnium, naevo carens

erroris, irrefragabiliter tenendum prosiliret? Scitis enim domini carissimi et magisti, quod

dum alias inter me ex una et memoratum Henricum de Oyta parte ex altera orta fuisset

de et super certis arliculis in civitale Pragensi quaestio, fuissetque per me contra con-

clusiones H. aliquantulum replicalum, nonnulli forsitan simplices, et quidam etiam scioli,

dissectabaniur et discordabant in partes, illis hinc inde opinioni faventibus, hiis alteri

applaudentibus , nee esset in praefala civitate aliquis, domino dumtaxat arcliiepiscopo ex-

cepto, et ipso in parte arduis faclis domini imperatoris extra dictam civitatem occupato,

qui quaestionum illarum posset ambiguitatem dirimere et ipsarum ditficultatum solvere, et

intellectum aperire, fieretque fluctuatio mentium et in praemissis discidium non modicum

animorum: ego, cui super praemissis articulis fuerat indictum et impositum per vicarium

domini archiepiscopi Pragensis silentium, tunc ad lempus reticui et illis vicariis ob reveren-

tiam domini archiepiscopi reverenter parui, et scismatis evitans occursum, et obedire volui,

vel saltem me obedire simulavi, quoniam deo magis quam hominibus parendum, ut Petrus

apostolus in actibus apostolorum asseruerat. Sicque perpendens, quod ex mea taciturnitate

pluribus, qui me et H. disceptantes audierant, magnum posset conscientiarum obrepere peri-

culum, indui mente virum, et arma idei capescens, expergefaclus a somno, duxi praedictos

articulos examini sanclae Romanae ecclesiae praesentandos. Nec in hoc facto meae ammo-

nitionis fiaiernae praetermisi regulam, quominus ipsum H. ad correctionis viam induxissem;

quin imo per aliqiios praesentes hic monui ipsum, ut dicta sua aliquantulum temperaret;

quod dum facere nollet, ego, ne veritas falsitati cederet, in favorem et pro favore fidei,

non invidiae actus stimulo, absque strepitu et figura judicii per modum simplicitatis et cari-

tatem denuntiationis, non per modum accusationis, criminationis , delationis aut cujusvis

alterius civilis aut canonicae ad poenam talionis, inscriptionis, obligaiionis aut dampni et

interesse solutionis me astringens, praefatos articulos, servari cupiens conscientias plurimo-

rum, extra Judicium et extra judicia, venerabili viro domino auditoi camerae apostolicae

iradidi, et ut super praemissis articulis conscientiis multorum consuleret, acceptis sibi vene-

rabilibus in theologia magistris malura dcliberatione praevia eidem domino auditoi humiliter

supplicavi, nec me in prosecutione dictorum aiticulorum in partem constitui, nec ipsos, nisi

citatus fuissem, post ipsorum devolutionera ad curiam, prosequi volui, nec me ad prose-

quendum eosdem ingessi, prout hoc evidenter est notuni super hoc confectum publicum

instrumentum ; tamen praelibatus H. partem me faciens, voluit, sed non valuit me persona-

liter in curia detinere Romana usque ad causae diffinitionem. Dominus autem auditor prae-
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dictiis, videns contra me pracnotati H. et suorum complicium captiosum progressum, con-

questaiti suam, qua me arrestari in curia Romana petebat, non adniisit, et quod libère a

curia possem recedere, constituto ad cautelam , licentiam concessit. Et pensate carissimi

domini! si mihi idem II. justam vicissitudinem pro sibi per me facto beneficio refudil. Cum
enim quodam die memorafus auditor praesideret judicio de articulis praeniissis cum XII

magistris in theologia tractaluri, et quid de ipso H. medio tempore ordinandum esset, de-

liberatione dictarent, quibusdam dicentibus, ipsum cautionem de stando juri ponere, abis

dicentibus, ipsum m carceribus usque in finem causae reciudi debere: ego sibi patienti

compatiens et lacrymanti ronlacrymans, pro ipso praedicto audilori suppb'cavi et magistris,

et me vadem et sponsorem de stando juri constitui, et quod non fuit niancipatus catce-

ribus, fusis precibus et flexis poplitibus impetravi, et praefatorum domini auditoris et magi-

strorum rigorem circa ipsum H. mitigavi, et multis ipsum laudum praeconiis attollendo, de

vitae honestate, conscientiae puritate et ceteris commendavi, pro ut ipse de hoc vos

poterit inforniare. Nunc autem horm omnium oblitus, haeccine mihi praemia refudit, haec-

cine bénéficia recognoscitj dum missis suis satellitibus de curia ad fatendum suam causam,

ad literaruin mendicata sufFragia, non ad conscientiae mentem refugit; hiis eiiam non con-

tentus, cum dominorum cardinalium lares intrare non posset, quasdam sibi furtim sigillaras

forsan conquisivit literas, quae de illorum dominorum quorum sigilla fuerunt, scientia mi-

nime emanarunt. Quae literarum epistolae, quamvis fuerunt nonnullis poëtarum turritae

cothurnis, multis detractionum telis armntae, nugacitati tamen ipsarum delatum non fuit:

cum hii, ad quorum manus devenerant, personae, contra quam scriptae sunt, ignominiam

non ferentes, eas tanquam stygium virus vomentes respuerunt, et ipsas deriserunt; prout

de aliquibus literis et earum tenoribus scriptoribus et portitoribus fui plenissime informa tus.

Et ne vos reverendi domini tot verborum anfractibus deducam in Daedali labyrinthum,

finem scriptis impono, supplicans, quatenus de meis detractoribus mihi Judicium et justitiam

faciatis, et ipsis silentium imponaiis deinceps , ne meam carpentes famam, me in odium

hominum convertant. Nam quamvis perfecti viri de suae famae labefactione per improbos,

conscientiae suae fidentes, non curent: ego, qui eorum perfeclioni aequiparari non valeo,

sed ea ammirari volo, sciens mihi bonani famam necessariam ad forinsecos, nolo dente livido

lacerari. Parcatis etiam mihi, domini mei carissimi, si quid vobis in ista litera occurrerit.

quod vestrum animum ad indignationis spiritum posset aliqualiter impellere. Ego in prat-

senti carta generálem texui salyram, quam ad vos extendi non patior, nec ejus aliud esse

volo officium, nisi ut me vobis recommendet humiliter, et me apud vos de criminatione H.

et de infamatione universitatis Pragensis excuset; et me offero semper ad dictae universitalis

Pragensis pro beneplacito et niandato.

Datum Parisiis, anno domini M. 372 .

20 *
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103.
JVenceslaus rex abbatibus crdinis Cisterciensis in regne suo ccnslUutis , de mittendis fratribus

ad Studium Pragense. (Treb. C, 3. /. 108.^

Monasteriis in Lusalia, ut fratrcs ad studium Pi agense transmiltant
,
prout ex debito obligationis et fundationis

tenentur .
Wenceslaus . universis et singulis abbatibus ordinis Cisterciensis tam in regno

Boemiae, marchionatu Lusatiae, quam aliis terris et dominiis nostris eonstitutis, ad quos

praesentes pervenerint, devotis suis dileclis, gratiam oc.

Devoti dilecti! Novit vestra devotio, quaiiter dudum procurante serenissimo principe

quondam domino et genitore nostro, domino . Romanorum imperatore et Bohemiae rege,

tarn per summos pontifices, quam etiam per superiores ordinis vestri statum (sie) extilit

et certis poenis vallatum, ut quilibet vestrum duos fratres vestri monasterii ad sludendum

in sacra facultate theologia {sie) Pragam debeat desiinare. Quod quidem licet aliqui

vestrum utpote obedientes expleverunt, aliqui tamen improvide (sie) ducti consilio, explere

hucusque minime curaverunt; ex quo dictum studium decrescit non modice, praefati quo-

que genitoris nostri laudabile propositum impeditur. Volentes igitur studium praedictum

in pristinum et debitum statum reducere, et reductum in suis juribus conservare : devotioni

vestrae seriöse praecipimus et expresse mandamus nostrae gratiae sub obtentu , quatenus

quilibet vestrum infra xx dies a monitione vobis desuper facienda computandos duos fra-

tres sui monasterii Pragam ad capellam sanctae Mariae Magdalenae in Jerusalem pro eorum

niansionibus deputatam destinare, ipsisque de compeientibus vitae victuariis juxta dictorura

statuorum (sie) continentiam studeat realiter providere, nuUam in boc poenitentiam (sie) ne-

gligentiam commissurus. Nam in casum
,

quo in hoc aliquis vestrum negligens fuerit aut

remissus, ex tunc commisimus burggraviis castrorum nostrorum, ipsisque quoad hoc dedi-

mus plenariam potestatem , ut ante omnia ad persolvendam poenam in dictis statutis con-

lentam, eos, qui, ut praemittitur, négligentes fuerint, arceant nostri nomine et compellant,

et demum a talibus amplius poenae praedictae studeant finaliter extorquere. Datum oc.

194.
JVenccslaus rex .... papae. (Treb. C, . f. 63*.

Supplicat, quatenus universitati detur absentia et de fructibus bencficiorum eis ad planum respondeatur, absentia

non obstante.

Sanctissime pater et domine reverendissime ! Dudum Vestrae Sanclitatis de-

mentia ad solertem nostrarum precum instandam honorabilibus doctoribus m. devotis

nostris dilectis per apostolicas induisit literas, ut ipsi et eorum singuli diclo studio insi-

stendo fructus, reditus et proventus suorum beneficiorum ecclesiasticorum, quae in quibus-

vis n. sive locis obtinent et in posterm eos contigerit obtinere, etiamsi dignitales, perso-

nalus vel officia existèrent, et animarum curam haberent, quotidianis distributionibus dunta-

xat exceptis, cum ex indignitale (sie) levare possent, cum qua illos perciperent, si in n.
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ipsis , in qiiibus bénéficia liujusmodi consistant, personaliter résidèrent, prout in eisdem

litcris apostolicis vidimus plenius contineri. El quidem beatissime paler! dicto durante in-

dulto tain praefati n. in legendo, quam etiam n. in studendo fervenlius et studiosius labo-

rarunt, ex quo etiam non solum nobis et regno nostro honor accrevit, sed et sacrae katho-

licae fidci notabilis oxstat utilitas procurata, dum ex rudibus provecti et ex provectis facti

sunt ejusdem fidei defensores. Ut igitur praedicti doctores n. in tarn laudando proposito

possint persistere, nec ab eodem ob impedimentum interveniens retrocedere cogantur, quod

absit, S. V. devotissimo studio multum humiliter supplicamus, in magnis cordis desideriis

obtinentes, quatenus ipsis nostrae interventionis intuitu de novo indulgentia dignemini (sie),

ut ipsi et eorum singuli praefato studio insistendo fructus, reditus, proventus beneficiorum

suorum, etiamsi dignitates, personatus vel officia existèrent et curain animarum haberent,

integraliter possint percipere et impedimento quovis cessante levare, juxta supplioationis

formani, a dala literarum Sanct. V"* usque ad x annos una cum praesentibus desuper oíFe-

rendam. In eo pater beatissime! omnipotenti deo , cujus res principaliter agilur, gratum

obsequium et nobis specialem procul dubio gratiam facietis. Personam .
195.

fVenceslaus rex Géorgie Bora decretorum dcctcri lecturam ordinariam dccretalium in univcrsi-

täte Pragensi committit. (Treb. C, 3. pog. 8i''.J

Wenceslaus . Notum facimus oc, Inter ceteras sollicitudinum regalium curas,

quibus pro dirigenda republica nostrorumque subditorum quiete mens nostra distrahi'ur,

illud ocurrit nostrae meditalioni praecipuum, qualiter regnum nostrum . . rerum victualium

ubertate fecundum, prudentum virorum copia nostris temporibus féliciter decoremus, ut

fidèles nostri dum sibi paratam propositionis mensám invenerinl, non modo supervacuum

repiitent aliéna proinde meditare suíTragia, sed gloriosum potius existiment, cxtrancos alios

in gratitudinis liujusmodi participium evocare, ut quos ingeniorum nativa fertilitas ad alia

consilia reddit conspiciios, literarum scientia faciat eruditos. Ad quod licet recolendae memo-

riae Serenissimi principis quondam domini et genitoris nostri domini . . imperatoris semper

Augusti et . . régis illustris nos invitet clara prioritas, dum ejus temporibus sic diversarum

scientiarum et praecipue celebris ac insignis illius canonum scientiae studia in eodem regno

nostro floruisse comperimus, ut non solum ad incolas filios sed etiam ad extraneos exten-

disse probetur suavitatem odoris: nos tamen super hoc libenter sine cujuscumque induc-

tione concurrimus, quanto per hoc utiliter honori nostro consulere credimus et exaltationem

omnimodam regni nostri omni qua possumus diligentia procuramus. Sane pro parte honorabilis

. . decretorum doctoris ad nostram pridem audientiam est perductum, qualiter ipse senectutis

honorem sibi ab alto donatum considerans, aetatem Nestoream sibi jam imminere perpendens,

cupiens quoque residuum vitae suae tempus in obsequiis divinis expendere praeteritasque negli-

gentias, omnibus aliis curis sublatis, orationibus vigiliis et aliis piis operibus pro suae possibili-

talis modulo compensare, lecturam ordinariam dccretalium, dudum sibi per nos concess.im,

cui hucusque non sine quotidianis laboribus et fatigis tam utiliter quam fideliter desudavit.
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sponte et libère decreveril resignandum, fuitque nobis per certas consilii nostri porsonas

humiliter supplicatum, quatenus resignationem praefati . . admitlere ac in locum ipsius

personam aetate maturam, moribus gravem et literarum scientia adornatam dignaremur

l)enignius subrogare. Licet autem pro conquirendis ad eandem lecturam doctoribus lora

extranea perquirere nécessitas honoranda depostulet, quia tamen diversitalem corporum diver-

sitas sequitur animorum, nec apud nos certa esse potest virorum alienorum conditio, dum

videlicel alium scientia inflet et caritas nequaquam aedificet, alter mundanae vertiginis voca-

tus impulsu moribus honestis repudiiun dederit, alter vero personarum accepter existens,

illam, quae super omnia est, in se non habeat carilatem : ideo placuit nobis juxta sapienlis

sententiam notum ignotis praeponere et offerentem se nobis fortunám in persona hoiiorabilis

. . Bora, decretorum doctoris, benignius acceptare, maxime cum ea, quae incognita sunt, a

solo casu dependcant, cognita vero judicio evidenti clarescant. Inducimur etiam ex ea

causa potissime, quod idem . . pro assequenda doctorali catbedra nec per se institit nec

proinde muneribus datis seu precibus intervenientibus, tamquam ultroneus soUicitator alios

fatigavit, sed potius superiorm suorum voto devictus aequanimi in hujusmodi cathedrae

superiora conscendit, atque in minoribus constitulus decrectum Sextum et Clemenlinum per

octo annos continues publice in universitate juristarum . . studii legendo continuavit. Et

ideo animo deliberato et de certa nostra scientia sibi lecturam ordinariam decretalium supra-

dictam cum salarii consueti perceptione et usufruitione plenaria oc.

196.

Ärztliche Zeugnisse. (Cap. I, 40. .)

Signiûcat M. Gallus, cjuod talis non sit leprosus.

Notum sit universis et singulis hanc literám inspecturis: quod ego Gallus canonicus

ecclesiarum Pragensis et Boleslaviensis , ad pelitionem F. civis civitatis Tustensis ac amico-

rum suorum ipsum cum omni diligentia et snilicitudiiie, qua decet, conspexi, etiam in clara

luce inluitus fui, suumque corpus per lotum iniuitus, sollicite paipando altractavi, et in eo

nuUam notam cujuscunque infectionis leprae non inveni , polypi, neque cancri, neque

mali mortui, nec sacri ignis, neque aliqua mala alia infectione morbi contagiosi nota resper-

8um percepi. Quare suadeo universis fidclibus, ut ab ejus infamalione se omnino remo-

veant et retr;diant propter timorem vindictae summi et justissimi judicis domini dei semper

benedicti.

b}

Servitiorum promliludine pr;>evolante, dominornm dilectissimi! Quia visa literarum

estrarum série de quodani lîlazcone Murrer, ut cognoscerem de maculatione pcstiferae

leprae, inspecta diligentia nmltorum coassumtorum sollicitudine ipsum reperio asmaticum,

et est pars leprae, cum babuerit puslulas in pulmone: evitare poleritis ad cautelam eundem;
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sed in Praga non evilarelur, cum non sit prorsiis ac omnino leprosus. In boc vestiae

relinquo discretioni , quia posset sibi dici ia consilio, ut foris civitatem cum aliis probis

haberet suam babitationem , nec visitaret tabernas, nec alia convenlicula bumana consueta,

sed non dcbeat prohiberi publice sive haberi pro manifeslo leproso. Scriptum Prague in

crastino ostensionis rebquiarum, meo sub signelo.

M. Albicus doctor medicinae

pbysicus D. Regis.

JVenceslaus rex physico suc D" Albécc pro meritis gratiam reddit. (Cap. H, 3. f. 73.^

ce. 1399.

Arenga cujusdam donationis fideli suo physico.

Wenceslaus dei gratia Rom, et Bob. rex . Notum facimus , Quamvis rega-

lis munificentiae nostrae plenitudo suae largitatis donis cunclos libeater et gratiose pro-

sequilur, ad illos tamen obsequiosae gratitudinis débite gratiosius se extendit, quos servi-

tiorum exhibitio comprobat et fides coraprobata commendat. Grata igitur et accepta servi-

tia, quae nobis honorabilis Albicus, doctor in medicinis, baccalarius juris canonici, artium-

que magister, physicusque noster fid. dil. cum integerrimae fidei et fidelitatis ardore assidue

et indefessis laboribus, ex probitate et sollicitudine suis, certa nos experientia docente, uti-

bter hactenus praeslilit, praestat ad praesens, et praestare poterit in futurum, digne atlen-

denles; ipse enim tamquam bellator strenuus, physicae artis succinctus munimine, pro

nostri imbecillitate confligit, noctes quandoque ducit insomnes, ibique nos fide levare niti-

tur, ubi nullae divitiae, nulla valet dignitas subvenire ; volentesque dictos labores aliquo

beneficii nostri munere Uberaliter conpensare, et signum in eo specialis gratiae et dilectio-

nis ostendere, sicque, quod ipse eo facilius in nostris servitiis persistere, praefatique laboris

oneribus eo diligentius eoque ferventius possit intendere, quo sibi de nostrae celsitudinis

gratia senserit habundantius fore provisum: sibi oc.

19S.
K. Wenzel und die Prager Universität. (, , , 84*.

. 1404, m. Jul.

}
Wenceslaus dei gratia Romanorum rex semper Augustus et Bohemiae rex.

Honorabiles devoli dilecti! Quia regius noster animus in eo residct proposito, quod

pro statu nostro felici regnique nostri Boemiae nec non aliorum principatuum et dominio-

rum nostrorum tranquillitate et cum ser"° principe D. Wladislao rege Poloniae illustri,

fratre nostro carissimo, certam conventionem inire et celebrare volumus, et super hoc

versus ducatura nostrum Swidnicensem ad praesens de montibus nostris Kutnis sumus

directo tramite progressuri: idcirco devotionem vestram seriöse requirimus et hortamur,

volentes, quatenus mox visis praesentibus, pro regii culminis nostri honore, honorabiles
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Johannem Eliae sacrae paginae et Jacobum Zehobecz, utriusque juris doctores, devo-

tes nostros dilertos^ ad nostrae Majestatis praesentiam, ubi constiluti fuerimus, prout de

vubis plene et specialiter confidimus, destinare quomodolibet non obmiltatis. Volumus enim

praefatis magistris de necessitale congrua ad instar aliorum faniiliarium nostroruni providere

et ipsos in eo transitu et reditu de innatae nobis benignitatis dementia respicere gratiose.

Nullam in eo negligentiam commissuri, prout nobis specialiter complacere et de benivolentia

vestra in regiae nostrae Majestatis conspectu volueritis merito commendari. Datum oc.

b}

Subjectione humili cum omni obedientia et oratione sinceriter (sie) observatis

princeps serenissime, nietuende, gratiosissimeque domine!

Universitas studii Pragensis, sub protectione et beneficiis vestrae regiae Majestatis

militans , omnipotentis gloriam domini et suae cultum augens ecclesiae vestri regni pariter

et honorem, paratam se continuo praebuit et exhibet Vestrae magnificae clementiae quae-

libet ad mandata; praesertim literas nuper mandati regii conspiciens, omnem suam appo-

nens diligentiam huraillime, venerabiles viros magistrm Johannem Eliae sacrae theologiae

professorem, et Magistrum Jacobum de Zehobecz, decretorum doctorem, quos in literis

nominatim vestra optavit Serenitas, ad ejus gratiossimae Majestatis dirigit praesentiam, cupiens

cordintime regii culminis profeclum pariter et honores; supplicatque velut alumna fidelis-

sima et humilis, beneficiis ejusdem Majestatis magnificis enutrita, quatenus eam vestra cle-

mentissima dementia oculis gratiosis dignaretur respicere, alis benignitatis protegere, sicuti

per ante respexit magnifiée protexit. Supplicat item vestrae serenissimae regiae Maje-

stati serva poplitibus humiliter inclinatis, quatenus praefatos magistros, ejusdem filiae fidèles

alumnos, gratiose vestra gloriosa Majestas suscipere dignetur, de commissa negligentia non

imputans, quia tempore praesentationis literarum Majestatis regiae venerabilis Mag. Jacobus

non erat universilatis in praesentia; cujus absentia, propter longam a Praga distantiam, man-

dátm confestim exequi prohibuit regium, sicuti universitas voluisset exsequi et efficaciter

per omnia pro gloria vestrae excellentiae adimplere. Datum Pragae dc.

Universitas studii Pragensis,

Vestrae Majestatis filia humilis quaelibet ad mandata.

ei

Humili obedientia cum orationibus gratissimis pro incremento et salute perpétua

regiae Majestatis: sei'enissime gratiosissimeque domine! Vestrae clcmentissimae Majestatis

gratanter mandátm accepimus, quo cum potestate plenaiia de quatuor nationibus ad sui

gratiosam audientiam praecepit duos magistros inf'ra datum terminm destinare. Unde man-

datis vestrae excellentissimae potentiae subjicicntes cervices humiliter, nihilque volentes de

mandatis, quae Majestas regia annuit, praeterire: octo venerabiles magistros juxta man-

dátm regium cum pleno audientiae mandato veslrae illustrissimae transmittimus Majestät!

,
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supplíc.intesque hurniliato spirilu regálem benivolentiam et favorem benignissitmim singulis

noslris temporibus obtinere oc.

199.

Schullehrer in Kattenberg und Bhmisch-Brcd. (Treb. C, 6. 46.^

Magnae viro peritiae, magistro Pe. scolarum rectori in Broda Bohemicali, mihi amico

et promotoi favoroso.

Preciiin assiduitate , servitiorum constantia praeinclusis ; Virorum ac magistrorum

reverendissíme! Quia déficiente rivi polione ad fontem recurrere cuique congruit, praecipue

in scientiariun flosculis laboranti, et dum ex relatione frecjnentissima perceperim atque

reali expcricmia ])robaverim vos iecturam super pe. he. discipulis vestris fidelius peregisse,

quae meae parvitati sulficientissime prona fieret a^l legendum: igitur confiJentia ductus non

omnino sociaii iino verius íiliali, ad vos P. praesentium exhibitorem dirigo, petens diligen-

tius cum oplatu, quatenus anliquae fidei intuitu et caritatis moti visceribus, si per se non

habetis, saltem apud alíquem discipuloruni vestrorum reci[)ientes, earum pe. he. (?) pronun-

tiatnram vestram niilii dirigere vestra honorabilis reverentia dignaretur; scientes, me vobis

eundein librum sub obtentu fidei et honoris dirigere, quandocumque vestra mihi favorabi-

Hlas lerminum posuerit ad respondendum; facientes hoc etiam ad instantiam Stephani bacca-

laurei, rectoris antiquae scolae in Montibus, cujus cantor atque succentor fueram, nec non

ad instantiam magisti S. fratris ejus, rectoris in Brunna, cujus cantor et subleclor um
praepositi, et sujier omnia divinae pietatis intuitu praedicta facere studeatis, servantes prae-

sentem literám taniquam pro intersigno, si quid in opposilum evenerit fortuna sinistra

ministrante, quod tarnen absit. Etiam aliam mihi literám manu vestra scriptam, quantum

mentis vestrae fuerit, dirigatis. Scripta in Montibus K. festina manu per Stephanum G.

.
Reisen in das Morgenland. (Cap. I, 40. /. 263*.^

(Im Jabrb.)

. . . . Rex Roraanorum commendando militem, .... rogat magistrm bospiialis domus . . . ut bonus esset

in agendis suis.

R(udolfus) dei gratia Romanorum Imperator (sie) semper Auguslus, religioso hono-

rabili et devoto viro e fratri N. summo magistro hospitalis sanctae Mariae domus Teutu-

nicae, cum aflectu sincero favorem; religioso, honoi'abili . summo magistro militiae templi,

cum affectu oc. summo magistro et custodi pauperum hospitalis sancti Johannis Jerosolymi-

tani favorem cum ail'ectu benivolo et sincero. Zelus domus domini nostri, cordis nostri

inhaerens penetrabilibus vehementer, tanto ferventius in amorem et promotionem servorum

ipsius régales accendit affectus, quanto eos, pro religione orthodoxa fidei, res consideramus

exponere ardentius et personas. Et ecce H. de . ., vir strenuus, miles generi nostri caris-

simi, domini W. inclyli regis Bohemiae, laudabili et salubri pcregrinationis assumpto pro-

Abh. v, 5. B. 2

1
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positü, aliissimi se devote servitiis exponit, militaturus eidem partibus transmarinis pro suo-

rum remedio peccatorum. Eapropter de tuae confisi sincerius exuberantia caritatis, hone'

stati tuae regiarum precum ofTerimus libamina confidenter, quatenus ipsum amore nostri

affectu pio prosequi et benigne favore, consilio et auxilio promovere ac dirigere in eisdem

servitiis et agendis ipsius amicabiliter tuae circumspectio providentiae non recuset.

.
Dasselbe. (Cap. 1, 40. 263^;

Episcopus rogat similiter pro milite magistrm militiae, ut sibi esset bonus in agendis.

Religioso, honorabili et devoto viro, fratri G., summe magistro domus militiae

templi, Joharmes (sie) dei gratia Pragensis episcopus, salutem et sinceram in deo caritatem-

Quos amor divinus ad bonorum operum exercitium provocat et inducit, tanto sunt hü con-

silio salubri proposito sincerae caritatis benivolentia uberius confovendi, quanto magis per

idem majeslatis divinae mitigatur ofiensa, ad ipsius misericordiae pro coiDmissis veniam con-

sequendam. Inde est, quod cum nobiiis vir dictus . . de . . fralruelis et consanguineus

noster dilectus, miles strenuus Serenissimi domini nostri Wenc. regis Boemiae et marchionis

Woraviae, exbibitor praesentium, salubre peregrinationis propositum assumpsit, altissimi se

hunuliter ac pie exponens obsequiis in partibus transmarinis, ad slrenuiialem militiae, pro-

prio ipsius pio nomine et suorum remedio peccatorum, quanto melius et utilius poterit,

exercendam: honestalem vestram benivolam fulucialiter onmi precum instantia, qua possu-

mus, exoramus, quatenus eidem militi in suis et suorum agendis tam felicibus atque piis,

per vos et vestros divinae remunerationis et nostrarum precum intuitu ') taliter adesse

dignemini et prodesse consilio, auxilio et favore, quod ipse apud vos preces nostras sibi

senliat prof'uisse, nosque vobis proinde cum gratiarum actionibus et toti ordini vestro ac

l'ralribus ejusflem ordinis precipue in nostra diocesi universis speciali obligationis astringa-

mur affectu ad condignae vicissitudinis recompensam.

Reisen im westlichen Europa unter K. JVenzel IV. (Cap. G, 19. 126*.^

Wenceslaus dei gratia oc. universis et singulis regibus, electoribus et aliis princi-

pibus ecclesiasticis et secularibus, ducibus, marchionibus, comitibus , baronibus, nobilibus,

ministerialibus, militibus, clientibus, vicedominis, capitaneis, castellanis, burggraviis , ofFicia-

libus, teloneariis, civitatum oppidorum et locorum communitatibus et rectoribus eorumdem,

nec non singulis aliis, cujusciimque praeeminentiae , status, gradus aut conditionis existant,

ad quos praesentes pervenerint, gratiam suam et bonm. Cum nobiles A. de B. C.

de D., barones regni Boemiae, familiäres et fidèles nosiri dilecti, ad boc ut aetati juveni

satisfaciant, curias regum et ipsorum excellenliam conspiciant, mores partium extranearum

addiscant, et quidem tempus suum supervacue non consumant, amplas et diverses mundi

1) MS. instantia.
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partes ad praesens proposuerint visitare: idoirco excellenliae regum, illustri conditioni prin-

cipm, spectabilitali coniitum, nobiliiati baronm, et singulorum prudentiae, prael'alos A. et

B. ipsorumque societatem et familiam fidui ialiter recommendamus , sublimitatem rcgum ex-

orantes, requirentes principes, et alios sinceris aíTectibus exhortantes, quatenus ipsos eorum-

que coniitivam seu familiam nostrae contemplationis intuitu recommissos accipere, benigne

tractare ac ipsis in hiis, quae promolionem itineris respiciunt, gratam promotivam et favo-

rabilem dignentur, velint et deberent ostendere voluntatem, acceptissimam nobis in eo com-

placentiam ostensuri. Datum Pragae die mensis, regnorum ..
Vision des Erzhischcfs Ernst von Pardubitz, während seiner Jugend, in Glatz, (Cap I, 40. 123.^

Miraculum quod accidit piae memoriae domino Arnesto archiepiscopo Pragensi, de quo legcntibus vel audicn-

tibus dedil quadraginta dies indulgentiarum.

Noverint universi praesens scriptum lecturi vel audituri, quod cgo Arnestus sanctae

Pragensis ecclesiae archiepiscopus primus, inter peccat(3res praecipuus, non in nocte sed in

die, non in privato seu in occulto, sed cum aliis stans in manifesto, non amens seu fanta-

zizans, sed sanae rationis existens, non dormiens, sed utique vigilans, vidi infrascriptuni mira-

culum, terribile et mihi amarum valde, quod per omnia fuerit tale: Cum cssem in Glacz

frequentans scolas apud parocliiam, quam regunt hospitalarii s. Johannis Jerosolymitani,

ibidem una dierum, opinor Sabbato, cum interessem vesperis, stans inter alios scolares et

pueros ad finem vesperarum infra Magnificat, aut post vesperas inmediate cum cantabatur

quaedam antiphona, puto »Salve regina,« sed quae fueril praecise non recordor, accidit,

quod inspexi imaginem , quae ibidem erat super altari majori beatissimae Mariae semper

virginis, et statim sine aliqua mora subito et celerrime Facies imaginis venerabilis virginis

et matris dei Mariae, valde indignanter et iracunde se a me avertit et vertit a me posteriora

faciei et partem dorsi; quo facto territus valde et immutatus et factus quasi amens et aito-

nitus valde, quod tarnen non multum duravit, redii ad me aliqualiter, horrefactus valde,

videre illa posteriora faciei, colli et dorsi, quae videbantur mihi sordida muscida et quasi

lacerata, quem modum verbis proprie exprimere non possum. Intuens illa tristis et amarus

animo incepi petere beatam virginem, ut dignaretur miscreri mei et vukum suum ad me

convertere. Me sic in tristitia orante et in angustio, respexi filium, quem tenebat in sinu aut

brachiis, volens videre, si etiam faciès imaginis Jesu Christi a me se avertisset, quam a me

aversam non vidi; cecidit mihi ex hoc in cor aliqua consolatio, et processi in oratione, de

qua supra ad virginem gloriosam, ut vultum suum ad me converteret. Cum sic orarem

per morulám competentem lento modo et aliquantulum moroso, quasi non bene contenta

de me, vultum suum ad me convertit in eum statum , sicut videram ante aversionem et

indignalionem. Quo facto gratias Christi gloriosae virgini cursorie egi et cum aliis scoia-

ribus completo cantu scolas intravi, de islo miraculo nulli dicens propter limorem vere-

cundiae, ne tantus peccator apparerem, quia me bonum simulabam extra, sed intra in cogi-

tationibus et operibus in occulto sceleratissimus ab illa hora usque nunc. Tandem ab illius

21 *
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niiraculi visione elap.sis aliquot mensihus recessi de Glacz in Bruniow, a Glacz per tria

milliaria, ibi mansi plurimo tempore, non recepla licentia, nec facta reverentia dictae ima-

gini et in ea s. Mariae, ivi Pragani. Postea trarisivi ad aliqua loca studioruin, curiam Roma-

nám, el sie anle meani promotionem et post ad ordines et bénéficia ecclesiastica us(jue nunc

non curavi ego lascivus et levis de tanlo miraculo trcmendij, id satis leviter portans per

mukös annos. Hoc inlra nie saepius revolvens cogitavi, quod tantum miracubim per me
celari esset periculosum, quia fidcliiim est magna acdificatio et m;igniludinis peccatorum

meorum clara dctectio et mei canis foetidi digne omnibus hominibus dctestatio, vobis aliis

duxi suprascripluni lerribile miraculum in hiis scriptis puljbcandum, vos per viscera miseri-

cordiae dei et per aspersionem sanguinis Jesu Cliristi domini rogans et obsecrans intercedi

pro nie ad ipsam dei genitricem virginem Tilariam, per quam in fide catbolica sum sobda-

tus, ut avertat indignationem suam et sui filii a me ipso praestante benedicto in secula

seculorum, Amen. Kt quia, teste sacra scriptura, opera dei revelare et coniiteri honori-

ficum est, horlor et rogo supragesta et liic scripta in ecciesia Pragensi et in omnibus eccie-

siis convenluabl)us tam rebgiosis quam secularibus , clero et populo íideliler [lublicari, ut

rognoscant omneš luculenter sanclam Mariam singulárem proteclricem et miserairicem pec-

catorum in fide titubantium et in operibus caritatis errantium, et se ejus clementiae devotius

recommendare. Damus insuper omnibus, qui praesens miraculum legerint, audierint aut

aliis retulerint, XL dies induli^entiae. Scrit)tum per me Arnestum sancfae Pragensis eccle-

siae arc'iiiepisct)pum indignum manibus meis sanguine peccalorutn repletis.

S04.
Hyncik Pluh vvn Rabstein: Drehbrief gegen die ihn execmvmnicirenden Geistlichen. (Cap. I.

40. 334, iiiit Geheimschrift geschrieben.)

(J. 1380— 1386.)

Prudenlibus viris magistro consulum, consulibus et civibus civitatis in Tusta, mihi

amicis singularibus.

Amicabili salutalione praemissa: amici sinyulares et dilecti! Quia presbytei vestri

aliqui me ut puto et meos propter vilem presbyterm exconmiunicaverunt excouununica-

tione inconsucta: quapropter pelo mihi quod non imputare velitis el talia non advertere,

nequc in talibus aliquid facere, si contingeret, quod aliquibus, si arripuero tales, me et

meos inconsuete excommunicantes, linguas eorum per posteriora extrabam et intendani ex-

stirpare. Talia cum facta fuerint, vobis non sint in contrarium: quia contraria vobis in-

vitus vellem procurare. Dat. in Slorcnstein, pridie innocentum sanclorum.

Hincik .

Peinliches Verfahren auj dem Lande. (Treb. C, 6, öT.y'

Qualibet fideli promptitudine famulandi jugiter praeinserta. Domini fiuUoresque

nosili singulares carissimi! Veluti nobis literatorie vestra scn[isil gratia de susceptione iN.

Download from The Biodiversity Heritage Library http://www.biodiversitylibrary.org/



7?. Studiemvtsen, Meinungen, Sitten. 165

muratoris et J. sutoris uxorein (sie), vestri concivis, nostrae civitatis ad captivilarem , nobis

pro eo reddentes gratiarum actiones et significantes nobis ipsius Jo. querelam super ipso

N. pracfato coram vobis factam, qiiod ei camerani cistas truhlas eíTringens, vestes cl pecu-

nias in sexagenis grossorum recepit et uxorem ipsius abduxit ipso absente, optantes a

nobis, ut adhüc ita faceremus, vestri ob causam, veluti vos noslrl causa in casu simili face-

retis. Qua liiora vestra inteliccta plcne et conspecta, ipso Jo. ad consilium nostrum vocato

et requisito qui I optaret, respondit, sibi plénum jus a noliis fieri et concedi, ideni ctiam

reierens, veluti vcsfra continebat litera. Nos vero consilio inito jussimus ipsi III sexagenas

gross, praeconi Pragam pro tortore adducendo conferre, quas in continenti dcdil, rogans

precibus studiosius, ut uxor ipsius de vinculis praeconis eniissa in honesto bospitio reser-

vetur, volciis unacum amicis suflicienter pro ipsa cautionare. Nos illud non advertentes

exspectavimus tortoris adventm, et cum venire non poterat proptor aliqua civitatis Pra-

gensis occupaiiienta, pro tunc dixit se ff. II. venturum indilate, prout et fecit. Extunc nuptiae

judicis nostrae civitatis erant celebratae, quibus purgravius noster de K. cum sua uxoie et

amilia et alii inulii milites et clientes nostrae circumsedentes civitali eisdein interfuerunt

nuptiis. Interea omnes dominae honestae, lam advenae quam etiam civitatis nostrae, pur-

gravium rtigarunt unaniniiter diligentia cum summa, ut ipsa uxor ,To. praefati a captivitate

esset libéra et solula, jam tortore apud nos existente. Quarum ipse purgravius victus pre-

cibus manu potenti ipsam mulierem de captivitate eadem exemit; cum tarnen nos bene

scicbamus, »juid sinius facturi. Et cum ipsa mulier de captivitate esset erepta, niaritus ipsius

eam sibi restilui rogavit et postulavit. Et cum ipsa mulier per nos fuisset requisita, utrum

ipse N. de . inflicti sibi criminis praefatae Iraclurae et ablationis pecuniarum et vestium

esset obnoxiu«^, respondit dicens: Ego sola illud totum feci et efregi et recepi et ipsum

rogavi, ul me ad fratrem meum Pragam deduceret, quia mariti mei violentias inferentis

minus justas ulterius tolerare non potui, sed iste N. in nullo exstat obnoxius, nisi quia me

Pragam ad fratrem conduxit. lUe autem N. interrogatus de vulneribus fratris ejusdem J.

respondit, quod ipsum vestra in civitate vulnerasset, defendens se violentiae sutorum

ere trigitila super ipsum manu armata excurrentium, ipsum vita privare volentium, super

quo apud vos vestra in civitate astringit se testimonio fidedigno approbare. Ipse autem Jo.

uxore sua recepta liberum jus sibi fieri postulavit more nostrae civitatis. Nos ipsum ad

vestrani reteganms gratiam, ut testimonium nobis aíTerat sufficiens a vestra gratia de eisdem

actis facturis et oblationibus, veluti continebantur vestra in litera connotata; quod testimo-

nium vestrum nobis non attulit, nec signum aliquod, vulgariter gistinu, apud eundem capti-

vum reperimus, praeter illam mulierem. Ob quod vestram rogamus intime gratiam, ut nobis

vestrum iiitentum certitudinaliler quid agere debeamus rescribere non tardetis, si se sic res

eadem babeat, prout praedietus Jo, vestrae gratiae et nobis conquerens declaravit. Datum

Veronae .
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Kirchliche Acten vor König Wenzel IV

SOG a}
(Cap. J, 40, /. 246*.;

1287.

Episcopus mandat abbati, ut pro contributione tot marcas mittat.

Johannes (sie) dei gratia Pragensis episcopus, honorabili viro domino P. abbali de

. . salutem in domino (Carito tem (sic). Scire dcbetis, quod nos in cameram reverendi in

Christo patris domini Jo. Tusciilani episcopi, apostohcae sedis legati, centum marcas boni

et puri argenti collectas ab universis praelatis nostris et clero, exemptis et non exemptis,

Cisterciensibus dumtaxat exceptis, procurationum suarum nomine istius anni N. suae lega-

tionis, ipsius domini legati et venerabilis patris nostri et domini Henr. Maguntinensis sedis

arcliiepiscopi sententiis coartati, ini'ra duorum mensium (spatium) a dominica »Oculi« nunc

proxime practerita, communi periculo cogimur destinare, Quare ad faciendam contributio-

nem praedictarum G marcarum pecuniae supradictae, per taxatores ad hoc deputatos vobis

infra octavam dominicae resurreclionis proxime venturam XL marcae sunt imposilae ad

solvendum. Et ideo honestaiis vestrae providentiae auctoritate nobis a praedicto domino

legato concessa mandamus firraiter et expresse et disiricte, quatenus easdem tot marcas,

sicut ordinatum est, in bono et puro argento infra octavam dominicae resurrectionis supe-

rius nominalam, quam vobis pro primo et secundo et tertio termine assignamus, honesto

viro domino Got. sacristae Pragensi in eadem Pragensi ecclesia finaliler et integraliter sine

dilatione et diminutione qualibet assignetis et assignari fidehler facialis. Alioquin excom-

municationis sententiam per dominum legatum et dominum Maguntinensem praedictos, ac

eorum auctoritate per nos , in scriptis prolatam et publicatam in Pragensi ecclesia, vos ex

tunc prout ex nunc noveritis incurrisse; et nihilominus ') dictam pecuniam, cum usuris

accrescentibus, vos antequum absolvemini, persolvere oportebit. Datum .

(Cap. 1. 40./. 259*.;

1287.

Episcopus mittit legato literas
,
significans ei esse pecuniam receptam.

Reverendo in Christo patri ac domino . . miseratione divina Castellano (sie) episcopo,

apostolicae sedis legato: Johannes (sie) dei gratia Pragensis episcopus, reverentiam debitam

et devotam cum plena humilitale. Vestris mandatis studentes modis omnibus obedire, cum ^
procurationis vobis debitae partem residuam, sub usura quaesitara (novit dominus!) sub con-

1) MS. vel Omnibus. 2) MS. in.
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duetu domini palatini Rheni, ducis Bavariae, difficulter obtento , non sine gravi laesione

nostra , ante festm diei, sicut a vobis finalem receperamus terminm ad solvendum, per

nostrum nuntium et procuratorem, niagistrum Rapotam, doctorem decretorum, Veslrae Reve-

rentiae mitteremus : ecce quidam subditus domini palatini praedicli, qui dicitur Paulstorpher

senior, praedictum magistrm Kapotám nuntium nostrum, deprehensum ante fores civitatis

A. Ratisponensis diocesis, dum exiret ad viam versus curiam vestram properando, spolia-

tum pecunia procurationis vestrae, equis, expensa ac aliis rebus, non famiiia vulnerata

ipsius, secum deduxit. Ad intercessionem domini Ratisponensis episcopi ipsum dimisit,

receptis omnibus spoliis supradictis. Cum igitur talis gravis eventus infortunio impediti,

quod notorium est omnibus in Ratisponensi diocesi, quia ad vos débita procuratio non per-

venit, sententiam vestram servemus humiliter, nulla nostra culpa negligentiae faciente: Pater-

nitatis Vestrae clementiam magno devotionis studio exoramus, quatenus pio patris officio

nobiscum agentes misericorditer , sententiam vestram in toto regno Bohemiae damnosam,

quam propter bonum obedientiae, sicut cernitis, sustinemus, de facto revocare dignemini

et pecuniam ipsam auctoritate vestra, et auxilio nostro et etiam régis, velitis requirere,

nobis niliilominus pro ea laborantibus toto posse.

206 c}

(Ibidem.) 1287.

Episcopus compatitur nuntio spoliato.

Thomas (sic) dei gralia Pragensis episcopus, honorabili viro magistro Ra. capellano

suo, ejusdem ecclesiae canonico, doctori decretorum, salutem et omne bonum. Licet pro

tam gravi evenlu, qui vobis imo nobis accidit, in praesenti plurimum conturbemur, et plus

confusionem personae vestrae, quam amissionem rerum ponderemus: quia tarnen superest,

ut quidijuid est faciendum, intendere debeamus: visum est nobis et nostro consilio, et hoc

petimus et mandamus, ut si pecuniam breviter recuperare potestis, et ereditis eam '^) posse

secure déferre ad legatum , hoc ipsum facere maturetis, si tamen adhuc legatum vos posse

ereditis in partibus Almaniae reperire. Et sciatis, quod obtinuimus ab amicis nostris,

civibus quibusdam de Praga, qui literas dirigunt ad quosdam cives de Ralispona, ut ab eis,

si placet, pro expensis equis, suppletione, si ad plénum eam non récupéraveritis, ad sum-

mam pecuniae, qua indigebitis, contrahatis mutuum. Si vero scitis legatum ad curiam

Romanám recessisse, nec ad curiam Romanám laborare potestis vel pecuniam hujusmodi

speratis vos posse ad eum secure déferre, eandem Ratisponae, ubi conveniens fuerit, nostro

nomine et ecclesiae nostrae sub vestro et aliis sigillis authenticis deponatis. Aut si nihil de

pecunia perdita et aliis poteritis rehabere, accipientes mutuum sub usuris, quantum indi-

gueritis pro expensis sive pro equis, ut competenter redire possitis, ad nos redire curetis.

Ceterum nuntium et procuratorem nostrum Joh. exhibitorem praesentium, sicut poluimus,

plenius informatum dirigimus cum literis, tam ad curiam legati, si est in Almania, quam ad

1) . tam.
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curiam Romanám, si ad eam tle Alniania est regressus, et speeialiter ad dictum palatinum

et ad Ratisponensem episcopum et ad re^em Romanm, pro recuperalione , si potest fieri,

amissorum. Unde si ad nos redire oportet, eundem nuntium, sivé ad curiam Icgati mitten-

dus sit, sive Romani, quantum vobis videbitur amplius, si necessarie fuerit, informeiis, qua-

liter sit facturus in literis tam domini papae quam legato, quam ceteris personis, sicut

videre poteritis in suprascriptionibus earundem. Plene narramus negotium et petimus, ut

nobis provideatur, ul alisolutionis beneficium spoliati consequamur et procuratores super

hoc in curia Romana constituinius speciales, quae procuratoria perlegatis. Obtmeatis tarnen

omnino testimoniales literas patentes a doniino Ratisponensi episcopo et a civibus de . . ac

aliis personis authenticis, ut protestçmur domino legalo et aliis, quod nobis pecunia taliter

est ablata, et eas per praeíatum nuntium, quocumque eum dire\critis, fransmittatis, in ceteris

omnibus, quod expedire videbitur, facientes. Petimus igitur, si fieri potest, ut acquisita

pecunia ad curiam praedicti legati personaliter accedatis, si in Almania ipsum creditis rcpe-

rire, negotium spoliationis hujus eidem domino legalo plenius narralurus et impetralurus

nobis beneficium absolutionis omnium trim senteniiarum, sicut scitis, ab codem; alioquin

eundem nuntium eiiam cum literis nostris non alias quam ad suum cancellarium expeditum

celeriter trans mit talis. » d}

fCap. J, 40, /. 258*.;

1-287.

[Episcopus scríbit regí, qnod Stando sub interdiclo non potest dare auctoritatem suam alteri episcopo.

Excellentissimo et magnifico, ut supra. Preces, quas nobis vestra praecellentia suis

literis destinavit, prout lenemur et debemus, recepimus in mandatis. Sed pro eo , prout

petivit a nobis vestri regalis culminis Celsitudo, ut venerabili viro cuidam episcopo de ordine

fratrum Praedicatorum, vobiscum nunc manenti, nostram pontificalem auctoritatem daremus,

etiam indulgeremus, quod altare unum in talí loco vel castro veslro vice nostri dedicaret:

scire Vestra dignctur Excellentia, quod bac vice nos ipsi per nos possumns aliqua jura

(exercere,) nec indulgere valemus ad praefata ponlificalia vice nostri exercenda propterea,

quod ab octava resurrectionis doniinicae praeterita proxime sunius ligali sententiis domini

Legati propter pecuniam, quam sibi solvere debuimus, quae nostro nuntio, sicut hoc vestrae

Magnificentiae intimavimus, in ducatu Austriae per spolium est recepta. Quare a Vestra

illustri Dominatione petimus afTectuose excusari pro eo, quod preces vestras in hac parte,

prout vellemus, non possumus ducere in effectum, ligati sententiis domini legati supradicti.

207 a)
(Cap. I, 40. /. 223».;

Episcopus vocat clericum ad synodm, quam celebrare Tult tali die.

Johannes, dei . . honorabili viro archidiacono . . salutem. Cum mali temporis im-

pediente cursu consuetas celebrare synodos per maltos annos nequiverimus , sicut scitis,

1) MS. spoliationis prosequamur.
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nunc statu terrae rcformato in melius synodm nostram sequenti die post festm bcati Viti

proxime nunc venturum morc ronsueto et solito divina nos adjuvante gratia decernimus et

omnino volumus celcbrare. Quaproptcr vobis in virtule sanctae obedientiac injungimus

per praesentes, quatcnus hoc in toto clero archidiaconatus vcstri solcmniter publicantcs,

omnes, qui ad veniendum ad synodos sunt aslricti, venire ad ipsani inexcusabiliter facialis,

hoc eis innotescentes expresse, quod si ahquis ad synodm ipsam non venirct, qui tenctur,

ipsum sine spc poena debila puniemus.

(Cap. I, 40. /. 28^;

129 . .

Episcopus mandat arcliiJiacono, ut dicat plcbaiiis et abbaiibus, ut non veniant ad synodm.

Gregorius dei gralia Pragensis episcopus, honorabiH viro . . de . . archidiacono,

salulem in domino. Cum nos piopler impacatum slalum regis (sie) Boemiae et aha dispen-

dia, quae incumbunl hiis lemporibus inpacatis, synodm nostram post festm proximum

sancti Vili celebrare more soUto non valeamus, providentiae vcslrae mandamus, quatenus

abbaiibus, praepositis, prioribus, decanis, plebanis et abis ecclesiarum rectoribus inlimetis

archidiaconatus vestri, quod ipsi ha«; vice Pragam ad nostram synodm non accédant, ne

ahqua in viis pericula paliantur, exceplis dumlaxat decimatoribus noslris, qui (sic) in festo

praedicto s. Viti décimas noslras Pragenses non solverint in nostram cameram, sicut debent,

poenam debitam patientur. Unde hoc ipsum ex habundanli ipsis specialiier inlimetis.

Litera pacis. (Cap. 1. 40./. 281*.;

. J302.

In nomine domini Amen. Nos Johannes dei gralia Pragensis episcopus, arbiter,

arbilrator seu amicabiUs composilor in causa, quae vertitur inter reverendm in Christo

patrem dominum Basiliensem episcopum, magistros Wernherum et C. ex una, et honorabiles

viros dominum LI. praepositum, W. decanum ceterosque Pragensis ecclesiae canonicos ex

parle ahera, super eo, quod idem dominus Easihensis episcopus, nec non magisti Wern-

herus et C. canonici se in eleclione canonicorum contemptos esse dicebant, praeposito,

decano ac ceteris canonicis in conlractum (sie) asserenlibus: deHberatione diligenti prae-

habila, inquisita etiam super hoc plenius veritate, pro bono pacis et concordiae, ex arbi-

tratici nobis Iradita potestate, Christi nomine invocato dicimus, laudamus, arbitramur et etiam

diííinimus, praediclos dominos Basihensem episcopum, Wernhardum (sie) et C, canonicos eccle-

siae Pragensis, ad electionem canonicorum faciendam fuisse legitime citalos, et in nullo peni-

tus contemptos cxstilisse. Quare praediclos praepositum, decanum et capilulum nostrum

Pragense ab impetitione saepefatorum domini Basiliensis episcopi, Wernheri et C. sententia-

Abb. V, 5. B. 22
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liter absolvimus, ipsis super hoc praediclo contemplu nihilominus perpetuum silentium

iniponentes.

Explicit summa optima.

209.
Dispensnlio super dejectii aclalis ad capiemlam praelaluram facta per episccpum. (Cap. I,

40. /. 22G.;

130-1, 12 Febr.

Johannes dei . dilecto sibi in Christo Mathaeo canonico Pragensi, nato nobilis

viri domini Johannis de Niemczicz, salutem in domino. Dum conditiones pcrsonarum solcrti

indagatione revolvimus et perlustramus in eis, (|uid deceat aut expédiât in futurum, Hcet

singulos nobis devotos speciahs hbenter exhibitionis gratia prosequamur , ad dios tarnen

efficacius dcxtiam nostri favoris extcndimus, quos in adolescentiae derursibus constitutos,

virtutum studiis, auditioni sapientuni , observanliae mandatorum dei, simphcitati et humiU-

tati maxime comperimus insudare. Ex hiis namque laudabiiibus aetatis fluctuantis prineipiis

vaUda ") praesumptione colligimus, quod in maturioris status hmitibus virlus in eis perfectior

et vitae melioris actio subsequotur. Praemissa igitur in te, de quo lactamur ex intimis,

summi videntes opificis dispensatione vigcre , tccum, qui jam aetatis luae annum vicesimum

peregisti, ut praeposituram Sacensis ecclesiae, cui cura non imminet animarum, de qua tibi

nuper providimus, ob tuae merita probitatis, non obstante ulterioris aetatis defectu , hcite

retinere valeas, auctoritate ordinaria favorabiüter dispensamus, dantes tibi in testimonium

praesentes hteras sigilli nostri appositione munitas. Datum Pragae, anno domini^".
in die cinerum, indictione II*. .

Inpignoralio canonici pro dchito ecclesiae. (Cap, I, 40. 22 2*.

1311. (?)

Johannes dei gratia . honorabilibus viris dominis Petro praeposito, Johanni de-

cano, ceterisque praelatis et canonicis Pragcnsis ecclesiae, salutem et sinceram in domino

caritatem. nos urgente debito, et gravi satis domini nostri archiepiscopi Magunti-

nensis in visitatione nunc habita redargutione constricti, invigilare nos oportet attentius , ut

jura et débita ipsms Pragensis ecclesiae, quae ab ejus debitoribus retinentur, in oblivionem

ducta non pereant, sed sibi cum ea, qua debent, integritate reddantur. Undc cum honora-

bilis vir dominus Petrus, S. Aegidii praepositus ac vester in ipsa Pragensi ecclesia canonicus

et confrater, pecuniam pro quadam domo, quam (bonae) me(moriae) dominus Antonius,

scolaslicus Pragensis, vendi et pro legato per dominum Vitum, quondam Pragensem deca-

num, ipsi Pragensi ecclesiae facto, mandaverat assignari, receptam retineat et retinuerit satis

diu, et saepe per nos ammonitus pecuniam ipsam Pragensi ecclesiae reddere non curaverit,

1) MS. iudignatione. 2) 1\1S. violenta.
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neque curet: nos nolcntes tam pium praedioti domini Viti propositum per ipsius domini

Pctii vcl nostram polius, cum ad nos testamentorum cxseciitio pertineat, negligentiam annul-

lari: vülumus et vobis in virtute sanctae obedicntiae et sub poena excommunicationis in-

jungimus per praesentes, quatenus quidquid in antea ad bursam ipsius domini Petri in ipsa

provenirc débet ecclcsia, retincntes, usque ad praedicti legati seu debiti extenuationem

omnimodam rcscrvetis. Et si, antequam de bursa ipsa debilm praedictum persolutuni

fuerit, ipsum dominum Pctrum diem forte claudere continget extrémm: ex nunc volumus,

ut annus gratiae in praebcnda ipsius in lanto, quantum debito pracdicto post mortem ejus

insolutum remanserit, sit ipsi Pragensi ecclcsiae, juxta Ordinationen! capituU coram nobis

et nobiscum, dum adbuc csscmus canonicus, diillnilam, pro eodem debito obbgalus. Nos

etenim in vos et vestrum quemlibet, qui contra hoc nostrum tarn sahibre mandátm abquid

praesumpserit attemptare, excommunicationis sentenliain proferimus in hiis scriptis. Datum.

311.
(Cap. I. 40,/. 222^;

1311.

Episcopus commiuit exseculionem iiltimae voliuitatls suac, de consensu praclatorum et capellani (sie) sui.

In nomine domini Amen. Dum in membris vigor viget corporeus et mens sui com-

pos intcrius picna utitur ratione, tunc discrète prodit conceptae voluntatis propositum et

tranquilUie mentis judicio sulubilter omnia diriguntur. Quapropter nos Johannes, dei gratia

Pragensis episcopus, sanus mente et corpore, ad generale concilium, ad quod ^^
per sanctissimum in Christo patrem et dominum, dominum Cle. papam V, sumus per obe-

dienliam evocati, proficisci et procedere intendentes, si nobis bumaniter abquid eundo,

Stando vcl redeundo deo permitteute contigerit, bonorabiles et discretos viros W. eccle-

siae nostrae arcbidiaconum, fralrom Hynconem, nec non Donatum, nostrum in ipsa ecclesia

vicarium, de voluntate et assensu dominorum Petri praepositi, Johannis decani et capituli

Pragensis, exsecutores uliimae voluntatis nostrae, quam eis secrète et sigillatim expressimus,

constiluimus per praesentes. In cujus rci testimonium praesenlem literám fieri et nostro ac

ipsius capituli l^ragensis sigillis fecimus communiri. Datum Pragae anno domini .

.
Ccncessio cjficii judicandi ad cerlum terminm, (Cap. I, 40. f. 222°.)

1311.

Johannes dei gratia oc, honorabiU viro domino Thomae, decano Boleslawiensis

ecclesiac, salutem et sinceram in domino carilatem. De providentia et discretione vestra

plurimum confidentes, vos tam diu, quam de generaU concilio, ad quod ex mandate san-

clissimi in Christo palris et domini nostri domini démentis papae Y' deo adjuvando fsicj

procedimus, nos ad propria non contingent redire, judicem et ofFicialem curiae nostrae con-

slituimus, et volumus, ut omnes causas per honorabilem virura magistrm Ul. scolasticum

22 *
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Pragensem cooptas et nondum finitas finire et dcciclere, et omnes alias de novo émergentes

incipere et finire possitis, prout ordo noster exposlulat, et laudabilis curiae nostrae con-

suetudo déposait. Datum.

313.
(Cap. /, 40. y. 224°.;

. 1313.

Episcopus vocat abbatem, ut veniat ad audiendum mandátm apostolicum super decimationc papali.

.Johannes dei . honorabdi viro, arcliidiacono seu . . abbati, salutem. Noveritis

nos nuper a venerabili in Christo patre et domino, domino Petro archiepiscopo iMagunti-

nensi, récépissé et habuisse transscriptum literarum, ipsius domini archiepiscopi pcndenti

sigillo munitum, super solutione decimac ecclesiasticorum reddituiiin per sex annos a Ka-

lend. Octobris nunc venturis proxime computandos per ipsum dominum papam in generali

Viennensi concilio pro terrae sanctae subsidio inslitutae; unde cum nobis tam ab exemptis

quam non exemptis in civitate et diocesi nostra Pragensi ipsius decimae collectio per prae-

dictas litcras sit commissa, et primae solutionis terminus in Kalendis praedictis Octobris

incipiat, auctoritate nobis commissa super hoc vobis injungimus et mandamus, quatenus die

. . . Pragae in curia nostra episcopali vestram exhibeatis praesentiam, audituri et facturi

ibidem, quod super solutione ipsius decimae vobis a sede apostolica est injunctum. Datum .
314.

Jcliannes cpisccpus Pragcnsis clerc archidiaccnatus Zaccnsis mandat y ut fratres Mincres, qui

Sulislau7n de Pidctluk excommurdcatum sepclivcrant, a fidcUbus vitarifaciat. (Cap. I, 40. 3l7.;

c. 1314.

Johannes dei oc. universis decanis, plebanis et aliis ecclesiarum rectoribus, per Za-

censem archidiaconatum constitutis, salutem in domino. Pudet referre, quae scribimus et

rubore perfundimur, dum ad dicenda cogimur, quae sequuntur. Fratres enim Minores, qui

a sancta Romana ecclesia tot privilegiis, tot gratiis, totque benedictionum pluralitate referti,

dei principaliter et ipsius Romanae ecclesiae esse deberent specialiter prae aliis sectatores,

versi in arcum contrarium, aliis, qui forte religionis in se minus praebent, jussa ipsius

Romanae sedis servantibus, ipsi ea prohdolor! nescimus, qua ducti inspiratione, contemnunt.

Cum enim hoc generali sit ipsius Romanae ecclesiae constitutione decretum, quod omnibus

privilegiis, exemptionibus, libertatibus et singularitatibus quibuscumque cessantibus, excom-

munieati quilibet, in quibus signa poenitentiae non apparent, in vita et in morte a com-

munione fidelium esse debeant alieni: fratres lamen Minores de Zacz, banc Romanae et

universalis ecclesiae abjicientes sententiam, in ipsius Romanae sedis et nostrae jurisdictionis

contemptum, diebus nunc praeleritis quondam Sulislaum de Pnietluk, qui tam per provin-

cialium conciliorum, quam per nostras synodales constitufiones propter depraedauones bono-

rum nostrorum episcopalium excommunicationis involutus sententia est defunetus, ad suam

rcceperunt solemniter cum hymnis et canticis sepulluram; quem tarnen lionorabilis vir.
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frater Johannes, Portae Apostolorum abbas, licet apud eum idem Su. sepuliuram elegit,

propter tarnen generalis praecepli revercntiam, ad sepulturam in suo monasterio admittere

non praesumpsit. Quapropter, si hoc traherctur ad consequentiam ^ nec in sui extermina-

retur principio tantum malum , nervus disciplinae rumperctur erclesiasticae ^ nec deinceps

inveniretur aliud, in quo spiritualis gladii subsisteret fortitudo. Mandamus Vobis, in virtute

sanctae obedientiae et sub poena excommunicationis , quam ex nunc in vos et quemlibet

vestrum proferimus, si non feceritis quod mandamus, quatenus omnibus diebus dominicis

et feriatis, cum populus fiJelium congregatus fuerit ad divina, praedictam praedictorum

fratrum Minorum proterviam, coram ipso populo praedicantes et exponentes intelligibililer,

qualiter in hoc per eos Christianae fidei et institutionis ecclesiasticae vigor confunditur,

mandelis eis sub poena excommunicationis, ut postquam ipsi fratres Minores sie ab univer-

salis ecciesiae et fidelium societate se dividunt, fidèles etiam ipsi se ab eis in elemosynarum

et aliorum beneficiorum exhibitione disjungant ita, quod nec in divinis in eorum monaste-

riis audiendis, nec in aliquibus familiaritalibus vel gratiosae exhibitionis impendiis eis se

socient, donec hoc, quod fecerunt improvide, majoris prudentiae deliberatione emendent;

in quo quidem, nisi a nobis in mandatis receperitis aliud, sie volumus vos habere, sicut,

quantum sit inobedientiae vitium, experientia non vultis animadversionis sentire senten-

tiam. Datum .

315.

Dispensatic super pliiralilate hencßeicrum licite chlincndcrum facta per episccpum. (Cap. I,

40./. 226".;

1315, Jul.

Johannes dei . honorabili viro domino Johanni Vre. canonico Pragensi salutem

in domino sempilernam. Solers et attentae nostra circumspectionis providentia perso-

narum qualitatem considerans, eos libenter amplioris exhibitionis ubertate prosequitur, quos

majoris virtutis, gradus et honestatis eifert praeminentia plenioris. Non indigne enim uni,

quod suíTicere posset pluribus, benigna provisione conceditur, cum circa virtutum merita

solus obtinere dignoscitur, quod divisim in pluribus invenitur. Attendentes igitur vitae

munditiam, honestatam morum aliaque gratiarum munera , qui(bus) Creator omnium (te)

prae aliis insignivit, tecum, ut canonicatum et praebendam , quos in ipsa Pragensi ecclesia

nunc obtines, cum canonicatibus et praebendis, quos in Zacensi, sancti Egidii Pragensi, nec

non sancti Christofori in Tyn ecclesiis nostrae Pragensis diocesis es rite et rationabiliter

assecutus, licite retinere valeas , auctoritate ordinaria favorabiliter dispensamus; pro vi s ^),

quod juxta ecclesiarum ipsarum consuetudinem, per honestos et idoneos vicarios in ipsis

ecclesiis vice et nomine tuo deserviri sie facias, quod ecciesiae ipsae debilis non frauden-

tur obsequiis, et alia, quae ipsis praebendis et canonicatibus sunt annexa, nuUatenus negU«

1) MS. aliquam, 2) MS. provisio.
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gantur. In cujus lestimoniuni rci praesentes literas tibi damus, sigilli nostri appositione

munitas. Dalum Pagae, anno domini M^CGCXV, V" Nonas Julii.

10 a}

Btrnhardns S. . E. cardinalis Jchannem Pragensem episccpum horlatur , ne fratrcs crdinis

Mincrum in sua diceccsi cpprimi sinat. (Cap. I, 40. /. 325".^'

. 1315.

Veneiabili in Christo palri, amico nostro carissimo, domino Johanni dei gralia

episcopo Pragcnsi : Bernhardus ejusdem miserat.ione sanctae Angutae (sic) diaconus cardi-

nalis, sakilem cl sincerae dileclionis aíFectum. Zelus domus domini animum nostrum monet,

ut cos, qui in ca ubereš fruclus condunl, specialis amoris et devolionis brachiis amplecta-

niur. Ilinc est, quod in amore cl devotione ad fratrum Minorum ordinem sumus ab annis

leneris enutriti
;
quo circa, cum ipsos percipimus nioleslari, vel in Christi, cui se dedicarunt

servilio, aut in promovendo fruclu domus ecclesiaslicae, ad quem proferendum sunt a sede

apostolica destinali, per aliquos cernimus inpediri, zelus ipse hoc tolerarc aequanimiter (
permitlit, nec amor ipse sinil, ut diiecti plagis gravibus fciiantur, et diligentis animus dolo-

res non sential dilectorum. Hoc ideo diximus, quia cum cordis amaritudine percipimus,

quod vos fratres Minores in Praga residentes, qui reverendi in Christo patris ac domini

domini A. dei gratia sanctae Mariae in porlicu diaconi cardinalis, nostri avunculi, curae

prolectioni et defensioni cum céleris ej'usdem ordinis fratribus per sedem apostolicam sunt

commissi, multiplicibus gravaminibus niolestalis; nam cum rediislis de consilio generali,

ipsos graviter diíTamastis, praedicando A cstris populis in (sie), ordinem ipsorum esse deletura

in praedicto concilio generali, cum tamen ipsum ordinem felicis recordationis dominus Cle-

mens papa quintus magis approbavit, ut apparet ex declaratione super ipsorum régula et

vila in eodem concilio, in qua idem papa protestatur, ipsum ordinem fore sanclum et ex

eo in horto ecclesiae fruclus uberes provenire. Quosdam presbyteros ignotos praedicare

permittilis, quod fratres ipsi non habent poleslatcm absolvendi ipsis confessos, et quod

nullus débet eis confiteri; cum tamen in praedicationibus et confessionibus , quas eis con-

cessit sedes apostolica, praedictos fruclus uberes proférant animarum. Quorum quidem

presb\terorum exsecrabilis diííamatio scrupulo vestrae conccssionis occultae carere non

potest, quia tam manifesto diíTamationis facinori et mendosae assertioni, salutis animarum,

ad quam promovendam ex debito pastoralis ofFicii vos obligatos noscimini, impeditivae, de-

finitis (sie) obviare. Eorumdem fratrum insuper cimiterium in Castro Ricow benedicere

non vullis, et volentes benedicere prohibefis. Eos insuper, qui loci fruclum (sie) in Sacz

aedificia destruxerunt et plurimas injurias intulerunt, diffinitive asseruistis ex hoc sententias

excommunicationis minime incurrisse, cum tamen in eorum privilegiis pateat conlrarium

contineri, ac per hoc maleficos ad nocendum eis fortius animastis, quos punirc et corri-

gere debuislis , qui eslis privilcgiorum ejusdem ordinis conservator. Postremo quasdam

religiosas, appellatis (sie) Magdulenilas, nullius tamen religionis approbatae, in prima distantia

a loco fratrum, per eorum privilegia prohibitam, dcfendilis in loco ipso sie indebite usur-
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pato, qiias niagls secundum privilegia eorum inde repellere dcbuistis, Nec credenduni est,

quod illustris princeps, dominus rcx Bocmiae, ipsas Magdalenitas in loco illo, in sedis apo-

stolicac conleniptum volueril, ul praetcndere dicimini, coUocarc. Dolentes quideni super-

scripta referimus, nec sine causa tristamur, mentis acie i'cvolventes et cernentes, ejusdem

domini avunculi nostri proteclionis tempore, ipsos fratres, curae ejusdem domini commisses,

per vos tam atrociter aggravari, in sedis apostolicae et ejusdem domini injuriam et con-

templum; hoc autem amplius animum nostrum gravât, quod sedem ipsam apostolicam ad-

vertimus sie delusam, dum per vos, cujus defensioni fratres ipsos eorumque privilegia con-

servanda sedes ipsa commisit, de vcstra fidelitate et probitate confidcns, praedicta tam

horrenda gravamina inferuntur, quae inulta pertransire nctjuaquam sedes ipsa cum tempore

accipiet patienter. Quaproptcr pro vcstro honore conservando consulimus, vestramque

Paternitatem requirimus et rogamus, quod talia adhibeatis remédia ad praedicta, ut non sit

necesse, quod ad eandem sedem praefatam gravamina ulterius deducantur; in ])raemissis

taliter vos habenies, quod ipsi fratres nostras preces et exhortationes sibi sentiant fructuo-

sas. Dalum Avinione, die XYIII Maji.

216 }
Neapulcc S. . E. cardinalis Jchanni rpisccpo Pragensi, u( fratres crdinis Mincrum in diccccsi

sua 71 pcrsequatur, scd pctius lucalur. (Cap. I, iO. /. 326".^

c. 1315.

''1 in Christo patri, domino Johanni Pragensi episcopo : Neapuleo misera-

tione divina sancti Adriáni diaconus cardinalis, salutem et sincerae dilectionis affectum. Ex

suscepta de Paternitatis vestrae sincerilate fiducia processisse dinoscitur, quod religiosi viri

ordinis Minorum fratres vestrae diocesis vos in suorum privilegiorum conservatorem a sede

apostolica inpetrasse noscuntur; propter eo (sie), quod plenius erga eos vestra debuit ex-

crevisse dilectio, quo vestrae defensionis patrocinium fiducialiter inploratur, quasi prae aliis

vestrae provinciae praelatis in vobis vigere devotionis pleniludinem confidentes. Digne ita-

que sumpsimus admirationis materiam, quod, sicut nobis datur intelligi , vos perverse

conservaloris et defensoris ofTicio, eos persequimini, ad quorum dcfensionem estis assumpti

et quasi oves dispergitis , quae providae vestrae proteclionis auxilium deberent potius de

persequentium conatibus liberari. Ea propter Paternitatem vestram requirendam duximus

et attente rogandam, sano vobis consilio suadentes, quatenus ob divinam et apostolicae

sedis reverendám nostrorumque prccaminum efficacium interventu, a quibuscumque dicto-

rum fratrum molestiis abstinentes, eos vclitis in suis defendere juribus, ipsosque

contra justitiam perturbare nitentibus assistentiae vestrae praesidiis laudabiliter obviare ;

super hiis autem nostris literis apud vos institisse recolimus, nec in eis apparuit exauditio-

nis eifectus, unde sie de cetero vos velitis circa hoc prudenter habere, quod clamosa diclo-

rum fratrum querela désistât, nec ad dictam sedem amplius repetila devenial, quae vobis

posset dampoosae reprehensionis inferre jacturam. Datum Valentiae oc.
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316 }
Ex parte cardinalis, ad idem (Cap. I. 40. f. 326.^

ce. 1315.

Venerabill in Christo (patri D. Johanni Pragensi episcopo). Sincerae devotionis

aiTcctus, quem ad fratr um Minorum ordinem , in domini clarilate sidcra praelucentem, geri-

iiius, multiplicitcr nos inducil, ut ipsuin aircctil)us inlimis prosequentes, ad promovendum

el fovendum status ejus prosperum et Iranquillum studium libentcr et operam, qua possu-

mus, apponamus. Sane ex quorumdam relatione non absque cordis amaritudine nuper

accepimus, quod vos, qui praedictos fratres fructuose in vinea domini laborantes protegen-

dos a sede apostolica suscepistis, ipsos non sine coelestis agricolae displiccntia molestantes

variis afflictionibus in ejusdem cultura vineae perturbatis. Dicunt enim, quod cum de gene-

rali consiliü rediistis . ex quibus, si eis vcritas suiTragatur, admiramur non modicura,

cum non conscrvatoris vices gercre, sed impediioris potius, facta hujusmodi vos ostendant.

Quapropler Paternitati vestrae consulimus, vosque plena cordis aiîectione roganius, quatcnus

divinae majestatis inluitu vestrique conservatione honoris, necnon nostrorum intcrvcntu pre-

caminum attendentes sollicite, quod tam ratione oiïïcii conservatoris assumpti, quam eliam

ex pontificalis debito honeslatis, praefalos fratres debelis protegere diligenti studio ac fovere,

a praedictis molestationibus, perturbationibus et injuriis totaliter desistatis; in pracmissis tali-

ter vos liabenles, nostrasque preces si placet, sic eiTicaciter admittentt's, quod ipsi fratres in

suis juribus, privilcgiis et libertatibus praeservali praedicando et alia exercendo libère, quae

ad commodum pertinent, animarum, acdificarc valeant ad salutem, et vos apud deum ex

vestro conscrvatoris officio acternac retributionis praemium et apud dominum nustrum futu-

rum summum pontifícem , quem dante domino habere speramus in brevi, mereamini laudis

praeconium obtinere, nosque vobis exinde ad gratiarum merita teneamur. Datum .

Conve7ifiis scrcrum dcmus S. Laurentii Pragac chligat scsc ad sclvcndas quctannis VIII libras

ccrae allari S. Sihcslri in ccclcsia Pragcnsi. (Cap. /, 4Ü. y. 314*.^'

1316, s. d. (Pragae.)

Obligaïur ecclesia S. Leonardi ad solvendam ceram altari S. Silvesti in ecclcsia Pragonsi.

IVos priorissa totusque conventus sororum domus sancti Laurentii in Praga, sub

cura fratrum Praedicatorum degentium, notum facimus universis praesentes literas inspectu«

ris, quod translatus (sic) nobis de domo sanctae Annae ad ipsam ecclesiam sancti Laurentii,

quae parochialis erat ecclesiae censebatur (sic), venerabilis in Christo pater dominus Johan-

nes Pragensis episcopus debitam sibi in ipsa ecclesia subjectionis reverentiam nolcns sine ali-

cujus memorialis indicio per nos et nostri ordinis privilegia absorber!, ecclesiam ipsam in

nostri ordinis et in nostrae congregationis dominium transire aliter non pcrmisit, nisi nos

ecclesiae Pragcnsi, quae omnium ecclesiarum in civitate ipsa Pragensi et diocesi est mater,

in practeritae subjectionis memoriam faceremus congruam recompensam. Quapropter nos
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cum venerabilis patris nostri fratris prioris provincialis per Boemiam gubernatoris nostri

habilo consilio, auctoritate, conniventia et consensu, ex magna ipsius domini episcopi libe-

ralitalis benivolentia, qua nostrae in hoc voluit condescendere paupertati, sie praediclae sub-

jectionis debitum ipsi domino episcopo duximus compensandum, quod libris cerae,

quae nobis a plebano ecclesiae sancti Leonardi ibidem in Praga annis singulis debitae sunt,

octo libras altare sancti Silvesti in ipsa Prägens! ecclesia in perpetuum haberet a nobis,

quas ex nunc ipsi altari conferimus, et omne jus, quod nobis in solutione ipsarum octo

Hbrarura cerae ab ipsa ecclesia sancti Leonardi et plebano ejusdem competit , com-

petebal vel posset competere in futurum, in ipsum altare sancti Silvesti transferimus,

nobis quatuor residuis reservatis, ita quod Ilenningus plebanus praedictae ecclesiae sancti

Leonardi, qui nunc est, et omnes plebani, qui sui in ipsa ecclesia fuerint successores, in

coena domini annis singulis praedictas octo libras cerae ministro altaris praedicti sancti

Silvesti, qui nunc est, vel qui pro tempore fuerit, omni postposita contradictione persol-

vant; ad quarum octo libraruni solutionem praedicto altari annis singulis in praedicto ter-

mine faciendam praedictus He . . plebanus ecclesiae sancti Leonardi de mandato et volun-

tate nostra et praedicti provincialis patris et gubernatoris nostri sc suo et omnium succes-

sorum suorum nomine obligavit, recepta in se praedicti domini episcopi monitione et

sententia, quod quandocumque in praedicto termino in coena domini praedictas octo libras

cerae ministro praedicti altaris non solveret, ex tunc statim excommunicationis sententiam ex

nunc prout ex tunc per praedictum dominum episcopum promulgatam incurreret, et eccle-

sia ipsa sancti Leonardi nulla alia adhibita sententia esset ipso facto privatus. In cujus rei testi-

monium praedictorum domini episcopi, provincialis conventusque nostri et praedicti He . .

plebani ecclesiae sancti Leo. sigilla praesentibus sunt appensa. Datum Pragae anno domini

. MCCCXVI".

218.
Episccpus absclvit abbatissam ab officio abbatiae, et dat ccnvcntui liccntiam eligendi aliam.

(Cap. I. 40, /. 317.;

Johannes dei gratia Pi'agensis episcopus: dilectis sibi in Christo Pozorz priorissae

l_otique conventui sororum in Teplicz, ordinis sancti Benedicti, salutem in domino. Licet

multa de sorore Jarosi, quae pro abbatissa monasterii vestri se gerit, saepe audiverimus, quae

nostrum rite polerant movere animum contra eam: ea tarnen propter amorem, quem ad

veslrum portamus monasterium, et ordinis vestri et feminei sexus reverentiam, condigna

hucusque distulimus animadversione punire. Yidentes tarnen, de quo dolemus, sororem

ipsam ad correctionis vel meliorationis spem non tendere, sed de malo in pejus potius

declinare, in eo maxime, quod sui status et observantiae regularis abolita (sie), postquam in

abbatissam ipsius monasterii electa est, anno elapso jam et amplius benedictionis solemni-

tate, qua abbatissae ipsius ordinis sancti Be. consueverunt et dcbent, nec habita petita

nobis, pro abbatissa se gerere et abbatissae praesumit et praesumpsit hucusque officium

exercera, obedientia quoque, quae nobis et nostrae episcopali sedi debetur, abjecta, pro-

AJ>h. T, 5. . 23
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caci contra nos ereclo rebellionis calcaneo, a nostra, quantum in ea est, subjectionc reddit

et reddidit alienam, nostra, quae sibi faccre ex officio incubenti (sie) nos contigit, non tantum

non adimplcndo , sed injurioso contcmnendo mandato: unde cum ex hiis et aliis multis,

<|uae ul praemissum est, proptor ordinis reverenliam subticemus, abbalissa officio reddidit

se indignam, ipsam, habito super hoc maluro et deliberato consilio, ab ejusdem abbatiae

officio, vosque ab ejus obedientia, quam sibi praestitislis, absolvimus, vobisque danius prae-

senlium tenore licentiam, aliam in abbalissam, quae monasterio vestro cxpedierit, eligendi,

iirmam spcm fiduciamque poncntcs in domino, quod ea, quae in clectione ipsa pro bonore

et utililate ipsius monasterii dco inspirante feceritis, debitum sortientur elTectum. Datum
Pragac .

219.
nPrccessus Vahle rigidus contra latscrcs bcncrum.a (Cap. I. 40. . 319.^

Jobannes dei gralia oc. Pia mater ccclesia cuncta suis adaequans temporibus, dispo-

ncnsquc ulililer actus suos, sie in manu stateram gestat aequaliter, ut peccanti interdum

])er miscricordiam temperet poenam, imerdum juslam reddat cum débita severitate sentcn-

liam, sicque cuncta pensans aequo iibramine, quaedam per justiliae vigorem corrigit, quae-

dam per miserationem indulget; ex quo fit, quod nec in mansueludine discretionem justi-

tiae, nec in discretionc juslitiae virtutem mansueludinis foras mittit. Cumque nobiiis vir

Wilbebiius de Landslein saepe et saepius in nos et ecclesiam Pragensem nostram tyrannica

ferocilale desaeviens, bona ipsius ecclesiae nostrae incendiis, rapinis et spoliis diversisque

injuriarum n)odis vastavcrit, damna nobis in eis quam plurima inferendo: nos praedictae

doclrinae ecciesiasticae salutaribus pracceptis ammoniti, ejusque salutari instilutione iormati,

bcel in cum. Jeru. et Budy. iiujus iniquilatis suae executores
,
adjutores, consiliarios et fau-

leres, per poenas provincialium conciliorum et nostras constitutiones, malefactoribus eccle-

siarum inflictas, debitam potuisseiiius exercere censuram: rigorem tamen mansueludine

tempérantes, volentesque secum sicut paler cum filio agcre gratiose, ipsum lam per nos

ipsos, quam per jilures suos et nostros amicos amicabibter et caritalive monuimus, ut dein-

ceps eessaret a laHbus, et de illatis nobis et ecclesiae nostrae injuriis et oiFensis et damnis

salisfacerel conipelenler. Sed licet sie apud cum benignitatis et mansueludinis curaremus

insistere lenitale: ipse tamen Pbaraonis imitatus duritiam, et obturans more aspidis aures

suas, bujus paternae afl'eclionis monita data obstmalione et obstinala elalione despexit,

l'actu.sque ex audacia impunitalis crudclior, iniquilatem iniquitali acluum suorum malignitale

conjunxit. Adunatis enim sibi hiis diebus praedictis et aliis suae factionis complicibus, civi-

latem nostram Pilgrems , raptis prius et abductis omnibus, quae circumquaque erant, homi-

num nosirorum bonis, ipsam expugnare gesliens, Iota fortitudinis suae virtute vaüavit, tan-

lamque ibidem in caede hominum damnisque rerum immanilatem exercuit, quod in com-

paratione eorum, quae fecit, barbarorum rabies non est major. Non valenles igitur absque

gravi Cbrisli offensa et ecciesiasticae liberlatis injuria tot et lantas iniquitates ejus et scelera

nosiraeque ecclesiae olïeusas et damna tam notoria iilterius tolerare, urgente nos «-
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scicnlia, practcrire non possunius, quin contra cum dignis poenarum animadversionibus

procedamus. Cum igitur malefactorcs hujusmodi per constitutiones praedictas ipso facto

cxcomniunicali sint, et ecclesiae, quarum patroni existunt, intcrdirto ecclesiastico sint sub-

jeclae: mandamus in virtute sanctae obedienliae et sub poena excommunicalionis,

qualenus in die . . et in aliis singulis diebus dominicis in ecclesia Pragensi, cum populum

Chrisli fideliuin magis videi-itis congregatum , praediclos Wi . . et . . nominatum aliosque

complices eorum in genere, pulsalis campanis et exlinctis candilis, exconmuinicatos denun-

ciari faciatisj et lainqunm exoommunicatos ab omnibus Christi fidelibus arcius evitari; hoc

jn dcnunciatione ipsa soHiciic adjungentcs, quod eorum etiam ecclesiae, in quibus patroni

existunt, ecclesiastico subjaccnt interdicio
,

propler quod nec in ecclesiis
,

ipsis nec alibi

divina eis dcbent celebrari oITicia, nec aliqua praeter baptisma parvulorum et poenilendas

morientium sacramenta ecclesiastica ministrari, donec de praedictis ecclesiae nostrae illatis

injuriis débita satisfactione exhibita absolutionis bencficium meruerint obtinere. In hujus

autem noslri exsecutione mandati inveni (sie) taliter vos opportet, ut quantmn in vobis

obedientiae virtus et ecclesiasticae libertatis amor eferveat, operis demonstretur efPectu.

Dalum .

Johannes cpisccpus Pratensis ccmmitlit sese palrceinio cardinalis in curia Romana. (Cap.

I, 40./. 319V
Episcopus committit se patrocinio carJinalis, submiltens se et sua ad ipsius beneplacitum et mandátm.^ in Christo patri et domino, domino . tituli S. Marcelli presbytere car-

dinali, domini papae vicecancellario : Johannes oc. cum subjectionis reverentia, ad ejus

mandata se totum. Comperta famae vestrae dulcedine, tanto fui statím vestrae dominationis

amore succensus, quod finem vix videra potui, quousque super me invocaretur mellifluum

clementiae vestrae noraen. Quamobrem meis in Romana curia procuratoribus aliis, famiha-

ribus et araicis, id injunxi praecipuum, ut adhoc suae me sollicitudinis cura perducerenl,

ut >^estrorum familiarium sucictati conjunctus, sub Acstri umbra nominis gloriarer. Et quia

discretus vir Sy. Lubucensis canonicus , procurator meus in curia, mihi nuper per suas

significavit literas, quod desiderii niei metas jara attigi, quia vos ex vestrae bonitatis mulli-

tudine me vestrorum dignatus estis capellanorum consortio aggregare: pro hoc vestrae Pater-

nitatis provolutus ad pedes, grates refero, non quas debeo, sed quas possum, et supplico,

ut meis et ecclesiae meae negotiis in vestram tam benigne promotionem assuniptis, meis,

cum per praedictum procuratorem raeum ex mea fueritis parte ammoniti, vos patrem ex-

liibere dignemini et dominum gratiosum. Et si in partibus meis sunt nunc, (vel) deinceps

erunt aliqua, in quibus meum esset vestrae dominationi opportuuum servitium : statim, ut

mihi in hiis vestra patefiet intentio, promptus in me non décrit ad obsequendum effeclus.

Datum .
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Ejjisccpus mandai, ut archidiaconus pcnat interdictum in ecclesiis , in quihus muniliones ccn-

ttruunlur, (Cap. I, ^. /. 25 1".^

Johannes, Pratensis episcopiis, honorabili viro domino archidiacono íali, salutem

in domino. Cum nobilis dominus . de . . violenliis multiplicibus, quas prius in bonis

episcopatus nostri per se et suos praesumpsit admittere, non contenlus, nunc de novo

Thiow fsicj oppidum noslrum cum viliis adjacentibus, timore dei poslposilo, ausu sacrilego in-

vadens, vastavcrit hostiliter et temere per spolia et rapinas, homines ibidem quam plurimos

duriter vulnerando; nos lantae temeritatis saevitiam sacrilegam et profanam dissimulare ali-

quatenus absque salutis et honoris commodo non valantes, discretioni vestrae mandamus in

virtute sanctae obedientiae et sub poena excommunicationis firmiter et expresse, quatenus

cum etiam nobilis idem quam plures ecciesias, in quibus ipse jus patronatus obtinet, in*

castcUare praesumpserit, contra synodalem constilutionem nostram et alias canonicas san-

ctiones, tamdiu quamlibet ecclesiam in bonis suis subjiciatis et subjici faciatis per decanos

vestros ecclesiastico interdiclo, ita quod ibidem praeter baptismata parvulorum et morien-

tium poenitentias nulla exerceantur ecclesiastica sacramenta , nec aliquorum corpora tumu-

lentur, univcrsis ipsius et honiinibus et familiis etiam in aliis ecclesiis omnibus et singuHs

in vestro archidiaconatu constitutis remotis totaliter a divino officio et praefata ecclesiastica

sepultura, donec aliud a nobis receperetis in mandatis; contradictores ad id quoslibet et

rebelies per censuram ecclesiaslicam taliter compellendo, quod vestrae obedientiae meritum

favoris nostri benivolcntia perpensius attollamus
;

alioquin praefatam excommunicationis

poenam vos ipso facto noveritis incursuros, cum inter opera caritatis elemosvna sit virtus,

quae operit multitudinem peccatorum, divinam offensam mitigat, dat gratiam in praesenti et

addit gloriam in futuro, universitatem {sicj oc.

Episccpus mandat civibus, ut plebanc et ncn fralribns conßteantur, (Cap. L 40. f. 260*.^

Johannes dei gratia Pragensis episcopus, dilectis in Christo filiis, judici et juratis et

universis civibus talis loci salutem et sinceritatem in domino. Sincera vestrae universitatis

Providentia nobis literatorie significare curavit, quod tanta et talis dissensio est inter pleba-

num vestrum et fratres I\linores, quod corda niultorum bonorum hominum ex hoc saepius

perturbantur, ac etiam ex eadem dissensione multi homines inmemores (sie) laqueum trahi

possunt. Cujus dissensionis causam hanc evidenter pcrpendimus in vestris literis contineri,

quod fratres Minores asserunt, quod populus non teneatur petere licentiam a plebano,

quandocumque eis voluerit confiteri, plebano contrarium asserente, quod plebs sibi com-
missa, pro qua ipse tcnetur in extremo examine reddere rationem, ab eo débet petere licen-

tiam alias confilendi, cum ipse debeat cognoscere vultum pecoris sui et uniuscujuscumque

conscientiam regere, quod sibi proficiat ad salutem, et hoc ut cognoscere possit, sibi digne

debeat conferre sanctissimum eucharistiae sacramentum. Finem igitur litibus imponere et
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discordiae materiam amputare volentes, sie vobis de praelatorum noslrorum jurisperi-

torum consilio, prout petistis, duximus rescribendum
,
quod omnes et singuli, tam mares

quam feminae, plebano vestro praedicto debelis de nostro consilio et mandate, praecipue

in hiis omnibus et singulis, quae ad salutem vestrarum animarum (pertinent), humiliter sibi

et fideliter obedire. Unde scire debelis, quod quilibet vestrum non potest nee débet eo

praemisso alteri confiteri, nisi ab eo petita licentia, prout sanctorum patrum statuta et jura

canonica hoc decernunt.

Processus contra illos, qui ncn solvunt famales. (Cap. /, 40, f. 224".^

Johannes dei oc. dilecto sibi in Christo . . decano salutem. Quia sicut nobis ex-

posuisti, multi, qui in decanatu tuo consistunt, nostros décimales denarios non solvunt nee

curant solvere, quandocumque (sie) rigide moneantur: quare ne sic per talium inobedien-

tiam jura nostra remaneant insoluta, ut illos omnes, qui ipsos nostros décimales sive fumales

denarios per te moniti non solvunt, excommunicare , suspendere ab officio et divinis, et

eorum ecclesias interdicto subjicere et omnem aliam poenam spirituálem et pecuniariam,

quam eos magis timere videris, ipsis imponere valeas, plenam tibi et expressam tenore

praesenlium concedimus facultatem.

Forma, quando parcchiani nolunt solvere décimas suis rectcribus. (Cap. I. 40. f. 28b.J

Sua nobis . . rector . . ecciesiae petitione monstravit, quod nonnulli parochiani ejus-

dem ecciesiae de proventibus terrarum, vinearum, hortorum et aliorum bonorum, quae infra

limites parochiae ejusdem ecciesiae obtinent, décimas ipsi ecciesiae eidem rectori solvere

indebite contradicunt, quandam pravam consuetudinem, quae corruptela dicenda est potius,

praetendentes, videlicet, quod de talibus nuUi adhuc décimas persolverunt. Cum igitur tanto

sint graviora crimina, quanto diutius infelicem animum delinent alligalum, (et) universalis do-

minii quasi quodam titulo speciali sibi dominus décimas reservavit: mandamus, quatenus, si

est ita, praefatos parochianos, ut consuetudine hujusmodi non obstante, décimas de prae-

dictis eidem ecciesiae débitas dieto rectori integre ut tenentur persolvant, monitione prae-

via, per censuram ecclesiasticam, appellatione remota, praevia ratione compellas.

Ccmmissio visitationis monasterii. (Cap. /, 40. f. 224*,^

Johannes dei . honorabili viro, magistro Gregorio, salutem. Saepe nobis multa,

de quibus satis doluimus et dolemus, de Tepiieensi fuerunt monasterio nuntiata, quod vide-

licet monasterio ipso disciplina regularis observantiae et ea, quae ad bonum ipsius mona-

sterii statum pertinent, etsi non in totum abolita, in majori tamen imo in parte sunt maxima

dirainuta; unde cupientes, quantum in nobis est, monasterii ipsius statum corrigere et mores
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personarum in eo dcgentium ad viam rcduccrc salutareni: vobis, de cujus discretione et

Providentia plene confidimus, injungimus per praesentes, quatenus ad monasterium ipsum

personaliter accedenles, statum ejus tam in capite, quam in membris cum omni diligentia

et sollicitudine inquiratis, et ea, quae correctione et rcformalione indigere videritis, taliter

corrigalis et in stalum reducatis fruclifcrum , iit apud dcuin conscquamini meritum, et a

nobis de bono possitis opere conimendari. Dalum anno . . .

Gl- gerins pp. XI archicpisccpo Pragcnsi. (Cup. 1, 40. y. 336*^1

1374, 13 Januar. (Avinionc.)

Articuli contra dominum IVIilliczium , litera ad arcliiepiscopum a papa.

Gregorius episcopus, servus scrvorum dei, vcnerabili fratri archiepiscopo Pra-

gensi, salutem et apostolicam benedictioncm. Plurium fidedignorum relatibus ad nostrum

pervenit auditm, quod quidam Milleczius presbyter, olim sacrista Pragensis, sub specie san-

clitatis spiritu elatinnis et temeritatis assumpto, et praedicationis, quod sibi non coni-

petit, usurpato , mukös errorcs non solum temerarios et iniquos, sed eliam liacrcticos et

scismaticos, utique nimium scandalosos et periculosos, fidelibus, praesertim simplicibus, dicere

et publice praedicare in tuis civitate et diocesi Pragcnsi praesumsit hactenus et prae-

sumit, nonnullas personas utriusque sexus ad ejus sectam, quam damnabiliter inculpavit,

ac in errorcs detestabiles et reprobandos actus in derogationem katliolicae fidei et con-

temptum sacrorum canonum inducendo, prout in quibusdam articulis scriptis in cedula,

quam sub bulla nostva tibi mittimus, continetur. Nos igitur de bis, si vera sunt, merito

condolentes ab intimis, cum non sint aliquatenus toleranda, et de negligentia tuae Frater-

nilatis et aliorum antistitum, in quorum civitatibus et diocesibus idem Willeczius et sui com-

plices conversantur, ac inquisilorum hacreticae pravitatis in illis partibus deputatorum, quod

contra tales adversus dictam fidem temere insurgentes, et praemissa detestabilia praesumenies,

si ita fit, non processistis, prout tenemini, et nobis de praeniissis nihil notificare curastis,

plurimum admirantes, eidem Fraternitati per apostolica scripta districte praecipiendo man-

damus, quatenus aiictoritate nostra de praemissis plenarie te informes, et si inveneris ita

esse, adversus praefatos Milieczium et sequaces ac fautores eorum, si sint in tuis civitate vel

diocesi praelibatis, procédas secundum canonicas sanctiones, ac errores contentos in dicta

cedula publice in praedicationibus reprobes, per clericos seculares et religiosos peritos

in lege domini facias reprobari, contradictores per censuram ecclesiasticam appellatione

postposita compescendo, invocato adhoc, si opus fuerit, auxilio bracliii secularis, non ob-

stante si alicui vel aliquibiis communiter vel divisim a sede apostolica sit indultum, quod

interdicio suspendi vel excommunicari non possint per literas apostolicas non facientes plenam

et expressam ac de verbo ad verbum de indulto hujusraodi mentioncm. Datum Avinione,

idus Januarii, pontificatus nostri anno iiii.

1) MS. solulione.
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Articuli domini Milicii. (Gap. I, 40. 142.^

Primo quod ipse tenuil et affirmavit, quod in anno domini MCCCLXVI Antichrislus

lïiissct natuSj et quia eandem opinionem dimittere noluit, fuit per dominum Johannem archi-

episcopum Pragenscm incarceratus.

Item quia determinavit et in publico praedicavit, quod omnes ementcs super quacum-

que communilale essent damnati, et omnes cmentes villas quascumque res et vendentes

carius sint expellendi de tcmplo et communione fidelium prohibendi.

Item census sacerdolum , quos habent super domibus vel etiam super vineis, sini

usura reputandi.

Item quod omnis homo de jure tenetur et de necessitate saltim omni die vel saltim

bis in ebdomada pcrcipere dominici corporis sacramenta. Et sie aliqui homines ex illa prae-

dicatione ad tantam dementiam devenerunt, quod etiam eorum aliqui in festo Nativitatis

domini ter communicaverunt et communicari voluerunt, asserentes, quod si sacerdotibus

eadem die beeret ter celebrare missarum sollemnia, etiam et eis beeret ter percipere cor-

poris dominici sacramenta, adjungentes , quod sicut sacerdotes essent consecrati exterius

ad celebrandum divina, ita etiam ipsi sint consecrati interius ad percipiendum eadem die

ter dominica sacramenta.

Item quod ipsi aliquibus etiam pro poenitentia injunxerunt, quod ipsi omni die aut

etiam vel ad minus bis in ebdomada communicarent.

Item quod ipse in loco prostibuli ecclesiam aedificavit, cui nomen Jerusalem impo-

suit, et ibidem unam congrcgationem mulierum meretricum fccit, quas quidem meretrices

mulieris habitu singulari quasi monastico vestivit, et earum superior exslitit et eas etiam sub

clausura firmissima tenuit in tantum, quod quandocumque earum aliqua de domo illa abs-

que sua licentia speciali exivit, statim eandem quasi superior ipsius incarceravit et eidem

insuper disciplinám specialem pro hujusmodi excessu injunxit, nec non ipsemet virgis pro poe-

nitentia verberavit et etiam easdem mulieres omni die communicavit, asserens, quod eaedem

mulieres sint omnibus sacris virginibus praeferendae. Et ibi etiam fecit quandam congre-

gationem sacerdotum, quos habitu speciali vestivit et eis ordinem novum imposuit, quem
de vita apostolorum nomin avit.

Item quod ipse eandem capellam, quam aedificavit, voluit et vult erigere in eccle-

siam parochialem, et pro assensu erectionis ejusdem capitulo ecclesiae Pragensis supplicavit,

in qua quidem supplicatione novum ordinem et domum supradictam, locum literatorum ex-

pressit. Sed quia canonici et capellani ei in hoc consentire noluerunt, surrexit et publice

praedicavit, quod in papa, cardinalibus, episcopis, praelatis, plebanis, religiosis et aliis

sacerdotibus veritas nulla esset, et nullus ex eis duceret ad vitam veritatis ; sed tamen ipse

cum sibi adhaerentibus praedicaret veritatem: et propter hoc omnes praelati et plebani essent

nequam, et quod eis in nullo esset fides adhibenda.
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Item quando dicebatur sibi, quod ex illa congregalione sacerdotum et mulierura in

communi vivcntium, et propter inventioneni novi ordinis contra statuta sacrorum canonum

et specialiter illius Extravagantis Johannis papae . n. qui incipit »Sancta Romana« esset

excommunicatus: respondit, quod si papa eum excommunicarct, ipse per imperatorem se

defendere vellet.

Item quod ipse in publico praedicavit, quod nullus artes liberales studere deberet,

alias omnes, qui in artibus studerent, mortaliter peccarent. Et sie in tantum populum contra

studentes artes suis praedicationibus incitavit, quod ipsi studentes a populo non solum odio

haberentur, sed haeretici appellarentur.

Item quod ipse habitm mulicrum decentem et honestum prohibet et reprobat, quan-

tum in ipso est, deberet (sie). Et ad confirmandum suam rationem quadam die, dum prae-

dicaret, et vidit unam ex virginibus in crinali sive serto in suo sermone sedentem : statim

accessit et eidcm virgini sertum vcl Crinale de capite in publico violenter traxit et in frusta

minuta discerpens coram populo projecit. Dixit etiam, quod mullo plus quam Chi'istus

fecisset ex eo, quod secundum suam exiotimationem plures quam Christus hoibines conver-

tisset. Et quidquid de suis conceptibus et erroribus secundum voluntatem ad eflectum per-

ducere non potest, hoc per manus pi'incipum et potestatem brachii secularis ad effectum

perducit, eosdem suis erroneis suggestionibus informando et super hoc contra statum totius

clerici excitando.

Praedicavit etiam cum suis, quod nullus sacerdos deberet aliquid in proprio habere,

sed totum debent habere in communi.

ArticuU dcclaratcrii contra eundem Milliczium^ canonicum Prägendem haereticum.

ArticuJi declaratorii: Inprimis idem Milleczius velut tenebrarum princeps in angelm

lucis se transformans , ovis vestimento lupi rabiem vulpisque fallaciam ac sub mellis dul-

cedine venenum tegens, in sanctitatis specie seu hypocrisi plures infrascriptos erroneos, falsos,

temcrarios, schismaticos et haereticos in (articules) ecclesia dei sancta veluti zizaniam in tritico

seminavit. Qui quidem canonicus Pragensis existens, praebendam et canonicatus resignans^

dicens in humilitatis spiritu se velle domino famulari, nulluni tarnen assumere voluit regu-

lärem ordinem, per sanctam Romanám ecclesiam approbatum, sed sicut singularis, de silva

ferus, indoctus in sacris literis, officium praedicationis assumpsit, non doctor, quia non pro-

prium est doctorum, infrascriptos perniciosos articulos dogniatisare et asserere, per quos

Christi fidèles seduxit et traxit simplices in errores. Primo sub anno domini M^CCCLXVI
praedicavit, quod Antichristus esset natus, unde pro tunc per reverendm patrem dominum

Johannem archiepiscopum Pragensis ecclesiae fuit carceri maneipatus. Qui quidem articulus

fuit temerarius, quia non potuit sacrae scripturae testimoniis nec debitis evidentiis approbari.

Secundo post liberationcm suam a carcere praedicavit idem Milleczius, quod qui-

cumque super aliqua communitate censum emeret, in via danipnationis esset. Quod dictum

falsum et erroneum est, cum divina lex, canonica pariter et civilis permittant et approbent
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censum super communitatibus, civitatibus, castris, villis et hominum servitutibus possideri,

et per consequens emi licite sive vendi.

Tertio volens ex hoc populum excitare contra statum totius cleri dogmatisavit, quod

omnes census sacerdotum, quos habent super domibus et vineis, usurae censerentur. Quod

dictum est falsum et erroneum, quoniam lex divina concedit, imo praecipit, dare census

decimarum dei ministris et levitis de vineis et justis laboribus quibuscumque. Per tales cen-

sus et simile, approbantibus canonicis sanctionibus, ecclesiastica bénéficia sunt dotata, et

patroni, fundantes ecclesias, monasteria vel alia bénéficia, licite sibi reservant in illis

ecclesiis, monasteriis vel beneficiis census, qui census cum universitaie rerum praedictorum

patronorum licite venduntur, emuntur. Siniiliter secundum istam doctrinam omnes Servi-

tutes, quae venduntur et ex quibus census crescit, essent illicitae; quodque lex (sie) divina et

canonum reprobat et civilis.

Quarto dogmatisavit idem, quod omnis Homo tenetur de necessitate saltim ad minus

bis in ebdomada sumere corporis dominici sacramentum* Quod dictum est erroneum et

repugnans sanctionibus ecclesiae sacrosanctae et sanctorum doctorum determinationibus, ut

patet satis in scriptis et usu quotidiano, quem docet ecclesia sancta dei. Ex quo quidem

errore quidam simplices in die Nativitatis Christi ter accipere sacramentum eucharistiae volu-

runt et acceperunt, dicentes, quod essent interius consecrati sicut sacerdotes exterius ad

accipiendum eucharistiam.

Quinto praedicavit idem, quod quicumque carius res venderent quam emerent, in

via damnationis essent. Hoc dictum erroneum est et ialsum, quoniam ars mercantiae, dum-

modo fiat sine fraude, licite fieri potest cum lucro debito vendentis, qui de tali arle vivit,

etiam de aliquando propter evenlum temporis, loci vel propter periculum, quo se exponit

vendens transferendo rem de loco ad locum, res licite carius venditur, quam sit empta,

ut sancti doctores determinaverunt et canonicae sanctiones.

Sexto dogmatisavit idem, quod nullus studere deberet artes liberales, quoniam eas stu-

dere peccatum esset mortale ; et sie excitavit populum contra clerum in tantum, quod popu-

lus studentes artium et magistros haereticos appellavit. Hoc dictum erroneum est et pericu-

losum et occasio multarum haeresum, quoniam, ut scribit Jeronymus super epištolám ad

Titum, et allegatur in canone tertia distinctione: Si quis Christianus ignarus raathematicae vel

philosophiae disputare deberet adversum mathematicum vel philosophum, pateret et usui (sie),

et probat idem exemplo Danielis et sociorum ejus et Mojsi, qui scientias Caldaeorum et Egyp-

tiorum sluduerant. Idem patet ex glossa interliniari Levitici 11° capitulo, ubi vult quod ele-

menta literarum et alia, quae philosophi invenerunt, divino eloquio necessaria sunt et con-

cludit, quod discendae sunt artes, ut postea scriptura quasi in ministris proferatur. Item

Augustinus XIUI" de Trinitate capitulo primo et XVIII de civitate dei capitulo quinquage-

simo II", ubi istum errorem praedictum dicit Augustinus esse quandam persecutionem eccle-

siae, quem (sie) liberales artes prohibet docere, et per processus omnium doctorum, qui

sacram scripturam suffragantibus liberalibus artibus tractaverant.

Abb. V, 6. B. 24
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Septimo idem Milicius, cum opus de genere bonorum fecisset, quasdam publicas

peccatrices ad poenitentiam reducens, eisdem ecciesiam et habitationem in loco, quo pecca-

verant, aedificando, sub operis boni specie fermentm Pharisaeorum, quod totam virlutis mas-

sam inficit, copulavit. Praedictas enim muiieres quotidie communicans corpore Christi, dixil

omnibus sacris virginibus praeferendas ; quod dictum pejus est quam haercsis Joviniani dicen-

tis, quod existentes in matrimonio sint non immerito virginibus coaequandae; unde beatus Jero-

nymus contra Jovinianum haereticum eundem concludit, quod tarn viduis quam matrimonio.

(^sic) (cetera desunt.)

T. Kirchliche Acten unter König Wenzel.

336.
Streit zwischen dem Erzbischof und dem Dcmcapilcl. Instrumentum super adlinesicnc. (Cap. I,

40, /. 130*.;

1382, 31 Dec. (Pragae.)

In nomine domini, Amen. Anno nativitatis ejusdem M^CCCLXXXII", indictione

quinta, die ultima mensis Decembris, bora quasi vesperorum, pontificalus sanctissimi in

Christo patris et domini nostri domini Urbani divina Providentia papae sexti anno quinto,

in curia archicpiscnpali Pragensi, in reverendissimi in Christo patris et domini domini

Johannis, archiepiscopi Pragensis, apostolicae sedis legati, in mei nolarii publici testiumque

praesentia subsrriptorum ad hoc specialiter vocatorum et rogatorum, constiluti personahler

coram reverendissimo in Christo patre domino Johanne archiepiscopo Pragensi, venerabiles

et circunispecti viri, domini Wenceslaus Tynensis, Wenceslaus Mysnensis ccdesiarum

praepositi, Wolframus Wolframi de Praga canonici ecclesiae Pragensis praebendati, requi-

siti per praefatum reverendissimum in Christo patrem dominum Johannem archicpiscopum,

cui in causa, quam ipse dominus archiepiscopus cum capitulo ecclesiae Pragensis habere

dinoscitur, vellent adhaerere? Responderunt, quod ex causis justis ipsos moventibus ipsi

domino archiepiscopo vellent adhaerere et adhaerent. De quibus omnibus praemissis idem

dominus archiepiscopus petivit sibi per me notarium publicum infrascriptum confici unum

vel plura publicum seu publica instrumenta. Acta sunt haec anno, indictione, die mensis,

hora, pontificatu et loco, quibus supra; praesentibus honorabilibus viris dominis magistro

Mathia de Scramnik, doctore decretorum, fratre Zawissio, professo monasterii Hudnicensis

canonicorum regularium ordinis sancti Augustini. Item anno quo supra, die ultima mensis

Decembris, hora quasi vesperorum, in castro Pragensi, in curia archiepiscopali , quae est

contigua ecclesiae Pragensi, pontificatu, quo supra, requisitus bonorabilis vir dominus Wen-

ceslaus Pleskot, canonicus Pragensis, per praescriptum magistrm Mathiam vicarium, cui

vellet adhaerere? respondit, quod vult adhaerere et adhaeret domino archiepiscopo Pra-

Download from The Biodiversity Heritage Library http://www.biodiversitylibrary.org/



T. Kirchliche Acten unter Kenig JVenzel. i87

gensi cum effectu. De quibus omnibus et singulis et praemissis idein magister Mathias

pelivit sibi per me notarium publicum infrascriptura confici unum vel plura publicum seu

publica instrumenta. Acta sunt haec anno, indictinne, die mensis, hora, pontificatu et loco,

quibus supra; praesentibus honorabilibus viris dominis Matthia capellano dicti domini nostri

archiepiscopi, Bernhardo de Tekendorf diente. Item anno domini M.CCGLXXXIII, indictione

sexta, die secundo mensis Januarii
,

pontificatus praescripti sanctissimi in Christo patris et

domini nostri domini Urbani divina Providentia papae VI anno quinto, hora quasi tertia-

rum, in domo habitationis venerabilis ac nobilis viri domini Petri praepositi ecclesiae Pra-

gensis ac canonici ejusdem ecclesiae, requisitus idem venerabilis ac nobilis vir dominus

Petrus praepositus jam dictus per venerabilem virum magistrm Malhiam de Scraninik,

decretorum doctorem, vicarium in spirilualibus reverendissimi in Christo patris .
(cetera desunt.)

Intimalio appellaticnis. (Cap. I, ^O. f. 14* marg.)

1386, 22 Oct. (Pragae.)

In nomine domini Amen. Anno nativitatis ejusdem M. . indictione IX, die XXÍI1)

mensis Octobris, ff. II* proxima post festm sancti Lucae, hora quasi vesperorum, pontifi-

catus sanctissmii in Christo patris et domini nostri domini Urbani divina providentia

papae VI anno IX, in domo honorabilis viri domini Witkonis Pragensis, in mei notarii

publici infrascripti testiumque praesentia subscriptorum adhoc vocatorum specialiter et roga-

torum, constitutus personaliter discrelus vir dominus Wenceslaus presbvter, Pragensis dio-

cesis, quandam appellationem in papiro scriplam, quam tunc suis tenebat in manibus,

interposait, insinuavit; cujus quidem appellationis tenor de verbo ad verbum sequilur per

omnia et est talis: Cum appellationis rcmedium tam a jure communi, quam civili sit inven-

tum, ut oppressi et gravati ab eorum oppressionibus et gravaminibus possint relevari: hinc

est, quod ego Wenceslaus presbyter de Tusta, Pragensis diocesis, constitutus coram te

notario publico et teslibus hic praesentibus, animo appellandi propono et dico, quod licet sum

homo bonac famae, status, integrae conversationis et opinionis honestae, in statu presbylerali

constitutus, vestem et tonsuram deferens presbyterales, ab omni crimine horaicidii, furti,

perjurii, sacrilegii, incendii, traditionis, haeresis et adhaesionis antipapae prorsus innocens, ex

quibus incarcerari debeo (sie): tamen quidam Woyslaus, plebanus ecclesiae in Miliczin, dictae

diocesis Pragensis, asserens se correctorem cleri in diocesi Pragensi constituti, me per sui

certi tenoris literas citationis praetensas ad sui praesentiam personaliter, procuratore non

obstante, citari procuravit, certis responsionibus (sie) nobis per eundem faciendis respon-

surum, ut coram ipso ff. III proxima post festm sancti Lucae hora tertiarum comparere

deberet (sie). Ego veridico percipiens ex relalu, quod idem Woyslaus me carceribus tradere

conaretur, meis demeritis non exigentibus quoquomodo, a praedicta litera citationis prae-

tensa, censuris ecclesiasticis, excommunicationibus, comminationibus et eis, quae in posterm

mihi potuissent evenire, et a dieto domino Woyslao ad sanctissimum in Jesu Christo patrem

24 *
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et dominum dominum Urbanm, divina providentia papam VI modemm, curiam Romanám
et audientiam principálem ejusdem, in dei nomine, in hiis scriptis provoco et appello, me
subjiciens tuitioni et praesidio ipsius domini Urbani papae praedicli cum on)nibus mihi ad-

haerenlibus et adhaerere volenlibus in posterm, primo, secundo et tertio, iterum et iterum

ac iterum apostolos petentes instanter, instantius et instanlissime mihi dari, si est quis, qui

ipsos dare, et posset dare, vel statim revocare per Hteras testimoniales de praemissis, pro-

testans, quod hanc appellalioncm cidem Woyslao, quam primum potero commodose intimabo

cum effeclu, salvo jure ipsam appellationem corrigendi, mutandi, declarandi, aliam si opus

fuerit de novo interponcndi, et aliis juris beneficiis quibuslibet in omnibus semper salvis, de

quibus protöstatur (sie) solempniter et expresse. Et eadem appellatione sie interposita dictus

dominus Wenceslaus petiit sibi per me notarium publicum infrascriptum confici unum vel

plura publicum vel publica instrumenta. Acta sunt haec anno, indictione, mense, hora, ioco

et pontificatu, quibus supra, praesentibus discretis viris . B. testibus ad praemissa vocatis

specialiter et rogatis. Et ego .lacobus Przibislai de Tusta clericus, Pragensis diocesis, publi-

cus auctoritate imperiali notarius, praedictis appellationi
, interpositioni ac aliis omnibus

et singulis , dum sie fièrent et agerentur, unacum praenominatis testibus praesens inlerui,

eaque sie fieii vidi et audivi, et in hanc publicam formám redegi, signo et nomine meis

solitis consignavi, rogatus et requisilus in fidem omnium praemissorum.

238 €1)

TVenceslaus rcx Urbane pp. VI de Katharina abbatissa S. Gecrgii in castro Pragcnsi prcpter

sucs cxcessiis deposita. (Treb. C, 3, 65.^

1387.

Rex ad papam, nc promovcatur in abbatcm propter vilam illicitam et inordinatam, sed dignetur P. confirma'

e

resignationem et silentium imponere importune pclenti.

Sanctissime pater! Enormem vitam et excessus iliicitos . . de . . pridem . . sancti . .

ordinis sancti . . in castro . . ad V. S. notitiam nedum literis et nuntiis nostris pluries jam

niissis eidem, verum etiam communis famae relatibus non ambigimus pervenisse ; nihilomi-

nus tamen eos, cum nondum a S. V. aliqutd responsionis habuerimus super eis, iteratis

vicibus ad V. S. audientiam decrevimus deducendum, ut in bujusmodi V. S. clarius infor-

mata, nostris pro talium reformatione S. V. pluries jam oblatis facilius precibus condescen-

dat. Cum enim . • praefata per religiosas conventum et sorores ejusdem . . super vitae

suae dissolutione, dissipalione bonorum, ceterisque nonnullis excessibus, quibus se singulis

suspectam reddebat, . . quoque vivendi maliim gerebat exemplum, quae sua contagiosa de

facili poterant infamia maculari, coram nobis, domina impératrice matre nostra carissima,

tamquam regio nomine . . et ipsarum tutrice, nee non venerabili . . apostolicae sedis legato,

principe devoto nostro dilecto, ceterisque terrae nostrae magnatibus et aliis, quorum verte-

batur vel vertitur aliqualiter interesse, quam crebrius delata fuisset, humiliter supplicantes,

ut idem arcbiepiscopus . . praedictum per se vel nuntios suos visitaturus accederet, et

ipsum in observantia regulari, in spiritualibus nec non temporalibus, multipliciter collapsum,
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tam in capitc quam in membris, et benevolenliae suae studio, et sicut lioc ministerii sui requi-

rit officium, reformaret: ecce idem princeps noster ad praedictarum . . querelas continuas

et lamenta, etiani nostri requisitionem instantem, qui ad ejus . . tamquam cujusdam

membri praecipui regni nostri, commodi et profectus augmentm sinceris aíTectibus anhe-

iamus, hujusmodi visitatione peracta, sentions praemissa subnixa . . eandem, quam dum ad

ejus hortationem multimodam clandestine factam, ad scandalum in populis evitandum, ad

ipsius . . cessionem procuratione, demeritis ejus exigentibus, penitus removenda, excommu-

nicationis et sententiae vinculis irretivit; in quibus licet aliquamdiu contumacitcr obstinata

nianeret, quia tarnen famae suae dispendiis consulere volens cautius et ^aluti, coram hono-

rabilibus officialibus . . devoto nostro dilecto in praemissis . . praedicti plena potestate

sufTulto, de . . regimine sponte cessit et ad eorum manus, prout hoc ex inslrumentis con-

ectis desuper clare patet, voluntate libéra resignavit, . , dicti . ., ad quas electio pertinct,

. . . soUempnitatibus debitis in talibus observatis, religiosam . . devotam nostram diloctam,

pro ipsius . , gubernaculis idoneam, habilem et illustrem, sperantes praefectionem ejus . .

fore multipliciter fructuosam, unanimi volo et concorditer elegerunt, cujus etiam electionem

ordinaria sua praedictus . . auctoritalc confirmans , munus eidem benedictionis impendit,

bonorum sibi possessione tiadita corporali ac etiam administratione plenaria per eandem,

pro ipsius . . et personarum degentium ibidem incrementis felicibus salubriter gubernanda.

Verum B. P., cum grave sit nobis, nec possumus actiones dictae . . depositae indebitas,

frivolas et injustas, quas novit ut accepimus, (in) praejudicium et gravamen, regni quoque nostri

scandalum admittere vel dissimulando diutius praeterire, sed in personae suae obprobrium

et excessum detestationum suarum expédiât ipsam nedum tamquam indignam repelli, verum

etiam excessus ejus illicitos rigore quodam justitiae cohibere , ne dissimula ta commissorum

ejus impunilas ad committendum similia per amplius certas personas animet praesumptrices ;

cumque nostra in praemissis, quae ad . . et ejus augmenta felicia gerimus desideria, apud

V. S. licet literis nostris et nuntiis apud eandem jam pluries, ut praemittitur, suppliciter

insteterimus et instemus, nondum obtinuerunt exauditionis salutem: quare B. V. praesentibus

accurato studio et humiliter supplicamus, quatenus eandem . . super actionibus suis quibus-

vis, quas in . . praedicti praejudicium tarn evidens contra . . praedictam modernám et

conventum nove {sic) conatur, ad partes islas rémittentes, auditoribus nostris inhibere

dignemini, ut ad instantias ejus malivolas de cetero in talibus quomodolibet non procédant.

Et super biis devotum nostrum dilectum . . de intentionibus nostris distincte informatum,

Vestra velit S. in dicendis audire benigne, et auditm gratiosius expedire. Personam .

22§
Promotio abbatissae et amotio pricris. (Treb. C, . f. 56*.^

1387.

Sanctissime pater et domine reverendissime ! Cum jam dudum religiosae conventus

eorum (sie) super bonorum ejusdem . . dilapidatiore ac etiam dissolutione suae vitae, qua
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ceteris vivendi malum quodammodo gerebant exemplura, venerabili Jo. principi et devoto

nostro dilecto, ceteris quorum vertebatur aliqualiter interesse, etiam nobis, ut superioi

terrae domino, quam crebrius detulissent, petentes humiliter ac etiam requirentes, ut vide*

licet idem . . divino ipsarum ac etiam nostri intuitu . . praedictum per se vel nuntios suos

visitaturus accederet, et ipsum, quod jam in observantia regulari in spiritualibus et temporalibus

deficere lacessitum sentirent, tam in capite quam in membris ex benivolentiae suae studio,

sicut hoc ministerii sui requirit ofiicium , reformaret: ecce idem princeps noster ad prae-

dictarura . , querelas continuas etiam nostri requisitionem instantem hujusmodi visitatione

compléta, praemissa senticns, de bonorum dissipatione videlicet et perniciosa exemplo vita

veritate subnixa . . praedictam, quam dum ad hortationem ejus multimodam et scandalum

in populo cvitandum ad ipsius administrationis . . cessionem inclinatam nuUatenus sed pro-

tervam et contumacem quam plurimum inveniret, tamquam inutilem et indignam et ab

eadein administratione ex ejus demeritis penitus removendam excommunicationis et sen-

tentiae vinculis innodavit. In qua licet aliquamdiu contumaciter obslinata maneret, quia

tarnen consulere volens cautius famae suae dispendiis et personae, ac etiam concurrere (sicj

scandalis et erroribus majoribus ex praemissis verisimiliier orituris, et specialiter ex nostra

inductione benigna, coram lionorabilibus officiale P. et Za. praeposito, devotis nostris dilec-

tis, in hujusmodi ar. praedicti plena potestate sulTultis, de praedicto abb. regimine sponte

cessil et ad eorum iiianus, prout hoc ex instrumentis confectis desuper clare patet, voluntate

libéra resignavil. S(orores) dicli monasterii, ad quas electio pertinet abbatissae, sollempnilati-

bus debitis observatis in talibus, religiosam . . pro ipsius. . gubernaculis idoneam, habilem et

illustrem, ejus industria conditionem . . sperantes fieri meliorem, unanimi voto et concor-

dibus vocibus elegerunt, cujus etiam electionem ordinaria sua pracdictus . . auctoritate con-

firnians, munus eidem benedictionis impendit, bonorum sibi tradita possessione ac etiam ad-

ministratione plenaria per eandem pro adaugendis ipsius et personarum degentium ibidem

amplioribus coniinodo pariter et profectu, salubriter gubernanda. Nos igilur, qui etiam

(licti . . necessitali compatientes ex animo, ad ejus bonum sincerae mentis affectibus incli

nati, praemissa dissimulaudo diutius praeterire noluimus, et in tarn nota monasterii dispea-

dia per amplius tolerare, ß. V. praesentibus accurato studio et humiUter duximus suppli-

candum, quatenus electionem hujusmodi de praedicta Cunka in dicti evidentem utilitatem

monasterii, ut praemittitur, contemplatione nostri signanter ratam et gratam habentes, ad

querelas dictae K, vel procuratoris ejus, si quas in conspectu ß. V. forsitan movere cura-

rent, tamquam vanas et inutiles, aurem bibulam velitis nuUatenus, ut confidimus inclinare,

in eo revera . . provisuri ac etiam singulárem gratiam et acceptam plurimum ostensuri. Per-

sonam vestram oc.

(Katharina abbatissa S. Georgii resignavit 1386, 23. Dec. in cujus locum Kuncgurnlis Kolowral clccta

1387 m. Aug.)
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Ienccslaus jus suum ùstroiné dictum donat canonicis capellae S. TVmceslai in ecclcsia

Pragensi, pro ea cxcrnanda. (Treb. C, . f. 121*.^

Confirmatio donationis ab impcratore oslorssnc pro decore sepulcri sancti Wenceslai in castro Pragensi, cano-

nicis et ecclesiae.

Wenceslaus oc. Notum facimus oc. Et si decorem domus dei et locum habitationis

gloriae suae, nos diligentia quadam generali regularitate (sie) conveniat: illius tarnen exalta-

lionem et ornalus augmentm ex specie, quae generi derogare consuevit, tanto quidem dili-

gentiori studio nus decet procurare solertius, quanto hanc in terris et principatibus nostris

praecipuam matrem et dominam fore cognoscimus , quantoque eadem in nostrum et

progenitorum nostrorum animarum remedium per ipsius ministros, per diem et noctem

noraen domini constat magnifiée coUaudari. A simili etiam, etsi ex institutione sacrac

catholicae fidei omnium sanctorum polus (?) revereri, ipsisque in relevamen nostrorum pec-

caminum reverentiam debitam teneamur impendere: illi tamen nos quadam necessitate spon-

tanea magis obligatos conspicimus, qui nos dudum in principátu Boeniiae praecessit féli-

citer, suumque in eodcm principátu successorem constituit, ac demum nobis post se

nomen et omen benignius dereliquit. Sane revolventes in animo, debitaque delibera-

tione pensantes, quanto studio, quantave diligentia Serenissimus princeps quondam domi-

nus et genitor noster, dominus Carolus Romanorum imperator, dum viveret, in promoven-

dis sacrosanctae Pragensis ecclesiae et gloriosorum patronorum nostrorum regni Boemiae

commoditatibus et honoribus vei'sari consuevit, ad ecclesiam ipsam de longinquis regionibus

atque terris sacras comportando reliquias, ac ipsorum patronorum nostrorum et praesertim

sancti Wenceslai martyris tumbas auro, argento ac gemmis inlerlucentibus adornando: ipsius

vestigia eoquidem imitamur libentius, quo exinde divinae retributionis meritum et tcmpo-

ralis consequimur prosperitatis augmentm. Et ob boc animo deliberato, sano fidelium

nostrorum accedenle consilio, et de certa nostra scientia, jus regium, quod vulgariter Ostrožné

dicitur, quodque dudum ex institutione légitima illustrium quondam regum Boemiae prae-

decessorum nostrorum, et demum laudabili ac approbata consuetudine, in electione novi

abbatis, praepositi sive abbatissae nobis solvi consuevit, praefatae Pragensi ecclesiae dedi-

mus et donavimus, damus, donamus et tenore praesentlum gratiosius elargimur, ac jus ipsum

nostro bereditario et successorum nostrorum regum Boemiae (sie), donatione inter vivos trans-

ferimus in eandem, videlicet taliter, et quandocunque et quöliescumque in regno nostro

Boemiae abbatem, praepositum sive abbatissam mori et alium vel aliam in locum ipsius per

electionem debitam subrogari contigerit, idem subrogatus seu subrogata hujusmodi cano-

nicis capellae Pragensis quinquaginta sexagenas grossorum sine dilalione seu contradictione

quibuslibet studeat assignari. Quam quidem pecuniam idem canonici non in usus pro-

prios aut privates, sed tantummodo pro decore et ornatu sepulcri sancti Wenceslai oonver-

tere finaliter tenebuntur, prout nobis id ipsum per suas patentes Hieras facere promiserunt.

Et ad finem, ne processu temporis in hoc quiu-umque occasione difficultas seu negligentia
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committatur, regia auctoritate praedicta et de certa nostra scientia, nostro et dictorum

heredum ac successorum nostrorum regum Boemiae nominibus, universos et singulos ad

abbatiam et praeposituram promovendos exnunc prout extune a solutione juris praedicti

sponte et libère absolvimus et absolutes virtute praesentium totaliter nuntiamus, mandamus
universis Dc. Nulii ergo hominum liceat hanc nostrae donationis, translationis et absolutionis

paginam infringere, aut ei ausu temerario quomodolibet contraire. Si quis autem quidquam

secus attentare praesumpserit, praeter indignationem nostram, commissionis poenam decem

marcarum auri toties, quelles contrafaclum fuerit, se noverit irremisibiliter ineursurum.

Quorum medietatem regalis nostri aerarii sive fisci, residuam vero partem praedictae Pra-

gensis ecclesiae usibus decreviraus applicari..
Bcnifacius pp. IX dispensai cum M. Laurenlio de Brczowa , ut defeclu aetatis non obstante,

heneßciiim ecclesiaslicum sibi rite collatum recipere et retinere possit, (Cap. /, \..)

1391, 12 Mart. (Romae.)

Bonifacius episcopus servus servorum dei: dilecto filio Laurentio Wenceslai de

Brziezowa, clerico Pragensis diocesis, salutem et apostolicam benedictionem. Vilae ac morum
honestas aliaque laudabilia probitatis et virtutum merita, super quibus apud nos fidedigno-

rum commendaris lestimonio, nos inducunt, ut personam tuam specialis praerogativa favoris

et gratiae prosequamur. Carissimae itaque in Christo filiae nostrae Sophiae Bomanorum

et Boemiae reginae illustris pro te dilecto suo nobis super hoc humiliter supplicanlis, hujus-

modi dictae reginae ac tuis in hac parte supplicationibus inclinati, tecum, qui ut asseritur

baccalaureus in artibus existis et defectum aetatis pateris, cum in vicessirao primo aetatis

tuae anno constitutus existis, nec non (sic) generalis concilii et quibuscunque aliis constitutio-

nibus apostolicis contrariis nequaquam obstantibus, beneficium ecclesiaslicum cum cura, si

illud alias tibi canonice conferatur, recipere et retinere libère et licite valeas, auctoritate

apostolica de speciali gratia lenore praesentium dispensamus; proviso, quod hujusmodi

beneficium debitis non fraudelur obsequiis, et animarum cura in eo nullatenus negligatur,

quodque cum ad aelatem ad id aptam perveneris, te facias ad omnes etiam sacros ordines

stalutis a jure temporibus promoveri. Nulli ergo omnino hominum liceat hanc paginam

nostrae dispensationis infringere vel ei ausu temerario contraire. Si quis autem hoc atten-

tare praesumpserit, indignationem omnipolentis dei et beatorum Petri et Pauli apostolorum

ejus se noverit ineursurum. Datum Boraae apud S. Petrum , 1" idus Martii, ponlißcatus

nostri anno secundo.

331.
(Trcb. C, 3. pag. 123*.;

Mandat, ut erectiones omnium beneficiorum vicariis archiepiscopi penitus ostendanlur sub privatione bonorum

eisdem annexorum.

Wenceslaus . Venerabiii Nicoiao Lavenlino electo et honorabilibus vicariis in spi-

ritualibus venerabilis Pragensis archiepiscopi, nec non Kunssnni derretorum doctori, custodi
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et canonico Pragensi, devotis oc. graliam oc. De vestrae circumspectionis et legalitatis in*

dustria praesuniptionem indubiam obtinentes fiduciae singularis, vos et quemlibet vestrum

regia auctoritate Boemiae et de cerla nostra scientia nostros commissarios , actores, factores

et negotiorum gestores constituimus per praesentes , dantes et concedentes vobis plenam

liberam et omnimodam potestateui , omnes et singulas tam ecclesiasticas quam et seculares

personas, illas praesertim, quae collationes ecclesiarum, capellarum, altarium et aliorum

beneficiorum ecclesiasticorum quorumcumque, sive in civitate nostra Pragensi, sive in aliis

civitatibus, oppidis et bonis nostris regalibus, bal)cre noscuntur, née non et possessores

beneficiorum hujusmodi, ad vestri praesentiam nostris auctoritate et nomine, quibus vos

quoad boc fungi volumus, personaliler evocandi, literas et munimenta ipsoruni, quae babu.

erint, conspiciendi, et signanter ab ipsis et eorum quohbct, qualiter aut quomodo ad ipsas

collationes hujusmodi pervenerint, seu quo jure aut titulo bénéficia ipsa possideant, realiter

inquirendi, occupatores quique (sic) collationuni et beneficiorum praedictorum et in proba-

tionibus necessariis déficientes amovendo, et tam collationes beneficiorum, quam ipsa béné-

ficia nobis applicandi, et generaliter omnia et singula faciendi et exercendi, quae circa haec

necessaria fuerint et quomodolibet opportuna ; ratum et gratum habentes et babere volentes,

quidquid per vos aut alterum vestrum actum, factum seu gestm fuerit in praemissis.

333.
Das Prager Jubeljahr ven 1393. (Cap. 1, 40. f. 347'.^

Anno domini M^CCQOXC" tertio.

Indulg^entia anni jubilei concessa.

In regno Boemiae, terris et locis regni Boemiae ratione regni Boemiae subjectis

feodalibus et omagialibus et circumstantibus partibus per très dictas vulgares seu usuales,

etiam pro forensibus nobilibus, mercatoribus et aliis ibidem casualiter venientibus, et pro

illis, qui ecclesias urbis Bomae in anno jubileo visitassent, aut alias indulgentiara anni jubi-

lei auctoritate apostolica obtinuissent.

Istae ecclcsiae clebent visilari:

Ecciesia S. Peti Wyssegradensis, ecclesiae Bomanae immédiate subjecta, est caput

et principium hujus indulgentiae. It. ecciesia S. Wenceslai in castro Pragensi. It. capella

nova Corporis Christi et sanctorum Felicis et Adaucti in nova civitate Pragensi, ubi reli-

quiae post pascha, crux, clavis, lancea, imperiales ostenduntur. It. monasterium Brewno-

viense prope Pragam.

Tempus visitaticnis ecclesiarum praedictarum:

Cives Pragenses, habitantes in Praga inquilini et lares foventes, et in suburbiis, per

XV dies quotidie visitare debent ecclesias, monasterium et capellam supradictas ; advenae

vero foreuses vel peregrini per "VII dies. Si quis vero diebus continuis visitare non posset*

Abb. v, 5. B, 2b
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tune pro die, in qua deficeret et non posset visitare, suppléât die alia, ita ut dierum nume-
rus imploatur, durante tempore indulgcntiae supradictae. Quae indulgentia in die dominica,

qua in ecclesia dei Laetare cantatur, de benignitate aposlolica ad preces regias incepit féli-

citer, usque ad festum exaltationis S. Crucis de mense Septembri inclusive duratura.

Si vero aliquae personne propter senectutcni, religionis honestatem aut infirmitatem,

vel aliud impedimentum legitimum, hujusmodi visitationem commode facere non possent,

loco visitationis hujus alia pielalis opera faciant, aut orationes dicant, scu aliam personam

loco sui, quae dictam visitationem pro eis faciat, debeant destinare, prout confessor per

commissarios deputatus ad hoc, qui ad ipsas personas impedilas et infirmas, causa eorum

confessionem audiendi et hujusmodi indulgentiam eis concedendi ac praemissa omnia

faciendi, accedere posset, et personis taliter impeditis poenitentiam injungendo, personae

ipsae hujusmodi indulgentiam consequantur, ac si eorum quaelibet in anno jubilaeo urbem

Romam et ecclesias dictae urbis in anno jubilaeo personaliter visitassent.

Confessor vero laborem personalem, quem personae hujusmodi Romam eundo, in

ea morandü et in ea ecclesias visitando passae fuissent, suo provido arbitrio in alia pie-

tatis opera commutet. Expensas vero, quas personae ipsae eundo Romam, morando in ea,

et redeundo, secundum sui status dccentiam facere deberent, et oblationes, quas ecclesiis

urbis Romae, si ibidem venissent, douassent, super aitari vel altaribus in dicta ecclesia

Wyssegradensi S. Petri personis seu personae ad hoc deputatis, quae hujusmodi expensas

arbitrio suo, prout iis secundum dccentiam personarum videbitur faciendum, moderate

taxare, et cum ipsis personis super hoc componere et ordinäre, pauperibus et religiosis

solvere non valentibus in totum vel in parte remittere valeant, super quibus ipsarum per-

sonarum et personae deputandae conscientiae onerantur, assignare fidelitcr teneantur.

Poenitentiarii vero et confessores per commissarios deputali in ecclesia Wyssegra-

densi coUocabuntur ; ad quos personae hujusmodi indulgentiam assequi cupienles in prae-

dicta ecclesia Wyssegradensi accedere teneantur.

Quia saepius reperiuntur religiosi utriusque sexus, proprium habentes, quibus non

licet habere: consulatur illis, quod vota redimant et subveniant ad fabncas, prout bulla

canit, et üfTertoria per ecclesias deputatas millant, et alia eorum juxta ordinis faciant instituta.

Etiam sunt aliqui habentes male ablata, incerta, vel alias male acquisita. Si non

reperiuntur, quibus debent restituere, dent pro fabricis, ut supra, pro posse, pro ipsorum

salute animarum et illorum quibus tenentur, si non reperirentur , et alia faciant opera pie-

tatis, videlicet infirmis in hospitalibus et aliis pauperibus et orphanis et viduis.

Forma absolalionis poenilcntiaricrum.

Auctoritate domini nostri Jesu Christi et beatorum apostolorum Petri et Pauli et do-

mini nostri papae, mihi in hac parte concessa, ego te absolvo ab omni vinculo excommunica-

tionis majoris et minoris suspensionis et interdictorum, a transgressione sacramentorum, voto-

rum et dei mandatorum et ab omni perjurio juramenti et mendacii ; omnia bona, quae fecisti

et facturus es, sint tibi in remissionem omnium peccatorum tuorum; et nihilominus ego te
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absolvo ab omnibus peccatis tuis mihi in speciali confessis, contritis et oblitis, in nomine

patxis et filii et spiritus sancti amen. .
Georgias Bora committil causam ccnjugum in civitate Tuslensi ab invicem separandcrum. (Cap.

I, 40. /. 86*.;

1396, 12 Januar. (Pragae.)

Georgius Bora licentiatus in decretis , curiae archiepiscopalis Pragensis ofTiciaiis.

Intelleximus, qualiler Bietka uxor légitima Henczlini dicti Czilka^ civis de Tusta, propter cru-

delitatem et austeritatein ipsius HenczJini eidem commanere non potest; et cum dicti con«

juges sint in tanlunï decrepiti et quasi in ultima aetate constituti, prout ad audientiam nostri

est deductum, ita quod ab invicem honorifice possunt permanere, vobis igitur honorabi-

libus viris dominis decano Horssoviensi , in Hostuna et sanctae Mariae in suburbio Tustensi

ecclesiarum plebanis, comraittimus per praesenles, quatenus vos informetis legitimis docu-

mentis de austeritate et crudelilate praefati Henczlini, et etiam de aetate decrepita dictorum

conjugunij ita quod honorifice possunt seorsum permanere; et si sie inveneritis , extunc

disponatis, quod dicta mulier per se et sine marilo suo in loco honesto, hinc et festum

sancti Wenceslai proxime venturum (sie); et deinde diliyenti inquisitione praehabita, quan-

tum in bonis suis possit habere Henczlinus antedictus, ipsum juxta exigentiam bonorum

suorum et prout bona ipsius suppetere possunt, ad persolvendum pro eadem uxore sua sin-

gulis seplimanis aliquot grosses, auctoritate nostra, qua vos in hac parte fungi volumus,

compellatis per excommunicationis sentenliam, ecclesiasticam per censuram. Datum Pragae,

anno domini MCCCXGVI, die XII mensis Januarii.

234.
(Cap. I, 40. /.)

1397, 1 Jun. (Pilsnae.)

Servitiorum oc. Honorabiles viri! Quia sanctissimus pater et dominus noster D,

Bonifacius pp. IX hanc perpetuam gratiam sub sua bulla omnibus et singulis parochiam

nostram in Pilzna ecclesiam S. Bartholomaei visitantibus cum devotione et poenitentibus con-

tritis et confessis concessit, quod habere debent omnium eorum peccatorum remissionem,

prout ipsis promulgabitur in sermone; quae gratia duratura perpétue incipi débet in vigilia

festi Pentecostes proxime venturi de pimis vesperis, et durât usque secundas vesperas:

igitur vos honorabiles viros et dominos ecclesiarum plebanos et judices et juratos in Ne-

pomuk, Glatovia, in Sicca et Tusta et Tyn domini archiepiscopi et in Chotiessow, et ad

quos praesentes pervenerint, intime decrevimus petendos, quatenus in nomine dei omni-

potentis et in honore S. Bartholomaei aposloH eandem gratiam in ecclesiis et foris vestris

proclamari faciatis. Dat. in crastino festi Ascensionis domini, sub sigillo nostrae

civitatis Novae Pilznae anno M. CGC. XG«. VII".
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fVenceslaus R. et B. rex capitule ceci. Olomucensis. (Treb. C, 3. ". 141*.^

1397.

Devoti dilecti! Transmissas nobis per vos Hieras diligenter audivimus, suificienter

inlellcximus, ac earum efFectum impressimus attentius menti noslrae. Quod autem in spem

nostrae Celsitudinis honorabilem Laczkonem de Crawar confratrem vestrum postulaslis :

omnem prorsus hujusmodi spem vobis scitote fore sublatam; praesertim cum nee fuerit,

nec adhuc sit inlentio nostra, ut quisquam alius Olomucensi ecclesiae in pastorem praefici,

aut debeat ad eandem transferri, praeterquam venerabilis Joannes Lubucensis episcopus,

princeps consiliarius noster devotus dilectus; in cujus favorem ad reducendam in statum

pristinum ipsam ecclesiam, nec non pro reprimendis opprimenlium ipsam conatibus, onmem
quam possumus disponimus solliciludinem adhibere. Propter quod devolionem veslram

seriöse requirimus et hortamur, omnino volentes, quatenus electionem de persona praefati

Laczkonis per vos factam mox visis praesentibus rescindere, praefatumque consiliarium

nostrum in vestrum et ecclesiae Olomucensis episcopum et neminem alium debeatis modis

(omnibus) postulare. Parati namque sumus hoc casu tam ecclesiam ipsam et ipsius bona

in nostram tuitionem assumere^ quam etiam vos et alias personas ecclesiaslicas in veslris et

earum juribus et libertatibus beni'^^nius conservarc. Nam in casum, quo hoc non fieret, ex

lunc commisimus illustri Procopio niarchioni Moraviae, principi patruo nostro dilecto,

ceterisque officialibus nostris, ul adversum omnes et singulos, qui voluntatem nostram conan-

tur infringere, de opportuno et necessario debeant remedio providere. Per nuUum enim

eventum pati volumus, ut praefata Olomucensis ecclesia, quae nobis velut regi Boemiae et

nemini alteri exstat immédiate, ut nostis, subjecta, ad manus, quod absii, perveniat aliénas.

JVenceslaus rex , amcto pracpcsilnra JVylegradensi Niiclac (de Jancu ic) adhuc mincrenni,

Wenceslaum patriarcham Anlicchenum ad eandem praesentat. (Cap. H, . f. .)
1397.

Revocat praesentationem propter certas causas, et donat benefîcium alteri, de jurisperitorum.

W. . lîonorabili decano, scolastico, canonicis et capitule ecclesiae sancti Pétri

Wvšegradensis, nuUo medio ad ecclesiam Romanám pertinentis, devotis suis dilectis, gratiam

regiam et omne bonum. Licet alias ad importunas preces quondam . . de . . pro tune

magisti camerae nostrae, Nicolaum natum suum ad praeposituram ecclesiae Wvšegradensis

vacantis per mortem quondam venerabilis . . praepositi Wysegradensis , cujus collatio ad

nos velut regem Boemiae pleno jure pertinet, decreverimus praesenlandum : speciales verum-

tamen causae se nobis offerunt, quae nos necessario compellunt mutare praeteritam volun-

tatem. Inducimur elenim ex eo, quud idem Nicolaus ad regimen tanti beneficii, quod

insigne membrum regni nostri Boemiae existit, non solum inhabilis, verum etiam, prout

experientia docet, est minorennis ; nec dignum sit neque conveniens censeatur, ut puer tam
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juvenilis aetatis eidem praeficiatur, quod virum aetate maturiim , literarum scientia

pracditum, et moribus requirit placidis circunispectuni. Inducimur ctiam ex , quod prae-

fatus Nicolaus, dum juxta morem et ritum in ecclesia vestra anliquitus observatum inthro-

nizari et de praefata praeposilura investiri deberet, hujusmodi investiturae suae alta et intel-

ligibili voce reclamavit, assercns, se nolle nec ad praefatam praeposituram nec ad alia béné-

ficia pronioveri. Inducimur etiam ex ea causa potissime, quod praefatus . . et cum eo . .

de . . subcamerariiis regni nosiri, nobis sponte et libcrc sub puritate fidei et honoris ipso-

rum efficaciter promiserunt, quod in casum, quo per sanctissinium in Christo patrem domi-

num nostrum summum pontificem Cladrubense monasterium in ecclcsiam cathedralem non

foret erectum, de dicta Cladrubensi ecclesia venerabiH n. patriarchae Anthioceno, can-

cellario consiliario nostro devoto dilecto, non esset provisum, quod extunc idem Nicolaus

de praepositura Wysegradensi praedicta ad arbitrium nostrum disponenda condescendere,

ac eandem ad manus nostras resignare debeat viceversa. Ne igitur ex defectu personae

Wysegradensis ecclesia, ad cujus status exahationem sumus specialiter inclinati, aliquibus,

quod absit, gravetur incommodis, aut spiritualibus seu temporalibus sub nostro felici regi-

mine subjaceat nocumenlis, animo deliberato, sano jurisperitorum et aliorum fidelium nostro-

rum accedenle consilio, praesentalionem hujusmodi per nos, ut praemittitur, factam, quoad

personam praefati Nicolai ex causis praemissis virtute praesentium duximus revocandam,

praefatum quoque. patriarcham Antioch. ad eandem praeposituram devotioni veslrae

in dei nomine praesentamus, ac vos et quemlibet vestrum seriosius exhortamur, quatenus

praefatum W. juxta morem et ritum in ecclesia vestra antiquitus observatum, adhibitis circa

hoc nihilominus cerimoniis et solemnilatibus debitis et consuetis, ad eandem praepositu-

ram instituere, ipsumque de eadem debeatis modis omnibus investire; facientes sibi de

juribus, proventibus et fructibus dictae praepositurae integraliter responderi. Praesentium

sub regiae nostrae majestatis sigillo testimonio literarum oc.

336
IVenceslaus rcx marchicni Prcccpic, regni Bch. capitanec ^ de praeposilura JVylegradensi.

(Cap. H, 3. /. 70.;

1398.

Ut inducatur in praeposituram et tueatur et non impediatur.

W. DC. lilustri Procopio. Licet alias venerabilem W. . ad praeposituram eccle-

siae Wysegradensis, cujus collatio seu jus praesentandi ad nos velut regem B. pleno jure

pertinet, in multa principm, nobilium et magnátm praesentia praesentaverimus, ipsumque

fecerimus de eadem cum cerimoniis et solemnilatibus debitis investiri: tamen sicut acce-

pimus . . cum suis in hac parte complicibus praedictum W. in praedicta praepositura nitunjtur

impedire, asserens sibi ex literis nostris jus competere in eadem. Sub quibus autem con-

ditionibus dictum Nicolaum ad praeposituram eandem nostra praesentaverit Serenitas, ex

copia literae majestatis nostrae sigillo sigillatae, quam tibi cum praesentibus transmittimus,

poteris plenius inforraari. Et quia praefatum W. et neminem alium pro Wysegradensi prae-
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posito haberi volumus et reputari, ac ipsum circa eandem efficaciler conservare, signanter

pro CO, ne coUationem dictae praepositurae ob promotionem personae magis idoneae ad

sedem apostolicam quod absit devenire contingat: idcirco Dilectioncm tuam seriöse requi«

rimus et hortamur omnino volenles, quatenus impedimentis dicti N. et suorum complicutn

prorsus submotis, praedictum W. et officiales suos in possessionem praefatae praepositurae

et bonorum ipsius inducere et inductum nostro nomine debeas fideliter defensare; facturus

laliter, ut dictus W, a praefati N. et aliorum quorumlibet sibi adhaerentium impedimentis

totaliter supportetur, nec opus habeat majestas regia tibi super hoc iteratas literas destinare.

236 c}

Wenceslaas R. et Boh. rex, (Cap. 3. . 63.^^

Ut juvent praeposilo (sic) ad possessionem corporalem bonorum, eundem protegentes juxta apostolicarum teno-

rem literarum.

Fidèles dilectil Quia per literas sanctissimi in Christo patris domini nostri summi

pontificis, tam nobis quam ceteris principibus ecclesiasticis et secularibus ac etiam vobis

destinatas, sumus sub certis poenis in ipsis liicris conlentis ammoniti, ut vidolicet honorabili

W. oc. quem dudum ad praeposituram Wyšegradensem praesentasse meminimus, adversus

detentores et occupatores bonorum et possessionum praepositurae ipsius eliam manu potenti

et armata assistere et pro adipiscenda corporali possessione earumdem praebere auxilium

deberemus: idcirco hujusmodi literis et mandatis apostolicis veluti obedientiae filius cum

eífectu parère volenles, Fidelitati vestrae praecipimus et mandamus, omnino volentes, qua-

tenus nuntiis seu procuratoribus dicti W., dum et quoties requisiti fueritis, ad adipiscen-

dam possessionem corporalem bonorum praepositurae ipsius vobis et cuilibet vestrum ad-

jacentium cum tota vestra potenlia assistere et in possessione ipsorum apprehensa eosdem

defensarc et protegerc debeatis inodis omnibus cum effectu, prout (tam) indignationem nostram

gravera, quam processus et sententias adversum rebelles quoslibet in dictis literis fulminatas

volueritis evilai'e.

Jacobus eps. Magncpolitanus , exécuter mandali apostolici, praeposituram ecclesiae IVylegraden-

sis, quae a JSicclao Burchardi de Jancwic injuste detinetur, Tf^enceslao patriarchae Anliocheno

assignari eumque de illa investiri jubet. (MS. Capit. Prag, non sign.)

1399, 7 Mart. (Romae.)

lUustrissimo et serenissimo principi ac domino domino Wenceslao, divina favente

dementia Romanorum et Bocmiae régi semper Augusto: vestrae regiae Majestatis et regno-

rum vestrorum felicis prosperitatis augmentm; nec non reverendis in Christo patribus et

dominis dei gratia archiepiscopo Pragensi et Lutomyslensi episcopo, vestrisque in spiri-

tualibus ac tenipt^ralibus vicariis et oiïïcialibus, universisque et singulis dominis abbatibus,

prioribus, praepositis, decanis, archidiaconis, cantoribus, schoiasticis, thesaurariis et canonicis
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tam cathedraliurn , quam collegiatarum parochialiumque et conventiialium rectoribus eccle-

siarum, nec non quibuscumque monasteriorum, hospitalium, domorum et iocorum quorum-

cumque ordinum exemptis et non exemptis generalibus, provincialibus, ministris, guardianis,

custodibus, prioribus, lectoribus, magistris, commendatoribus , praeceptoribus, monachis et

fratribuSj ceterisque presbyteris, vicariis, capellanis, curatis et non curalis, per civitatem et

diocesim Pragensem, Olomucensem et Lutomyslensem ac alias ubilibet constitutis; nec non

illustribus generosis principibus, marehionibus Moraviae, ceterisque comitibus, baronibus,

terrarum dominis, nobilibus, niililibus, armigeris, advocatis, capilaneis, caslellanis, burggra-

viis, judicibus, justitiariis, scultelis, consulibus, proconsulibuSj scabinis et eorum praeconibus

et satellitibus, quorumque oppidorum, villarum^ caslrorum, dislrictuum per dictas civitatem

et diocesim et alias ubilibet constitutis; nec non singulis canonicis et capellano ecclesiae

s. Petri Wysegradensis prope Pragam, et quibuscumque dignitales, personatus, bénéficia vel

officia in dicta ecclesia s. Petri Wysegradensis obtinentibus, ac ilJi vel illis, ad quem vel ad

quos praepositurae ejusdem ecclesiae s. Petri Wysegradensis collatio, provisio, praesen-

tatio, receptio, admissio, institutio seu quaevis alia dispositio pertinet, communiter vel divi-

sim; ac etiam Nicolao quondam S. de Janowic, pro Pragensis diocesis se gerenti, et

quibuscumque aliis personis, tam ecclesiasticis quam laicaiibus, quaecumque bona mobilia

seu immobilia ac possessiones, ac etiam décimas, redditus et proventus eorumdem bonorum

et possessionum ac feudorum ad dictam praeposituram , nec non ad quascumque dignitates

personatus officia canonicatus et praebendas ac alia bénéficia, quae et quos reverendus in

Christo pater et dominus Wenceslaus miseratione divina patriarcha Anthiocensis ubicum-

que locorum obtinet, spectantes et spectantia detinentibus et occupatoribus ac debitonbus

et occupatoribus eorumdem, omnibusque aliis et singulis, quorum interest, et quos infra-

scripta tangunt negotia vel tangere poterunt quomodolibet in futurum: Jacobus dei gratia

episcopus Manopolitanus , executor ad infrascripta, unacum infrascriptis nostris in hac parte

collegis cum illa clausula , quatenus vos vel duo aut unus vestrum per vos vel alium seu

alios etc. a sede apostolica specialiter deputati, salutem in domino et mandatis nusiris imo

verius apostolicis firmiter obedire.

Noveritis, quod nuper literas sanctissimi in Christo patris et domini nostri domini Boni-

facii divina providentia papae IX, ejus vera bulla plumbea in Cordula canapina pendente more

Romanae curiae buUatas, sanas et intégras, non corruptas, non cancellatas sed omni prorsus vitio

et suspicione carentes, nobis pro parte dicti domini Wenceslai patriarchae Antiocensis in eisdem

literis apostolicis specialiter nominati coram notario publico et testibus infrascriptis praesentatas,

nos cum ea, qua decuit, reverentia recepimus hujusmodi sub tenore verborum: Bonifacius oc-

Post quarum quidem literarum apostolicarum praesentationem et receptionem fuimus per hono-

rabilem virum magistrm Joh. Scunk de M. in Romana curia procuratorem procuratorio no-

mine dicti reverendi patris domini Wenceslai patriarchae Anthiocensis, prout de suo procuratio-

nis mandato nobis légitima exstitit facta fides, coram notario pubhco et testibus infrascriptis in

nostra praesentia personaliter constitutum cum instantia débita rcquisili, quatenus ad exe-

eutionem dictarum literarum procedere sibique processus monitorios et aggravatorios cum
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invocatione auxilii brachii secularis conlra dictum Nicolaum S. in eisdcra literis specialiter

nominatum, omnesque alios et singulos dictorum censuum, decimarum, reddituum et proven-

tuum , nec non posses.sionum et aliorum bonorum ad dietám praeposituram s. Peti Wyše-

gradensis ac dignitatuni, personatuum, oíTicioruni, canonicatuum et pracbendarum ac aliorum

beneficiorum ad dictum dominum Wenceslaum patriarcham Anlhiocensem spectantium de-

tentorcs et occupatores, ac alias quascumque personas eundem dominum Wenceslaum patriar-

cham super praemissis et infrascriptis impedientes, juxta et secundum diclarum literarurn

apostolicarum formám ct tenorem decernere et concédera dignaremur. Nos igitur Jacobus

episcopus, ut executor praefalus, volentes mandátm apostolicum nobis in hac parte directum

reverenter exequi ut tenemur: idcirco auctoritate apostolica, qua fungimur in hac parte,

vos omneš et singulos supradictos et vestrum quemlibet, et praesertim ecclesiasticos, tenore

praesentium rcqiiirimus et monemus primo, secundo et tertio peremptoric, vobisque

nihilominus in virtute sanctae obedientiae et sub excommunicationis pocna, quam in vos et

vestrum quemlibet, nisi ea , quae vobis in hac parte committimus et mandamus, feceritis,

terminm quinque dierum canonica monitione praemissa, ex nunc prout ex tune, ferimus in

his scriptis, districte praecipiendo mandamus, quatenus infra très dies, postquam ) parte

dicti domini W. palriarchae vigore praesentium super hoc i'ueritis requisiti, aut aliquis

vestrum fuerit requisitns, se inmediate sequentes, dictum N. S. omnesque alios ct singulos

detentores et occupatoics diclorum censuum et decimarum, reddiiuuin et proventuum, et

aliorum bonorum ad dictas praeposituram, dignitates, personalus, oííicia et alia bénéficia ad

ipsum dominum Wenc. patriarcham spectantia, et alias personas (tam) ecclesiasticas quam secula-

res eundem dominum Wenceslaum super hiis impedientes, vobis pro parte ipsius domini Wen-

ceslai palriarchae sive in génère sive in sj^ecie nominandos in eorum propriis personis, si

eorum praesentiam commode habere poterítis, alioquin in cathedrali Pragensi et in s. Pétri

Wysegradensis prope Pragam praeposilura scu aliis parochialibus quibuscumque , in quibus

de génère ecclesiis ex parte nostra imo verius apostolica moneatis et requiratis, quos et

nos etiam et eorum quemlibet conjunciim et divisim requirimus et monemus, sub excommu-

nicationis et privationis omnium beneficiorum ecclesiasticorum , quae obtinent et inhabilita-

tionis ad eadem et alia quaecumque bénéficia ecclesiastica in posterm obtinenda poenis,

quas ipso facto nisi hujusmodi literis et nostris monitionibus et mandatis imo verius apo-

stolicis pareant seu paruerint, cum elTectu incurrere volumus ipso facto: quatenus infra

quindecim dierum spatium post vestram hujusmodi raonitionem ipsis seu eorum alteri factam

inmediate sequentes, quorum quindecim dierum quinque pro primo , quinque pro secundo

et reliquos quinque dies ipsis et eorum cuilibet pro tertio et peremptorio termino ac cano-

nica monitione praefigimus et assignamus, ab hujusmodi impedimentis, detentionibus et occu-

pationibus omnino désistant, nec non hujusmodi census, décimas, redditus, proventus, pos-

sessiones et alia bona, per eos et quemlibet eorum hucusque in praejudicium dicti domini W.

patriarchae deienta, (ei) aut ejus procuratori seu vicario suo nomine pacifiée et quiete dirait-

tanl. Moneatis insuper, modo ct forma quibus supra, dictum Nicolaum S. quem et nos

etiam praediclo simili modo monemus, quatenus infra eundem quiadecim dierum terminm
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omnes et singulos fruclus, redditus et provcntiis, per eum seu alios ejus nomine ex dicta

praepositura aul ejus possessionibus, decimis, censibus, proventibus, juribus, obventionibusi

eniüiumenlis et aliis bonis a tempore ^ quo dieto domino W. patiiarchae ipsa praepositura

ut prael'ertiir commendata fuit, perceptos, et qui percipi poterant, integre restituât et cum

efTectu ;
alioquin eundem Nicolaum Burchardi et quamlibet ipsarum personarum praedictarum

bujusmodi monitionibus et mandatis vestris et noslris (inio verius apostolicis) non parentes

cum eííectu excommunicationis sententiam, non quibuscumque beneficiis per oos et eorum

quemlibet obtenlis privatos et ad illa et quaecumque alia bénéficia ecclesiastica de celero

obtinenda inbabiles exstitisse , aucloritate aposlolica nobis in bac parte commissa ex nunc

prout ex lunc et ex tune prout ex nunc declaranius incidisse. Quocirca vos omnes et sin-

gulos supradictos, et praesertini ecdesiaslicos, modo et forma quibus supra, requirimus et

inonemus, quatenus dictum Nicolaum Burchardi et alias personas, ut praefertur, dictas poenas

incurrisse déclarantes, in casu, quo infra dictum quindecim dierum terminm a die notitiae

computandum bujusmodi monitionibus et mandatis non parurrint, et ipsi domino Wenceslao

de praemissis non salisfecerint cum effectu, singulis diebus dominicis et festivis in dictis

s. Pétri Wysegradensis et aliis quibuscumque ecclesiis, campanis pulsatis, candelis accensis

et in terram projectis et demum extinctis, siciit praemittitur excommunicatos, privatos et

inliabitalos declaratos publice nuntietis et evitetis, ac ab aliis Chrisli fidelibus ila denuntiari

et evitari facialis et perraittatis, ubi (juando et quuties pro parte dicti domini Wenceslai

palriarchae vigore praesentium super hoc fueritis requisiti aut aliquis vestrum fuerit requi-

situs, et donec aliud a sede aposlolica desuper habueritis in mandatis. Si vero dictus Nico-

laus Burchardi et alii, ut praemittitur excommuuicati, privati, inhabilitati, declarati bujusmodi

sententiam et denuntiationem vesti am et nostram bujusmodi per alios quindecim dies, dictos

quindecim dies immédiate sequentes, sustinuerint seu sustinuerit animis eorum induratis : ex

tune prout ex nunc et ex nunc prout ex tune nos Jacobus episcopus et executor prae-

fatus bujusmodi nostras sententias et processus propter praedictorum inobedientiam rebel-

lium continuare et aggravare volentes, vobis universis et singulis supradictis tam ecclesia-

sticis quam secularibus personis, ad quorum notitiam praesentes literae pervenerint, in

virtute sanctae obedientiae et sub poenis infrascriptis districtius inhibemus, ne praelibalis

Nicolao liorchardi, nec aliis personis, ut praemittitur, occasione praemissorum excommuni-

eatis , privatis, declaratis et denuntiatis, bujusmodi sententiis durantibus cibo, potu, collo-

quio, furno, molendino, emptione, venditione, servitio , mutuatione, agrum vel vineam aut

terram colendo, aquam vel ignem ministrando, bospitando, salutando, cantando, legendo et

divinis inmiscendo, aut alio quovis humano solatio, nisi in casibus a jure permissis, quo-

quomodo participetis seu participent; alioquin in omnes et singulos cum dictis excommuni-

catis ac privatis, declaratis et denuntiatis rebelliter participantes, nisi infra très dies ab

bujusmodi participatione a die scientiae computando continue sequentes destiteritis et de-

stiterint, ex nunc prout ex tune excommunicationis sententiam ferimus in hiis scriptis ac

etiam promulgamus. Et si diclus Nicolaus Borchardi et alii, ut praemittitur superius, ex-

communicati, privati, inhabilitati declarati et denuntiati bujusmodi excommunicationis sen-

. v, 5. 26
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tenliam, |invationcm, declarationcm et dcnuntiationem per alios, qnindecim dies, praefatos

Iriginta dies iniiiediale sequentes , animis eorum , quod absit, siistinuerint ad modum aspi-

dum surdarum induralis : ex lune non inmerito contra tales tamquam dominici gregis in-

fortunis (?) nd graviora dcbeat procedi, unde, qui unica poena non contenti, pluribus de rigore

juris sunt afligcndi. Idcirco nos .lacobus episcopus et execulor praefatus auctoritate apo-

stolica, qua fungimur in hac parte, vos omnes et singulos supradicios pracsertim ecclesia-

sticos modo et forma, quibus supra, requirimus et monemus, quatenus in piaesenlia dictorum

excommunicatorum, privatorum, dedaratorum, dcnuntiatorum in dictis l'ragensi quam etiani

Wysegradensi et aliis quibuscumque tani cathedralibus quam collegiatis, conventualibus.

regularibus el parocbialibus exemptis et non exemptis ecclesiis et capeIHs, ad quas et infra

quaruui limites inmunitates et parochias iidem excommunicati, privati, inliabibtati , declarati

et denuntiati moram traxerint sive devenerinl, seu alter eorum devenerit aut moram traxe-

rit, cessetis et ab aliis, quantum in vobis seu altero vestrum fuerit, faciatis et permittatis

cessari a divinis, dictunicjue processum per très dies continue post eorum et cujuslibet eorum

recessum servetis et ab aliis i'aciatis et permittatis observari. Sed si dictus N. S. aliique

praedicti, ut praemittilur , propter praemissa excommunicati declarati et denuntiati hujus-

modi exconimunicationes, declarationes et denuntiationes per alios quindccim dies praefatos

XLV dies inmediatc sequentes, animis eorum, quod deus avertat, sustinuerint Pbareonis

duritiam imiiamlo, ad sanctae matiis ecclesiae grémium tamquam propriae salutis inme-

mores limore dei postposiio redire non curantes, merilo contra eos ita obstinates auxilium

brachii secularis débet invocari, quia, qiios timor dei a malo non revocat, temporalis sal-

tem cohercet severilas disciplinae. Ilinc est, quod vos serenissimum principem dominum

Wenceslaum Romanorum et Boemiae regem, tamqunm principálem justitiae zelatorem, in

domino cxhortamur, alios vero, videlicet dominos arcliiepiscopum Pragensem et episcopum

Lutomyslensem, ac marchiones, comités, nobiles, barones, terrarum dominos, milites, armi-

geros, senescallos, advocatos, officiales, castellanos, burgravios, magistros civium, scultetos,

judices, scabinos, consules, proconsuics, gubernatores, juratos cives, oppidanos et praecones

quorumcumque civitatis, oppidorum , castrorum, villarum et locorum per civitatem el dio-

cesim Pragensem et Lutomvslensem ac alias ubilibel constitutos, et quoscumque alios juris-

dictionem ab ecclesia et imperio babentes, et universos Christi fidèles, cujuscumque status,

gradus, ordinis vel conditionis existant, coninniniter et divisim, auctoritate apostolica, qua

fungimur in hac parte, tenore praesentium requirimus et nionemus. primo secundo et tertio

peremptorie auxilium brachii secularis et litem potentiae in hujusmodi executionis negotio

invocando, vobis nihilominus et vestrum cuilibet in virtute sanctae obedientiae et sub poenis

supradiclis districle praecipiendo mandantes, quatenus inira très dies postquam pro parte

dicti domini . patriarchae vií^ore praesentium super hoc fueritis requisiti et aliquis vestrum

fuerit requisitus irimediate sequentes, quorum terminm vobis universis et singulis supra-

diclis pro omni dilatione et canonica monitione assignamus, praelibatum Nicolaum et alios,

sicut praemittitur excommunicatos , declaraios et denuiitiatos ad obediendum hujusmodi

nostris processibus per arrestationem fructuum, beneficiorum et aliorum bonorum suoruin
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quorunicumque mobilium et inmobiliuni ubicumque locorum consistentium compcllatis,

dictosque fruetus et bona dieto domino Wcnccslao patriarchae A. aut ejus vicariis aut

procuratori suo ejus nomine tradatis et assignetis, ubi quando el quotiens pro parte ipsius

domini VVenceslai patriarchae super hoc fueritis requisiti seu aliquis vestrum fuerit requisitus,

el donec aliud a nobis vel superioi nostro desuper habueritis in mandatis. Monemus etiam

niodo et íorma , quibus supra, onines et singulos supradictos et praeserlim erclesiasticos,

quatenus slatini visis praesentibus, ubi quando et quoties super hoc pro parle dicti domini

Wenceslai patriarchae fueritis requisiti et aliquis vestrum fuerit requisitus, dictas Hieras

apostolicas et hune noslrum processum et in eis contenta vel saltem substanlialem effectum

earumdem hlerarum el processuum praelibatis doniinis archiepiscopo et episcopo, marchio-

ibus, comitibus, nobilibus, barunibus, terrarum domiais, militibus, armigeris, senescallis,

oíTicialibus, castellanis, burgraviis, advocatis, judicibus, scultetis, scabinis, consulibus, procon-

sulibus et aliis quibuscumque justitiariis et jurisdictionem tam spirituálem, quam temporalem

habentibus et eorum loca tenentibus ubilibet constitutis, eos propter hoc personaHter acce-

dentes, communiter et divisim intimetis, insinuetis et ad eorum intellectum exponatis, nec

non ipsos et eorum quemlibet ad executionem eorumdem processuum in domino exhorte-

mini et requiratis seriöse. Et nihilominus hujusmodi nostros processus et sententias et cen-

suras contra dictum Nicolaum et alios quoscumque rebelles, ut praemittitur excommunicatos,

declaralos et denuntiatos, ac etiam contra participantes rebeilibus cum eisdem fulminatis

singulis diebus dominicis et festivis infra missarum et etiam vesperorum solemnia in facie-

bus et ambonibus vestrarum et aliarum ecclesiarum populo ibidem ad divina congregato

solemniter campanis pulsatis et candelis accensis et in terram projectis solemniter cum
cruce erecla et religione induta publicetis cum decanlatione responsorii : Revelabunt coeli oc. ;

et psaimi : Deus laudem meam ne tactueris oc. tolies, quoties super hoc fueritis requisiti et

aliquis vestrum fuerit requisilus, ac donec dicti excommunicati declarati et denuntiati hujus-

modi nostris processibus pareant cura effectu et a sede apostolica beneficium absolutionis

meruerint de praemissis obtinere. Inhibemus insuper modo et forma, quibus supra, sub

poenis infrascriptis vobis omnibus et singulis supradictis ac aliis quibuscumque tara eccle-

siasticis quam seciilaribus cujuscumque status, gradus, ordinis vel conditionis existant, ne

praefato domino Wencesiao patriarchae, quominus ipse per se vel vicarium aut procuratorem

suum restitutionera omnium et singulorum fructuum per dictum Nicolaum S. seu alios ejus

nomine ex dicta praepositura , ut praeferlur, perceptorum integre assequatur, et quominus

orania et singula praeraissa suum debitum sortiantur effectum, et quominus nostri hujusmodi

processus et in eis contenta debitae executioni demandentur, impedimentum aliquod prae-

stetis seu praestent, nec impedientibus detis seu dent consilium, auxilium vel favorem pu-

blice vel occulte, directe vel indirecte; alioquin impedientes et impedientibus dictum domi-

num Wenceslaum patriarcham val vicarium seu procuratorem suum ejus nomine super

praemissis in aliquo dantes consilium, auxilium vel favorem, ac singulariter in singulos con-

tradictores et rebelles, diclo domino rege exempto, excommunicationis in jure sive capilulo,

in hiis delinquenles sive delinquentia suspensionis a divinis, (in) ecclesiam seu ecclesias inter-

06 *
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dicti sentcntias ferinuis in hiis scriptis et ctiam promulgamus, vobis vero domino archi-

episcopo Pragensi et episcopo Lutomyslensi , quibus ob revcrentiam vestrarum pontifica-

lium dignitatum déferre volumus in hac parte, si contra praemissa vel aliquod pracmissorura

feceritis per vos vel submissas personas, ex nunc prout ex tunc sex dierum canonica moni-

tione praemissa, ingressum ecclesiae interdicimus in hiis scriptis ; si vero hujusmodi inter-

dictum per alios sex dies praefatos sex inmediate sequentes sustinueritis, vos in eisdem

scriptis eadem monitione canonica praemissa suspendimus a divinis; verum si praefatas inter-

dicti et suspensionis sentcntias per alios sex dies praefatos duodecim inmediate sequentes

animis, quod absit, sustinueritis induratis: vos ex nunc prout ex tunc dicta canonica moni-

tione praemissa excommunicationis sententiis innodamus. Praefatas quoque literas apostolicas

et hunc nostrum processum volumus penes dictum dominum Wenceslaum patriarcham vel

vicarium aut procuratorem suum ejus nomine remanere et non per vos vel aliquem contra

ipsius domini Wenceslai patriarchae voluntatem quomodolibet detineri, laniari, amoveri vel

deturpari malitiose ; contrarium vero facientes praediclis nostris sententiis volumus ipso facto,

prout in bus scriptis latae sunt, subjacere. Mandamus tarnen copiam fieri petentibus, quo-

rum interest et habere debentibus de praemissis, petentium tarnen sumptibus et expensis. Per

processum autem nostrum hujusmodi nolumus nec intendimus nostris in hac parte prae-

udicium collegis, quominus ipsi et eorum alter possint sl-u possit in hujusmodi executionis

negotio procedere, servato tarnen hoc nostro processu, quando et quoties ipsis visum fuerit

expedire. Absolutionem vero omnium et singulorum, qui praefatas nostras sentcntias seu

eorum aliquam incurrerint vel incurrerit quoquomndo, sedi apostolicae tantummodo reser-

vamus, prout dictus dominus noster papa reservavil. In quorum omnium et singulorum

fidem et teslimonium praemissorum praesentes literas seu praesens publicum instrumentum

hujusmodi nostrum processum in se continentes seu continens exinde fiori et per Nicolaum

Johannis notarium publicum infrascriptum scribi et publicari mandavimus nostrique sigilli

jussimus appensione communiri. Datum et actum Romae in palatio apostolico, sub anno

domini MCCCLXXXXIX, indictione VII, die VII, mensis Martii.

(Cup. H. 3. /. 68.;

Scribit episcopo Olomucensi, ut coirigat subilitos presbyteros, ne foveant concubinas.

W. . Venerabiii . . Olomucensi episcopo principi, vel ejus in spiritualibus vicario

generali, D. N. D. gratiam oc. Princcps D. D. ! Crebra fidelium nostrorum relatione per-

cepimus et ad nos publica voce pervenit et fama, qualiter tuae diocesis clerici univcrsaliter

fere singuli, et signanter ecclesiarum pastores, concubinatus vitio in clericalis privilegii dis-

pendium laborantes, publice fovent et nutiiunt concubinas; laiin vero sub dissimulatione

praeterire nolentes, Devotionem tuam seriöse requirimus et hortamur, eidem auctoritate

regia districtius injungentes, qualenus praesumptorcs talium, prout hoc ministerii tui requirit

efTicium, ut modis omnibus désistant a talibus infra unius mensis spatium a tempore ostensionis
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praesenlium, débita et reali cohercione restringas, sicut allissimo, nobis et hominibus oiTerrc

speciale desideras bolocaustum ; nam jubi secus fore^, commisimus, si et in quantum de

jure possuraus, dilecto nobis Raczkoni Kobyla, ut "vice et auctoritate nostri, si tarnen ad

nos perlinet, transgressorum bujusmodi insolentias et actus corum illicitos, ut praemiltitur,

opporlunis viis et remediis debeat cobiberc.

Heftag in Kirchcnangelegenheitcn. (Treb. C, C). f. AI".)

Wenceslaus dei gratia Romanorum rex semper Augustus et Bobemiae rcx.

Fidebs dilecte! Quia super dispositione status et bonorum archiepiscopatus Pra-

gensis nunc sede vacante cum capitulo ipsius ecciesiae in certis conclusionis terminis nostra

finabter resedit Sereniias: ideo Fid, T. praecipimus firmiter et districte, quatenus coram

nobis et capitulo Pragensi, festo autem S. Mariae virginis proxime venturo, sis Pragae modis

omnibus fmaliter constitutus, intentionem nostram et finalem mentem circa administrationem

bonorum dictae ecciesiae Pragensis auditurus, (nullam) in biis negligentiam aliquatenus com-

niittens, sicut indignationem nostram gravissimam volueris evitare. Datum Pragae die Juni i

regnorum nostrorum anno Boemiae XXXIII, Romanorum vero XXIlI. fsicj

239.
Wenceslaus rcx a papa Nicclaum rcccnter electum Strahcvensem abbatcm ccrißrmari petit.

(Cap. H, 3. /. Ol.;

1410.

Supplicatoria pro confirmatione abbatis concorditer clecti .
Sanctissime . Vacante pridera abbatia monasterii Strahovensis in Praga, ordinis

Praemonslrateiisium, per mortem quondam s. ultimi abbatis ejusdem, religiosi prior et con-

ventus ipsius monasterii babito super boc, prout juris et moris est, solerti scrutinio, bono-

rabilem et religiosum N. . ejusdem monasterii professum . in suum abbaten! conunu-

niter et concorditer elegerunt; et cum, pater reverendissirae! idem N. clarus fama et pro»

vectus sit industria, ac in eo moruin gravitas, literarumque scientia notanter concurrant:

idcirco S. V"® devotissimo studio multum bumiliter supplicamus, quatenus eadem S. V'*

praemissorum ac nostrae considerationis intuitu, electionem de persona sua taliter, ut prae-

miltitur, factam dignetur misericorditer confirmare, terminos sibi solutionis mediorum fru-

ctuum assignando compétentes, praesertim ex eo, quia dictum monasterium magnis debi-

torum oneribus et pauperlalis sarcina propter guerrarum disturbia, quae in regno nostro

Boemiae viguerunt , usque modo graviter existit involutum. Hanc praefato Nicoiao, et in

singulare relevamen monasterii praedicti, pater beatissime, gratiam concedentes, ut ecclesiam

suam parochialem in Rzip per très annos continue se sequentes tenere valeat in commen-

dam, quodque de eadem uni ex fratribus professis dicti monasterii idoneo concedere possil

tempore medio atque opportuno. Specialissime .
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S40.
Capituliim ceci. Bcleslaviensis villam Hrádek, clím a Sacensi praeposito cmlam, nunc ejusdem

siiccesscri denuo vendit. (Cap. /, 40. f. ZU').)

1304.

Protestatio facta per capiiulum Bolezlaviensis ccclesiae de vcnditione quorumdam bonorum
,
quae etiam emerant.

In nomine domini, Amen. Nos Pardus praepositus, Martinus decanus, Merclinus

cuslos, Ny. scolasticus, ccU'i ique fratres et canonici Boleslaviensis ccclesiae, notum facimus oc.

quod licet nos villam dictam Hrádek olim a reverendo in Chrislo patre domino Jo. Olo-

mucensi episcopo tunc Saccnsi praeposito pro CCCXX marcis argent! puri Pragensis pon-

deris emissemus; diligenti tarnen traclatu pracliabito poslmodum cognovimiis praeposituram

Saccensem in contradictu (sie) venditionis villae praedictae enormiter esse laesam: nolentes

tamen ipsius praepositurae Saccensis jactura locupletari seu et ditari, ad exorierationem et

depuraiionem nosLraium conscicatiarum praelalam viilam Hrádek, sitam super Albeam aput

villam forenscin, quae Brandis vulgariter nuncupatur, reverendo in Christo patri domino

Johanni, dei gratia Pragensi episcopo, recipienti vice et nomine lionorabilis viii Mathaei

praepositi pro Saccensi praepositura, cum agris cultis et incultis, pascuis, pratis, aquis, aqua-

rum decursibus, rivis, ripis, insulis sitis sub Hrádek, molendinis, jure patronatus ecclesiae

sancti Petri sitae in ipsa villa Hrádek et aliis eorumdem bonorum pertinentiis universis, dili-

genti deliberatione praehabita, habitaque solemnitate, quae consuevit in talibus adhiberi,

de fratrum et canonicorum nostrorum unanimi voto convenientia et assensu, ac de expressa

licentia praefati domini Johannis nostri episcopi, revendidimus, restituimus, dedimus et tra-

didimus jure proprio per ipsum praepositum suosque successores Saccenses praepositos,

nomine praepositurae suae praedictae ad habendum, tenendum, possidendum, utifruendura

quidquid praedicto praeposito suisque successoribus et veris proprietariis dominis et

et possesoribus de bonis praediclis deinceps placuerit perpetuo faciendum , pro pecunia

(^CC""" et LX marcarum in denariis grossis, LXV grossos pro marca qualibct computando,

quam pecuniam tenore praesentium confitemur et contenti sumus a praedicto domino nostro

episcopo, nobis vice et nomine Mathaei Saccensis praepositi persolvente, récépissé et habuisse,

et nobis solutam esse integraliter et ex toto; renuntiantes in hoc pro nobis el successo-

ribus nostris ac ecclesia nostra Boleslaviensi praedicta exception! non electac, non nume-

ratae, non solutae pecuniae, et transferentes plenarie in saepe falum Ma. Saccensem prae-

positum suosque successores Saccenses praepositos omne jus et dominium, quod nos et

ecslesia nostra Boleslaviensis habuit, vel habere potcrat de jure ac de facto in bonis et pos-

sesionibus dictae villae Hrádek supradiciis ; promittimus nihilominus pro nobis et .succes-

soribus nostris praesentium per tenorem, quod contra revenditionem seu alienationem prae-
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dictas per nos aul per interpositas personas ullo umquam tempore non veniemus aliquo

ingenio sive causa, sed eam firmam studebimus inviolabiliter in perpetuum obscrvare.

Obligamus eliaiii nos per praesenies pro nobis et successoribus nostris et praedictam eccle-

siam noslram Boleslaviensem praedicto domino nosiro episcopo Pragensi recipienti vice et

nomine praepositi jam praefati suorumque successorum, quod sibi suisque successoribus

coram aliquo judice ordinario vel delegato ccclesiastico vel civili, litem vel controversiam

non inferemus inferenti consentiemus , sed quolibet impetente bona eadem per nos

taliter vendita et restituta pro Saccensi praepositura disbrigabimus et disbrigare volumus et

tenebimur perpetuis temporibus toto posse; verum si praedicto praeposito suisque succes-

soribus quaestio aut contravei-sia occasione villae praefatae vel parte ipsius per libelli obla-

tlonem vel alio quocumque modo forsitan moveretur, ipsam litem quaestionem controver-

siam vel libellum et omnem causam, quandocumque et quotiescumque nobis vel successo-

ribus nostris per praepositum Saccensem qui pro tempore fuerit denuntiabitur , in nos

causam ipsam recipiemus et defensioni praepositi praefati ofTeremus, et tam in principalibus

causis quam appellationum usque in finem modis omnibus persistemus nostris sumptibus et

expensis. Quod si praedicta, quod absit, per nos vel successores nostros forsitan non ex-

pellerentiir (sie), promiitimus memoralo domino episcopo recipienti vice et nomine Ma.

praepositi et suorum successorum, ipsis persolvere atque dare duplum pretii villae prae-

dictae poenae nomine, et ipsa poena soluta praedicta servare ; et nihilominus, si pro ipsa

ve aul defensione ipsius praeposilus Saccensis, qui nunc est vel pro tempore fuerit, ali-

quod dampnum incurret vel et patielur, vel aliquas expensas fecerit in judicio sive extra,

integraliler resarcire. Ad baec renuntiamus pro nobis et successoribus nostris et nostra

l5oleslaviensi ecclesia omni juris tarn canonici quam civilis privilegii statuti restitutionis in

integrum consueludinis lilerarum impetratarum a sede apostolica seu impetrandarum vel

aliarum quarumlibet et spcoialiter illi legi, qua deinceps ultra dimidiam jusli pretii sub-

venitur, et alio (sie) quovis auxilio , quod nobis vel successoribus nostris contra praedicta

de jure vel de facto competit vel competere possei modo quolibet in futurum, imo omnia et

singula observare et atlendere perpetuo promiitimus sub poena duplici pretii villae saepe

dictae, qua poena soluta vel non, vendilionem et omnia et singula suprascripta in stabili

robore volumus perdurare. an cujus rei testimonium praesentes . Actum et datum

Pragae, anno domini .MG"G°C"IV.

341.
Locatio bonorum. (Cup. I, 40. 285*.^

Nos Zavissius, divina raiseratione abbas, . . prior . . subprior , totusque conventus

monasterii Portae apostolorum ordinis sancti Benedicti, notum facimus oc. quod nos

monaslerii nostri Portae apostolorum magnis et gravibus necessitatibus, quae per guerrarum

afflictiones et gravamina, tam ex parte alienigenarum, quam incolarum terrae Bohemiae, nobis

et monasterio nosiro praedicto fuerunt multipliciter irrogatae, compulsi, XC sexagenas

grossorum Pragensium a domino Friderico de la. le. recepimus, et nos ipsas récépissé prae-
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senti scriplo fatemur; pro quibus de licentia et assensu reverendi in Christo . cidem Frid-

rico bona nostra et inonasterii nostri praefati, quae habemus in villis diclis . . per Fri-

dericum duximus possidenda, renuntiantes omni exceptioni, si quae nobis, nostro monasle-

rio et successoribus nostris contra praedictam et quodlibet praedictorum de jure vel de

consuetudine competit vel posset competere quomodolibet in futurum. In quorum omnium

testimonium . Et nos Jo. dei . . suprascriptam conccssionem et omnia in ipsa conces-

sione contenta rata et grata habentes, ipsa auctoritate, qua fungimur, confirmamus, ac ea

nostri sigilli appensione niunimus. Datum .

Idcm. (Cap. l. 40. / 260*.;

Nos Johannes, dei gratia Pragensis episcopus, notum esse vo umus universis prae-

sentcm paginani inspccturis, quod nos conditioncm nostram et episcopatus nostri volentes

l'accre meliorem, locum forcnsem dictum de . ., in quo XL sunt lanei, quorum decem

habentur ccnsuales et decem lanei, qui per mensuram accreverunt, et in villa lali quatuor

lanei, ac in . . quatuor lanei, quorum numerus laneoruni ad XCVI laneos se extendit, qui-

libct oorum contincns jugera slrichoriuni cenlum, judici nostro ibidem jure teulonico loca-

vimus, quod purkrecht vulgariter nuncupalur, sub pactis et conditionibus inCrascriptis , ita

videücet, quod idem judex duas marcas auri, unam in festo S. Jacobi, et aliam beati Galli

pro emptione juris teulunici, quod purkrecht nuncupatur, camerae nostiae tenebitur assi-

gnare; de laneo vero quolibet nobis et successoribus nostris, deductis XXVÍII laneis ad

praesens censualibus, elapsis vero tribus annis a festo Johannis proxime nunc venturo, qui-

bus libertatem habere volumus, mediam marcam argenti, mediam ejus in festo beati Galli, et

aliam in festo beati Georgii, nomine census assignabunt. Praeterea de qualibet taberna, quot-

quot ibidem habeniur, ferto argenti, aut porcus tantura Valens, quod in vestra optione con-

sistât, in festo beati Galli assignabilur, hoc adjeclo, quod quaelibet domus, quae in ciiculo

fori sita fuerit, sive habeat tabernám sive non, annis singulis fertonem argenti aut porcum

pro fertone reddat sive exsolvat. Volumus etiam , ut judex idem pro judicio, quam diu

nobis et episcopatui obtemperaverit , duos laneos absque solutione qualibet libeie teneat et

quiete. Si vero, quod absit, nobis et pauperibus locorum jam dictorum propter culpam

suam aliquam ,
quod non credimus, in aliquo displiceret, aut nollet in eisdem personaliter

residere, ex tunc eidem vendendi alios laneos eosdem sub onere census concedimus libe-

ram facultatem. Adjicimus insuper, quod de XII maccellis carnium, excepto XIII" judicis,

quod libère possidebit, pro quolibet lapis sepi colati nostrae camerae in festo beati Galli

debeat praesentari. Promisit etiam judex antedictus , manuali super praeslito juramento,

quod XXXYIII lanei eos supranominatos (sie) locabit bonis hominibus infra spatium trium anno-

rum supradiclorum. Quod si forsilan, quod non credimus, adimplere non curaret, extunc

nobis VI marcas auri verae poenae sine conti adictione qualibet assignabit
;
pro quibus idem

1) MS. honore.
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judex in duarum niarcariiin auri, Pe, in inarca, Petrus et alii cives tamquam fidejussorcs

cum bonis mobilibus et immobilibus praesentibus obligaverunt. (sie) In cujus rei testi-

monium .
343.

Epi'sccpus locat bona cpiscopalia ad idcm conditivnalüer. (Cap. I, 40. f. 267.^

Nos Johannes, dei gratia Pragensis episcopus, notum esse volumus universis prae-

sentes literas inspecturis, quod nos conditionein nostram et episcopatus nostri volentes

facere meliorem, locum forenseni . ., in quo XLIl lanei liabentur, quilibet continens XL
jugera strichonum, C. judici evhibitori praesentiura jure teutunico locavimus, quod purk-

recht vulgariter nuncupatur, sub pactis et conditionibus infrascriptis j hiis videHcet, quod

idem . ad judicium duos laneos, stubam balnearem, unum maccellum carnium et aUud

panis et niolendinum, si fieri potest in rivuli ripa ibidem, per se et suos heredes absque

ulla solutione census libère possidebunt, eosdem laneos cum praefatis balneo ac ceteris,

si in aliquo fortunio ac eventu nobis et episcopatui nostro, quod non credimus, displiceret,

sibi codem jure ac libertate vendendi nobis ac successorihus noslris ad taxationem jura-

lorum cjusdem, si nobis et successorihus nostris placuerit, si non, extunc cui sibi placuerit

homini, qui episcopatui congruus habebitar, vendendi habebit licentiam et liberam facul-

tateni. De aliis vero laneis XL, de quibus duo lanei per XL duos subsides dividi debent

per jugera, pro quolibet et de quolibet ferto argenti, et idein de taberna qualibet, quot-

quot ibidem habentur, argenti, aut porcum pro fertone solvent census nomine annuatim ;

de X etiam laneis, de quolibet marcam argenti puri, medietatem in festo Galli, et etiam

in festo S. Georgii, cum X strichonibus puri tritici, post elapsum duorum annorum spatium

a festo beali Galli proxime nunc venturo, quibus libertatem habere volumus, nostrae came-

rae assignabunt, et triticum propria vectura el sumptibus propriis Pragam ad nostram curiam

episcopalem ducere tenebuntur. Promisit insuper judex praedictus infra annorum duorum

spatium a festo beati Georgii proxime nunc venturo praedictum locum forensem bonis

colonie et hominibus collocare forensibus. Si vero, quod absit, infra spatium duorum prae-

dictorum annorum ipsum praemori contingent, extunc sui fratres vel heredes sui prae-

dicta adimplebunt integraliter et ex toto; cum quibus in eodem loco forensi et non alibi,

praeter quam in bonis hereditariis et propriis, tenebitur residentiam facere personalem;

hoc adjecto, quod si propter nostram ingruentem necessitatem nostrorumque successorum

subsidium a pauperibus episcopatus nostri recipere nos oporteret, iidem pauperes nobis et

nostris successorihus dare teneantur, sicut ab aliis laneis pauperum episcopatus memorati

duxerimus requirendum. Statuimus insuper, ut idem judex de culpis tertium denarium pro

se recipiat, alios duos nostrae camerae assignando, exceptis dumtaxat tribus culpis crimina-

libus, quas très terrae secundum consuetudinem nostro judicio ac camerae reservamus.

In cujus rei testimonium oc-

Ahb. V, 5. B. 27
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244.

Epíscopus locat civilalem sub conditicnibus quibusdam, (Cap. I, 40, ". 271*.^

In nomine domini, Amen. Nos Johannes, de! gratia Pragensis episcopus, omnihus

in perpetuum. iNe rerum gestarum memoria deperiret, inventum est soripturae testimonium,

per quam conlractus legilimi ad cautelam praesentium et futurorum memoriam, ut convenit,

perennantur. Noveril igitur tarn praesens aelas quam successiva posteritas futurorum,

quod nos X laneos agrorum, spectantium ad . . oppidum forense nostrum, civibus ejusdem

loci perpetuo sub annuo censu locavimus in hunc modum, videlicet quod de quolibet laneo

cives ipsi singulis annis nobis et successori nostro cuilibet Pragensi episcopo solvent . II .

marcas argenti boni et usualis Pragensis ponderis et monetae, in festivitate sanctissimi

martyris W. el de qualibet taberna quomodocumque fuerit, lunc dabilur nobis porcus valens

fertonem argentum, si argenti pro hoc duxerimus acceptandum ; XII etiam marcellorum loca

carnes vendenlium ibidem consislerc debent ad minus, et de loco quolibet dabitur annualim

in curiam nostram pondus sepi , quod lapis vulgariter appellatur. Item XII sub-

sides terram habentes solvent annuatim per fertonem argenti, et alii sui)sides quotquot fue-

rint non habentes terras dabunt in praedicto tcrmino per locum qualitalis et quantitatis

superius nominatae, aut quilibet eorum tempore messis metet X capetia annuMtim. Quando-

fumque aulein laneos in eodem loco de terris in posterm acquisitis, aut de hiis quos habe-

mus in alio loco quocumque, volumus augmentari, cives praedicti recipient augmentm

eorum et recipere tenebuntur ex conventione istius contractus sub censu superius jam dieto.

Ad hoc cives ipsi pro se et successoribus suis quilibet promiserunt, quod quandocumque

nobis placuerit et videbitur expedire, liabitationes suas ad aliuni locum transfèrent et civi-

tatem praedictam in eodem loco juxta dispositionem et Ordinationen! nostram, prout melius

poterint, collocabunt, et locare sub praelatis constructionibus eft'icaciier tenebuntur, super

hoc et praemissis omnibus et singulis praemissorum attendendis et fideliter implendis nobis

et Pragensi ecclesiae nostrae se et sua et successorum suorum nomine per stipulationem

legitimam stipulantes (sic). In cujus rei ac.

345.

Laicus résignât domino episcopo laneos, quos habuil ab ipso jure leutonico. (Cap. /, 40.

y. 273^;

Noverint universi praesentes literas inspecturi, quod ego N. de . . filius C. beatae

memoriae, II laneos agrorum, quos habui jure teutunico cum matre mea K. et fratribus

H. et Zi. in nova villa speciali circa Brod episcopale, cum domibus et ahis pertinentiis

omnibus, reverendo in Christo patri domino Joh. Pragensi episcopo sibi et ecclesiae suae

nomine vendidi meo et praedictae matris meae ac fratrum meorum nomine pro IV marcis

boni et puri argenti, de quibus me fateor cum matre mea et fratribus meis praehabitis

totaliter esse solutum, laneos ipsos cum praedictis pertinentiis meo et matris meae ac fra-

trum meorum (nomine) resignando eidem domino episcopo spontanea et libéra voluntate.
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In cujus rei testimonium id scriptum communi sigillo Curimensis civitatis oblinui roborari,

assignando eidem doniino episcopo et suae ecclesiae supradictae.

240.
Episccpus dat lihcrtalem suum cppidiim munirc. (Cap. /> 270°^.

Nos Johannes, dei gratia Pragensis episcopus, notum esse volumus universis prae-

sentes literas inspecturis, quod nos volentes conditionem nostram et Pragensis ecclesiae

facere meliorem, attendentes etiam , quod pauperes a niultis retroactis temporibus per in-

sullus inimicorum hactenus diversimode sunt oppressi, l'uiuris cupienles praecavere periculis,

civibus de . oppido forensi episcopatus nostri, a festo beali Georgii proxime praeteriro

per IV annorum spatium , in hunc modum dedimus liljertatem, videlicet quod C. judex et

B. C. jurati civitatis ipsius promiserunt nobis, eandem civitatem infra idem tempus bonis

bominibus locare, et ipsam plancis circumdare ac fossato, propriis sumtibus operarios ejus-

dem operis conducendo; verum eúanx (sicj, quod nos eos in veciura balnearum (sie) et efio^-

sione fossati pauperes ejusdeni circuitus nostri volumus, in quantum poterimus et possumus,

adjuvare, absque eisdem nullum censum infra eosdem IUI'"' annos exigendo, excepta col-

lecta generali domini nostri régis, quam ipsis, aliis civibus seu pauperibus quo-

libet (sic) episcopatus nostri valemus nec possumus indulgere. Adhuc idem judex (et) jurati

cum civibus praedicti oppidi, quocumque tempore ad ipsos in . . venerimus, semel in anno

in praedictis III!'"' annis, nos et nostram i'amiliani in prandio, coena, pernoctatione et pa-

bulo equorum procurabunt, sicut hoc hactenus ecerunt. In cujus rei testimonium .
praesens scriptum (ieri et sigilli nostri munimine facimus roborari.

(Cap. I, 40./. 122''.;

(De czudariis Litomericensibus, sub Karolo IV imperatore.)

Accedens ad nostri praesentiam honorabilis vir, D. Albertus decanus ecclesiae sancti

Egidii in Praga et canonicus ecclesiae Pragensis, proposuit querulose, quod quidam Mvsli-

worius, Bawarus, Stephanus et Pessico de Zelcowicz laici, et alii eorum in hac parte com-

plices, homines ipsius censuales de vallis (sie) infrascriptis, videlicet Lahowicz et Rzyssuth,

ad dictam Pragensem ecclesiam et ipsum dominum Albertm, decanum s. Egidii, spectan-

tibus et pertinentibus, ad praesentiam czudariorum seu bencficiariorum districtus Luto-

miericensis citaverunt et citare procuraverunt, ad eorum judicium seculare, nunquam ab

eodem domino Alberto de dictis bominibus justitia postulata. Quare cum istud de jure

fieri non debeat, et directe obviel privilegiis Pragensis ecclesiae supradictae, ab antiquo

per divos principes, duces et reges regni Boemiae concessis, et per serenissimum principem

et dominum nostrum dominum Karolum, Romanorum imperatorem semper Augustm et Bo-

emiae regem, confirmatis, ac etiam consuetudini continue et inviolabiliier observatae: vobis do-

mino . . plebano ecclesiae Omnium Sanctorum in Litomyerzicz aut vices gerenti committimus

27 *

Download from The Biodiversity Heritage Library http://www.biodiversitylibrary.org/



Silä Palachy, über FcrmcUmchcr: Beilagen.

el sub cxcommunicalionis poena districle praecipiendo inandamus, qualenus praefaLos czu-

daiios scu bcncficiarios et ipsorum qucmlibct personalitcr acccdentes, moncatis eosdein

<juos et nos praesentibus monemus, requiriinus et liortamur, ipsis nihiloniinus sub excommuni-

caliünis poena praecipientes et inhibentcs, ne ipsi praefatus bomines domini Alberti et

ecclesiae Pratensis ad eorum Judicium non plus trabant seu et judicare praesumant, sed

ipsos potius infra très dies a vesira monitione et inbibitione computandos, quos eis et eorun)

cuilibet pro monitione eanonica et termino peremptorio praefigimus et assignamus, ad tri-

bunal eis indiclum dicli domini Alberti, prout est consuetum, libère remittant pro justitia

conscquenda; nam unicuique pctenti in jure fiel justitia de eis secundum jus et consuetu-

dinem. (Si vero) bujusmodi monitionibus et inbibitionibus nostris non paruerint cum

effectu, nos contra ipsos et eorum quemlibet tamquam contra violatores libertatum et

jurium dirtae ecclesiae ad poenas juris procedcre oportebit^ justitia mediante. Et de bujus-

modi executione nobis fidem fuciatis. Datum Pragae anno domini . die .

(Cap. I, 40. /. 214".;

(sub Karolo IV.)

Quaiulo aliqua malcria dc tabulis terrae extrahitur.

In nomine domini Amen. Anno . In mei notarii . Strenuus miles Cztiborius

de . . circa tabulas terrae, quas domini barones regni Bohemiae singulis annis in quatuor

temporibus dumtaxat secundum consuctudinem bactenus approbatam consueverunt aperire,

et quac sub davibus nobilium dominorum Benessi de Wartberg summi camerarii, Andreae

de Duba judicis, Stepbani protonotarii terrae Bohemiae stricte reservantur, personalit

constilutuSj petebat instanter idem Cztiborius per me notarium infrascriptum, ad boc pe

bonorabilem virum dominum . ., oíTicialem curiae archiepiscopalis Pragensis specialiter de

putatum, ut sibi inpositionem hereditatis suae de praedictis tabulis extraberem, et d(

verbo ad verbum conscriberem, ac in formani publici redigerem instrumenti, quod et feci

Cujus quidem impositionis tenor per omnia sequitur in boc verba; Anka relicta . Et ego

publicus auctoritate imperiali notarius praedictam impositionem una cum nominatis testibus

vidi, legi et de praenotatis tabulis manu propria extraxi et in hanc publicam furniam redegi.

249.
Locatio bonorum villae Lhota. (Cap. I, 40. f. 126.;

Nos Hynko decanus, Pota arcbidiaconus, totumque capitulum sanctae Pragensis eccle-

siae, notum facimus imiversis, quod cupientes nostram et praefatae nostrae ecclesiae condi-

lionem facere meliorem, accedente ad hoc consensu et voluntate reverendissimi in Christo

patris et domini nostri, domini Johannis archiepiscopi Pragensis et apostolicae sedis legati,

praehabitis pluries inier nos tractatibus et deliberatione matura, bona nostra in villa Elhota,

quae ad bona nostra communia in Odolenawoda spectare noscuntur, videlicet quinque cum
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dimidio Inneos agrortim cultorum cum septem et dimidio jugere; insuper montcm ibidem

pro vinea cum quibusdam aliis ayris, conlinentem XLIV jugera, vendidimus et locavimus in

jus, quod vuli^ariter podduci sive purkrecht appellatur, strenuo militi domino Marssoni de

Djedibab et suis heredibus, pro LV scxagenis grossoruni denariorum Pragensium, nobis

nominae arrbae persokitis, <piam pecunlam pro reformatione Laetac curiae nostrae in civi-

tate Pragensi hoc anno convertinius, et ipsi domino Marssoni de praefatis bonis nostris

jure praediclo, videhcet poddaci sive purkrecht, condescendimus, tali adjecta conditione,

videhcet quod ipse et sui heredes al(}ue successores, praedictorum bonorum in Elhotka

pro tempore possessores, lenenlur nobis et capitulo nostro ac obedientiariis seu commen-

datario, qui pro tempore bona nostra communia in Odolenawoda tenuerit, solvere census

nomine in omnem eventum de praefatis agris V sexagenas cum media grossorum dena-

riorum Pragensium, vel si contigerit mutari monetám, tune ejus valorem in pecunia el

moneta tunc currcnti, duas sexagenas cum tribus fertonibus in festo sancli Georgii, et toti-

dem in festo sancti Galli, aut octavas festorum eorumdem, singulis annis perpetuis tempo-

ribus successuris, salva berna regali, pro qua ipse Marsso, heredes seu successores ipsius

in dictis bonis in Elhotka, quotiescumque occurrit illam soivi , cum collectoribus ejusdem,

sicut poterit, concordaburit, ipsamque bernam persolvent. Quod si ipse dominus Marsso,

heredes et successores sui, qui pro tempore dictorum bonorum in Elhotka fuerint pos-

sessores, in aliquo termino praedictorum censum expressm integre nobis non persolverent :

extune qualibet septimana deinceps accrescent nomine poenae^ super qualibet sexagena qua-

tuor grossi Pragenses; et si a termino solutionis dicti census infra XV dies continuo suc-

cedentes ipsum censum cum praefata poena nobis non persolverent, extunc liberam babe-

bimus potestatem per nos vel nostros nuntios recipiendi pignora in praefatis bonis pro

censu et poena supradictis. Elapsis autem a lermino solutionis census praedicti sex septi-

manis continuis, censu praetacto et poena memorata nobis plene et cum eíTectu non per-

solutis, ex lunc praenominatus dominus Marsso, heredes et successores sui, qui pro tem-

pore dictorum bonorum in Elhotka fuerint possessores, ipso facto cadant ab omni jure,

quod ipsis in praefatis bonis ratione locationis praedictae quomodolibet competebat, ita quod

eo casu de praedictis bonis disponere et facere poterimus pro nostra voluntaie, contra-

dictione et excusatione praedictorum negligentium aliqua non obstanle. Praeterea praefatus

dominus Marsso, heredes et successores sui, qui pro tempore dictorum bonorum in Elhotka

fuerint possessores, tenebuntur nobis et capitulo nostro post lapsum XII annorum a data

praesentium continue computandorum et succedentium solvere intégras et plenas décimas

de vinea in eodem monte per ipsum planlanda, vino proveniente in eadem. Insuper ex-

pressm est specialiter, quod praefatus dominus Marsso, heredes vel successores sui, prae-

dictorum bonorum in Elhotka pro tempore possessores, jus suum poddaci seu purkrecht

supradictum non possint ullo umquam tempore cuicumque personae dare, legare, vendere,

obligare aut quocumque modo alienare, nisi de nostra et capituli nostri voluntate et hcen-

tia speciali. Ceterum judicium in praefatis bonis nostris in Elhotka cum suis pertinentiis

nobis et nostris successoribus reservamus. Insuper est expressm, cjuod si memoratus
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dominus Marsso, heredes vel successores sui, praefatam vineam in jam diclis bonis non

plantarem, vel planlatani destrui contingeret quovismodo, extunc eo casu teneljunlur pro

ipso monie et agris, pro vinea ut praediclum est fienda deputatis, solvere nomine arrhae

pecuniam et censum annuum juxta taxam et aeslimationem aliorum agrorum sibi per nos

ut praedicitur, locatorum. Praeterea, ut ipse dominus Marsso , heredes et successores sui,

in praenotatis bonis possint servare pecora et animalia nutrire, damus ipsis pro pascuis

seu communitate ibidem praedicta septem cum dimidio jugera, quae ultra sextum dimidium,

ut praedicitur, laneum excreverunt.

JVenceslaus , Rudolf dace Saxoniae supplicante, altaristae S. Dcrotheae in ecclesia Pragensi

confirmât jus, quod ex decccfione aluminis in villa ejus provenit. (Treb. C, 3. pag. Ml''.)

Dux Saxoniae petit, ut literae gratialcs ad altare eorum in regno confirmentur et altaristae de fructibus

respondeatur sine diminutione.

Wenceslaus . Notum facimus oc, quod accedens regiao Serenitatis nosirae prae-

sentiam illustris R. Saxoniae dux, sacri Romani imperii archimareschallus, princeps avunculus

noster carissimus, nobis curavit exponere, qualiter ad altaristam allaris sanctae D. ecciesiae

Pragensis, progenitorum suorum pia largitione donatum, in bonis villae P. certum jus terrae

seu agri dictum A. ex decoctione aluminis, vulgariter dicti alawne, proveniens rite pertineat»

sicut et montanorum nostrorum jura et ritus montium inteliigentium débita sumus instru-

ctione sufficienter edocti (sie): nobis supplicans humiliter et devote, quatenus gratiosius conser-

vare altaristam, qui nunc est vel pro tempore fuerit, circa hujusmodi jus suum dignaremur

gratiosius conservare (sie). Nos itaque attento sinrerae dileclionis aflectu, quo personam dicti R.

caritativa mente prosequimur, et ut etiam altarista ejusdem altaris sui juris praesidio in

antea non fraudetur, non per errorem aut improvide, sed animo deliberato et de certa

nostra scientia, difïïnimus, deiernimus, dicimus, pronuntiamus et auctoritate regia Boemiae

declaramus, jus terrae seu agri in praefatis bonis P. ex decoctione proveniens, ad altaristam

praefati altaris sanctae D. ecciesiae Pragensis et successores suos debere realiter et perpe-

tuis temporibus pertinere, impedimentis quorumlibet officialium noslrorum seu aliorum quo-

rumcunque penitus procul motis. Inhibemus igitur universis et singulis officialibus, burg-

graviis, castellanis, forestariis , camerariis, subcanierariis et aliis regni nostri Boemiae fide-

libus praesentibus et fuluris firmiter et districte, ne praefatum Ä. altaris praedicti, qui nunc

est vel pro tempore fuerit , in usufruitione et percepüone praefati juris sui in dicta villa

aliquatenus impediant seu impediri permittant per quenipiam, quin potius auctoriiate regia

circa hujusmodi protegant, manuteneant realiter et défendant, prout oc.

351.
Donatis dcmus Pragae cum area. (Treb. C, 3, /. 88''.]

Wenceslaus . notum facimus . Quod habito respectu ad multiplicia fidelitatis

obsequia, nobis per M. de AI. iidelem nostrum dilectum dudum diligenler exhibita, et pro-
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cessu temporis co quidem diligentius exhibenda, sibi et heredibus suis legitirais , non per

enorcm aut improvide, sed aninio deliberato et de erta noslra scientia, turrim acialem

prope porlam superiorem H. niinoris civitatis P., per quam itur versus S. una cum muro

supra eandem portam sito, ac etiani murum penes hujusmodi lurrim cum viginti moeniis,

quae versus M. se extendunt, cum area, fundo, domunculis, ortulis, circumferentiis, limitibus,

terminis, et quidquid idem murus cum praedictis suis xx moeniis usque ad publicam stra-

tam ante eandem portam includit, item extra eandem portam et murum, quidquid prae-

diola turris cum muro bujusmodi versus stratam ante eandem portam mensurando compre-

bendit, dedimus et donamus, damus virtute praeseiitium gratiosius et donanms, sie vide-

licet, quod praedictus M. et beredes sui legitimi dictam turrim cum muro et moeniis prae-

dictis una cum area, fundo, domunculis, ortuUs, circumferentiis, limitibus et aliis terminis

ejus et punctis superius nominatis babere, teuere, reformare, alia aedificia ibidem instau-

rare et de novo erigere, aedificare , inhabitare et perpetuis temporibus Ubere et pacifice

debeant possidere, etiam praedicta omnia sub ea libertate et jure, sicut praemittitur, abis

secuiaribus personis vendere, abenare, donare seu alias in usus suos beneplacitos, prout

ipsis melius et utilius expedire videbitur, convertere valeant atque possint, impedimentis

quorumlibet penitus proculmotis. Mandamus igitur P. castri Pragensis ac subcamerario

regni B. nec non magistro civium, judici, consulibus et juratis minoris civitatis P. ceteris-

que oíTicialibus, subditis et fidelibus nostris dilectis praesentibus et futuris firmiter et districte,

quatenus praefalum M. et beredes suos légitimes in possessione, babilatione, aliorum aedi-

ficiorum instructione, erectione , aedificatione, reformatione ac etiam alienalione et vendi-

tione praedictae turris et muri nec non domunculis, ortulis, circumferentiis, limitibus et ter-

minis et aliis superius expressatis, nequaquam impediant seu etiam per quempiam sinant

quomodolibet impediri, quin potius ipsos circa eandem libère permanere permittant ac

etiam nostro nomine manuteneant, protegant efficaciter et défendant, prout indignationem

nosiram gravissimam voluerint artius evitare , praesentium sub regiae nosirae majestatis

sigillo teslimonio literarum oc.

Locatio jure emphyteutico. 1397. (Cap. I, 40. f. 126*.^

Nos Hynko de Ottow, Slojn)ier ibidem, Jan Kucztein ibidem, Martinus dictus Rochce

ibidem, beredesque nostri, praesentibus quam futuris recognoscimus harum série literarum

publice profitendo universis, quia bona deliberatione praeliabita et amicorum nosirorum

sano consilio, hominibus nostris infrascriptis majoribus utilitatibus et commodis praetenden-

tes rite ac rationabiliier , Andieae dicto Ryne de Mlýnce beredibus ejus, Malhiae dieto

Holikowec ibidem de Mlýnce, etiam beredibus ejus, et Jacobo verisimiliter de Mlýnce

beredibus ejus, et eorum omnibus successoribus, quibuscumque censeantur vocabulis, tria

molendina in villa Mlýnce taliter nuncupata, posita et sita, cum omni structura, fundo.

agris, pralis et omnibus ad boc pertinentiis ab alto et basso, prout ab antiquo extitit, jure

emphyteutico, in vulgo quod poddacie vel purkrecht dicitur, vendenda duximus, exponcnda.
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commutanda et perpétue possidenda, nunc et semper série liujus corroborationis valilura

sub hac formula, contractu et promisso, ila, quod ipse Andreas praedictus dictus Ryne et

succcssores ejus singulis annis semper in fcsto sancti Gcorgii XLVII grossos, in festo sancti

Galli totidem, item Mathias dictus Holikowec et ejus successorcs XXXV grossos et in festo

beati Galli totidem, item Jacobus XXXV grossos et in festo beati Galli totidem, nobis,

heredibus vel successoribus nostris dare et persolvere nomine veri census tenentur per-

petuis duraturis temporibus, contradictione et prorogatione quibusvis profugatis ; nihilomi-

nus hiis minutis alias píplatky coadjunctis, videlicet quando steura sive berna generalis in

terra cum proclamata fuerit et recipi debucrit, extunc Andreas praefatus vel sui successores

XLV grossos persolvere debebunt, Mathias XXXII grossos et Jacobus XXXII grossos, vel

eorum successores; gratia autem ipsis non débet denegari. Item pro expeditione communi

terrae quilibet IV grossos condonare débet. Ilem quandocumquc dominorum nostrorum

aut beredum eorum utriusque sexus aliquis in sacrum et legale matrinionium procedere

debuerit, quilibet praedictorum rusticorum duos grossos et duos pullos suffragari débet et

tenetur. Item praedictorum rusticorum quandocumquc (sie) ietiam n sacrum iDatrimonium pro-

cedere debuerit aut debuerint, aut heredes eorum utriusque sexus, extunc nobis dumtaxat

duos pullos tribuere tenebuntur. Ut autem praedicta robur validae et perpeluae firmilatis

botineant, sigilla nostra propria et sigilla juratorum civium de Tusta majori nostras ad sup-

plices pelitiones in dictos porrectas et oblatas in teslimonium, ut dicta eiîicaciei plenioris

existèrent, praesentibus appendimus et jussimus communiri. Dalum et actum in Tusla, anno

Nativitatis domini MCGCXCVII, feria VI proxima ante dominicam Palmarum.
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